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Montags: den 22. Juli 1816. 
Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen ꝛc. ic. 
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Bre 3 lau ch e 

auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 

1 AVERTISSEMENT. BEE 
9) Die vormals zum St. Vincenzſtift gehoͤrigen, durch die Saͤcu . 
lariſation dem Fisco anheim gefallenen, vor dem Oderthore hieſelbſt bes 
legenen Grundſtuͤcke an Aecker und Wieſem auf dem Elbing jenſeits und 
dieſſeits der alten Oder nad) Hundsfeld hin, einen Flaͤchen⸗Inhalt von 
601 Morgen 62 TIR, betragend, ſollen in einzelnen Parzellen im Wege 
der offentlichen Lieitation an den Meiſtbiethenden gegen baares Geld ver- 
aͤußert werden. Der Termin hiezu ſtehet auf den sten Auguſt d. J. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Rentamte auf dem Dohm im Biſchofs⸗ 
hofe an,, woſelbſt auch die Licitations⸗ und Verkaufs⸗Bedingungen ein⸗ 

a | geſehen,, 
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geſehen, ſo wie die kändereyen ſelbſt in Augenſchein genommen werden 
kennen. Zahlungs“ und beſizföhige Kaufliebhaber werden beninach ein⸗ 
geladen, ſich in dem anberaumten Termin bey dem Rentamte einzufin⸗ 
den, ihre Gebothe abzugeben und wird, wenn letztere annehmbar befun⸗ 
den werden, der Zuſchlag erfolgen. Garten und Vermeſſungs⸗Regiſter, 
ſo wie die bey der Veräußerung zum Grunde zu legenden Bedingungen 
werden nicht nur im Termino ſelbſt vorgelegt, ‚sondern koͤnnen auch vor⸗ 
her zu jeder ſchicklichen Zeit bey dem Rentamte eingeſehen werden. 
Breslau den 7ten Juli 1816. i 
Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


—— — 
. Citatio Creditorum. 

Breslau den 9. April 1816. Die unbekannten Glaͤubiger des hieſelbſt 
verſtorbenen Kaufmann Hirſch Bortenſtein, befonders aber die Militairperſonen, 
welche an den verſchuldeten Nachlaß deſſelben irgend einen rechtlichen Anſpruch zu 
haben vermeinen, werden in Folge der Allerhoͤchſten Verordnung vom 26. März 
a. c. hiermit edictaliter vorgeladen, ſich zu Liquidirung ihrer etwannigen Forde⸗ 
rungen binnen 3 Monaten. und zwar in dem auf den 25. October e. anberaumten 
peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Beer 
entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte an unferer ges 
woͤhnlichen Gerichtsſtelle einzufinden, und darin ihre Forderungen an die Hirſch 
Bortenſteiniſche Maſſe zu liquidiren und jufifieiren, bey ihren Auß nbletben aber 
zu gewaͤrtigen, daß ſie damit werden praͤcludirt werden, mit dem Bemerken, 
wie die Concursmaſſe zwar üder 2000 Rthl. beträgt, dagegen die Wuütwe Bor⸗ 
tenſtein modo deren Tochter in der den 26 April 1803. eröffneten Cl ſſificatoria in 

der gten Claſſe mit einer Forderung don sooo Rthl. angeſetzt ſt. ö 

8 Königl. Gericht dee Stadt. | 
er Citationes Edictales. 1 
e Bresleu den eöften April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königt 

Ober⸗Landes gerichts von Schleſien werden alle diejenigen, weiche aus irgend einem 

Nechlsgrunde als Eigenthuͤmer, Erben, Ceffionarien , Pfand oder ſonſtige Brieſs⸗ 
Inhaber einen Anſpruch an die dem Kaufmann Ernſt Wilhelm Lampert zu Hirſch⸗ 
derg verlohren gegangene, über ein von demſelden an die Koͤnigl. Staats⸗Anleihe⸗ 
Ei eingezahltes Staats⸗Darlehn don 1500 Rihle. Courant von der genannten 

Faſſe ausgeſtellte Interims Quittung d. d. rankenſtein den gten Auguſt 1813. 
pag. 27. Nro. 621. gedruckt auf einen halben ollobogen und mit der Unterſchriſt 
Breyer verſehen, zu haben vermelnen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anfprüs 
che in dem zu dieſem Behuf angeſetzten Termine den 22. Auguſt a. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Konig! Oder⸗Landesgerichts⸗ Ref. Gottwald zu Protocoll zu 
geben und zu juſtiſiciren. Die Nichterſcheinenden werden mit ihren Anſpruͤchen 
präcludirt werden, und haben zu gewaͤrtigen, daß die verlohren gegangene Inte⸗ 
kius⸗Quittüng amortiſirt und dem Kaufmann Lampert hiernachſt das a auds 
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gefertigte Staatsſchuld⸗Anerkenntniß ausgehaͤndiget werden, auch an den ſelben die 
Zahlung der fälligen Zinſen erfolgen wird. 3 
2 Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 
») Breslau den zıffen Jui 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
Lieutenant und Commandeur des Cuiraſſtier⸗ Regiments Prinz Friedrich von 
Preußen Herrn v. Kroſigk werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober - Fandess 
gerichts von Schlefien alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche ſeit der Zeit vom iſten Juni 1817. bis zum aaſten December 1825. an die 
Caſſe deſagten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober- Landesgerichts⸗ 
Referendarlo Dr Grabner auf den Sten October c. a. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquidariondrermine in hieſigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤn⸗ 
lich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa 
er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarten der Hofrath 
Braſſelt, Hoffiscal Geligeck und Jaſtizcommiſſarius Stöckel in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchetngen, ihre vermeinten Uns 
ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichterfcheinens 
den er haben zu gewaͤrtigen, daß fie alter ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe 
ve luſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit 
dem ſie contrahirt haben, werden verwieſen werden. a 2) 
Koͤnigl, Preuß. Ober sLandeögericht von Schlefien.. 
„) Breslau den 9. April 1816. Da in Gemaͤßheit des zwiſchen den Glaͤu⸗ 
bigern der im Jahre 1812. beſtandnen Societaͤts⸗Handlung Hoffmann und Landek 
und dem 2 Vergleichsſtifter, den immittelſt verſtorbenen Kaufmann Güns 
zel am 23. November 1812. errichteten und durch das Reſolut vom 3. Januar 
1813. gerichtlich beſtaͤtigten Vergleichs die Edictal⸗Citation der unbekannten Hands 
lungs⸗Gläubiger bis nach dem aufgehobnen Militair⸗Suſpenſions⸗Edict ausgeſetzt 
bleiben ſollen, die Wideraufhebung dieſer Verordnung aber in Folge der Allerhoͤch⸗ 
ſten Cabinets⸗Ordre vom 20. März a; e. nunmehro ſtatt gefunden, ſo werden hier⸗ 
mit alle und jede bisher unbekannten Gläubiger und insbeſondere die darunter be⸗ 
findlichen Militair-Perſonen welche an das in 6981 rthlr. 11 fgl. 1 d'. vorhanden 
geweſne und mit 17,048 rthlr. 20 ſgl. verſchuldete Vermögen der gedachten So⸗ 
cietats-Handlung irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, vom 22. July 1816. an gerechnet binnen 3 Monaten, ſpaͤtſtens 
aber in dem auf den 23. October 1816. Vormittag um 10 Uhr vor dem Com⸗ 
miſſario Herrn Juſtitzrath Pohl anftehenden Termind liquidatſonis peremtorio Ihre 
Forderung entweder in Perſon, oder durch einen zuläffigen, und mit hinreichender 
Juformatſon verfehenen Mandatarjum anzumelden, den Betrag und die Art ihrer 
Forderung umfigndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und uͤbrigen Bes 
weißnistel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Auſprüche zu erweiſen ge⸗ 
denken, in orig inalibus vorzulegen, und das noͤthige zum Protocoll anzuzeigen, 
wogegen fie dei ihrem Ausbleiben, und unterlaßuer Anmeldung ihrer Anſprüche zu 
erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Handlung Hoffmann 
und Landek präcludirt und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immer⸗ 
währendes Stillſchwzigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen 
Glaͤubigern, welchen es an Bekaunſſchaft unter den hieſigen e 
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die Juſtiz⸗Comtirlſſarli Enge und Klettke angewieſen, von denen fie ſich einen 
When ans ile Brünn Information zu verſehen haben. ” .% 
Er r Be Das Koͤuigl. Gericht der Stadt. { 
„) Breslau den 9. April 1816. Da das unterm 30. July 1812. wegen Ss 
gpenſton der Mifienir-Progeffe emaauirte Ediet wiederum aufgehüben worden, ſo werden 
alle diejenigen Militafr⸗Perſonen, welchen jene Merordunng bisher zu ſtacten gekom⸗ 
men, hierdurch worgeladen, wenn fie an das in eridam verfaune Vermoͤgen des Galan⸗ 
kerie⸗Händler Bezalel Jun. aus irgend einem rechtlichen Grunde Auſpräche zu haben 
vwermelnen follten „ ſich deshalb vom 20. July c. angerechnet, binnen 3 Monaten, läng⸗ 
ſtens aber in dem auf den 23. October ec. Vormittags um 10 Uhr auſtehenden Termino 
präcluſivo vor dem hierzu geordneten Commiſſarſo Herrn Juſtiz⸗Rath Krauſe bei 
dem hieſigen. Königl. Stadt⸗ Gericht entweder in Perſon ‚oder durch zuläßige, und 
mit vollſtändiger Information verſehene Bevollmächtigte, wozu ihnen in Ermange: 
Lung der Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechts⸗Freunden die Herrn Juſtlz⸗Com⸗ 
miffarii Riedel und Enge in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤ⸗ 
che zu liguldiren, ſolche durch die mitz ringenden Beweismittel gehörig zu beſchei⸗ 
nigen, und ſodann die Erklärung des Contradictoris zu erwarten, wogegen ſie bei 
ihrem Außenbleiben. zu gewaͤrtigen haben, daß fie mit ihren envanigen Focderun⸗ 
gen au ene n jun. A 0 en gegen e mo genel⸗ 
sten Gläubiger ein immerwährende weigen auferlegt werden wird. 
deten Em En 5 1 „Ds, hin der Stadt. 
Breslau den 9. Apr 1816. Nach der nunmehro ſtatt gefundenen Wie⸗ 
Adder Abebnug des wegen Sufpenfion der das Militair angehenden Prozeſſe unterm 
30. July 1812, einauirten Edicts werden alle Diejenigen Milltair⸗Perſonen denen 
dieſe Verordnung bisher zu ſtatten gekommen, und ppelche an den Nachlaß des am 
27. Juny 1812. verſtorbenen hieſigen Bürger und Partkrämer Martin Taſchuer 
welche zwar elne letztwillige Dispoſttion hinterlaffen, die aber, well ſie wegen des 
en aänoch vor der Abnahme derſelben erfolgten Ablebens des Teſtatoris nicht gerichtlich 
„ deponirr werden können, keine geſetzliche Gültigkeit erlangt hat, als Erben und 
Eerbnehmer, oder „nächte; Verwandte irgend einen Auſpruch zu haben vermeinen 
pHheaerdurch öffentlich vorgeladen, ſich vom 20. July k. an gerechnet, binnen einer 
Friſt von 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem, auf den 23. April 1817. angeſetz⸗ 
teen Termino peremtorio Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu geordneten Depu⸗ 
tato Herm Juſtiz⸗Rath Krauſe entweder eise N f 
mächtigte, bei dem ieſigen Koͤnigl. Stadt ⸗ zerſcht zu geſtellen, die Beweißmittel 
über ihre Verwandſchaft wit dem Partkraͤmer Taſchner und die ihnen aus dem“ 
Erbgang zuſtehenden echte an die in dem Stadigerichtl. Depoſito befindliche über 
270 »sihle, in Pfandbriefen, . und baaren Gelde betragende 
Taſchnerſche Verlaſſenſchafts⸗Maſſe ‚auszuführen und geltend zu ma hen, wogegen 
die Außenbleibenden zu Ben haben, daß die Partkraͤmer Tafhnerfche Vers 
laſſenſchaft der hleſigen Cämmerei nach Abzug des den Taſchuerſchen inftitulscen 
Teſtaments⸗Erben bewilligten Zwanzigſten Autheils als ein herrenloſes Guth ver⸗ 
- Sahfofgt werden Wii.) Uebrigens gereicht . denen es an Bekaunt ſchaft 
unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, hierdurch zur Nachricht, daß die Herrn 
Juſtiz⸗Coimmiſſartt Waur und Müller jun. ihnen als Mandatari in 9 79 ge: 
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bracht werden, an die ſich deshalb Zu wenden, und den gewahlten mit der gehb⸗ 
g t und Informatlon zu verſehn haben. . 
ie J lee 
Nileder⸗Polſchwitz bey Jauer in Niederſchleſten den Zten Juni rg. 6. 
Von dem hieſtgen freyperrlich v. Ruchthofenſchen Gerichtsamte wird der von hier 
gebürtige und nach der Schlacht dey Jena im Jabre 1806, verſchollene Gardlſt Fo⸗ 
hann Carl Friedrich Bluͤmel oder deſſen Leibeserben und Erbnehmer ad inſtantlam 
‚feines Vaters des hieſigen Inwobners Johann Chriſtoph Bluͤmel und feiner Mut⸗ 
er Rofina Helena geb; Centner wegen des ihm zugehoͤrtgen Rekrutengeldes p * 
50 Rthlr. dergeſtalt edictaliter eittret, daß er entweder ſelbſt oder feine etwanige 
unbekannten Leibes erben binnen 3 Monaten, laͤngſtens aber in Termine peremtorid 
den aaſten September d. J. Vormittags um 9 Uhr ein hieſiger Gerichts ſtaͤte ſich per⸗ 
ſoͤnlich oder ſchriftlich meiden, und ſodann weitere a auſſenbleibenden 
falls aber zu gewärtigen haben, daß er der ꝛc. Blümel denen Geſetzen gemäß für 
todt erklart und uber fein nachgelaſſenes Bermögen mit Pracluſton der unbekann⸗ 
ten Leibeserben nach denen Geſetzen erkannt werden wird. 
3 Bayer, Juſtitlarlus. 


Beuthen an der Oder den ten May 1816. Da im Müller Habiſch⸗ 
ſchen erbſchaſtlichen Liquldationsprozeß zu Klein⸗Wuͤrbitz denen Militair⸗Perſonen 
ihre. Rechte vorbehalten worden; fo werden nun, nach Aufhebung des Suſpenſio 
Ediets, alle unbekannte Creditoren vom Militair-Stande des Habiſch aufger ee 
in Termino den 21. November a. c. Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt in der Behau⸗ 
ſung des unterzeichneten Juftittarii zu erſcheinen und ihre Forderungen an die Das 
diſchſche Nachlaß⸗Maſſe ſub poͤna praͤcluſt anzubringen und zu beſcheinigen. g.) 
Das adelich v. Oerzerſche Patrimontal⸗Gericht der Zöbelwiger Glier, | 
3 a . Etiſenbeil, Juſtltiarlus. 
Jauer den aten Map 1816. Von dem Königl Preuß. Stadt⸗ und 
Landgericht zu Jauer wird der von hier gebürtige Baͤckergeſelle Johann Gottlob 
Melsner oder deſſen eiwanige Leideserben und Erbnehmer auf den Antrag feiner 
Geſchwiſter und Inteſtaterben wegen feines in 226 Rehlr. 16 för. 17 d.. Beſtehen⸗ 
den väterlichen und muͤtterlichen Vermögens dergeſtalt edictallter eſtirt, daß der⸗ 
felte entweder ſelbſt oder feine etwanigen unbekannten Lelbeserben und reſp. Erb⸗ 
nehmer binnen 9 Monaten, längſtens aber tu dem peremtoriſchen Termin i 
den En N um 9 Uhr 
ſich auf hieſigem Rathhauſe entweder perſonlich oder durch einen gehörig legitlmir⸗ 
ten Mandatatium einfinden oder ſchriftlich melden, und ſodann die 3 Web 
fügungen z m Ausblelbungs falle aber zu gewärtigen, daß der Johann Gottlob 
‚Metöner. denen-Gefegen gemäß für tode wird erklärt und über das ipm-gehörige 
‚Vermögen wit Prächufien feiner Leibes erden und reſp. Erbnehmer nach den Ges 
ſetzen erkannt werden wird. FFV 
als e Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. N 
3 Sagan den 17 ten May 18156. Nach Aufhebung des Militair-Sußpen- 
ſions⸗Ediets wird in dem ‚Über den Nachlaß des im April 1813. zu Sichdichfür 
Prilebnsſchen Ereiſes verſtorbenen Ober⸗Förſter Johann Friedrich Hinz eröffneten 
Liquidations prozeß ein neuer Termin zur Angabe und Erweſslichmachung der an 
dieſem Nachlaß habenden Anſprͤche auf den aten September d. J. angeſetzt, zu 
f ; 2255 x 85 welchem 
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welchem früh 9 Uhr Diejenigen Milttairperſonen, welchen ihre Rechte bis her vorbe 
zn und die einen Anſpruch an den Nachlaß des Hinze zu haden vermeinen, 
hierdurch mit der Warnung vorgeladen werden daß die Außendleibenden ihrer 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an das ver⸗ 
weleſen werden ſollen, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von 


der Maſſe noch übrig bleiben duͤrfte. f 
5 EEE ich Saganſches Rentkanımer - Zuftisamt, 


Herzoglich S 
RNeumarkt den ızten April 1816. Die hiefige Stadt⸗Commune 
uf Berichtigung ibres Beſittitels auf nachſtehend bezeichnete unter Snri6dishon 
es hieſigen Stadtgerichts gelegene Immobilia angetragen: 
1) die ſogenannten Marrſtall⸗Wieſen; 
2) den kleinen Neuteich und die Telchwleſen; 
3) den ſogenannten Birkduſch; f 
4) auf das ſub Nro. 306. hiefelbſt befegene Ordonanz⸗ Haus; 
5) 55 12 aon hieſtzen Hoſpital gehörigen 46 große und zo kleine Scheffel 
rland; a 22 
0) auf den ſogenannten Wieſenteich; und 
72 2 55 9 8 5 de 8 85 80 es 
em zufolge werden auf ihren Antrag alle un jede, welche an dieſe Grund⸗ 
Mücke Anſpruͤche haben oder zu baden vermelnen, hiermit e Pi in Bier 
ſem vor dem Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher auf den agſten Juli Vormittags um 
10 Uhr in deſſen Behauſung angeſebten Termine zu melden und thre Anfprüche dar⸗ 
zuthun. Die Ausbleibenden haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren etwanigen 5 
Mealanſpruͤchen auf diefe Grundſtücke werden praͤcludirt und ihnen des halb ein 
uwiges Stülſchweigen auferlegt werden wird. - SER 
. Das 12 Stadtgericht. 
etem erdfchaftlichem Liquida- 


möchte, werden verwieſen werden. : 
Koͤnigl. Preuß. Stadt und Landgericht. 


3 „) Heinrichau den sten Juli 1816. Alle Gläubiger, beſonders alle 
Milität perſonen, welche noch bis jetzt unbekannte Anfprüche an den Infufficienten 
Nachlaß des zn Wieſenthal verſtorbenen Gaͤttners Joſeph Heuchel, in in 
: 261 Rthly. 
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261 Nthlr., zu haben vermelnen, werden Hierdurch beyde wach Anleltung des §. 5. 
Lit. a. Tit. so. hl. 1. der Gerichtsordnung von den bekannten Creditoren depre⸗ 
cicten Concurs⸗Etöffuung nach $ 7. ibid. aufgefordert, binnen 4 Wochen bey un⸗ 
terzeichneten Gerichts amte ihre Anſpruͤche anzumelden und zu beſcheinigen, gegen⸗ 
theils aber zu gewaͤrtigen, daß mit der Final⸗Diſtribution verfahren, die von den 
bereits zur Perception gelangten Creditoren gelelſtete Sicherheit aufgehoben, und 
fpäter geltend gemachte Anſpraͤche nochmals nur an die zur Perception gelangten 
Creditoren nach Verhältaiß ihres empfangenen Antheils werden verwieſen werden. 
Das Gerichtsamt der Ihro Maj eſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande gehoͤrigen 
Hetrſchaſten Helnt ichau und Schoͤnjonsdorf. or 
AVERTISSEMENTS. . 
Liegnitz den sten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht wird öffentlich bekannt, gemacht, daß auf den Antrag des Herrn Obriſt⸗ 
Leutenant v. Kempsky und des Fraͤuleins o. Kempsky, wegen rückſtaͤndiger Hypo⸗ 
tzhequen⸗Zinſen, über die kuͤnfttgen Kaufgelder des im Fürſlenthum Jauer und deſ⸗ 
fen Bunflauſchen Ereife belegenen, ehehin dem ꝛc. v. Tempelhoff gehörigen und 


von der Landſchaft auf 
76,636 Rthlr. 13 far. 337 d'. . f 
gewürdigten Rittergutes Aslau nebſt der Colonie Zisken, der Liguldations⸗Prozeßt 
eröffnet und der Anfang dieſer Eröffnung auf die Mittags ſtunde des heutigen Tas 
ges feſtgeſetzt worden iſt. Es werden daher alle undekannten Gläubiger ‚welche 
nach Maasgabe §. 12. Tit. sr. Theil x. der allg. Gerichts⸗Ordnung an das gedach⸗ 
te Grundſtück irgend einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, öffentlich vorgela⸗ 
den, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung der Forderungen anberaumten Ter⸗ 
mine, den 13. Auguſt d. J. Vormittags um g uhr vor dem ernannten Deputato, 
Oder⸗Landesgerichisrath v. Franckenderg, auf dem Ober⸗Landesgericht in Glogau 
entweder in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte, 
bey dem hiefigen Ober⸗Landesgerlcht zur Prozeß⸗Praxts authoriſirte Juſtiz⸗Commif⸗ 
ſarlen, wozu ihnen dle Hof⸗Fiscale Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Anſprüche an das Grundſtück oder deſſen Kaufgeld gebührend 
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen, fo wie hiernächſt ihre Anſetzung 
in dem Prioritaͤtsurtel, im Fall des Ausblelbens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mik 
ihren Anſpruͤchen an mehrerwaͤhntes Grundſtuͤck werden pracludirt und ihnen da⸗ 
mit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die 
Gläubiger, unter weiche das Kaufgeld vertheilt werden fol, wird auferlegt werden. 
Da auch der jetzige Aufenthalt des Hppothekengläubigers, Oder⸗Amtmann Seu⸗ 
pin, welcher vor 2 Jahren ia dem Dorfe Poligig bey Meſeritz als Pächter gewohnt, 
unbekannt iſt; fo wird derſelbe namentlich vorgeladen, und ihm bekannt gemacht, 
daß ihm der Ober⸗ Landesgerichts Ausclultator Moſig zum Aſſiſtenten bestellt wor⸗ 
den iſt. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder ſchleſien und 
i der Lauſitz. a 2 * 
) giegnitz den ısten Juni 1816. Von Seiten des Koͤnlgl Ober⸗Landes⸗ 
getichts von Niederſchleſien und der Lanfig zu Liegnitz wird bekannt gemacht, daß 


nachdem 
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nachdem uber den Nachlaß des verflorbenen Gutsbeſſtzers Carl Chriſtlan Conrad auf 
Sber⸗ Steinberg per Decretum vom 3. December 18 10. der erbſchaftliche Ligulda⸗ 
tions prozeß eroͤffnet, auch in der Claſſifieatorla de publ. den 3. May 181 47 dle 
Mraͤcluſton der nicht er ſchienenen Civil Creditoren bereits erfolgt, nunmehro dleſe 
Praͤcluſoria nach geſchehener Aufhebung der Sufpenfion der das Militair angehen⸗ 
den Prozeſſe, auch auf die unbekannten Militalr⸗Perſonen der in der Edictal⸗ 
Eitation vom 3. Detember 18 or enthaltenen Commination gemäß durch das den 
2. Juli 1816. publicree: Puriſications⸗Erkenntniß ausgedehnt worden iſt, und 
werden alle hlerbey intereſſrte Militair⸗Perſonen aufgefordert, ſich binnen 1 4 Ta⸗ 
gen, von der erſten Einrückung dieſes Avertiſſements in die Intelllgenz⸗ Blatter an, 
bey dem unterzeichneten Ober⸗kandesgerlchte in Glogau zu melden und ihre Rechte 
wahrzunehmen, widrigenfalls das Praͤcluſſons⸗Urtel auch gegen fie rechtskräftig 
Koͤnigl. Preuß. Obet⸗kandesgericht von Nlederſchleſien und der Lauſſtz. 


Wechſel⸗ Geld» und Fonds» Eourfe; 
8 Breslau den 20. Jul 1816. ie \ 
ö 8 Br. > 5 G. 
Amterdam Cour. 4 W. I ‚u 
detto detto 284.7737 
Hamburg Banco Fr 4 W. 1148 Te 
detto detto 2 Ms 1474 — 


Kayserl.' detto — * 2 — —— 93%. 


Banco Obligations 


London 2 M. 6 154 —— 176 
Paris en 2 M. er eee Staats Schuld Scheine DZ 1 — 77 
Leipzig in W. Z. . a Viſta 101 | — Holland: Obligstions 93 — 
Augsburg »- 2 NM. 100% 100 Stadt- Obligetions - | — 104 
Berli „ ae 994 2 Tresor Scheine ee — 994 
detto 2 M. | 985 | — Wiener Einlöfüngs-Seheine | 36 36% 
Wien 2% — | — - [Pfandbriefe von 1000 Rthlr. es) 103 
detto -- 2 M. — 37] — — 8 — fi04J104f 
f d. Rand- Duesten- — 95 4 ee — To Tl 


Von dem Preiß des Getreides in» und außerhalb Breslau. 
0 nämlich von der beſten Sorte. Vom 18. bis zo: Juli 1816 


Den Thaler zu saz ſgr. — 1 


Der Sche fer Weitzen. Roggen. Gerſte. Haber. 
i 1. ff Irthl. An erhl.ifgr.[d’- rthl. ſar. d. Br ſar. It, 
Breslau 39 %% 2 3 h 0 4 
Oer Schfl. in Glatz 5 a 3 g 
Der Sch in Schweine]: 1 . | 


x a! Beriage: 


= (23977 = E 
1 5 8 Benken 0 
zu Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 


vom 22. Juli 1816. 
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N ) In Verfolg der Bekanntmachung vom sten May d. J. bringe 
die unterzeichnete Commiſſion hierdurch zur offentlichen Kenntniß, daß die 
derſelben zur Vernichtung uͤberwieſene Summe von 500,000. Thaler in 
Treſorſcheinen und übernommenen ſaͤchſiſchen Caſſen⸗Billets Lit. A. a 
1. Thlr. nach beendigter Reviſion heute in dem Lokale der hieſigen Münze‘ 
verbrannt worden iſtt. . 3 8. 
Berlin den roten Juli 1816. b een 
KRoͤnigl. Höchſtoerordnete Commiſſion zur Vernichtung der hierzu 
beſtimmten Staatspapiere. 
VAbaye. v. Quaſt. Büſching. Bendemann fen:- 


EURER Zu verkaufen. b 
Breslau. Alles, was zum vollſtaͤndigen Mehlhandel gehoͤrt, iſt zu 
verkaufen. Naͤhere Nachricht glebt der Schloſſermeiſter Wendel au Neumarkt in 
Nro. 1615. a) ? ‚ 
*) Breslau. Eine drepgäng'ge Waſſermͤhle im beſten Bauſtande, 
22 Melle vor dem Oderthore entlegen und mit allen Regalten versehen, iſt wegen 
einer Veränderung ſogleich zu veikaufen. Naͤheres Sandgaſſe Nro; 1593. 85 
. Breslan den 30. April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Landesgerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der 
verwittweten Kaufmann Marchand geb. Dittrich zu Liegnitz die Subbaflation der 
von dem Lieutenant und Canonſeus o Bonge auf Nimmerfätt verpfaͤndeten und 
in via Executionis in Beſchlag genommenen Prätiofen, namentlich: N 
1) Einer Feder mit Brillanten in Silber gefaßt und in Gold ge⸗ Er 
fest, worin 240 groͤßere und kleiner Brillanten, taxirt auf 600 Rthlr. 
2) Eines Medaillons mit Krone und 55 Brillanten, taxirt auf 40 — 
3) Eines in zwey Stuͤcken beſtehenden Brillanten⸗Halsbandes 
mit 295 Stuck Brillanten, auf d 
4) Eines runden großen Ringes mit 64 Brillanten, taxirt auf 630 — 
5): Eines Ringes mit einem großen Saphir und 26 Brillanten 
garntrt, taxirt auf * — 2 33 
6), Eines Ringes mit einem großen Schmaragd und ı& großen’ 
Vrillanten, tapirt auff 400 — 
Du Summa des ganzen Werthe e 
N 9 
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befunden worden iſt. Demnach werden ade Zablungsfähige hierdurch öffent: 
lich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in dem 
hierzu angeſetzten peremtoriſchen Termine den roten December a. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts⸗Rath Herrn v. Beyer im Par⸗ 
theyenzimmer des hieſigen Sber⸗ Landesgerichts ⸗ Hauſes in Perſon oder durch ger 
hörig informirte und mit ſollmacht verfehene Mandatarien aus der Zahl der hie⸗ 
ſigen Juſtizcommiſſarien zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
baftatıon da ſelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protocol zu geden und zu gewärs 
tigen, daß der Zuschlag an den Waſe⸗ und Befibierbenden gegen gerichiliche Erz 
legung des baaren ganzen Kaufſchillings erfolgen wird. 
ee Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſien. N 
f Breslau den ısten Juni 1816. Von Seiten des Königl. Juſtizamtes 
der ehemaligen Vincentiner⸗Stiftsguͤter wird das zum Nachlaß des verſtorbenen 
Großbürgers Gottlied Tilgner gedoͤrige ſub Nro. 84. zu Koſtendluth Neumarktſchen 
Creiſes belegene, aus den vorhandenen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden nebſt 
11 Hube Acker zu Felde beſtehende Großdürgergut, welches laut ortsgerichtlicher 
Taxe auf 4139 Rthlr. 6 for. 4 d', gewuͤrdiget worden, auf den Antrag der Wittwe 
und Vormundſchaft Theilungs halber hiermit freywillig ſubboſtirt und oͤffentlich 
feilgebothen. Es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungs fählge hiermit eingeladen, N 
in dem dieſerhalb peremtoriſch angeſetzten Biethungstermine den 1. October c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr in bieſiger Amts⸗Canzley entweder in Perſon oder durch zuläßtge 
Vevollmaͤchtigte zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitäten zu vernehmen 
und darauf ihr Geboth zu thun, wornaͤchſt der Meiſtdiethende und Beſtzahlende 
den Zufchlag unter Einwilligung der extrahentiſchen Erben zu gewaͤrtigen hat, Ins 
dem auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe nicht weitere Ruͤckſtcht genommen werden 
wird. Die daruͤber aufgenommene Tore kann ſowohl in hieſiger Amts⸗Canzley, 
als auch bey dem Magiſtrat in Koſtenbluth eingeſehen werden. 5 

- Das Gerichtsamt der ehemaligen Vincentiner⸗Stiftsguͤter. 


ungniß. 

Breslau den 10. Juny 1816. Von Seiten des Koͤniglichen ne zu St. 

incenz wied das in Sackerau Oeisſchen Creiſes eine Meile von Breslan entfernt, liegende 
Freignth, die Bleiche genannt, aus den Wohn, und Wirthſchaftsge duden, nebſt einem daran 
oßenden Garten von 3 Scheffel Aus ſaat und Feldackern von 15 Scheſſel Ausſaat und einer 
Wieſe beſtehend, welches nach der durch zweierley Ortsgerichte aufgenommenen Taxe auf 
1005 rthlr. 75 for. 3 0. gewürdiget worden, auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers unter 
Einwilligung des Besitzers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und öffentlich feil gebothen. Es 
werden demnach Beſis, und Zahlungs fähige hiermit eingeladen, in dem dieſerhalb peremtoriſch 
angeregten Bletungs⸗Termine den 24. September c. Vormittags um 10 Uhr in biefiger Amts⸗ 
Canzlei entweder in Perſon oder durch zu aßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, die Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Subhaſtation zu vernehmen, darauf ihr Gedoth abzulegen und dem, 
nächſf zu gemärtigen, daß ſotbanes Freiguth dem Meiſtbiethenden nach vorgängiger Einwilli⸗ 
gung des Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa fpäter eingehende Gebothe aber nicht weiter res 
fleckirt werden wird. Die über das Guth aufgenommene, Taxe kaun ſowehl bei den Gerichten 

in Sackerau als auch in hieſiger Canzley 5 ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. 

Königl. Preuß Juſtiß Amt zu Vincenz. f 

Breslau den gten April 1816. Bey dem Koͤnigt. Gericht der Haupt; 

und Reſidenzſtadt Breslau wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, wle ad Inſtan⸗ 
tlam des Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau⸗Jägerndorfer Fuͤrſteythums⸗Gerichts die von 


demſelden anhero geſandte auf 690 Nihlr, Cour. gerichtlich abgeſchäbter 4 goldene 
illant⸗ 
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zrluantne Ringe in denen auf den 2often Juli c., den 24ften Auguſt c., und den 
goften September c. früh um ro Uhr hiezu angeſetzten Terminen oͤffentlich an den. 
Melſibiethenden verkauft werden ſollen. Kaufluſtige werden demnach hierdurch auſ⸗ 
efordert, ſich In beſagten Terminen beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen 
ermine, vor dem plerzu ernannten Commiſſario Herrn Juſtiratd Witte, an un⸗ 
ferer gewohnlichen Gerichtsſlelle einzufinden und ihr Geboth abzugeben, wornach 
alsdenn der Meiſt⸗ und Beſtblethende den Zuſchlag qu. Ringe nach zuvor erfolg⸗ 
ter Einwilltgung der Jutereſſenten zu gewaͤrtigen haben wird. Uebrigens dient zur 
Nachricht, wle die Tax⸗ von diefen Ringen zu jeder ſchicklichen Zeit ſowohl in ums 
ſerer Regiſtrarur als am Rathhauſe nachgeſehen werden kann. * i 
Hirſchberg den 27ikem May 1816. Bey dem biegen Koͤnigl. Land⸗ 

und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 626. und 627. hiefeldit gelegene auf 1717 Rthl. 
12 gr. 4 pf. abgeſchätzte Haus und Garten, zum Nachlaß der Chriſtiane Dorothee 
geſchtedenenen Ruopimüller geb. Leßmann gehörig, in Terminis den ı5ten Jull, 
37ten Auguſt und den aıflen Septemder d. J. als dem letzten Bietdungstermine 
öffentlich verkauft werden. es > a 8 

SGBreiſfenſteln den roten Juni 1916. Von elnem reichsgräflich Schaff? 
gotſch Greiffenſteinſchen Gerichtsamte wird ab Inſtantlam der Gortfried Gläfere 
ſchen Erben und Vormundſchaft das von dem Erblaſſer hinterlaſſene und fub 
Nro. 113. daſelbſt belegene und auf 300 Rihle. gerichtlich gewürdigt: Haus pupils 
lariter ſubhaſtirt. Termininus licitatlonis peremtorte ſiehet auf den raten Auguſt c. 
an, fo Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. a i 

Prieborn den iyten May 1816. Da durch die Eins und Einhalbjaͤh⸗ 
rige Sequeſtration der Raſchkeſchen zweygaͤnglgen oberſchlaͤgigen Waſſermuͤhle zu 
Rieder s Mittel- Arnsdorf Strehlenſchen Ereiſes ſich ergeden hat, daß die Reſte der 
Naturel und Geldzinſen nicht haben getilgt werden koͤnnen; fo wird gedachte 
Mühle nunmehro auf den Grund des . 141. Thl. 1. Tit. 24. der allgem Gerichts⸗ 
ordnung zu Folge Decrets vom 17ten May a. c. ſub haſta geſtellt, und iſt zu deren 
Veraͤußerung ein peremtoriſcher Termin ein= für allemal auf den ı2ten Auguſt c. 
in der Koͤnlgl. Amtskanzeley zu Prieborn Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden, 
zu welchem alle Kaufluftige und Beſitzfaͤhige vorgeladen werden, in gedachtem Ter⸗ 
mine in Perſon zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und ſoll der Zuſchlag ſo⸗ 
fort an den Meiſt⸗ und Befibietbenden erfolgen. Die ſab haſta geſtellte Muͤhle it 
mit den dazu gebörigen Pertinenzlen nach der unterm ısten d. M. aufgenommenen 
gerichtlichen Taxe auf 605 Rihlr. ar fgr. Cour, abgeſchaͤtzt worden und die Tore: 
in der Amtskanzley zu Prieborn zu laſpiclren. f 

Koͤnigl. Preuß, Chartte⸗Gerichtsamt. 

Laa des but den aaſten Februar 1816. Das Königl. Preuß. Stadtgericht 
hier ſelbſt macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des von dem verſtordenen 
Kaufmann Appun nachgelaſſenen, brauberechtigten, am Markte hieſelbſt gelegenen 
und auf 2325 Rthlr. 13 far. 10 d. Cour. abgeſchatzten Hauſes Rro 47. im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation der 29ſte April, 24ſte Junt und ı9te Auguſt d. J. zu 
Biethungsterminen anberaumt worden. Es werden daher Beſitz⸗ und Zablungs⸗ 
fuͤhige hiermit eingeladen, an gedachten Tagen, beſonders aber in dem letzten pe⸗ 
temtoriſchen Termine, auf bieſſgem Rathhauſe zu erſcheinen und zu um, 
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daß dem Melſt⸗ gut e vorgaͤngiger Einwilligung der Gläubiger 
N agen werden wird 5 15 Fa 
Ei et 25 oönigl. Preuß. Stabtgericht. er 
Krappitz den zien Juni 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das nach dem verstorbenen Fleiſchermelſter Fran Grziwacz verblle⸗ 
bene hierorts ſub No. 20. delegene Wohnhaus und Stallung, welches auf 37 1 Rthl. 
10 gr. Cour, gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, auf den Antrag der Erben im Wege 
der frepmilligen Subhaſſation au den Meitblstpenden Öffentlich veräußert werden 
ſoll, und hierzu eln - für allemal ein Termin auf den sten Auguſt in der hleſigen 
Stadtgerichts⸗Canzeley. anſteht. Kauflaſtige und Zahlungs faͤhige werden demnach 
aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, wonächſt 
der Beſtbietheude den Zuſchlag dieſes Hauſes nach vorangeganger Einwilligung der 
Inteeſſenten zu gewaͤrtigen hat. Die aufgenommene Taxe kann in der Gerichts 
Eanzelep nachgeſehen werden. BEE 5 
* Das Rönigh Gericht der Stadt. Porſch. 

*) Glogau den 2 8ſten Juni 1816. Es ſoll den 10ten Auguſt d. J. zu 
Schlatzmann dle auf 73 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Schmiede öffentlich dem Meijls 
biethenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. Dies den Kaufluſtigen 
zur Nachricht. Das Gerichtsamt zu Schlag mann. 

9 N N Neumann. 

») Goſchuͤtz den gten Juli 1816. Da in dem heut angeſtandenen Licitas 

tionstermine in Subhaſtatlons⸗ Sachen, betreffend die zum Nachlaß des zu Alte 
Feſlenberg geſtorbenen Schar frichterey⸗ Beſitzecs Kraͤutmar ‚gehörigen, bey Feſſen⸗ 
berg gelegenen ehemaligen Habelſchen 3 Ackerſtuͤcke, wovon eins von 3 Scheffel 
8 Metzen Aus ſaat auf 105 Rthlr., das andere von 1 Scheffel 8 Metzen Ansſaat 
auf 31 Rthlr, und das dritte von 4 Scheffel 8 Metzen Aus ſaat auf 120 Riblr. 
gewürdiget worden, kein Käufer ſich gemeldet hat, und auf den Antrag der Erben 
ein nochmaliger peremtoriſcher Licitationstermin auf den 13ten Auguſt a. c. ange⸗ 
fegt worden, fo werden Kaufluſtige Hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in hteſiger Gerichts kanzley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 
und den Zuſchlag für das Meſſig both zu gewaͤrtigen. N 
Graͤſlich v. Reichenbach frey ſtandesherrliches Gericht. 

„) Glogau den 10. Juli 1816 Von Seiten des Könige. Preuß. Land⸗ 
und Stadigerichts zu Groß⸗Glogau wird hiermit bekannt gemacht, daß zur Ble⸗ 
thung auf das. Schulden halber ſub haſta geſtellte dem Schuhmachermelſter Haͤnſel 

geboͤrige und auf 1335 Rıhlr. 3 far. 6 d'. gerichtlich gewuͤrdigte Haus Nro. 31: 
im ꝗten Viertel hleſelbſt, auf welches bisher nur ein Geboth von 800 Rthir. ge⸗ 
ſchehen, eln neuer Termin auf den 2 zſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt 

y ; 8 s worden, 
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worden tft. Diejenigen nun, welche dieſes Grnndſtͤͤck zu kaufen geſonnen finb, 
werden hierdurch aufgefordert, ſich an dieſem Tage zur beſtimmten Stunde auf dem 
Rathhauſe hleſeſbſt entweder perfoͤnlich oder durch Iqualificirte Bevollmächtigte ein 
zufinden, ihre Gebotge abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den zu gewaͤrtigen. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
5 Zu vermiethen. „„ 

) Breslau. In den deey Eichen Nlcolaigaſſe Nro. 296. iſt dle erſte 
Etage zu vermiethen und auf Michaeli zu beziehen. Das Nähere darüber iſt bey 
dem Eigenthuͤmer des Hauſes zu erfragen. 

*) Breslau. In Neo. 71. auf der Nicofaigaffe ft ein Keller zu vermie« 
then; beſonders angebracht für elnen kederſchneider. Das Naͤhere im Gewoͤlhe 


par terre. 


ö Zu verpachten 
) Breslau. Auf dem Lehmdamme iſt zu Michaeli der ehemallge Sabath⸗ 
garten mit Bier⸗ und Coffeeſchank zu verpachten. Doberſt. 


Sachen, ſo verlohren worden. 
) Breslau den zzten Juli 1816. Es iſt heut elne tothe Safflan⸗ 
Brieftaſche verlohren gegangen, worinn eln Loos zur kleinen Geld⸗Lotterie mit 
Nro. 3488 5.; vier ViertelsLoofe zur 34 ſten Claſſen ⸗Lotterie mit Nro. 45966 £,. 
67 2, 68 4 vom Herrn Inſpector Schreiber; ferner zwey ganze Looſe mit 
Nro. 35730 32; vier halbe Looſe mit Nro. 449 16 17 18 19 und zwey Viertel⸗ 
Loofe mit Nro. 15734 35 vom H. Holſchau. Der redliche Finder beliebe, ſelbige 
bey Herrn Schreiber im weißen Löwen am Salzringe gegen ein Oouceur abzugeben. 
Peerſon, ſo ihre Dienſte antruͤgt. . 
Breslau. Ein verheuratheter Gaͤrtner, der die Treiberey, engliſche 
und franzöſiſche Anlagen verſiehr, wanſcht zu Michaelt bey einer Herrſchaft in 
Dienſt zu kommen. Zu erfragen in Nro. 888. Schweidnitzer Straße beym Kretſch⸗ 


N AVERTISSEMENTS. | 
Breslau. Der Gärtner Nitſchke zeigt ergebenſt an, daß im Stiller⸗ 
ſchen Garten in der Neuſtadt Nro. 1493, eine uber 60 Jahr alte Jucar gloriosa 
zum erſtenmal bluͤht und zu ſehen iſt. 5 
. Breslau. Ganz ſriſch geräucherter Lachs das Pfund zu 1 Rthle. Nu., 
bey Abnahme größerer Quantitat aber das Pfund 12 ggr. Cour.; ganz friſch mar 
rinitter Lachs das Pfund 20, ſor⸗ Nmz. iſt nebſt allen andern Specereywaaren zu 
haben beym Kaufmann E. G. Dreßler, Reuſchengaſſe Nro. 53. Im breiten Stein. 
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) Brestam Es gehen den 23flen oder 2 4ſten Juli zwey verdeckte Chal⸗ 
fen und ein Plauwagen leer nach Warmbrunn, und auf Verlangen über Altwaſſer. 
Paſſagire, die dieſe Gelegenheit benutzen wollen, melden ſich auf der Reuſchengaſſt 
im rothen Haufe bey Mendel Faͤrber. 

*) Breslau. Das Bildnlß der berühmten Sängerin Angelica Catalani, 
welches kuͤrzlich bey den Gebruͤdern Heuſchel in Berlin ia Kupferſtich erſchienen, iſt 
auch in guten Abdruͤcken bey mir für 13 Fr. Cour. das Exemplar zu haben. 

a f : Wiltbald Auguſt Hotäufer,. f 
ea im Adolphſchen Haufe an der Ecks des Kraͤnzelmarkts⸗ 

Breslau den 18 ten April 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Cla⸗ 
ren in Bres tan iſt der gte Auguſt e., late October c., peremtorie aber der aoſte Des 
cember e. Vormittags um 9 Uhr als Terminus licitationis auf das ſad Nro. 35, zu 
Neukirch gelegene, auf 4740 Rihlr. 10 fgr. Cour. adgefchägre, den weil. Gortlied 
Scholzſchen Eheleuten geboͤrig geweſene ghufige Bauergut angeſetzt, mozu Kauf⸗ 
luſtige zu Abgebung ihres Geboths vorgeladen werden, und hat der Meiſtdiethende 
und Beſtzahlende in Termine peremtorio den often December c. nach eingeholter 
Genehmigung der Erben und wolloͤbl. Obervormundſchaft die Adjudication, außer⸗ 
dem aber zu gewaͤrtigen, daß auf ein nachhertges Geboth kein Ruͤckſicht werde ger 
nommen werden. Wobey auch alle und jede unbekannten im Hypothekenbuche 
nicht conſtirenden Realpratendenten mit vorgeladen werden, ihre Anfprüche ſpaͤteſtens 
bis zum letzten Licttations termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewaͤrtigen, daß 
fie nach erfolgter Adjudication damit gegen den nenen Beſitzer, und in fo welt fie 
das Bauergut betreffen, nicht weiter werden gehört werden. Und wird überdies 
noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach $. 35. Tit, 52, 
Dart. 1. der Gerichtsordnung ihre Anwendung finden, daß im Fall des Auſſenblei⸗ 
bens dem Pluslicitanten nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gericht⸗ 
licher Eriegung des Kaufſchillings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen, als 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar Letztere ohne Production der 
Inſtrumente, werde verfügt werben. N Homuth. 


Jauer den sten Juni 1816. Zum offentlichen Verkauf des in hieſiger 
Vorſtadt ſub Nro. 195. belegenen Johann Chriſtian Hilſcherſchen Hauſes und Gar⸗ 
tens, welches laut der auf hiefigem Rathbauſe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe 
d. d. Ften May 1813. und reoldirt den zıfien Map 1815. nach dem Bauanſchlage 
auf 380 Rehlr., nach der Nutzung aber auf 289 Rthlr. 20 ſgr. 8 d'. abgeſchaͤtzt 
worden, find Blethungstermine auf den asften Juli und den aaſten Auguſt 1816. 
der letzte und peremtoriſche Termin aber auf a 

den ıgten September 1816. 
auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Ubr anberaumt, welches allen befltz⸗ 
und zahlungs fähigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hier⸗ 
nächſt werden alle undekannte und aus dem Hypothekenduch nicht conſtirende Real⸗ 
prätendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwähnten peremtortſchen 
Termine den igten September a. e. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rath⸗ 
An hieſelbſt erſcheinen und Ihre etwantgen Anſprüͤche an das ſub haſta geftellte 
rundſtüͤck zu den Asten anmelden; im Ausbleibungsfalle aber zu 83 
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fie nach erfolgter Adindication mit dieſen ihren Anſprüchen werden präcludirt und 
gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehört werden. 
* Koͤnigl. Preuß Stadt, und Landgericht. 
Namslau den 18ten März 1815. Die zu Jakobsdorf Namslauſchen 
Creiſes belegene, mit einem Schaaftrieb von 2do Schaafen und einem Kreiſcham 
berechtigte, aus 3 Hufen Acker beſtehende, auf 700 Rthl. gerichtlich abgefchägte 
laudemialpflichtige freye Erbſcholtiſey fol Schulden halber an den Meiſtbtethenden 
verkauft werden; es werden daher deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 
eingeladen, auf den 28. May c., 25 Juli c., peremtorte aber auf den zoften Sep⸗ 
temder d. J. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu 
Jakobs dorf ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und dle Adjudication der Schol⸗ 
iiſey an den Meiſtbiethenden nach erfolgter Einwilligung der Realgläubiger zu ges 
waͤrtigen. Die Taxe kann bey den 5 in Jakobsdorf und bey dem uns 
terzeichneten Juſtitiarlo jederjeit nachgeſeben werden. Zugleich werden alle un⸗ 
bekannten Realpraͤtendenten ſub pöna präclufi vorgeladen. 
1 7 Das Ober⸗Amtmann Koöhlerſche Gerichtsamt zu Jakobsdorf 
f \ Namslauſchen Ereifes. Geper. 
Lomnitz den gaſten Map 1816. Nachdem auf den Antrag der Vor⸗ 
mundſchaft über den ſaͤmmtlichen Nachlaß des zu Kupferberg verſtorbenen Roͤhr⸗ 
meiſter Ulbig dato der erbſchaſtlichs kiquidationsprozeß eroͤffnet worden iſt, fo werden 
alle unbekannte Real ⸗ und Perſonalglaͤubiger hierdurch vorgeladen, in dem auf 
den 13. Auguſt d. J. Nachmittags um 2 Uhr . 
auf dem Seſſions⸗Zimmer zu Kupferberg anberaumten Liquldattonstermine perſoͤn⸗ 
lich oder durch qualificirte Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihre etwanigen Anfprüs 


che an dieſe Kaufgelder anzumelden, auch Ihre Bemweite zur Stelle zu bringen und 


ſonaͤchſt das Weltere, beym Außenblelben aber zu gewaͤrtigen, daß die Nichts 
erſchienen aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit Ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befrledigung der ſich meldenden Glaͤnbiger von 
der Maſſe noch übrlg bleibt, verwieſen werden ſollen. 
Das Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Kupferberg. Vogt. 
Liegnitz den Sten Jun 1816. In dem über den Nachlaß des 
zu Neurode verſtorbenen Coloniſten Franz Joſeph Günther, zu welchem eine das 
ſelbſt ſub Nro. 1. belegene bereits meiſtbiethend verkaufte Frepgaͤrtnerſtelle ge⸗ 
Hört bat, per Deeretum vom 13ten Januar 1813. eroͤffneten erbſchaftl chen Eis 
quldattonsprozeſſe haben wir, nachdem durch dle Cabinetsordre vom aoſten März 
a. c. das Suspenſionsedict vom 3oſten Juli 18 12. wieder aufgehoben worden, el⸗ 
nen Termin zur Anmeldung und Juſtificirung der Anfprüche unbekannter Gläubiger 
aus dem Mllttärſtande auf den 3 lſten Juli e Vormittags um 11 Uhr vor dem ers 
nannten Deputato, Herrn Juſizrath Krauſe, anberaumt. Wie machen dieſes 
allen unbekannten Militaͤrperſonen, welche Anſpruͤche an die Maſſe zu haben ver⸗ 
meinen, hlerdurch bekannt, mit der Auflage, ſich an dem gedachten 9 
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beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht 
und hinlaͤnglicher Information verſehenen Mandatartum aus der Zahl det hleſigen 
Juſtiztommiſſurten einzufinden „ihre Forderungen gebuͤhrend enzumelden und zu bes 
ſcheinigen, demnächſt aber de en nachtraͤglig e Locitung; Im Fall des Ausbdleibens 
aber zu gewärtigen, daß. fie ihrer etwanigen Vorrechte werden für verluſtig erklärt 
und mit ihren Anſpruͤchen an dasjenige werden vetwieſen werden, was nach Bes 
ſrledigung der ſich gemeldeten Creditoren von der Moffe etwa noch uͤbrig bleiben 
duͤrſte. a Königl. Land ; und Stadtgericht. Knothe. 
) Nimptſch den zien Jui 1816. Bebufs der Erbtheilung ſubhaſlirt 
unterzeichnetes Gerichtsamt die zu Kurt witz Nimpiſchſchen Er⸗iſes belegene, auf 
380 Nihlr. 18 gr. Courant gewärdinte Freyſtelle, beſtimmt Terminum lieltatlo⸗ 
nis auf den 1 4. Auguſt Vormittags um 10 Uhr, wo Kaufluflige in der gerichts⸗ 
amtlichen Canzley zu Kurtwitz ſich einfinden und den Zuſchlag gegen das Meiſtge⸗ 
both mit Einwilligung der Erben: gewaͤrtigen koͤnnen. Auch hoben ſich dte Real⸗ 
praͤtendenten mit ihren Anſpruͤchen in eben dem Termin beym Verluſt derſelben zu 
melden. Das Gerichtsaumt zu Kuftwitz. Wulle, Juſilt. 
9 Heinrtchau den gien Juli 1816. Aue Gläubiger, beſonders alle 
Milltalr⸗Perſoneu, welche an den inſufftenten Nachlaß des zu Pohlniſch⸗Neudorf 
verſlorbenen Haͤuslers Ehriſtian Rother noch bis ſetzt unbekannte Anfprüche zu has 
ben vermeinen, werden hierdurch bey der nach Anleitung: des § 8. kit. a. Tit. 50, 
Th. 1. der Gerichtsorduung von den bekannten Creditoren depraͤcirten Concuts⸗ 
Eröffnung: nach §. 7. ibidem aufgefordert, binnen 4. Wochen dey unterzeichnetem 
Gerichts amte ihre Anſpruͤche anzumelden und zu beſchelnigen, gegentheils aber zu 
gewaͤttigen, daß mit der Final⸗Didtributlon verfahren, die von dem bereits zur 
Perceptlon gelangten Creditoren gelistete Sicherheit aufgehoben, und ſpaͤter geltend 
gemachte Anſpruͤche nachmals nur an die zur Perteprion gelangten Creditoren nach 
Verhaͤltnuß ihres empfangenen Antheiles werden verwieſen werden. 
Das Gerichtsamt der Ihre Majeſtaͤt der Königin der Niederlande 
gehoͤrigen Heri ſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 
RER Brian. 
Stettin im Juli 1816. Mehrere Berichte unſerer Handlungsfteunde 
in Obetſchleſien ſprechen die Ve mutbeng aus, als hatten wie unſer Weingefchäft 
aufgegeben Wir wählen dieſe Blaͤtter, um unſern gedachten Freunden die Verf: 
cherung zu ertheilen: daß wir nicht allein unſer Weing ſchaͤtt und das Geſchaͤft der 
Tabaksfabrication ununterbrochen brtreiben, ſondern daß namentlich auch unſer 
Weinlager itt wieder gaug;fö vollſtaͤndig, wie in fruheren Zelten vor Eintritt des 
ſtanzsſiſchen Krieges mit allen Weingattungen verfeben it. 
8 5 W b . AIcſdaac Salingre, Succeſſores. 
Anhang 
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Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 


Schloß Carolath den 5. Juni 1816. Bey dem Fuͤrſten⸗ 
thumsgericht zu Carolath find im erſten halben Jahre nachſtehende Kauf⸗ 
Contracte und Verreichungen zur grundherrſchaftlichen Confirmation vor⸗ 
getragen worden: 

1. Kauf des Gottfried Lange, um das Anna Rofina Fröͤhlichſche 
Haus zu Carolath, pro 70 Rrthl— 

2. Adjudicatoria des Johann Friedrich Reigler, um die Mae 
ſche Kutſchnernahrung daſelbſt, pro 596 Rthl. 

3. Der Kauf der Anna Maria Grandke, um das maritaliſcht 
Haus zu Reinberg, pro 67 9 

3. Des Johann George oitſchach, um das Mach olim Mäls 
zerſche Ackerſtuͤck daſelbſt, pro 53 ethl. 10 far; 

5. Des Chriſtian Vogel, um die Eva Roſina Zockeſche Gaͤrtner⸗ 
* zu Schoͤnaich, pro 163 rth. ro fgr. 

„Des George Friedrich Hoͤppner, um die Ehriſtian Lindnerſche 

9 9 zu Roſenthal, pro 245 rihl. 5 

7. Der Anna Eliſabeth Brunke, um das väteliche Bauergut zu 
Hohenbohrau, pro 256 rt); 20 far, 

8. Des Johann Friedrich Kaske, um die väterliche Bauernahrung 
baſelbſt, pro 8 5 rthl. 10 far. 

9. Des Johann. Friedrich Froͤhlich, um des Gottfried Klamkes 
Haus zu Neu⸗Bilawe, pro 170 rth. 
180. Des George Friedrich Bukauer, um den väterlichen: Dreſch⸗ 
garten zu Amalienhof, pro 106 20 ſgr. 

11. Des Chriſtian Staupe, um den vaͤterlichen Dreſchgarten zu 
Alt⸗Grochwitz, pro 374 rth. 21 far, 

12. Des George Friedrich Vietze, um die Hanns George Haus“ 
knechtſche Ful de zu en pro 100 rthl En 

125 
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1 3. Die Adjudicatoria des Johann Joſeph Kreſſe, um das Yo- 
ſeph Koſchelſche Bauergut zu Kuttlau pro 900 Ref. i 
14. Des Johann Gottlieb Warmt, um die Gottfried Schulzeſche i 
Weinbergsgaͤrtnernahrung daſelbſt, pro 300 rthl. 2 
15. Des Hanns Friedrich Hoppe, um die wäterliche Gartnernah 
rung zu Eiche, pro 1 oo rthl. 
16. Des Friedrich Helwig, um den Chriſtoph Zimpelſchen Dreſch— 
garten daſelbſt, pro 112 uthl. 7 8 i 
17. Des Gottlieb Haake, um die waͤterliche Schmiede und Kulſch⸗ 
ner⸗Nahrung daſelbſt, pro 150 Kehl 
18. Die Adindicatotia des Fuͤrſtlich Carolathſchen Dominii, um 
das Hanns Friedrich Grundmannſche Haus daſelbſt, pro 60 Reh. 
29. Der Kauf des Joſeph Ritter, um das Andreas Griebſcheſche 
Haus zu Marienthal, pro 265 Rest. 
20. Des Hanns George Liſchke, um Das waͤterliche Bauergut zu 
tippen, pro 400 Rthl. i 
f 2 1. Des Chriſtian Zacher, um das wäterliche Haus daſelbſt, pre 
22. Des Gottftied Kliem, um die wäterlihe Windmühle und 
Großgaͤrtnernahrung daſelbſt, pro 700 Rthl. 
2 3. Des George Friedrich Kliem, um die Hälfte der Realitaͤten 
der väterlichen alten Mühle daſelbſt, pro 100 Rthl N 
24. Des Gottfried Reiche, um das mütterliche Haus daſelbſt, pro 
60 Kehl, 5 
25. Der Verreich der Wittwe Eva Roſina Kahl, um das Franz 
Kahlſche Haus zu Suckau, pro 126 Rth. 20 für. 5 
26. Der Kauf des Chrlſtian Saͤlge, um die George Friedrich 
Titzeſche Gärtnernahrung daſelbſt, pro 245 Mehl. 10 fgt. 
27. Des Johann Gottfried Großmann, um die Friedrich Pohl⸗ 
ſche Freihauslernahrung daſelbſt. pro 75 0 Reh. 
28. Des Chriſtian Hirſchfelder, um das Gottfried Neumannſche 
Bauergut daſelbſt, pro 800 Mehl, - 
29. Des Johannn Gottfried Hoffmann, um die vaͤterlich Scholti⸗ 
ſey zu Kuhnau, pro 2500 Rthl. N 
30. Des Johann Chriſtian Lauterbach, um die Johann George 
Schulzſche Kutſchnernahrung zu Beitſch, pro 69 Kehl. 40 fr.. 
ER 31 a. Der 
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31. a. Der: Verreich des Johann Friedrich Juͤttner, um die vaͤ⸗ 


terliche Gaͤrtnernahrung zu Hohenbohrau, pro 48 Rth,. b. Der Kauf 


des Johann George Schalezky, um das vaͤterliche Haus daſelbſt, pro 
30 Rth. c. Des George Wäſchke, um das vaͤterl. Haus daſelbſt, pro: 
30 Rech. d. Des Chriſtian Bluͤmel, um das vaͤterl. Haus, pro zo rth. e. Des 


Daniel Tſchorn,, um das vaͤterliche Haus zu Kuttlau, pro 45 Neph , 


Fürſtenthumsgericht Carolath. Keßler. 
Ober⸗Glogau den 15. Juni 1816. Bey den mir anvertrau⸗ 
ten Gerichtsaͤmtern find im erſten halben Jahre als vom 1. Januar bis. 
ult. Juni c. folgende Käufe vorgekommen, und zwar:“ 
IJ. Bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel. 
A. Bey Klodnitz. 1. Kaufcontract des Joſeph, Weh uͤber eine 


Robothgärtnerſtelle, pro 76 Rthl. 


B. Bey Wiegſchuͤtz. 2. Des Urban Kaul, uͤber eine Freyhiüs⸗ 
lerſtelle, pro 269. Rrhl. f 

C. Bey Poboriſchau. 3. Des Andreas Gabor,, über ein Frey⸗ 
ee pro 400 Rthki. 5 

Des Friedrich Schoͤnwolff, über: ein Ackerſtuͤck, pro 200 Rrhl. 

= Des Adam Kolezko, über ein Ackerſtuͤck, pro’ 78; rthl⸗ 

6. Des Lucas Kopietz, über: ein Ackerſtuͤck, pro 57 rth. 

D. Bey Reinſchdorf. . Kauf des Franz Urbainsky, über: eine 


Haͤus lerſtelle, pro go rthl. 


8. her des Stephan Pirskalla , über: eine Robothgaͤrtner⸗ 


ſtelle, pro 5 J rtbl.- 


€ 1 


9 Kaufcontract des Stabtrichter Tuͤpke, uͤber einen Gartenfleck, 
2333 rthl. 

10. Kaufcontract des Mathes Urbainsky, uber ein: Steibauergut, 
pro 78 rthl. 
Des Königl. Proviantmeiſter Kitſcher zu Coſel,, über: einen: 


Barker; ER 900: vthl, 


E. Bey Neffelwig: 12. Kaufcontract des Peter Kittet, uͤber ein 
Robothbauergut, pro 15 2 rthl. 
F. Bey Dembowa. 13. Des Franz Ziegler, „ uͤber ein Ackerſtück 


pro 292 Reli 


14. Des Ignatz Foittzik, über ein Ackerſtuͤck, pro 25 0 rthl. 


6. Bey Mechnitz. 1 5, Kaufcontract des Coſpar Scholz über ein 


Ackerſtück, pro 114 rchl, 16, Des 


Beh. 


16. Des Andreas Solowsky, über ein Ackerſtuͤck, pro 165 rthl. 
H. Bey Dittmerau. 17. Kaufcontract des Johann Schmid 
über die väterliche Mühle, pro 600 rthl. * 5 
18. Des Philipp Rochowsky, über eine Freyſtelle, pro 14 rthl. 
J. Bey der Fiſcherey. 19. Kaufcontract des Blazek Polloczek, 
uͤber eine Fiſcherſtelle, pro 2% rel. 
20. Der Catharina Przesdzunk, über ein Ackerſtuͤck, pro 5 3 ruth. 
II. Bey dem Gerichtsamte Pommerswitz. 
K. Bey Pommerswitz. 21. Den Friedrich Pecheſchen Erben über 
ein Freibauergut, pro 1600 rthl. 5 
22. Des Franz Kaul, über eine Colonieſtelle, pro 114 rthl. 
L. Bey Neu⸗Wiendorf. 23. Des Johann Neudeker, über eine 
Colonieſtelle, pro gr ttbl, } 
1 J. Bey dem Gerichtsamte Glaͤſen. 
N. Bey Steubendorf. 24. Des Melchior Vietz, über eine e y⸗ 
hauslerſtelle, pro 76 rth. N ; 
25. Des Daniel Schäfer, über ein Ackerſtuͤck, pro 244 rthl 
26. Des Hanns Heorge Hoͤflich, über ein Bauergut, pro 5 40 eth. 
27. Des Gottfried Chriſt, über eine Haͤuslerſtelle, pro 92 rehl. 
28. Des Andreas Pohl, über ein Ackerſtuͤck, pro 200 rihl 
N. Bey Blaſcheowitz. 29. Des Jaceb Pliſchke, über eine Häus⸗ 
terſtelle, pro 171 rl. 
IV. Bey dem Gerichtsamte Frey⸗Vogtey Leſchnitz. 
30. Des Anton Huͤbner, ber die vaͤterliche Mühle, pro 68 5 rthl. 
31. Des Simon Maſck, über eine Gärtnerftelle, pro 342 rthl. 
V. Bey dem Gerichtsamte Oberwitz. 

32, Des Franz Schramm, über eine Freyhäuslerſtelle und Schmiede, 
pro 153 rthl. | | 
VI. Bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Caſimir. 

O. Bey Berndau. 33. Kaufcontract des Robothgartner Franz 

Hoffmann, uͤber die väterliche Gaͤrtnerſtelle, pro 72 rth. 
i Bey Poboriſchau. a. Des Paul Antler, über eine Haͤuslerſtelle, 
pro zo rthl. Bey Reinſchdorf d. Des Anton Schramm, über ein 
Angerhaus, pro zz rthl. Bey Mechnitz. . Des Marczol Barzart⸗ 
ny, über eine Gäͤrtnerſtelle, pro 40 rthl. d. Des Cafpar Scholz, über 
ein Ackerſtuͤck, pro 25 rthl. e. Derſelbe uͤber ein dergleichen Ackerſtſick, 
f a pro 
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pro 8 rthl. Bey Zabiniek. (. Des Lorenz Nogielsky, uber eine 
Haͤuslerſtelle, pro 45 rthl. Bey Pommers witz, g. Des Joſeph 
Schwingel, uͤber ein Ackerſtück, pre 49 Rthlr. Bey Glaͤſen. 
b. Des Amand Mildner, über eine Freybaͤuslerſtelle, pro 17 rthl. 
Bey Dometzko. i. Des Joſeph Richter, uͤber einen Angerfleck, pro 
3 bibl. 0 
0 a . Giersberg, Juſtit. 
Henrich au den Zoften Juni 1816. Verzeichniß derer vom 
1. Januar bis Ende Juni 1816, bey dem unterzeichneten Gerichtsamte 
confirmirten Käufer | 
. Kauf des Franz Buchmann, uͤber das vaͤterliche Franz Buch⸗ 
mannſche Freybauergut zu Krelkau, pro 9000 vthl. 
x 2. Der Anna Maria Wurft, um die maritaliſche Anton Wurft⸗ 
ſche Freiſtelle zu Neucarlsdorf, pro 233 rthl. ER 
3. Der Eva verwit. Huͤbnern, um das Franz Joſeph Huͤbnerſche 
Bauergut zu Froͤms dorf, pro 4000 rthl. . R 
4. Des Anton Vogel, um den Kretſcham und das Bauergut der 
verwit. Schnira daſelbſt, pro 4900 rthl. a f 
5. Des Amand Bauch, um die Franz Illgnerſche Erbſcholtiſen zu 
Ainckeit Hu Er 155 8 . = 
6. Des Bernhard Langer, um die Joſe enzelſcht 
zu Pohlniſchpeterwitz, pro 600 rthl 3 aeljcht Gartenſtelle 
7. Des Joſeph Menzel, um das Amand Bauchſche Bauergut 
daſelbſt, pro 2300 rthl 
8. Des Joſeph Koͤbſch, um die Thaddaͤus Buchmannſche Gärte 
nerſtelle zu Moſchwitz, pro 80 rth. f 
9. Des Dominicus Wiedan, um das Joſeph Lachmannſche Bauer⸗ 
gut zu Bernsdorf, pro 1470 bh a 
10. Des Franz Forche, um die Florian Jungſche Gartenſtelle zu 
Pohlniſchpeterwitz, pro 80° rthl. \ 
11. Des Thaddäus Buchmann, über das Gottlieb Juͤlkeſche Baus 
ergut zu Tarchwitz, pre 2480 rthl. 
12° Des Amand Kirmis, um das Victoria Moſeſche Bauergut, 
daſelbſt, pro 2000 rehl. 
13. Der Veronica verwit. Bittnerin, um das maritaliſche Bene⸗ 
dest Bittnerſche Bauergut zu Schoͤnwalde, pro 920 rthl. A 
: . r 14 Des 
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14. Des Johann Dempe, um das Franz Wagnerſche Haus zu 
Heinrichau, pro 475 rthl. 
1 5. Der Veronica verwit: Teichmann geb. Raſchdorf,, um das 
maritaliſche Joſeph' Teichmannſche Bauergut zu: Schoͤnwalde ,, pro 
2204: rthl. 24 ſgr. 
a 16. Der Maria Magdalena verwit: Reinsfeld, um die mixitalſ⸗ 
ſche Anton. Reinsfeldſche. Gartenſtelle zu Berzdorf, pro 300 rthl. 
17. Des Amand Rautenſtrauch, um das Franz Gottwaldſche Haus; 
zu Seitendorf, pro 250 rthl. 
x 18. Der Cliſabeth Raſchdorf, um: das Franz Poſereſche Haus zu 
Bolm dorf, pro 106 Rthl. 
19. Der Johanne Hauckin,, um das Franz Richterſche Haus zw 
Moſchwitz, pro 44 Rthl⸗ 
20. Der Magdalena verwit. Nitſchkin,, um die Amand Wittner 
ſche Gartenſtelle daſelbſt, pro 42 3 Nhl. 
21. Des Florian Schumäller, um die Anton Seichertſche Frey⸗ 
un zu Heinzendorf, pro 400 Rthl. 
22. Des Caſpar Beck, um das Anton Grunerſche Haus zu Hein⸗ 
aan. pro 240 Rthl. 
i 2 3. Des Anton Kahlert, um der Johanne verwitHuͤbnerin Bauer⸗ 
git zu Seittendorf, pro 2700 Riehl. 
24. Des Amand Ehrlich, um das väterliche Franz Ehrlichfche 
Bauergut zu Reumen, pro 2000 Rthlr⸗ 
25. Der Margaretha verwit. Ihms, um das marital. Bernhard 
Ihmsſche Bauergut zu Wieſenthal, pro 2 100 Rthl. 
26. Des Stang Pohl, um das Anton anime Haus zu: Neuhof, 
pro roo Rihl. 
27. Des Franz Voͤlkel, um die vaͤterliche Friedrich Vaͤlkelſche⸗ 
Gartenſtelle zu Herzogswalde, pro 250 Riehl. 
28. Des Joſeph Patzelt, um das Ferdinand Stankeſche Haus zw 
Zeſſelwiz, pro 40 Rehl, : 
22. Des Gottfried Pohl, um die Franz Setelſche Gaͤrtnerſtelle 
zu Reumen, pro 1555 Nthl. 
30. Des Franz Schiller, um das väterliche Joſerh Schilerſche 
Haus zu Neuhof, pro 140 Rthl. 
31. Des Joſeph Heinrich, um der Ae verwit. Fiſchern Haus 
zu Seittendorf, pro 200 Rihl, 32. Des 
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32. Des Anton Rosner, um die Thereſia Schubertin Bau ergut 
zu N pro 1500 NtHl, 

33. Des Franz Hahnel, um das mütterliche Noſalia Hahnelſche 
Bauergut zu Bernsdorf, pro 4500 Kehl 

3 4. Des Dominikus Teuber, um das muͤtterliche Maria Barbara 
Teuberſche Bauergut zu Tarchwitz, pro 90a rthl 
335. Des Joſeph Göbel, um das Roſina Grautſchkeſche Bauergut 
daſelbſt, pro 25.00 rthl. 

36. Des Anton Krusche, mu das Joſeph Göͤbelſche Bauergut da⸗ 
ſelbſt, pro 170 Nthl. = 

27. Des rand Küche, um das Tperefia Kapeſche Haus ze 
9 pro 40 Athl. f a 

Des Joſeph Schmidt, um das Josh Kahlertſche Haus zu 

er, pro 274 Rthl, 

= 39: Des Joſeph Seichter, um das Joſeph Stephanſche Haus zu 
Craßwitz, pro 700 Krhl. 

40, Des Anton Buckſch, um das Franz Welzſche Haus zu Tas 
ſchenbern „ pro 132 Rh. 
| 41. Der Barbara angerin. „um das wäterlihe Joſe 
Haus zu Heinrichau, pro 276 Nthyl. x Joſeph langerſche 

42. Des Johann Aulauf, um das Carl Wogelſche Haus zu Säit: 
tendorf, pro 31 8 8 

43. Des Joſep er, um das Joſe ei 
Schoͤnwalde, pro 134 2 55 8 Joſeph K che Haus zu 

44 Des Johann Flemming, um die Michael Stele uͤ N 
gartenſtelle zu MNeukarlsdorf, pro 200 Nthl. a güberſche Fre 

45. Des Johann Chriſtoph Auſt, um die väterliche Robotsgärtnerſtele 
zu Heinzendorf, pro 100 Rd, 

46. Des Joſeph Anders, um das Anton Sautgaberch Haus zu 
Bernsdorf, pro 102 Rthl. 

47. Des Ignatz Keil, um das Joſeph Merſertſche Ackerſtück zu 
Craßwitz, pro 38 Rehl. i 
48. Des Gottlob Lehmann, um die Gottfried Friedrichſche Frey⸗ 
Ve zu Neukarlsdorf, pro 235 Rthl. 

Das Gerichtsamt der Ihro Mageftär der Königin der Mieder⸗ 
lande gehoͤrigen Herrſchaften peinrichau und Schoͤnjohns dorf. 
Grund. 
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5 Def den ro, Juni 18 16. Bey dem. Königl. Stadtgerichte 
pieſelbſt find nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden, 
und zwar: 1. Fuͤr den Kaufmann Edler eine halbe Scheuer No. 41. 
vom Hutmacher Lange, in Höhe 38 Rihl. 2. Für den Paul Wira in 
Jankowitz das Haus No. 5., pro 16 Rthlr. 3. Fur den Michael 
Friſtatzty das Feld No. 135. von Joſeph Soborykiſchen Erben, pro 
20 Rthl. 4. Fuͤr den Martin Matuſchinski das Feld No. 202. von 
Soboryk Erben, pro 49 Riehl. 5. Fuͤr den Morein Buchta in Janko⸗ 
witz Haus No. 3., pro 32 Rthlr. 6. Für den Franz Soboryk Feld 
No. 208., pro 40 Rthl. 7. Derſelbe dito No. 209., pro 314 Reh, 
2. Derſelbe dito No, 2 10. pro 22 Rth. 9. Für den Johann So⸗ 
boryk Feld Nro. 208., pro 43 Rthlr. 10, Für den Franz Sorka 
Feld Mo, 44. von Soboryk Erben, pro 46 Rthl. 12 gr. II. Fuͤr 
den Franz Soboryk das Feld No. 204. von Miterben, pro 40 Reh, 
12. Für die Mariana Stephansky geb. Michalsky 3 Scheuer No 31, 
pro 8 Kthlr. 17 for. 13. Für die Kaufmann Dorothea Heinrich geb. 
Michalik Feld Mo. 12 3., pro 40 Rthl. 14. Fuͤr den Sohn Eduard 
Heinrich daſſelbe durch Erbfall, pro 40 Rthl. 15. Fuͤr den Kaufmann 
Traugott Heinrich daſſelbe durch Erbfall, pro 40 Rthl. 16. Fuͤr den 
Samuel Krüger 9 Beete Feld durch Erbfall No. 180. pro 12 Rthl. 
17. Für den Mehlhaͤndler Paul Klapſia Feld No. 18 9., pro 36 Rth. 
: Rochſchloß den z6ften Juni 1816. Bei dem Domainen⸗ 
Juſtizamt find nachfolgende Kaufe confirmirer worden: | 
1. Des Friedrich Geppert, um Gottfried Pietſches Auenhaus zu 
Gregersdorf, pro 110 Rth. RER? 5 0 . 
7 2. Der Anna Maria Gieſchin, um Gottlieb Hoffmanns Auenhaus 
zu Karſchau, pro 114 fthl. . s 

3. Des Gottfried Grüttner, um der Wittwe Volkeln Bauergut zu 
Karſchau, pro 2380 Rthl. ER N 

4. Des Catl Kindler, um die Gemeinſchmiede zu Großkniegnitz, 

pro 1330 Rthl. Sale 
Ottmach au den 24. Juni 1816. Beim Juſtizamte des Senio⸗ 
ratsgutes Stuͤbendorf iſt am 24. May c. a. der Beſitztitel für den Jo⸗ 
ſeph Klinke zu Stübendorf auf die ſub Nro. 20. belegene Feeihaͤuslere 
ſtelle daſelbſt, pro 30 Rthl. 15 far- Courant berichtigt worden. 


——  —— 
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Di.ienſtags den 23. Juli 1816. | 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ꝛc. ꝛe. 

Aaaallergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


Citationes Creditorum. 


„) Breskan den 30. April 1816, Vor das.hiefige Bol e und 
t 


den demſelben authoriſirken Liquidations Commiſſario Herrn Inſtiz Rath Borows⸗ 
ky werden bei erfolgter Wiederaufhebung der Suspenſion der das Militair angehen⸗ 
den Prozeſſe nunmehro alle unbekannten Gläubiger und die darunter befindlichen 
Militair⸗Perſonen, welche an das beſage des gerichtl. aufgenommenen Inventarik 


auf 39,967 rtlr. 26 ſgl. 32d. angegebene und mit 59416 rtlr. verſchuldete Vermöͤ⸗ 


gen des Joſeph Iſage Peiſer über welches am 18ten May 1815. der Concurs ers 
öffnet worden, irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, vom 20. July c. au gerechnet binnen 3. Monathen, fparfiend aber in 
dem auf den alten October e. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termino liqui⸗ 
dationis peremtorio ihre Forderung an den Cridarium entweder in Perſon oder 
durch einen zulaͤßigen, und mit hinreichender Information verſehenen Mandatarium 
anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die 
Documente Briefſchaften, und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und 
Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweifen gedenken, in Originalibus vorzulegen, das 
Noͤthige zum Protocoll anzuzeigen, und alsdenn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem 
Claſſiſications Urtel zu gewaͤrtigen; wogegen fie bey ihrem Ausbleiben, und unter⸗ 
laßner Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren For⸗ 
derungen an die Schuldenmaſſe des Joſeph Iſage Peiſer präcludirt, und ihnen 
deshalb wider die uͤbrigen Glaͤubiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern welche durch geſetzliche Ur⸗ 
ſachen an dem perſönlichen Erfcheinen gehindert werden, und denen es an Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarii Herrn Enge 
und Muller jun, angewieſen, von denen fie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht 
und Information zu verſehen haben. x i 

„) Breslau den gten April 1816. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadt⸗Gericht 
und den von demſelben authoriſirten Liquidations Commiſſarius Herrn Juſtizrath 
Pohl werden nach nunmehro Statt gefundener Wiederaufhebung der durch die Ver⸗ 
ordnung vom 30. July 1812. verfügten Suspenſion der das Mllitair angehenden 
Prozeſſe alle und jede unbekannte Gläubiger und die darunter etwa befadlichen 
Militair⸗Perſonen, welche an das in cridam verfallen geweſene, in der Folge aber 
auf den Grund eines eingegangenen Vergleichs wieder frey gegebene Vermögen der 
hieſigen Kaufleute Gebrüder Julius und Moritz Levy irgend einen rechtsgültigen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 20. July c. an gerechnet 
binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den 23. October c. Vormittags 


um 
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um 10 Uhr anſtehenden Termino liquidationis peremtoriv ihre Forderung an die ge⸗ 
nannten Gebrüder Levy entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen und mit 
hinreichender Information verſehenen Mandatarlum anzumelden, den Betrag und 
die Art ihrer Forderungen umſtäͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und 
übrigen Beweißmittel, womit ſie die Wahrheit und „Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu 
erweiſen gedenken, in originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzei⸗ 
gen und alsdenn das Weitere zu gewaen gen wogegen ſie bey ihrem Ausbleiben 
und unterlaßener Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit allen 
ihren Forderungen an die Gebruͤder Levy präcludirt und ihnen deshalb wider die übri⸗ 
gen Gläubiger ein immerwaͤhrendes Sticlſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens 
werden denjenigen Glaͤnbigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤnlichen 
Erſcheinen gehindert werden und denen es an Bekauntſchaft unter den hieſigen Rechts⸗ 
freunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarli Herren Klettke und Ehrhardt angemieſen, von 
denen fie ſich einen zu waͤhlen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
N Director und Juſtiz⸗Rathe des Königl. Stadtgerichts. 
Zülz den 28ſten April 1816. Es iſt über das Vermögen des Erbſcholzen 


Caſoar Wunſch in Dittmannsdorf mittelſt Decrets vom 241ten November 1813. 
der Concurs eröffnet, das Claſſificationsurtel ſchon am aoſten May v. J. publieirt 
und auch die Actiomaſſe conſtituirt worden. Zur Ausſchuͤttung derſelben gehoͤrt 
annoch die n unbefannten Gläubiger vom Milttärfiande, und da nuns 
mehr die bi herige Suspenfion der Militärprosehe durch die allerhoͤchſte Cabinets⸗ 
ordre⸗ vom acſten v. M. aufgehoben iſt, ſo werden alle und jede Gläubiger dieſes 
Standes, welche einen Anſpruch ex quocunque titulo an den Erbſcholzen Caſpar 
Wunſch, und ſein zur Maſſe gehoͤriges um 1300 Rthlr. Courant ſubhaſtirtes Frey ⸗ 
gut in Ditemannsdorf zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem zu deren 
Anmeldung den sten Auguſt d. J. in der herrſchaftlichen Canzeley zu Wleſe 
anſtehenden Termin in Perſon oder durch Bevollmächtigte, wozu der hieſige Stadt⸗ 
richter Herr Posca und Juſtiz⸗Buͤrgermeiſter Herr Schmidt in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen und ihre Anſorüche zu begruͤnden, bey ihrem Ausbleiben aber 
zu gewäͤrtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Concursmaſſe und lus⸗ 
beſondere an das ſubhaſtirte Freygut praͤcludirt, und ihnen gegen die Beſitzer deſ⸗ 
eben und dle ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den ſoll. f Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wleſe. 
. b ö 3 ö Hancke. 
| Citationes Edictales. 5 
5 Breslau den zten May 1816. Da von Selten des bieſigen Königl. - 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien in dem bey demſelben eröffneten Liqutdations⸗ 
Verfahren über die kuͤnftigen Kaufgelder des ſubhaſta geſtellten Gutes Krolkwitz 
Breslauſchen Creiſes bey der nunmehr erfolgten Aufhebung des Militaͤr⸗Sus pen⸗ 
ſionsediets vom zoſten Juli 1812. nach Maasgabe der Koͤnigl. Cadinetöorbre vom 
2often März a. c. ein anderweitiger Liquidationstermin auf den zaſten September 
a. c. andergumt worden iſt; ſo werden alie etwanigen, in dem aflegirten Ediet 
vom 20ſten Juli 1812. bezeichneten Mllitärperſonen, welche an gedachte Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem beſagten Termine vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath v. Beyer Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober ee 
perſoͤn⸗ 
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perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtizcommiſſarten der Juſttz⸗ 
comm ſſonsrath Ludwig und Juſilzcommiſſartus Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 
forüch? anzugeben und durch Bewelsmittel zu befeheinigen. Die Richterſcheinenden 
aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren etwanigen Anſpruͤchen an das odende⸗ 

nannte Gut präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowobi gegen 
den Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder vertheilt 
werden ſollen, wird auferlegt werden. = DE 

Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 5 
) Breslau den zten May 1816. Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien in dem daſelbſt ſchwedenden Concurs Verfah⸗ 
ren uͤber den in 324 Rthlr. deſtehenden Nachlaß des zu Glaz verſtorbenen Stadt- 

Phyſict Docter Franz Herwarth nach nunmehr erfolgter Aufhebung des Milttär⸗ 
Sus penſtonsedlets vom zoſten Jult 1842. nach Maaßgabe der König!. Cabinets⸗ 
ordre vom 20. März a. c. ein anderweitiger Liquidatlonstermin auf den 181en Sep⸗ 
tember a c. anbernumt worden iſt; fo werden alle etwanige in dem deſagten Ediet 
vom zoſten Juli 1812. bezeichneten Militärperſonen, welche an gedachten Nach⸗ 
laß aus irgend einem rechtlichen Grunde elnige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem benannten Termine vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗-Rath 
v. Wallenberg Il Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe 
perfönlich oder durch eigen geſetzlich zutäßigen Bevellmaͤchtigten, wozu Ihnen bey 
ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtizcommiſſarſen der Regie⸗ 
rungsrath Heinen, Aſſiſtenzrath Vater und Juſtizcommiſſartus Peterſſon in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ' ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die 

Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen 

an die Maſſe abgewieſen, und ihnen deshalb gegen die ubrigen Ckeditores ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt werden. a ’ 72 — 

; Raoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

= Dohm Breslau den gten März 1816. Von dem Koͤnigl. Hofrichter⸗ 

Amte wird der als freywilliger Jäger im Jahre 1813, ins Feld geruͤckte Ferdinand 

Kerſtan auf den von den Anverwandten gemachten Antrag wegen Todeserklärung 
hiermit vorgeladen, von ſeinem Leben und jetzigen Auſenthalt Nachricht zu geben, 

ſich vor oder in dem auf den Töten Auguſt d. J. coram Commiſſarto, Herrn Rath 

Rohrſcheid, angefegten Termine an umerer gewoͤhntichen Gerichesſtelle entweder 

ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anweiſung, wiortgenfalls aber 

zu gewärtigen, daß der adweſende und nach der Schlacht bey Luͤtzen als vermißt 
aufgeführte Ferdinand Kerſtan fr todt erklart und fein Vermoͤgen den ſich legiti⸗ 
mirten Anverwandten ausgeantwortet werden wird. 

*) Breslau den gten April 1816. Vor das hieſige Königl. Stadtgericht und 
den von demſelben authorifirten Liquidatlons⸗Commiſſarſo Herrn Juſtizrath Krauſe 
werden nunmehro nach der in Gemäßheit der Allerhoͤchſten Cabinetsordre vom 20. Marz 
g. c. erfolgter Wiederaufhebung des unterm 30. July 1812. emanirten Ediets wegen 
Suspenſion der Militair⸗Prozeſſe alle die unbekannten Cieditores des verſtorbenen 
Kretſchner Johaun Chriſtian Lorenz und ſaͤmmtltche darunter befindliche ne 3 
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ſonen weiche an das hinterlaſſene Vermögen des gedachten Kretſchmer Lorenz uber wel⸗ 
ches der erbſchaftl. Liquidations⸗ Prozeß eröfnet worden, irgend einen rechtsguͤltigen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 22. July c. angerechnet, bin⸗ 
nen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 23. October c. Vormittags um 10 Uhr 
anſtehenden Termino liquidationis peremtorio ihre Forderung an den Lorenzſchen Nach⸗ 
laß entweder in Perfon oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender Information 
verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung um⸗ 
ſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweißmiltel, womit 
ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen gedenken, in Originalibus 
vorzule gen, das Nörhige zu n Protocoll anzuzeigen, und alsdenn die geſetzmähige An⸗ 
ſetzung in dem Claſſificatious⸗Urtel zu gewartſgen; wogegen ſie bei ihrem Ausbleiben 
land unelaßner Annicloung ihrer Aaſprüche zu erwarten haben daß fie aller inrer etz 
wanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nad) Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben möchte, werden verwieſen werden, Uebrigens werden Diejenigen iger w 
che durch igeſetzliche Urſachen an dem perſönlichen Erſcheinen gehindert werden, und 
denen es au Bekanntſchaft unter den began Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
farien Herrn Enge und Herr Stadtrath Micke angewieſen von denen ſie ſich einen zu 


wahlen und mit Vollmacht und Juformation zu verſehen haben. 
Koͤnigl. Stadt⸗Gericht. 


i Liegnitz den sten April 1816. Auf das Geſuch der verehel. Ober⸗Amt⸗ 
mann Block geb. Gaͤrbig verwittwet geweſene v. Feſtenberg⸗Packiſch auf Schier⸗ 
au werden alle diefenigen undekannten Militärperfonen, welche an folgende beyde 
angeblich verlohren gegangene Inſtrumente, als: 2 

1) an den gerichtlich confirmirten Vergleich vom 6ten Detober 1743. zwiſchen 
dem Juſtizrath Carl Sigismund v. Kettwitz auf Schierau und dem Juſttzrath 

Ernſt Chrtſtlan v. Schweinitz auf Straupitz als Eurator der minorennen 

Eleonore Eliſabeth v. Kottwitz wegen der derſelben zukommenden mütterlichen 

Anforderung, und an die Recognition der damaligen Oderamts-Regierung 

zu Glogau vom sten Juni 1751. über die Eintragung von 4509 Tihlr. ſchle⸗ 
ſch, oder 3600 Rihlr, Preuß. Courant, als Maternum für die minorenne 

Tochter des Juſtizrath Carl Sigismund v. Kottwitz auf dem Gute Schier au; 

an das gerichtliche Hypotheken⸗Inſtrument vom 13ten September 1782. über 

3000 Thlr. ſchleſiſch, oder 2400 Rthlr. Preuß, Courant, für die minorenne 

Tochter des Juſtürath v. Kottwitz, Eleonore Eliſabeth, ebenfalls auf dem 

Gute Schierau eingetragen, i 

als Inhaber oder Ceſſtonarien oder ſonſt aus einem Grunde Anſpruͤche zu haben 

Hermeinen, vorgeladen, dieſe Anſpruͤche ſpaͤteſtens in dem auf den 2zſten Septem⸗ 

ber 1616. Vormittags um 18 Uhr angeſetzten peremtorifeben Termine vor dem er⸗ 

nannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Nath o. Tſchirſchky, auf hirfis 
gem Ober Landesgericht entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und 

Information verſehenen hieſigen Juſtiz Commiſſarium, von denen fuͤr den Fall 

der Unbekanntſchaft die Hof. Fiscale und Juſtiz⸗Commiſſorien Dehmel und Hoff⸗ 

mann zur Auswahl vorgeſchlagen werden, anzuzeigen, auch in der gehsrigen Art 

zu beſchelnigen, und hiernaͤchſt das weltere Rechtliche, bey ihrem Ausbleiben aber 

zu gewärtigen, daß fie in dem abzufaſſenden Erkenntniß mit allen Aaſprüche an 
5 e 
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2 (7) 
die erwähnten beyden Hopolheken⸗Inſtrumente praͤclud rt, und mit Loͤſchung bes 
ſagter beyden Poſten per 3600 Rthlr. und 2400 Athir, Preuß. Courant ohne Ans 
ſtand verfahren werden wird. 5 ö 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Riederſchleſten und der Lauſitz. 

a ) Brieg den ızten May 1816. Von dem Koͤnigl. Ober Landesgericht 
von Dberfchlefien find alle Militärperſonen, welche an den Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Stadt⸗Inſpector und Kaufmann Borſian zu Neuſtadt, worüber wegen Unzu⸗ 
laͤnglichkelt deſſelben der Concurs eröffnet worden, und welcher hauptſächlich in 
Mobiliare und Forderungen beſtehet, einige Forderungen und Anſpruch zu haben 
vermeinen, öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen 3 Monaten 
ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihren Anmeldungen die 
Abſchriften derer Urkunden, worauf fie ſich gründen, beylegen, hiernachſt aber in 


dem angefegten Liquidationstermine den 18ten September d. J. Vormittags um 


9 Uhr vor dem Abgeordneten des Collegtt, dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Blan⸗ 
kenſee, ſich in Perſon oder durch zulaßlae Bevollmachtigte geſtellen, den Betrag 
und die Art ihrer Forderang umfländlid angeben, die Documente, Brlefſchaften 


und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkett ihrer Anſpruͤ⸗ 
che zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum 


Protocoll verhandeln und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden 
Erſtigkeitsurtel, dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer 
Anſpruͤche gewaͤrtigen ollen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe wer⸗ 


den präcſudirt und ihnen deshald wider die übrigen Gläubiger ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen werde auferlergt werden. Uedrigens werden denjenigen Gläubigern, 


welche durch geſetzliche Urſache an der perfönlichen Erſcheinung gehindert werden, 
und denen es bier an Bekanntſchaft fehler, die Juſtizcommiſſarlen Eberhard, Pi⸗ 
lasti und Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Bever angewieſen, wovon fie ſich einen wählen 
und denſelben mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. Wornach ſich alſo 
ſaͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten ꝛc. Borſtan zu achten haben. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſſen. 
Goldberg den zıflen May 1816. In dem über den Nachlaß des hier 
geſtorbenen Tuchmachers Johann Gottfried Schenke eröffneten Liquidatle nsprozeſſe, 
in welchem bereits am 18ten Februar 1814. eine Edictal⸗Citat on aller unbekann⸗ 
ten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der Suspen⸗ 
fion der Militaͤrprozeſſe alle unbekannte Glaͤubiger deſſelben aus der Claſſe der Mi⸗ 
litärperfonen hiermit eingeladen, in dem zur Liquidation und Verification ihrer 
„Forderungen auf den-zıften Auguſt d. J. angeſetzten Termin Vormittags um 9 Uhr 
auf hieſigen Koͤnigl. Land» und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, entweder in Perſon oder duſch einen gehoͤrlg 
legitimirten und irſtruirten Mandatarlum, wozu Ihnen der Herr Juſtiiſcommiſſarlus 
Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu ligutdiren 
und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihrer Forderung an 
den gebührenden Stellen werden locirt werden. Wer nicht erſchelnt, bat zu er⸗ 
warten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ſei⸗ 


ner Forderung an dasjenige gewieſen werden wird, was nach Befriedigung der Cre⸗ 


ie ſich bereisd gemeldet haben, noch übrig bleiben möchte. 
. e Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Schweid⸗ 


2 (%s) „ 


Schweldnitz den Zoſten April 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Fisci 
ſoll ein für das vormalige fuͤrſtl. jungfraͤuliche Kloſterſtift zu Striegau lautendes 
auf das Carl Hartramphſche modo Joſeph Kloſeſche Bauergut Fol. 4: zu Järiſch⸗ 
au Striegauſchen Creiſes ausgeſteutes Pypotheken⸗Jnſtrument vom 30. Maͤrz 1769. 
per 220 Rthir., worauf nach einem in dem Pypothekenbuche enthaltenen nicht da⸗ 
tirten Loͤſchungsvermerk 140 Rthlr. bezahlt find, Behufs der Amortifation deſſelben 
und Ausſtellung eines neuen Schuld⸗Inſtruments, über das Reſiduum per 80 Rth. 
aufgebothen werden. Dieſem Autrage gemäß wird hierdurch derſenige, in deſſen 
Händen beſagtes Inſirument etwa gekommen ſeyn ſollte, jo wie alle und jede, wel⸗ 
che aus irgend einem Grunde als Ceſſionarii, Pfandinhaber ꝛc auf daſſelbe ein 
Recht zu haben vermeine, hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monat und ſpäteſtens 
in dem auf den 24ſten Auguſt c. Nachmittags 3 Uhr in dem ehemaligen Domini⸗ 

taner⸗Kloſter zu Schweidnitz onberaumten Termine ihrer Anſpruͤche dem unterzeich⸗ 
neten Gericht anzuzeigen; widrigenfalls denſelben ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt, und mit Amortiſation des Inſtrumentes vorgeſchritten werden wird. 8) 
a N Koͤntgl. Preuß. Landgericht: 

Goldberg den 2ıflen Mayııgı6.. In dem über den Nachlaß des hier 
geſtorbenen Tuchmachers Johann Gottfried Jobel eroͤffneten erbfehaftiichen Liqui⸗ 
dations prozeſſe, in welchem bereits am aaſſen Februar 1814 eine Edictal⸗Citation 
aller unbekannten Gläusiger ergangen werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung 
der Suspenſſon der Milikärprozeſſe alle unbekannten Gläubiger: defjelben aus der 


Claſſe der Militärperſonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidatlon und Ve⸗ 


rtficatlon ihrer Forderungen auf den 31ſten Auguſt.c angeſetzten Termin Vormik⸗ 
tags um 8 Uhr auf hieſtgem Koͤnial Fand» und Stadtgericht vor dem Deputirten, 
Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, entweder in Perfon: oder durch 
einen gehoͤrig legttimirten und inſtruirten Mandataglum;, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗ 
tommiſſarius Borrmann hiermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forde⸗ 
rung zu ltquidtren und zu beweiſen demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ih» 
rer Forderung an der gebuͤhrenden Stelle werden locirt werden. Wer nicht erſcheint 
hat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erflärt und 
mit ſeiner Forderung nur an dasjenige gewieſen werden wird, was nach Befriedi⸗ 
gung der Creditoren, die ſich bereite gemeldet haben, noch uͤbrig bleiben moͤchte. 
: Koͤntal Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Schweidultz den ten May 1816. Auf der weiland Schmateſchen 
jetzt Carl Liehrſchen Frrygärtnerſtelle Fol 8. des Hypolhekenduchs von Kiefendorf 
Shmeidniger Creiſes IN für die damalige Grundherrſchaft, die Vicarten⸗Menſio⸗ 
narien⸗Communttät zu Breslan, den 3iſten December 1753. ein Capital von 
40 Rthlr. eingetragen und ohne Datum die Uebernahme dleſes Capitals von dem 
neuen Beſitzer Liehr vermerkt worden Ad Inſtantiam Fisci als nunmehrigen Eis 
genthuͤmers jenes Capitals werden alle, welche als Inhaber etwa daruͤber aus ge⸗ 
fertigte Inſtrumente oder ſonſt aus einem Titul daran Anfprüche zu haben vermeis : 
nen, aufgefordert, ſolche in Termino unſed et peremtorio den-24ften Auguſt 18 16. 
Nachmittag 3 Uhr hier vor uns anzuzelgen und zu beſcheinigen; oder zu erwarten, 
daß ihnen ein ewiges Stillſchweigen in Betreff jener Anfprüche auferlegt, die Amor⸗ 
tiſation aller Jnſtrumente über jene Capitalien per Sententiam verfuͤgt / und pro 
Fisco ein neues Inſtrument über dieſe Schuld als allein gültiges expidirt werden 
wird. 8% Koͤnigl, Preuß. Landgericht. 8715 
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Goldberg den arſten Map 1816. In dem Über den Nachlaß des hier 


geſtorbenen Tuchmachers und Gloͤckners Johann Gottfried Rode e oͤffneten erbſchaft? 


lichen Liquidattonsprozeſſe, in welchem bereits, am-ı6ten Auguſt 1814. eine Edic⸗ 


tal-Eitation aller unbekannten Glaͤubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolg⸗ 


ter Aufhebung der Sus penſion der Militärprozeſſe alle unbekannten Gläubiger def- 
ſelben aus der Claſſe der Militarperſonen hiemit vorgeladen, in dem zur Liquida⸗ 
tion und Verification ihrer Forderungen auf den zten September d. J. angeſetzten 


Termine Vormittags um 8 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht vor 


t 


dem Deputirten, Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, entweder in 


Perſon oder durch einen gehörig legitlmirten und infiruirten Mandatarium, wozu 


ihnen der Herr Juſtizcommiſſartas Borrmann biemit vorgeſchlagen wird, zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Forderung zu liquidiren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie mit ihrer Forderung an die gebührenden Stellen werden locirt wer⸗ 
den. Wer nicht erſcheint hat zu erwarten, daß er aller ſeiner etwanigen Vorrechte 


für verluſtig erklärt und mit feiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ i 


digung der Ereditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben moͤchte, 
wird verwieſen werden. N : 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 
Nimpitſch den 18ten Juni 1816. Behufs der Erbthellung ſubhaſtirt 


unterzeichnetes Gerichtsamt die zu Neudorf Nimptſchſchen Creiſes ſub Nro. 15. ge⸗ 
legene auf 354 Rthlr. 6 ſgr. 8 d'. Cour, gewürdigte Goͤppertſche Dreſchgaͤrtulrſtelle, 
beſtimmt Terminum liecttationis auf den zoſten Jull Vormittags 10 Uhr, wo Kauf⸗ 
luſtige in der gerichtsamtlichen Canzley zu Neudorf ſich einfinden und den Zuſchlag 


gegen das Meiftgeborh mit Einwilllgung der Erden gewaͤrtigen koͤnnen. Auch has 
ben ſich die ee mit ihren Anſpruͤchen in eben dem Termine beym 
Verluſt derſelben zu melden. ö ö : ? g 
Das Hauptmann v. Morozowiez Neudorfer Gerichtamt. 
. „Wulle, Juſtit. 
Grüß au den sten Juni 1816 Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemall⸗ 
gen Grüßauer Stiftsguͤter wird das ſub Nro. 27. zu Schömberg gelegene zum Ver⸗ 
moͤgen des von dort heimlich entwichenen Johann Schneider gehoͤrige und auf 


142 Rthlr. Courant magiſtratualiſch gefhäste Haus im Wege des Concurs auf 
Antrag einiger Glaͤubiger ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 


Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem 
Bee N auf den aten September c. a. 


ſruͤh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitationstermine an hieſiger Gerichts: 


ſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dein 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden diefer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger gericht⸗ 


lich zugeſchlagen und adiudieirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten 
Glaͤubiger dieſer Maſſe ſub poͤna präcluſt et perpetul ſilentii vorgeladen, in dem 
gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmaͤchtlgte zu erſchelnen, ihre 


Forderungen anzumelden und zu erweiſen. Eben fo wird der feinem Aufenthalts⸗ 
orte nach unbekannte Gemeinſchuldner hierdurch vorgeladen, in dem befagten Ter⸗ 


mine an der Gerichtsſtelle zu erſcheinen, einen richtigen Statum bonorum, ſo wie 


nden 


er denſelben allenfalls eidlich deſtarken kann, nebſt den zu deſſen Ne in 


x 
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Händen habenden Urkunden mit zur Stelle zu bringen und dadurch die Zufängliche 


keit ſeines Vermögens nachzuweiſen; im Ausbleibungsfalle aber hat derſelde zu 


gewärtigen, daß die von den Glaͤubigern behauptete Inſufficienz ſeines Vermögens 
für zugeſtanden geachtet, und der bereits geſchehene Concursprozeß weiter fortge⸗ 


ſetzt werden wird. 2 BE r 
+ Königk, Gericht der ehemal. Gruͤßauer Stiflsguͤter. 
„) Löwenberg den gten Juli 1816. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 
hieſelbſt ſubhaſtiret ad inſtantlam untus Creditoris hypothecarii das am Ober⸗ 
Ringe ſub Nro. 17. delegene, auf 1150 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte, dem Baͤ⸗ 


ckermeiſter Auguſt Schurich zugehörige Haus in Termino liettationis den 20. Sep⸗ 


tember d. J., und ladet Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebothe Vormittags um 
10 Uhr auf hiefiges Rathhaus unter der Zuſicherung vor, daß nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der Realgläudiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen ſoll. Zus 
gleich werden alle diejenigen, deren Anſpruͤche an das zu verkaufende Haus aus 
dem Hypothekenbuche nicht hervorgehen, hiermit aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens 
dis zu dem angeſetzten Termine anzumelden und zu beſcheinigen; außerdem ſie zu 
gewärtigen haden, daß fie gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter werden gehoͤrt 
werden. f i 
9 Löwenderg den aten Juli 1816. Zur Licitation des zum Nachlaſſe des 
inſolven do verſtorbenen Füͤſilter Gottfried Conrad gehörige, auf 140 Rthlr. tarirte 
Haus zu Plagwitz Königl. Antheils und zu Formirung der Anfprüche aller etwa 
unbekannten Gläubiger iſt ein Termin auf den aoften September d. J. Nachmit⸗ 
tags um „Uhr anberaumt, dazu Biethungsluſtige auf hieſigem Rathhauſe vor dem 
Land⸗ und Stabegerichts⸗Aſſeſſor Koͤnigk zu erſcheinen eingeladen, die unbekann⸗ 
ten Gläubiger aber unter der Andeutung, daß fie im Falle ihres Ausbleibens aller 
Anſpruͤche verlustig ſeyn würden, hiermit vorgeladen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Schurgaſt den 25flen May 18 16. Die ſub Nro. K 1. im Dorfe Schur⸗ 


8 


gaſt belegene, von ihrem Beſitzer verlaſſene Kreyſche Robothgaͤrtnerſtelle fol auf 


den Antrag des Dominit Schurgaſt an den Meiſtblethenden verkauft werden, Sie 


iſt dorfgerlcht ich a 5 pro Cent auf 71 Rthlr. 29 ſgr geſchaͤtzt worden, und die Taxe 


kann tagtaͤglich in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. Der peremtorifche Ble⸗ 
thungstermin iſt auf den 13. Auguſt Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt angeſetzt wor⸗ 
den, und laden wir Beſitz- und Zahlungsfaͤhlge hlerdurch vor, in dieſem Termine 
zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. Der Meiſt⸗ und Beſtbiethende har den 
Zufchlog zu efwarten. Zugleich werden alle etwanige unbekannte Creditoren und 
Realpraͤtendenten hierdurch aufgefordert, fi vor oder doch ſpaͤteſtens in dem Ter⸗ 
mine zu melden, widrigenfalls auf ihre Anſpruͤche keine Ruͤckſicht genommen und 
fie mit demſelben an den neuen Erwerber der Stelle nicht gehoͤrt und nur an das 
werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger von 
der Kaufgeldermaſſe etwa noch übrig bleiben dürfte. 
\ Bericht der Herrſchaft Schurgaſt. 
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zu Nro. XXX. des Breslanſchen Intelligenz Blattes 
i vom 23. Jul 1816. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontraet e 

enſtadt den kſten Juni 1816. Unter unferer Aädtifchen ſo⸗ 
wohl als Domintal Gnichtsrarkſtt find im letzten halben Jahre fol- 
gende Beſitzv⸗ rande ungen vorgekommen, als: . 

A Bey der Stadt. 14, Bey dem Haufe No. 4: und Wieſen 
No. 10%, und 147, aus dem Samuel Weißſchen Nachlaß an Johann 
Friedrich Weiß, pib 2760 Kb: 5 

2, Bey dem Hauſe Mo. 134. Fleiſchbank Nö. 10. Scheuer Nö. 13 b. 

370, 211. 371: aus em Fleiſcher Johann Engelſchen Nachlaſſe an 
Wittwe Etiſabſih Engel geb. Dresſer, pio 3899 Rth. 

3. Bey dem Haufe No. 61, pro 480 Rthlr. Atkerſtuͤck Nö. 767, 
pro 500 Rißle Scheuer No 47, pte 130 Rtble. und Fleiſchbank 
No. 4., pte 800 Ribis aus dem Fleischer Joſeph Vietzſchen Nachlaß an 
Witwe Barbara Virgi. f - 
44 Bey den Riagbauſe No 10% von Eba Schuſter an Gaſtwiriß 

Cduis Polewka, pro 3015 Rib. J 

Bey dem Riaghauſe No. 77 von Käufmonn Abt. Boͤhm an Tiſch⸗ 
ler Cheiſtian Blaſchke, pro 3300 Ribl : 

6. Bey dem Ringbauſe Noe 4t. von Ehriſtian Blaſchke, an 
Tuchmacher Gottl. Lange, dro 2900 Ntbl. 

7. Bey dem Haufe Nö. 184. aus dem Maur ermeiſter Johann 
Fellmagnſchen Nachlaß an Barbara Dempk⸗ geb. Fellmann, pro 
474 Nthl, f | 5 

8. Bey dem Haufe Mo 1055 der Nieder Vorſtadt von Tuch macher 
Joſeph Pagon an Alopſtus Paͤgon, pro 400 Rip l. . 
5 9, Bey der Ackkrwirthſchaft Ro. 33. der O. V. und Ackerſtüͤcken 
Nö. 7, 8. 68 b. und 420, Emanuel Beichta au Heinrich Felkel, pro 


agg Nthl/ 
10, Bei 
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wo. Bey derselbe e Wenn Felkel, an Jof ph Sil. 
brand, pro 2800 Rthl, i 

11. Bey der Fleiſchbank No. 4. von Barbara Birk, an Muller 
Jechann Heiſig aus Wieſe, pro 10% Rb. 

12. Bey dem Hauſe Nro. 26. von Schuß mann Franz Rother, an 
Johann Rother geb Mache, pio 900 Rthk. 

13. Bey dem Hauſe No. 1. aus dem George Friedrich Dikowſchen 


Nachlaß an ‚Ferdinand Vikow, pro 3000 Rthl. 


14. Bey der Scheuer No. 47. von Barbara Vietzt zan Ackerbürger 
Franz Habel, pro 100 Rthl. 

15. Bey dem Garten No. 43. von Johann Seybold an Kunſtzäct⸗ 
ner Michael Schallwig, pro 800 Kb, 
g 16. Bey dem Hauſe No 58. der N. V., ‚pro 20 Mehr. dem 
Ackerſtuͤck No, 408., pro a0 Rth., No. 336 pro 140 Rth., No. 186. 
pro 80 Rtbl. No. 17 r., pio 100 Ribl. No. 262., pro 240 Reiher. 
No. 238 pro 120 Rtbl. No. 104., pro 40 Rthlr. ausdem Nachlaß 
der Clara Die bitſch geb. Tauber an deren Erben ig Commusio ge. 

17. Biy dem Haufe No. 150., pio 700 Rible. und Ackerſtück 
No. 66 a., pro 300 Ktil«dus: dem Franz Boͤſeſchen Nach aß an Witiwe 


„Catharina Boͤſe geb. Si non. 


18 Bey dem Harfe No. 8., pro 1 280 Ath., Scheuer Noe. 29%, 
pro 120 Rihlr. und A ckern Neo. 7 1. 111. 15 8., 255. unn 312. 
‚pro 245 Rihl. aus dem Franz Hagelſchen Nachlaß an die Erben in 
Cemmus tone. 

19. Bey dem Garten und Scheuer No. 29. aus d. m Fran Hagel⸗ 
ſchen Rach laß au Guster Caſpar Kong, peo 245 Mehl, und Ackerſtuck 
Mo. 111., pro 3 Ntb. 

20. Bei dem Ackerſtück No. 71. von Franz Hogußchen Erben, an 
Johann Berut,:pio 480 Rthl. 
21. Bey den Ackesſtuͤcken No. 312., pro 260 Rtbl. No. 2585 


pro 165 Riblr. von Franz Hageſſchen Erben an Weber Auguſſin Storm, 


22. Bey dem Ackerſtuͤck Ro. 158. aus dem Franz Hagelſchen Nach⸗ 
laß an Baͤcker Franz Schneider, pro 61 Rib. 

23. Bey dem Hanſe Mo. 174, von Anna Büttner verehlichte 
geweſenen Hübner geb. Freybube an Fleiſcher Anton Weeſe, pie. 
500 Rihl. 24 a 
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24 ey dem Haufe No; 85 4. der Hriedkr-Gdrſtüdt: won Ad / 
ber Joſ ph Jiutner an Clara Langs geb. Michalke, die 580 Reh. 
25. Bei der Ackerwirihſchaft T. I. No. 10: der Nieder Vorſtadt: — 
T. II. No. 108 105167 b. 61 b. 161 177 19. 67 4. 66 C 11857 4441. 
67 b. Inne 451. von Inſpectoe Glaſer an Johann Ludwig Scheffler, pro? - 
100580 Rihl. 
26. Dey dem Ackerſtück Nor 1007, Scheuer und ‚Garten No. 322 i 
von A Wurſt, an Gürtler Eifpar Konig, pro 660 Rihl 
Bey der Wieſe. Mio. 180, von Ambtoſius Boͤhm an. Frau 
v. W geb: v. Maubeuge; pre 50) Krb 
28. Bei dem Hauſe Nio. 1755. und Wälljertin: No. 110 a. 
von Guͤttler Bernhard Arnzen pro 434. Rib. f 
29, Bei dem Haufe: Ro. 26, der Ober; Vorſtadt von Tuchma⸗ 
cherin Clara Lange an Weber Jonatz Kempe, pro 134 Nthl! 
30. Bei dem Hauſe No. 24 der N.. V. von Roſalig Göoͤrnert! 
an Weber Johann Borkert, pro 300 Rib. 
31. Bei den Gatten No; gr: und 967 ven! Webir Anton Tei⸗ 
mer an Rotbgerber Joh. und Begjamin Habe jeglich; pro 150. Rthl. 
32: Bey dem Haufe No. 107, pro 600: Ribl. und Aeckern; 
No. 227 b und 2281 pro 116 Rthir. von Marian; Weder gebe 
Siein an Weber Joſeph Weber. 8 
B. Bey Schaelewalde. 332 Bin dem aeebeuſe No, 20 
von Martin Matzner an Hanns Irmer, peo 85: Nthl. 17 agr.. 1 pf. 
34 Bey dem Banergute Nro. 77, von Anna: Noſina⸗ Hartſch⸗ 
geb. Fiſcher an Martin Schneider, pro 700 Rihl. 
38. Bei der Häuslerſteue No. 740 von Hanns George Ihmer: 
an Borkert, pro 22 Rihl. 28 ſgt. 2 d'. 
36 Bey der Haus ſerſtelle Neo: 172. von Carl“ Herrmann an 
Häusler Hanns George Schmidt, pro 80 Rib. 
37. Bei dem Bauergute No. 237 von Hanns Giorger ru 
an Jchann’ George Itmer, pro 950Rih;. 
38: Bey dem Angerheuſe Ro, 1702. am Job Bite en Hanns 
George Irmer, pro 18 25 
39, Bey dem Heu No. 111. von Phan W346 an Hanns 
Grocge⸗ Schultz, pro 32: Rib 


1 


40. Bey 
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., Bey der Shell. No. 44. von Hanne‘ Wilde, an Joh. 
Gange Schwarzer, pro 40 Rihl. 
41. Bey dem Angerbauſe No. 173. ‚on Hanser Wittwer Waben . 
Schulz, pro 40 Riß. 
C. Bey Zeiſelwitz. 42. Bey dem ar Neo. 10. aus 
dem Hanns George Vieiſchſchen Nachlaß an die Erben, pro 136 fth. 
D. Bey J ſſen. 43. Bey der Gaͤrtnerſtelle No. 12. an An, 
dreas Seltmann an Johonn Lanzer, pro 72 Rth. 
E. Bey Kreſcher dorf. 44. Bey dem Hanns George 5 
9 No. 22. ſubhaſta an Andreas Barnert, pro 726 Riß. 
. Bey Dittersdorf. 45. Bey dem Rodetbgarten No. 3. von 
7 Hiſcher an Heinrich Brauer, pro 80 Rrthl. 
6. Bey Wilſchgrund. 46. Bey dem Anger hauſe No. 15, von 
Auton Weber an Franz Hein, yro 45 Ath. 


4 Jauer den 8, Janius 1816. Verzeichniß der B. ſitzveraͤn⸗ 
tern gen unter der Gesichts barkeit des Koͤnigl. Stadt und ä 
in Idler vom 16. . En bis letzten Mai: 1816. 
In der Stadt. 5 
1. Zuſchreibung er die Maria Joſepha verwit. Riemer Scholz, 
uber das Hus ih ſes verſtorbenen Mannes No. 198, pro 400 Rep, ' 
2. Zuſchreibung fur die verwit Schuhmacher Hielſcher, über das 
Haus ihres verdorbenen Mannes No. 8 2., pro 500 Reih. 

3. Zuſchreibung ‚für dieſelbe, „über die ehemagoliche Schuh bank 
Ne. 4,, pro 200 Rib. 

4. Zuſchreibung fuͤr die Johanna Site verwit. Hutmacher 
S epban, über das Haus ihtes verſtorbenen Maunes No. 264. pro 

280 Rbl. 

5 5 Kauf des Kaufmann David Wübelm Maiwald, um das 
a mütterliche Haus No. 297. nebſt. Herings baude, pro :1000 Rthb. 

6. Kauf der Frau Sophie Juliane verebl. Oberamtmann Mer 
ner geb. Hoffmann, um des. Herrn Stadt Cammerers Scholz. Haus no. 91. 
pro 3200 Rth. 

7. Des Schuhmachermeiſter Carl Ferdinand Zieske, um der verwit. 
Schuhmacher Hielſcher Haus No. 82, pro 600 th. 

e 8, Kauf 
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E Kauf des Hrn. Servis s Rendanten Gottwald um des Sattler 

Anders Haus No. 103, pro 900. Rthl. 

9. Des Fleiſchhauers Samuel Gottlob Hanke, um des Venditor Ernſt 
Füledeich Hoffmann Haus No. 221, pro 500 Rth. 

10. Des Fleiſchhauermeiſters Carl Benjamin Böhm, um des Fleiſch⸗ 
hauermeiſters Hoffmann Haus No. 56., pro 1300 Kthl. 

11 Des Backermeiſter Carl Chriſtian Frommelt, um des Böckermei⸗ 
ſter Keßler Haus Nro. 30. und die Baͤckerbank Nro. 21. zuſammen für 
2900 Kthlr. 

12. Des Herrn Kaufmann Carl Wilhelm Schlenker, um die vormals 
Brandeßſchen Haͤuſer No. 4. und g., zuſammen für 6500 Rthl. 
5 13 Des Schuͤhmachermeiſter Ferdinand Herrmann, um der verwit, 
Hielſcher Schuhbank No 4., pro 130 Rth. 

14. Des Kupferſchmidt Anders Gerskow Müller, um der verwit⸗ 
Goͤldner Haus No. 60 , pro 600 Rth. 

15. Des Tuchmachermeiſter Franz Auguſt Muller, um der verehl. 
Handelsmann Klamich geb. Koͤnig Garten No. 212, pro 200 Kthl 

16 Des Tuchmacher Johann Carl Dittmaun, um das väterliche 
Haus No. 33., pro 2300 Rth. 

17. Des Baͤckermeiſter David Traugott Pflug, um des Bůckermei⸗ 
fler Carl Gottlieb Ludwig Haus No. 58. und die Baͤckerbank No. 24. 
zuſammen für 2250 Rthl. 

18. Zuſchreibung an die verwit. Frau Kaufmann Gäͤucke über: das 
Haus ihres verſtorbenen Ehegatten No 35., pro 1086 Rth. 

1409 Zuſchreibung an dieſelbe, uͤber die marital. Handlungsgerechtig⸗ 
keit No. 1, pro 400 Rth. 8 
II. In der Vorſtadt. 

20. Kauf des Töpfer Ernſt Wilhelm Krempe, um feiner Mutter Haus 
Mo. 49., pro 600 Rth. 

21. Zuſchreibung fuͤr die verwit. Ziegelſtreicher Tamm, über das 
Haus ihres verſtorbenen Ehemannes Nro. 183. der Vorſtadt, pro 
273 Rthl 

22 Des George Friedrich Langer, um des Gottlieb Richter vorftädfe 
ſches Wirth ⸗haus No. 134 , pro 1090 Kthl. 

23. Zuſchreibung fuͤr die Vorwerksbeſitzer Böhmſche Wittwe und 
Kinder, uͤber das ererbte Vorwerk No. 135. pro 12000 Rth. 

. 24. Dito für dieſelben über die ererbte Scheuer Nro. 34., pre 


o Rthl. 


ae) 


Kauf des Maurergeſellen Johann Gottfried Frenzel, um der 
ne gelftreicher: Tamm: Haus No. 183; und Sake Nro. 26. zu- 
ſammen für 230 Rth. 

26: Verreich des ſübhaſtirt geweſenen Weislirſchen Hauſes Nö. 181. 
an die Frau Oberamtmann Werner: geb: Hoffmann für: das Meiſtgeboth 
von 650, Rthl:. 15 

27. Kauf des Cattun⸗ und Leinwanddruckers Chriſtian Gottf. Welz 
um der verehl: Gräfer Haus No. 182. der Stadt, pro 1000 Rth. 

28.. Des Gottlieb Großer, um des Friedrich Wildner Haus BIER: Zus: 
behoͤr No: 168: der: Vorſtadt, pro 440 Rthl: 

29. Zuſchreibung an die verwit! Maäuermeiſterr Muker , über: a er⸗ 
erbte ehemaͤnnliche Haus No. 236., pro 66 Rthl: 

30. Zuſchreibung an die verwit: Frau Chyrurgus Gehring, Über: 
den ererbten ehemaͤnnlichen Acker No. 127, pro 700 Rth. 

311 Dito an dieſelbe, über: den ererbten ehemaͤnnlichen Acker No. 8. 
für 700 Rth 

32. Kauf des Baͤcker Benjamin Gottlieb Keßler, um des vorſtädrſchen 
Gaſtwirth Bartſch Haus Nos 116. und den Garten No: 23; zuſammen 
für 2100 Rth. 

33: Des Hrn, Kaufmann Ernſt Gottlieb Pflug, um: den vormals 
Brandeßſchen. Garten No 28˙) pro 200 Rth. 

34: Des Deſtillateur Franz Quander,, um des: Deſtillateur Hunger 
Haus No 30:,. pro 1600 Rth. 

35: Des Müller Johann Gottlob Scholz, um des Muͤller Johann! 
Gottlieb Scholz Muͤhle No: 204; und das Trichſtück No. 11. zuſammen: 
fur 2600 Rthl. 3 

III. Aus den Stadrdorfe Ober Pdiſchwitz 

36. Kauf des Johann Gottlob Hertel, um des Johann Benj. Muͤßig 
f Haue No. 167 „pro 50 Rh: 

37: Zuſchreibung an die verwit! Tierig geb Neumann, über das Haus 
ihres ee Ehemannes Ro: 299%, für zoo Rehl. 

Zuschreibung an den Mauergeſellen Johann Friedrich Mehwald/, 
über — vaͤterliche Haus Ro. 197, pro 68 Rthl.. 

255 Kauf des Chriſtlan Tierig, um der Blumelſchen Erben Haus 
Ro 218., pro 8 Rthl! 

40. Des Johann Gottlieb Binnen; um des Daniel Weigmann Haus 
Vo. ag, pro 5; Rihla. en 


Ks: 
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Köben den 17. Juni 1816. Bey dem hieſigen König! Stabdtge⸗ 
richt find von Johanni 18 4 bis ult. May 1816: nachſtehende Käufe abge⸗ 
Taler und confirmiret worden: 

a Des Carl Hantkes Kauf, um das Suctlengifhe Haus und Garten 
ſub No 57. pro 790 Rth. 
2. George Friedrich Muͤnſter, um die Apotheker Kahlerſchen Aecker, 
pro 32 Rth. 20 gr. 
3. Des Seifenſieder Carl Horn, um die Stricker Pelziſchen Aecker, 
pꝛxo 207 Rth 

4. Des bürgerl Töpfer Gigenporn. Kauf „ um die beiden wüſten Stellen 
ſub 12 20 und 21, ie 29. er 

Des Deconom Samuel Scholz Kauf, des S lzſchen Hauſes 
N. 5. nebſt Grundſtücken, pro 442 Rth. ; nd 8 N rs 
2 2 burger! Tuchmacher Dornau Kauf der Scholzſchen Acker, pro 
252 Rt 

7. Des Gottlieb Ziegler, um das Schuhmacher Wolffſche Haus ſub 
No. 53., pro 186 Rthl. 

8. Des Johan, Friedrich Braun, zum das Schoͤnbernerſche Haus ſub 
No. 82., pro 180 Rth. 

9 Verreich der; beiden Häuſer ſub No. 45.49. an die Wittwe Dorot then 
Fiebig geb. Trunck, pro 600 Rth. 

10 Des ee um das Scholzeſche Haus ſub No. 2. 
pro 222 Rth. ee 
3 11. Des Seiler Gottlieb Prauſe Kauf, zum das vaͤterliche Haus 
No. 31. pro 300 Rthl. - 

12. Des Carl Gottlob Trunk Kauf, um des vaͤterliche Haus ſub 
No. 44, nebſt Grundſtucken, pro 700 Rth. 

13. Des Johann Gottlob Paͤrtuſchke Kauf des väterlichen. Haus ſub 
No. 98, pro 100 Rth. 

14 Verreich des Hauſes ſub No. 8. an die Wittwe Anna Roſina Sch 
den, pro 170 Rth. > 

15 Des Gottfried Thomas Kauf, des muͤtterlichen Funſßehner Gutes 
ſub No 94, pro 400 Kthl. 

16. Des Carl Horn Kauf, um die Schielſche Scheuer, pro 30 Rth. 

17. Des Peter Shomacjewäl Kauf des Wehnerſchen. Hauſes No. 88. 

pro 55 Rth. 

18. Des Carl Schwarz Kauf: des muͤtterlichen Hauſes ſub Nro. BER 
pro 90 wi 

N 19. Des 


— 
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19. Des David Ptaͤtſch. Kauf, um das väterliche Haus b. No. 50. 55 
ꝓro 5 iR 5 
Des David Trunck Kauf des, Fiebigſchen Hauſes ſub 9 40. pro 
300 Rth. 
f 21. Verreich des Pauſeſchen Ackers an den Stricker pet „ pros 
100 Rthl. 
22. Des Gottfried Kunert, um das Daniel Thomasſche Funfzehnergut 
ſub No. 92. pro 1200 Rth. 
23; Des Landwehrmann Goͤhlich Kauf des Rohrſchen Gutes ſub No. 975. 


ro 730 RIU 

24. Des Mauer Riedel Kauf des Conradſchen e en No. 144 pro 
40 Rh: 

25: Des bürgerlichen Sciffenfieder Horn kauf der iamſhenswieſ, 
ꝓro 100 Rthl. N 

26. Des Toͤpfer Schmidt Kauf des Fleiſcherſchen Hauſes No. 16. 
pro 44 Rthl. 

27: Des Chriſtoph Kunert Kauf, um das vaͤterliche Funfzehner Gut, 
600 Rthl. 5 


28: Des Chriftfan: Kunert Kauf, um die Franzkiſchen Aecker, pro: 
600 Rthl. 

Brieg den 2rſten Juni 1816. Bey nachſtehenden Gerichtsaͤmtern 

ſind folgende Kaͤufe zur Confirmation vorgekommen, als: 
Kauern. Bey hieſigem Gerichtsamte iſt der Kauf des Angerhaͤusler“ 
Lordi, um des Magotſch Freiſtelle, pro 457 Rth. confürmirt worden 
Weigwitz. Bey hieſigem Gerichtsamte iſt der Kauf des Dominii, um 
die Seidelſche Dreſchgättnerſtelle, pro⸗ 50 Rth. zur Confirmation gekommen 
Mechwitz. Bey hieſicem Gerichtsamt wurde der Kauf des Bauer Huͤb⸗ 
ner, um des Hancke Bauerzur, pro 3180 Rthl. 

Ottmachau den 13. Juni 1816. Beym Juſtizamte des Ritter⸗ 
gutes Giesmannsdorf iſt der Beſitztitel fur den Michael Obſt auf die Frey⸗ 
5 Nro. 14. zu Giesmannsdorf, pro. 29 Rthlr. Courant unterm: 
13. Juni 1816. berichtiget worden. 

Groß ⸗Heintzendorf zu Neuguth gehoͤrig den 16. Juni 18164. 
Die Georg Friedrich Scholzſchen Erben haben ihre Freyhaͤuslerſtelle an ihren! 
. Gottfried Scholz, prog Rthl. 12 ſgr: 6 d'. Cour verkauft. 

Neuguth din: ızten Juni 1816. Anton Weiß hat feinen Dreſch⸗ 
Sorten No. 26, an Te Sohn Joſph Weiß, pro 57 Rth. 4 ſgr. 39 d. Cour 
verkauft 

— — üññ— TREE er An hang 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 23. Juli 1816. 


| Zu verkaufen. . 

Gruͤßau den aten Map 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemali⸗ 
gen Grüsguſe Stiftsguͤter wird die ſub Nro 60. zu Traufliedersdorf Bolkenhayn⸗ 
Landes hulſchen Creiſes getegene, zum Vermoͤnen des daſelbſt verstorbenen J. ſeph 
Melzer gehörige und auf 176 Athle. Courant do ſgerichtlich geſchaͤtzte Klelngact⸗ 
nerſtelle um Wege der erbihartiichen Auseinanderſetzung au, Antrag der Erben ſub⸗ 
hurt. Es werden daher deſtz und zahlungsfähige Kaußuſtige hierdurch einge⸗ 
laden, in dem Fr 

ö e auf den zten September c. a. FR 

fruͤh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitationstermine zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 

goth adzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Mut: und Beſtblethenden 

dieſe, Fundus mit Bewilligung der Erden gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt 

werden wird. ; 
Kö iel. Gericht der ehemal, Gruͤßauer Stifts guter. 


* 


Steinau au der Oder den 28. Juni 1810. Da Umſtaͤnde es erfordern, 


daß zum oͤffentl. Verkauf der Töpfer Malthiasſchen Grundſtuͤcke, als des Hauſes ſub 
No. 320, dreier Ackerſtücke von 73 Sch fl. Auſſaat, zweien wuͤſten Stellen und einer 
Wieſe von 3 Morgen und 39 k. mit der Tore auf 736 Rthlr. ein nochmaliger Ter⸗ 
min auf den 16. Augun des Vorinittags um 10 Uhr anberaumet werden. müſſen; als 
werden Kaufluſeige hierdurch zu dieſem Termine zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Zu⸗ 
ſicherung vorgeladen, daß Veſcbiethender den Zuſchlag gegen basre Bezahlung zu ge⸗ 
waͤrtigen haben. g Kenigl Preuß. Stadtgericht. 
Londeshuth den ayſten März 1816. Das Kö gl. Preuß. Stadtge⸗ 
richt hie ſelbſt macht biet durch bekennt, daß nach ertolyter Vermoͤg ens Artſetung 
zum Verkauf der ven dem Kaufmann Gar ner beſeſſenen, am Murfte hieſeldſt ge⸗ 
legenen, brauberechtigten, und nedft dazu gehörigen 2 Ackerſtücken auf 5342 Nthl. 
abgeſchaͤtzten Hues Ro. 30. und 140 im Wege der Sudhaftatton 3 Dityungge 
termine, nämlich auf den 27ten Map, aqꝗſten Juli und zıflen Zepiemser dees 
Jahres anberaumt worden ns. Es werd. n daher Beſitz, und Jablungs abige 
au gefordert, an gedachten Tagen, beionders ader in dem letzten weremtoriihen 
Termime, vor uns auf hieſigem Rathhauſe zu erfheiven und zu gewärtigen, daß 
deu Meiſt und Befidierbeuden nach vorgangiger Einwiltgung der Glaubiger der 
Zuſchlag erfolgen wird. N a 
rieg den 25ſten Abri 1816. Das Koͤnigl. Preuß Ends und Stadt⸗ 


gericht zu Brieg mach' bierdurch bekannt, daß das auf cer Mallwitzer Gaſſe ſub 


Nro. 311. gelegene drauberechti nte Haus, welch s nach Abzug der darauf aften⸗ 

den Laſten auf 1356 Rihlr. gewürdigt worden, a dato binnen 3 Mo aten, und zwar 

in Tee mibd peremtorio den 8ten Auguſt a. c. Vo mütags o Ur dey demſeloen 

oͤffentlich verkauft werden fol. Es werden demnach Kaufluſtige uno 1 
en hierdur 


0 
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Hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine den gten Auguſt 
a. c. auf den Stadtgerichts⸗Zimmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn J. 
A. Reichert, in Perſon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, iht Ge⸗ 
both abzugeben und demnachſt zu gewärtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſlzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet 
werden ſoll. Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Zobten den 27ſten Juni 1816. Die auf 205 Rthlr. 12 ggr. abge⸗ 
ſchaͤtzte zu Biſchkowitz Nimptſchen Creiſes belegene Gottlieb Steinerſche Haͤuslerſtelle, 
ſoll auf den 12. Auguſt e. öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, zu 
welchem Behuf beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Käufer vorgeladen werden, ſich am ges 
dachten Tage Vormittags um To Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Stein 
einzufinden, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Rn 
Ka Das v. Stegmann Stein und Biſchkowitzer Gerichtsamt. 
*) Namslau den igten Juli 1816. Die zum Schuhmacher Kunertſchen 
Nachlaß gezoͤrigen Grundſtuͤcke, naͤmlih: - 
a) das Haus in der Stadt ſub Nro, 8., taxirt auf 900 Rthlr.; 
b) das Ackerſtck, der Hagen genannt, ſud Nro. 45., worauf eine maſſive 
Scheune erbauet iſt, taxirt auf 600 Rthlr.; 
c) das Schanzen-Antheil ſub Nro. 257. taxirt auf 600 Rthlr., 
ſollen, und zwar die Grundſtuͤcke ſub b) und e) in einzelnen beſtimmten Parcellen, 
auf den zöften September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe 
on den Meiſtbtethenden verkauft, und wozu Kauf,, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge 


hlermit eingeladen werden. ? 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Geyer. 

*) Glogau den gten Juli 1816. Der Gerichtsſcholz Auton Zöͤcke zu Nieder⸗ 
Schroͤpau, welcher die zum Nachlaß des verſtorbenen Bauers Anton Feyereſſen ges 
hörigen, auf Höhe von 833 rthlr. 10 fgl. gewürdigten Grundſtuͤcke, nehmlich das 
ſub. No. 6. zu Beuthnick gelegene Bauergut, und die ebenfalls in der Feldmark 
dieſes Dorfs belegene halbe Hube Acker No. 4 b. für ein Geboth vom 1190 rhlr. 
erſtanden, har die Zahlungs- Bedingungen nicht erfüllt. Es werden daher dieſe 
Grundſtuͤcke hierdurch von neuen fubhaftirt, und diejenigen, welche ſolche zu kaufen 
geſonnen, und zu bezahlen vermoͤgend ſind, aufgefordert, ſich in den zur Bie⸗ 
thung beſtinnnten Terminen den Zoten Auguſt c. den aten September c., den 
aaten October a. c. beſonders aber in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und zu gewärtigen, daß dieſe Grundſtücke dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


werden zugeſchlagen werden. f 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Zu vermtethen. g 
) Breslau. Eine geräumige ausmeublirte Stube iſt für einen auch zwey 
elnzelne Herren zu vermiethen und den 1. Auguſt zu beziehen, und auf der Ritter⸗ 
gaſſe in Nro. 1747. zwey Stiegen hoch zu erfragen. a: 
> „) Breslau. Eine geräumige und durch ihre bequeme Einrichtung zu einer 
vortheilhaften Benutzung ſich ganz eignende Lohgerberey hieſelbſt iſt zu reg x 
n as 


* 
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Das Nähere erfahrt man bey der Eigenthuͤmerin des Hauſes Nro. 1758, am Ende 
det Schuhbtͤͤcke. . 2 
Zu verauctioniren. 

) Glambach den 18ten Juli 1816. Endesunterzelchnetes Amt macht 
hierdurch dem Publiko, beſonders denen Fleiſchern benachbarter Ereife und der 
darinn belegener Städte und Dörfer bekannt, daß Montags den often dleſes 


Monats allhler in Glambach Muͤnſterbergſchen Cceiſes, 1 Meile von Muͤnſterberg 


gelegen, wie gewohnlich alle Jahre eine Auction von 20 bis 30 Stuͤck guten wohl⸗ 
genaͤhrten Schlacht ⸗, allenfalls auch noch zum Nutzen wohl brauchbarem Rind⸗ 
vieh von großer Rage, desgleichen auch von 2 bis 300 Stuck Scha f⸗Schlachtoieh, 
und zwar meiſtens Schoͤpſe, in Looſen zu To Stuck — gehalten werden wird. Fer⸗ 
ner wird auch Mittwochs den 28ſten kuͤnftigen Monats gleichfalls allhier vor endes 
unterzeichnetem Amte eine Auction von 9 Stüd meiſtens vierjaͤhrigen aus den ans 
erkannt beſten ſaͤchſiſchen und fchlefifchen Schaͤfereyen erfauften und In voller Kraft 
befindlichen Sprungſtaͤhren gehalten werden. ER 
Reichsgraͤſlich Schaffgotſchſches Rent⸗ und Wirthfchäftsome. 
{ Sn Zucker, Rendant. 

Sachen, ſo verlohren worden. | 

) Breslau. Es if Freytag Abends von 10 bis 11 Uhr vom Oderthore 
bis auf die Schweidniger Gaſſe ein Sack, worlan ſich ein noch wenig gebrauchter 
eagliſcher Sattel gruͤn gefüttert, mit einer roth ſchwarz und weiß geſtreiſten Scha⸗ 
bracke und dergleichen Frangen „wie auch Trenſe befand, verlohren worden. Der 
ehrliche Finder wird erſucht, ihn gegen eine angemeſſene Belohnung in Nro. 116. 
auf der neuen Weltgaffe beym Eigenthilmer abzugeben. . 
AVERTISSEMEN TS. f 5 

) Breslau den 18ten Juli 1816. Es liegen ſchon mehrere Jahre 

5 Faͤſſer Entian, gezeichnet HB. Nro. 35. 43. 40. 44 & 34:, auf hieſigem Pack⸗ 
hoe, wozu ſich dis ſetzt kein Elgenthümer gemeldet hat. Wir fordern daher den⸗ 
jenigen, der darauf gegruͤndete Anfprüche zu machen haben koͤnnte, auf, ſich bins 
nen 4 Wochen bey uns zu melden; außerdem werden wir beſagten Entlan öffentlich 
verkauſen laſſen, und aus dem Ertrage die Magazin⸗Miethe berichtigen, den Ue⸗ 

berſchuß aber zum Beſten der Armen verwenden. 7 
r | Die Kaufmanns⸗Aelteſten 
ö Neuſtaͤdter. Kloſe. Eichborn. 

9) Breslau den 22ſten Juli 1816. Meinen vefp- hochzuberehrenden 
Subſcribenten und gütigen Theilnehmern an meinen Abend⸗Concerten zeige ich hie⸗ 
mit ergebenſt an, daß kuͤnftigen Dienſtag als den 23. Juli das vierte, und den 


darauf folgenden Sonnabend den 2 7ſten das fünfte Abend- Concert 5 10 
| art 


1 
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Bartſch im Garten wle gewoͤhnlich um 7 Uhr wird gegeben werden, wozu ich die⸗ 
ſilben hoͤflichſt einzuladen mir die Ehre gebe, wenn es die Witterung nicht ganz 
unmoglich macht. i Schnabel. 
*) Breslau den 2ıflen Juli 1816. Den hohen Herrschaften und Guts⸗ 
beſitzern zeige ich ergebenſt an, daß ich mit ſchoͤnem Tyroler Vieh hier angekommen 
bin, und daß ſelbes vor dem Ohlauer Thore im goldnen Zepter zum Verkauf ſieht. 
Ich nehme auch Veſiellungen auf Contracte an. Mein Aufenthalt iſt 4 bis 5 Tage. 
2 N Simon Gredler, Viehhaͤndler aus Tyrol. 
Breslau. Es gehen den 23 fen oder 24ſten Juli zwey verdeckte Chais 
fen und ein Plauwagen leer nach Watmtrunn, und Auf Verlangen über Altwaſſer. 
Paſſagire, die dieſe Gelegenheit benutzen wollen, meiden fid auf der Reuſchengaſſe 
im rothen Hauſe bey Mendel Faͤrder. 


Neuftädtel den zıflen May 1816. Die dem verstorbenen Schwarz⸗ 
und Schoͤnfaͤrber Gottlob Berthold zugehoͤrtg geweſen⸗ ſub Nro 84 und 85. bie⸗ 


ſe bſt belegene Faͤrberey, beſtehend in einem Wohnhauſe nebſt Faͤr der hauſe und 
Rolle, ingleichen zwey Obitgärten, welche Rü alttaͤten zuſammen auf 918 Rthlr. 
g 91: 93 pf. Courant abgeſchaͤtzt worden find, ſoll auf Antrag der Bertholdſchen 
Eredttoren in Termino den 15 Augaſt c. öffentlich on den Meiſtbietbenden verkauft 
werden, weshalb beſitz- und zablungsfaͤhlge Kauſluſilge ſich gedachten Tages ſruͤh 
um 10 Uhr zur Abgebung ihres Gebots vor dem Stadtger cht hieſelbſt einfinden 
koͤnnen welchemnaͤchſt der Meiſt und Beſtblethende ven ihnen den Zuſchlog der 


ſubhaſtirten Faͤrderey nach erfolgter Einwilligung der Pertsoldfchen Glaͤudiger zu. 


erwarten hat. Auch werden alle noch unbekannten Glaͤubiger des ꝛc. Berthold vor⸗ 

geladen, in gedachtem Termine ihre etwanigen Forderungen dey dem unterſcheie be⸗ 

nen Stadtgericht anzumelden. 233 . f 
0 N Das Stadtgericht hieſelbſt. 

Amt kiebenthal den zıfen May 1816. Nach erfolgter Erbes⸗ 
entſagung eroͤffnet hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt Concuss uber das lediglich Im Werthe 
eines localgerichtlich ouf 195 Rtblr 18 ſgr. aewärdigten, Nro 8 im Autsdorfe 
Ullersdorf Loͤwenbergſchen Creiſes g Ingenen Hauſes beſt hende Vermoͤgen des vers 
ſterdenen Johann Franz Joſeph Schroͤter; beſtimmt einen Termin ſowohl zu An⸗ 
meldung ſaͤmmtliche. Anſpruͤche an den Cridartum, als auch zum Verkauf des Hau⸗ 
ſes auf künftigen 13. Auguſt c. als Dienflag, on welchem ſich Glaͤubigtr und Kauf⸗ 
liebhaber in dem Otts⸗Gerichtskrerſcham früh 9 Uhr einfinden, erftere nach erfolg⸗ 
ter Juſtifſcation der Anſpruͤche ihre Befrtedigung, beym Außendleiben aber die 
Hräckufion und letztere den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth gemärtigen koͤngen. 
Alle, welche vom Cridario Gelder oder Eff cten binter ſich haben, müſſen ſoſches 
mit Vorbehalt ihres Rechts beym Verluſt deſſelben ins amtliche Dev ſirorium ablie · 
fern. Koͤnigl. Preuß. Juſtiz amt. 


2 * Ce 
e N Mittwochs den 24. Juli 1816. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen wm 
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Se Citatio Creditorum. 5 g 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 22. July 1816. Nachdem über das Vers 

mögen des inſolvendo gewordenen Häusler Gottfried Mende zu Seydorff Concurs er⸗ 

oͤſfnet worden, fo werden von dem keichsgräfl. Schaffgotſch Giersdorfer Gerichtsamte 


alle diejenigen welche an deſſen Vermögen einen An⸗ oder Zuſpruch zu haben vermeinen - 


a dato biunen 9 Wochen, peremtorie aber auf den 24. September c. Vornilttags um 


9 Uhr in der Giersdorffer Amts⸗Canzley ad liquidaudum et juſtificaudum praetenſa 


ſub poͤna pracluſi et perpetui ſilentii hierdurch vorgeladen. 

Citationes Edictales. a a 

. ) Brestau den Toten Junt 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oher⸗kandesgerichts wird hiermie oͤffentlich bekannt gemacht, daß in der 
vor demſelben ſchwebenden Aufgeboths⸗Sache, in Betreff der auf das Gut Glam⸗ 
bach für die Philipp Graf Schaffgotſchſchen Kinder eingetragene Proteflation dat 
unterm 21. Pay 1813. publicirte Praͤctuſſons / und reſp. Amortiſattons⸗Erkennt⸗ 
niß nach nunmehr aufgehobenem Suſpeoſions⸗Edlet um deshalb, well ſchon vor 


der Suſpenſion ſowohl die Edictal⸗Citation etloſſen, als auch der darinnangefegte 


Termin eingetreten geweſen, dato dahin purificiet worden it: daß der in dieſem 
Erfenntniß den etwanigen unbekannten Praͤtendenten aus dem Mititair: Stande 
geſchehene Vorbehalt nunmehr für erledigt, und nun auch in Anſehung ihrer die 
erkannte Praͤcluſton, ſo wle die Mortification der aufgehobenen Inſtrumente, für 
wuͤrkſam zu achten. Alle und jede bey dieſer Sache etwa ein Intereſſe habende 
Milltalr⸗Perſonen werden daher hiermit aufgefordert, ſich binnen 14 Tagen vom 
Tage der Einrüͤckung bey hleſigem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht zu melden und Ihre 
Rechte wahrzunehmen, widrigenfalls auch gegen ſie das gedachte Praͤcluſtons⸗ und 
reſp. Mortifications⸗Urtel unumſtoͤßlich rechtskräftig werden wi d. . 
988 Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht den Schlefien, 
Er Breslau den azſten April 1816. Vor das hieſſge Koͤnigl. Stadtgericht 
und deſſen Deputirten, Herrn Auscultator Muller, wird in Folge der von der Ro⸗ 
ine geb. Pohlin wider ihren Ehemann, den hieſelbſt geweſenen Portraitmahler Ans 
ton Voß, wegen boͤslicher Verlaſſung angebrachten Eheſcheidungskloge gedachter 
Voß dergestalt edietallter hiermit vorgeladen, daß derſelbe innerhalb einer vom 


Zaſten Jun! c. anzurechnenden zmonatlichen Friſt, ſpateſtens aber in dem auf ** 
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aten September e. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termin präfudicialt an 
unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch einen mit hin⸗ 
länglicher Informatton verfebenen Bevollmaͤchtigten, wozu ihm in Ermangelung 
einiger Bekanntſchaft, die Herrn Juſtizcommiſſarti Pfendſack und Müller ing. 
vorgeſchlagen werden, ſich einzufinden, und darin auf die angebrachte Ebeſchel⸗ 
dungsklage gehoͤrig einlaſſe, ſelne Erklärung darüber, fo wie die Urſache feiner 
Entfernung beſtimmt abgebe, und hiernach die weitere Verhandlung der Sache; 
bey ſeinem ungehorſamen Auſſendleiden aber zu gewärtigen, daß gegen ihn in con⸗ 
zumaciam verfahren, und befundenen Umſtänden nach nicht nur auf Trennung der 
Ehe erkannt, ſondern auch dle Kiägerln für den unſchuldigen Theil geachtet und 
derſelben die ander wette Verehelichung hachgelaffen werden wird. 
Liegnitz den zgfien April 1816. Es iſt über den Nachlaß des zu Ried⸗ 
ſchuͤtz verſterbenen Lazareth⸗Inſpectors und Gutsbeſitzers von Jauſchwiß, Ober⸗ 
Amtmannes Johann Goitlled Otto, auf den Antrag des Vormundes der nachge⸗ 
laſſenen Ottoſchen Minorennen bereits unterm aten September v. J. der erbſchaft⸗ 
liche Liquldationsprozeß eröffnet worden. Alle undekann:en Mititair- Gläubiger 
des Verſtordenen, denen ihre Rechte aus dem Militalr⸗Suspenſions⸗Edict vor⸗ 
behalten worden, werden daher vorgeladen, in Termino den 24ſten Auguſt c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath v. Ledebur, auf dem Ober⸗ Landesgericht in Glogau entweder perſönlich oder 
durch einen hieſigen mit hinreichender Information und geſetzlicher Vollmacht ver⸗ 
ſehenen hieſigen Juſtlz⸗ Commiſſartum, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarlen Seidel und 
Becher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſprüche an den Ottoſchen Nach⸗ 
laß anzumelden und zu rechtfertigen; im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren fpäter anzubrin⸗ 
genden Forderungen nur an dasſenige, was nach Befriedigung der ach meldenden 
Bläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden, g.) 
5 Kaoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten. ö 
Brieg den ıgten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gerichte wird auf Anſuchen des Dfficiali Fisci der aus Kochanowitz gebürtige, ent⸗ 
wichene Cantoniſt Vincent Schloſſarzick dergeſtalt Öffentlich vorgelat en, daß er ſich 
innerhalb zwölf Wochen und bis zum göſten September 1816. Vormittags 9 Uhr 
auf dem gedachten Dber = Landesgericht vor dem Deontirten, dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Scheller II., geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Ant⸗ 
wort geben und frine Zuräcfunft glaubhaft nachweiſen; im Fall feines Ausblei⸗ 
bens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernaͤchſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verlufig ‚erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt 


rden ſollen. . > 

REN 3: Koͤnigl. Preuß. ObersFandesgeriht don Dberfchlefien. er? 
Liegnitz den 25ſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Oder⸗ 
Landesgerichts werden nach nunmehr aufgehobenen Suſpenſions⸗Edlet alle unbe⸗ 
kannte Militatr⸗Gläubiger, die irgend einen Real⸗Anſpruch an das im Füͤrſtenihum 
Glogau und deſſen Glogauſchen Cceiſe belegene Gut Trebltſchen und deſſen lunftige 
Kaufgelder, worüber der Liquid ationsprozeß am 9. Februar a, c. eröffnet worden 
iR, zu haben vermelnen, vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung 
ibrer Forderungen vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober-Landesgerichts⸗ 
Rath Kuhn, auf den 24. Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Ter⸗ 

i min 
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min entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend inſormirte und geſetzlich bevoll⸗ 
mächtig te hieſige Juſlizcommiſſarten (wozu ihnen der Hofrath Debmel und Juſtiz⸗ 
commiſſarius Landmann vorgeſchlagen werden) auf dem Konigl Oder⸗Landesgericht 
zu Glogau zu erſcheinen, um ihre Forderungen gehoͤrlg zu liauidiren und zu juſti⸗ 
ficiren, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen 
an beſagtes Gut Trebitſchen und deſſen kün'tige Kaufgelder praͤcludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die 
Gläubiger ‚unter welche die Kaufgelder zu verthellen find, wird auferlegt werden. 1.32 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Niederfchlefien und ver faufig. 
4 Liegntg den 28ſten April 1816. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht 
von Niederſchleſten und der Lauſitz zu Liegnitz werden nunmehr auch nach aufgeho⸗ 
benem Suſpenſtons⸗Ediet, alle diejenigen undekannten Militair⸗Perſonen, welche 
an den Nachlaß des zu Freyſtadt verfiordenen Ereis-Steuerein nehmers Rothe, 
woruͤber per Decretum vom 3, November 1815. der erbſchaftliche Eiquidations⸗ 
Prozeß. eröffnet, Forderungen haben, vorgelgnden, in dem zur Liquidirung und 
Juſſificirung derſelben auf den 24. Auguſt Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Termin vor dem ernannten Deputirten, Herrn Ober-Landesgerichts⸗Rath v. Lede⸗ 
bur, auf dem Königl. Schloſſe zu Glogau entweder jn Perſon oder durch jnläßige: 
und mit geſetzlicher Vollmacht und hinreichender Informatien verſebenen Manda⸗ 
tarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiztommiſſarien, wozu die Inſtizeommiſſarlen 
Becher und Landmann vorgeſchlag en werden, zu erſcheinen, ihre Anſprüche an ges 
dachte Nachlaß⸗Maſſe anzumelden und gehörig nachzuweiſen, bey ihrem Ausbleiz 
den aber zu gewärtigen, daß fie aller an diefen Nachlaß etwa habenden Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und nur an den etwanigen Ueberreſt der Maſſe nach Befrledi⸗ 
gung der erſchlenenen Gläubiger werden verwieſen werden. 0 ’ 
Königl_ Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
Goldberg den zaflen May 1816. In dem über den Nachlaß der hier 
geſtordenen Marie Roſine verehel. geweſene Schneider Schramm geb. Gehlmann ers 
öffneten erbſchaftlichen Liquldattonsprozeſſe, in welchem dereits am 19. Juli 1814. 
eine Edlctal⸗Citation aller undekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach 
erfolgter Aufhebung der Suspenſton der Mllitaͤrprozeſſe alle unbekannten Gläubis 
ger derſelden aus der Claſſe der Mllitärperſonen hiemit vorgeladen, in dem zur Li⸗ 
quidation und Verification ihrer Forderungen auf den aten September c. angeſetzt 
ten Termine Vormittags um o Uhr auf hieſigem Königl. Land⸗ und Stadtgerich⸗ 
vor dem Deputirten, Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aßſeſſor Vater, entweder 
in Perſon oder durch einen gehörig legitimirten und inſtrulrten Mandatarium, 
wozu ihnen der Herr Juſtizcommiſſartus Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, in 
erſchelnen, ihre Forderung zu liguidiren und zu beweiſen, demnaͤcpſt aber zu gewaͤr⸗ 
„tigen, daß fie mit ihrer Forderung an die gebührenden Stellen werden locirt wer⸗ 
den. Wer nicht erſcheint hat zu erwarten, daß er aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklart und mit feiner Forderung an dasjenige, was nach Befriedt⸗ 
gung der Creditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben moͤchte, 


wird verwieſen werden. 5 8 8 N 
i 5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. Se 
Goldderg den zıflen May 1816. In dem über den Nachlaß des hier 
geſtorbenen Tiſchlermeiſters Gottlob Münſter eröffneten erbſchaftlichen Liquidatlons⸗ 
hrozeſſe, in welchem bereitö am gaſten Februar 1814, eine Etz ehe air‘ 
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bekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der 
Sus penſton der Milltärprozeſſe alle unbekannte Gläublger deſſelben aus der Claſſe 
der Militärperſonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidation und Veriſitation 
ihrer Forderungen auf den zrſten Auguſt d. J. angeſetzten Termine Vormittags 
um 10 Uhr auf hieſtgem Königl. Land⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten, 
Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Vater, entweder in Perſon oder durch 
einen gehoͤrtg legittmirten und inſtrutrten Mandatartus, wozu ihnen der Herr 
Juſtizeommiſſarius Borrmann hiermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre 
Forderung zu liquidtren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen, daß fie 
mit ihrer Forderung an die gebuͤhrenden Stellen werden locirt werden. Wer nicht 
erſchelnet hat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erklärt, und mit feiner Forderung an dasjenige gewieſen werden wird, was nach 
Befriedigung der Crediteren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben 
moͤchte. ö 5 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

: Namslan den sten May 1816. Das unterzeichnete Stadtgericht der 
Ereſs und Weichbild Stadt Ramslau clelrt den von hier gebuͤrtigen, im Jahre 
170. vom Königl. Preuß. Militair entlaſſenen, und im Jahre 1798. verſchollenen 
Hutmachergeſellen Samuel Benjamin Habicht und feine etwanigen zuruͤckgelaſſenen 
unbekannten Erben hiermit edictaliter, a dato binnen 9 Monaten, peremtorie aber 
auf den gten März 1817. Vormittags um 10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtaͤte zu ers 
ſcheinen, oder in Entſtehung deſſen zu gewärtigen, daß er für todt erklärt und fein 
Vermögen feinen Geſchwiſiern und nächſten bekannten Erben zugetheilt werden 
Wird. Koͤnigl. Preuß. Stadtzericht. Geyer. 

Goldberg den arſten May 1816. In dem Über den Nachlaß der hier 
geſtorbenen Marie Eliſabeth verehel. geweſene Tiſchler Göller geb. Frommelt vers 
wiltwet geweſene Fleiſchhauer Steinberg eröffneten erbſchaftlichen Liquldations⸗ 
prozeſſe, in welchem bereits am ı6ten Auguſt 1814. eine Edictal⸗Citation aller un⸗ 
bekannten Glaͤubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der 
Suspenſion der Milltaͤrprozeſſe alle unbekannten Glaͤubiger derfelden aus der Claſſe 
der Militärperfonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidation und Verifſcation 
ihrer Forderungen auf den zten September c. angeſetzten Termin Vormittags um 
9 Uhr auf Hiefigem Koͤnigl. Land» und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn 
Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Evler, entweder in Perſon oder durch einen ge⸗ 
hoͤrig legitimirten und inſormirten Mandatarium, wozu ihnen der Herr Juftizs 
commiſſarius Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung 
zu liquidiren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihrer 
Forderung an die gebührende Stelle werden locirt werden. Wer nicht erſcheint, 
bat zu erwarten, daß er aller ſeiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und 
mit ſeiner Forderung an dasjenige gewieſen werden wird, was nach Befriedigung 
der Creditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig Bleiben möchte. 

a f Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Goldberg den zrfien May 1816. Im dem uͤber den Nachlaß des hier 
geſtorbenen Schloſſermeiſters Daniel Pietſch eroͤffneten erbſchaftilchen iquidattons⸗ 
prozeſſe, in welchem bereits am 13ten September 1814. eine Edictal-Eitation aller 
unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der 
Suspenſton der Militärprozeſſe alle unbekannten Gläubiger deſſelben aus der Elaſſe 
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der Mili foren hiermit vorgeladen, in dem zur Liquldatlon und Vert At 
en aten September e. angefehten Termin "arten ir? 
2 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Land- und Stadtgericht vor dem Deputirten, Hertu⸗ 
Land⸗ und Stadtzerichts⸗ Aſſeſſor Evler, entweder in Perſon oder durch einen ges 
voͤrlg legttimirten und inſtruirten Mandatarlum, wozu ihnen der Herr Juſtizcom⸗ 
miſſarius Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu 
liqutdiren und zu deweiſen, demnächft aber zu gewaͤrtigen; daß ſie mit ihrer For⸗ 
derung an der gebührenden Stelle werden locirt werden. Wer nicht erſchelnt, hat 
zu erwarten, daß er aller feiner erwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit 
feiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der Creditoren, die 
ſich bereits gemeldet haben, noch uͤbelg bleiben möchte, wird verwieſen werden. 

i 5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Liegnitz den ten May 1816. Ueber den Nachlaß der hieſigen Son⸗ 
nendaͤudlerin Johanne Chriſtiane verw. Jony geb. Gellhaar, wozu die ſub No, 567. 
bieſelbſt belegene Sonnendaude gehört, iſt der Liquldarionsprozeß eroͤffnet und deſ⸗ 
fen Aufang auf den 1 5ten December v. J. angeſetzt worden. Gegenwuͤrtſg haben 
wir zum Beſten derjenigen Milltalies und anderer Perſonen, welchen das Edict 

vom 3oſten Juli 18 12. zu ſtatten kam, einen Liquldationstermin auf 

ö den raten Au zuſt c. a. Vormittags um 9 Uhr 

an hieſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Stadt⸗Juſtizrath Sucker angeſetzt, und fordern 
gedachte Perſonen auf, ſich zu dlefem Termine entweder ln Perſon oder durch zu⸗ 
laͤßige Mandatarien, wozu ihnen der Herr Commiſſionsrath Scheurich und Herr 
Juſtizeommiſſorius Feige hier vorgeſchlagen werden, einzufinden, ſich über ihre 
Qualität auszuweſſen und ihre Forderung anzumelden und zu rechtfertigen; widri⸗ 
genfalls fie ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich ge⸗ 
meldeten Gläubiger uͤbrig bleiben wird. BETEN = 
1 Koͤnigl. Land und Stadtgericht. Knothe. 
Liegnitz den z2ſten May 1816. Ueber den Nachlaß des abweſenden 
hleſizen Coffetler Siemon Largadeur, zu welchem ein in hleſiger Vorſtadt No. 162. 
bele genes Haus und Garten gehoͤrt, iſt der Liquldatlonsprozeß eröffnet und deſſen 
Anfang auf den ıöten September 18175. Mittags um 12 Uhr deſtimmt worden. 
Fur diejenigen Perfonen aber, welchen das Suspenfionsedict vom zoflen Juli 18 12. 
zu ſtatten kommt, haben wir einen Liquidatlonstermin auf den Taten Auguſt c. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr angeſetzt, und fordern dieſelben auf, zu dieſem Termine ſi ch 
an hieſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Stadt» Juſtizrath Krauſe entweder in Perſon oder 
durch zuläßige Mandatarlen, wozu ihnen der Juſtiz⸗ Commiſſtonsrach Beling und 
der Juſtiztommiſſarlus Felge hleſelbſt vorgeſchlagen werden, eingufinden, ihre Qua⸗ 
Iltaͤt nachzuwelſen und ihre Forderungen anzumelden und zu juſliſtciren; bey Ihrem 
Auſſenbleiben aber zu gewͤͤttigen, daß fie ihrer Vorrechte für verlufig ng er 
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mlt Ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Ber 
friedigung ſaͤmmtlicher ſich bereits gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
dielben wird. aoͤnigt. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. a 
bLdiegultz den aaſten Map 1816. Ueber den Nachlaß des Kraͤuters 
Gottlieb Weigert hieſelbſt, zu welchem ein Rro. 18 2. der Vorſtadt belegenes Haus 
nebſt Garten, desgleichen ein ſub Nro. 44. auf dem Brücknerfchen Conſortengute 
gelegener eln Scheffel Acker gehört, iſt der erbſchaftliche Liquidatlonsprozeß eröffnet 
und deſſen Anfang auf den 21. September 18 14. Vormittags um 12 Uhr beſtimmt 
worden. Für diejenigen Perſonen aber, welchen das Suspenfionsedic vom 30. Ju⸗ 
1. 18 12. zu ſlatten kommt, haben wir einen Liquidationstermin auf den 1 5. Auguſt 
a. c. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt, und fordern dieſelben auf, zu dieſem Ter⸗ 
mine ſich an hieſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Lands und Stadtgerichts Aſſeſſor Fa⸗ 
bricius entweder in Perſon oder durch zuläßige Mandatarlen, wozu ihnen der Com. 
Math Scheurich und der Juſtlztomnuſſarius Feige hieſelbſt vorgeſchlagen werden, 
einzufinden, ihre Qualität nachzuweiſen und ihre Forderungen anzumelden und zu 
juſtificiren; ben ihrem Auſſenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie Ihrer Vorrechte 
für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, werden verwieſen 
werden, was nach Befriedigung ſaͤmmtlicher ſich bereits gemeldeten Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig. bleiben wird. 
8 Koͤnigt Preuß, Bands und Stadtgericht. Knothe. 
Beuthen den toten May 1816. Es wird hierdurch der ehemalige Hu⸗ 
ſar Caſimir Winorod, welcher im Kriege 1806. von der Escadron des Prinzen 
v. Bernburg vom Schimmelpfennig von der Oyeſchen Huſaren⸗Regimente verlohh 
ren gegangen, Öffentlich. vorgeladen, laͤngſtens binnen 9 Monaten und beſtimmt 
in Termino den 1oten März 1917, von feinem Leben und Aufenthalte Nachricht zu 
geben; widrigenfalls wird derfelbe auf den Antrag feiner verlaſſenen Ehefrau Ma⸗ 
rlane Winorod für todt erklart, und ihr erlaubt werden, zur zweyten Ehe zu ſchrei⸗ 
ten. Dias Koͤnigl. Gericht der Stadt Beuthen in Oderſchleſien. 
Liegnitz den 2gften May 1816. Ueber den Nachlaß des Neumüllers 
Hanns Friedrich Springer, zu welchem die bey Prinkendorff belegene Neumühle, 
das ſub No. 462 in hleſiger Stadt delegene Haus, die unter Schlottinger Juris⸗ 
dietion belegene Ueberſchaar, die Ackerſtücke No. 14., 16., 17 u. 18. und die Scheuer⸗ 
antheile No. 33 8. und 33 e. auf dem dismembrirten Willenderger Vorwerke, des⸗ 
gleichen zwey Drittheile des hierſelbſt Ro. 14. belegenen Vorwerks, und zwey Drit⸗ 
thrile der ſogenannten Creuzaͤcker, unter der Gerichtsbarkeit ad St. Nicolaum ges. 
hoͤr en, iſt der Liquidations Prozeß eroͤffnet und deſſen Anfang auf den 27. April 
1814. Mittags um 12 Uhr beſtimmt worden. Nachdem nunmehr die Wirkung des 
Suspenſions Ediets, den 30. Juli 1812. aufgehoͤrt hat, fo laden wir diejenigen Mi⸗ 
litairs und andere Perſonen, auf welche gedachtes Edlet Anwendung fand, hier⸗ 
durch ein, den 25. September c. Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem Land» und 
Stadtgericht vor dem Herrn Stadt⸗Juſtizrath Krauſe entweder in Perſon, oder 
durch zulaͤßige Mandatarlen, wozu ihnen der Juſtiz⸗Commiſſionsrath 12 —. a 
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Commlſſtonerath Scheurich blerſelbſt vorgeſchlagen werden, Be ſich über 
ihre Qualitat, in welcher das Gugpenfiond-Edirt ihnen zu ſtatten kam, aus zuwel⸗ 
ſen, ihre Forderungen anzuzeigen und durch Beybringung der Darüber vorhande⸗ 
nen Documente ſo wie durch Nahmhaftmachung anderer Beweismittel, zu beſchel⸗ 
nigen, bey ihrem Ausbleiben ader zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige wer⸗ 
N 3 was nach Befriedigung der ih gemeldeten Ereditoren von 
der Maſſe übrig bleiben moͤchte. 5 5 5 
Ei f 5 Aan e Land⸗ und Stadtgericht. Knothe. 
Schweidnltz den zoſten April 1816. Alle und jede, welche an folgende 
auf dem weiland Hillbrichſchen jetzt Anton Winklerſchen Bauergut Follo 76, des 
Jaͤriſchauer Hypothekenduches eingetragne Capitalien oder die darüber etwa noch 
worhandnen Inſtramente, namlich: FT ; 
1) 245 Rtblr.27 far. 6 d', wovon 40 Rthir. ohne Vermerk des Datum ads 
ſchlaͤglich geloͤſcht ind, eingetragen für das damalige Stift Striegau den 
16ten Februar 1769.; 8 
2) 228 Rıble. 12 ſgr. 63 d'. für eben daſſelbe auf Anrechnung des Kaufſchil⸗ 
lings intabulirt den 12ten Januar 1790.; ' 
3) 80 Kthl. Jariſchauer Fundations⸗Gelder intabulirt den 12. Januar 1790,; 
4) 240 Riblr. intabulirt für das Striegauer fuͤrſtl. jungfraͤuliche Stift den 
5 25ſten Februar 1791., 
aus irgend einem Rechtstitul Anſpruͤche machen, haben ſich damit in Termino pe⸗ 
remtorio den 24ften Auguſt 1816, Nachmittags 3 Uhr vor unterzeichnetem Gericht 
15 dem ehemal. Dominicaner⸗Kloſter hier zu melden; im Fall des Nichtanmeldens 
threr Anſpruͤche vor oder in dieſem Termin aber zu erwarten, daß ſie in contuma⸗ 
ciam damit auf immer praͤcludirt, ihnen deshalb ewiges Stillſchweigen auferlegt 
die Amortiſatlon der Inſtrumente über jene Capltalien verfügt und deren Löſchung 
in dem Hypothekenbuche ohne Weiteres erfolgen wird. 8 
Er Bau, ‚_ „Nönig'. Preuß, Landgericht. 
*) Deisben6, Juli 1816. Nachſtehende Inſtrumente find nicht aufzufinden: 
1) über die auf die Kanthſche Freyſtelle ſub Nro. 8. zu Obroͤth unterm 30. Ja⸗ 
. fuͤr 315 e zu an eingetragene 
80 Rthlr. cum cauſa, worauf 50 Rthl. geloͤſcht, die übrige 
‚bee Gimmler uns Bor ri e 
2) üer die auf die Faudeſche Freyſtelle fub Rro. 3 zu Schwierſe unterm 6. 
1801. für das daſige Domintum eingetragenen 40 er 110 he 
3) über die auf die Heinzeſche Freyſtelle ſud Nro. 15. zu Bohrau unterm 23. Jult 
1787. für den nunmehr verſtorbenen Johann Züchner vormaligen Bauer zu 
Schwarſe eingetragene 100 Rthir. cum cauſa. 5 
5 Zur Anmeldung etwantger Anſpruͤche an dieſe 3 Hypotheken und deren Veri⸗ 
ficlrung if ein Termin auf den 21ſten October e. anberaumt worden. Es werden 
demnach alle diejenigen, welche an dieſe nach beygebrachten Qutttungen ſchon laͤngſt 
bezahlte Poſten und die über die Intabulation erthellten Recognittonen als Eigen 
thümer, Ceſſonarien, Pfands⸗ oder andere Briefs Inhaber irgend elnen rechtli⸗ 
chen Anſpruch zu haben vermeinen, wie nicht weniger deren etwanige Erben und 
alle diejenigen, welche ſonſt in deren Rechte getreten ſeyn mögen, hierdurch aufs 
d gefor⸗ 
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gefordert, an dem beſtimmten Toge Vormittags um 10 Uhr entweder in Prrſon oder 
durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und Inſtruction versehenen Mandatotiam, 
wozu ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft der bleſige herzogl. Refertydar Herr 
Enge vorgeſchlagen wird, hieſelbſt in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitiarii 
zu erſcheinen und ihre Reglanſprͤäche anzugeben, und worauf fie ſich gründen, an⸗ 
eigen. Bey ihrem Auſſen bleiben aber haben fie zu erwarten, daß fie mit allen 
Ads etwanigen in dleſer Rück ſicht an die benannten 3 Poſſeſſionen habenden Real⸗ 
anfprüchen werden ausgeſchloſſen, ihnen damit ein ew. es Stillſchweigen werde auf⸗ 
erlegt und die eingetragenen Nexus im Hppothekenbuche werden geloͤſcht werden. 
FEE Schmiedel, Juſtittarias. 
D eswenberg den ıflen Juli 1816. Pon dem reichsgräflich v. Franken⸗ 
dergſchen Gerichts amte hieſelbſt wird der juͤngſte Sohn des zu Altjäſchwitz berſtor⸗ 
benen evangeliſchen Herrn Paſtorts Scholz, der Mühlſcher George Friedrich Scholz, 
von deſſen Leben und Aufenthalte feit zehn Jahren nichts welter bekannt iſt, als daß 
der ſelbt unter einem fremden Namen In dem Creutzburger Armen hauſe ſich befun⸗ 
den, darin aber verſtorben ſeyn ſoll, — und Falls er wirklich mit Tode abgegan⸗ 
gen waͤre, deſſen unbekannte Erben hiermit vorgeladen, ſich in Termino den 4 April 
1817, vor dem unterzeichneten Gerlchtsamte in der Canzley hi ſelbſt entweder ſchrift⸗ 
lich oder perfönlich zu melden, erſterer um wegen feines im gerichts amtlichen Depo⸗ 
fito befindlichen Vermögens und deſſen Ertradition weitere Anweiſung zu gewärtl⸗ 
gen, letztere um fich als nächfte Erben des Verſchollenen zu Jegitimiven; im auſſen⸗ 
dleibenden Falle aber zu gewaͤrtigen, daß der George Friedrich Scholz durch eiche 
terliches Erkenntniß für todt erklärt, und deſſen Vermögen an den ſich als naͤchſten 
Blutsverwandten gemeldeten Bruder, den Gensd'armes⸗Unterofficier Carl Gott⸗ 
Hard Scholz zu Woh lau, extradiret werden wird. 
Streckenbach, Juſtit. 


Offener Arreſt. 
Breslau den aten Juli 1816. Da über das Vermögen des bleſigen 
Kaufmannes Carl Friedrich Fitzer wegen deſſen Unzulänglichkeit zu Befriedigung 
feiner Gläubigen unterm 2 Juli a. c. der Concurs eröffnet worden iſt, ſo werden 
alle diejenigen, welche von dem gedachten Eridorlo oder deſſen Handlung etwas an 
Gelde, Waaren, Sachen oder Brieſſchaften hinter ſich, oder an denselben ſchuldi⸗ 
ge Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewteſen, weder an den obgenannten 
Gemeinſchuldner, noch an irgend einen andern das Mlndeſte zu verabfolgen oder 
auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen, vom ten d. M. an 
gerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts In das hieſige Stadtgerlchts 
Depofitum abzuliefern, oder zu gemärtigen, daß das verbotwldrig Extradirte oder 
Gezahlte zum Beſten der Carl Frledrich Fitzerſchen Concursmaſſe ander welt beyge⸗ 
ttieben werden, die gaͤnzliche Verſchweigung foscher Gelder oder Sachen hingegen 
den unaus bleiblichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts 
ſelbſt nach ſich sehen wird: — 


! 


Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. N 
Beylage 


2 0a) 2 
„„ Derya: 


zu Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vow 23. Juli 1816. i 1 ER 
= ee Zu verkaufen. f 3 8 
Breslau. Alles, was zum vollſtaͤndigen Mehlhandel gehört, iſt zu : 
verkaufen Nähere Nachricht glebt der Schloſſermeiſter Wendel am Neumarkt in 
Nro. 1615. SS. | u DE 
Breslau den asſten May 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Juſſizam⸗ 
tes zu St. Vincenz wird die zum Nachlaß des Gärtner Gottlieb Wuttke gehörige 
ſub Nro. 49. zu Mollwſtz Brlegſchen Ereiſes delegene Gärtnerſtelle, welche nach 
der ortsgerichtlich aufgenommenen Taxe auf 76 Rthlr. 23 for. 4 d'. Courant ges 
richtlich gewuͤrdiget worden, Theilungs halber hiermit freywillig ſubhaſtlret und of⸗ 
fentlich feilgehothen; und es werden daher Kaufluſtige und Beſſitzfaͤhige hiermit 
eingeladen, in dem dieſerhalb auf den 13. Auguſt c. peremtoriſch angeſetzten Ble⸗ 
thungstermine Vormittags 10 Uhr in biefiger Amts⸗Canzley zu erſcheinen, ihr 
Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gew ärtigen, daß beſagte Stelle dem Meiſtbie⸗ 
thenden und Beſtzahlenden unter Einwilligung der Erben zugeſchlagen, auf nach⸗ 
herige Gebothe aber nicht welter reſlectirt werden wird. i 
Königt. Preuß Juſtizamt zu St. Vincenz. Jungnitz⸗ 
„Dohm Breskau den 6. July 1816, Zur Llcitatien der ſubhaſtirten anf 
308 erthlr. 6 ſgl. 8 d'. abgeſchaͤtzten auf dem Hinterdehm unter No. 4. belegenen Jo⸗ 
hann Rohderſchen Erbſaß⸗Stelle iſt ein anderweitiger peremtoriſcher Termin auf den 
2. September a. c. Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Amts⸗Canzley anberaumt 
worden; wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhlge, um die Verkaufs⸗ Bedingungen zu 
vernehmen, ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag zu gewärtigen, hiermit vorge⸗ 
kaden werden. Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamt. 7 
Frankenſtein den 22. Juni 18:6, Das zu dem Nachlaß des zu Krel⸗ 
ckau Münflerbergfehen Creiſes verſtorbeuen Gärtner Joſeph Deiſtelberger gehörige 
daſelbſt ſub Nro. 12. auf ſtandesherr! Jurisdietton belegene Ackerſtück von 6 Vier⸗ 
tel Ausſagt ortsgerichtlich auf 135 Rihlr detaxiet, wird auf dem Wege der frey⸗ 
willigen Subhaftation Erd theilungs halber in Termino peremtorio licitationts den 
= September c. veräußert, Wir fordern daher falle deſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufluſtige auf, an gedachtem Tage Vormittags 9 Uhr in unſerer ſtandes herrlichen 
Juſtizkanzley bleſelbſt zu erfcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, 
daß an den Beſthtethenden der Zuſchkag des Ackerſtuͤcks nach eingeholter obervor⸗ 
mundſchaftlicher Approbation der minorennen Deiſtelbergſchen Kinder erfolgen 
werde. i Das Gerichtsamt der Stundesherrſchaft Muͤnſterberg⸗ 
e eee, 3 
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Löchen den. 30. Maß 1816. Folgende unter der Jurisdiction der Stabt Löwer, 
Sriegſchen Kreiſes, gelegene Grundſtücke, als: 1) ein auf dem Ringe ſub No. 63. gelegenes 
Haus, wozu zwei Scheunen und fünf Scheffel Acker gehören, und 2 sinei im Buͤrgerfelde gele⸗ 
‚gene-fogenannte Kaufackerſtücke von 44 Scheffel Ausſaat, welche deductis deducendis zuſammen 
auf 590 rthlr. 16 gar. Courant gerichtlich gewürdiget worden ſollen im Wege des Eoneurfes ſub⸗ 
haſtirt werden. Hierzu haben wir Terminum auf den 20. July 19. Auguſt und perenitorie den 
21. September c. g. Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhnlicher Gerichtsſtaͤtte zu Löwen anberaumt 
und fordern Kaufluſtige und Beſiefaͤhige hierdurch auf, ſich in dem anberaumten vorzuͤglich aber 
in dem peremtoriſchen Termins einzufinden, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag dieſer Grund⸗ 
ſtücke an den Meiſt, und Beſtbiethenden, nach Verlauf dieſes Termins aber zu gewärtigen, daß 
auf ein etwa nachfolgendes Geboth nicht weiter geachtet werden wird. Uebrigens koͤnuen die 
nähern Bedingungen in hieſiger Eanzley nachgeſehen werden. 1 
4 Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Löwen und Michelav. Friehmel. 
2 0. Grüßan den a7ſten May 1816. Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüͤßauer Stiftsguͤter wird die ſub Nro. 18. zu Forſt Bolkendayn-⸗Landes⸗ 
butſchen Creiſes gelegene zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen Johann George 
Reuß gehörige und auf 180 Rthlr. Cour. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Kleingaͤrtnerſtelle 
im Wege der erbſchaftlichen Aus einanderſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. 
Es werden daher deſitz⸗ und zahlungsſaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in 
dem auf den aten September c. a. e 
fruͤh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licltattonstermine zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 


both abzugeben und ſonach zu gerwärtigen, daß dem Meift» und Beſtbiethenden 


dieſer Fundus mit Bewilligung der Erden gerichtlich zugeſchlagen und adjudielrt 
werden wird. Koͤnigl. Gericht der ehemol, Gruͤßauer Stiftsgüter. 
Landeshut den 17 ten Februar 1876. Das hieſelbſt am Markte gelegene 
zur Kaufmann Carl Fiſcherſchen Contursmaſſe gehörige brauberechtigte Haus 
Nro. 28. und 29., wozu 2 Ackerſtuͤcke gehoͤren, ſoll im Wege der nothwendtgen 

Subhaſtation in dem auf den ıflen May, 26ſten Juni und zıflen Auguſt d. J. 
anſtehenden Blethungsterminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor uns auf 

hieſigem Rathhauſe oͤffentlich an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden verſtelgert werden; 
wozu Kaufluſtige, welche ihre Zahlungs ſaͤhigkeit nachzuwelſen vermögen, hierdurch 

eingeladen werden, und kann auf frätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
den. Dieſes anf 7071 Rthl. Courant taxirte Haus enthaͤlt im Vorderhauſe eine 
bequeme. Handlungs⸗Gelegenbeſt, einen Saal, 9 Zimmer, mehrere Cabinetter 
und Kammern; im Hinterhauſe 3 Zimmer, Stallung, Kuchen und Keller; und 
kann die Taxe zu jeder ſchlcklichen Zeit in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. 

ER er 5 König. Preuß. Stadtgericht. 
Schweldnitz den 18ten Juni 1816. Es ſoll die ſub Nro. 12. zu Kyn⸗ 

au gelegene Brüͤcknerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche auf 2225 Rthlr. Courant ge⸗ 
richtlich taxirt worden, in dem peremtotiſchen Termine den 4ten Sertember Nach⸗ 
mittags bis 5 Uhr im Schloß zu Dittmannsdorf an den Meifldierhenden verſtelgert 

werden. Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe täglich in den Gerichts⸗ 

LKaͤten zu Dittmannsdorf und Kynau einſehen können, werden dazu hiermit einge⸗ 

laden. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg, 

f *) Biegnig den aaſten Juni 2816. Das ſub Nro. 31g. in biefiger Stadt 
Helegene auf 284 Rthlr. 20 fgr. 5 d'. gerichtlich abgeſchätzte Haus der abweſenden 
Schutzenfrau Lange ſoll den loten September c. Vormittags um 10 Uhr an den 
Melſibiethend en verkauft werden; wir laden demnach alle Kaufluſtige ein, in die⸗ 

a - fen 
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ſem Termine ihr Gebotb an hleſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Stadt⸗Juſtizrath Sur 
cker abzugeben, ſich über ihr Zahlungsvermoͤgen auszuweiſen und den Zuſchlag zu 
gewaͤrtigen. Die Kaufbedingungen werden erſt im Termine dekannt gemacht wer⸗ 
den, die Taxe aber iſt taͤglich in unferer Reglſtratur zu infpieiren, N 2 
5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
2 Groß» Strehlig den zten Jull 1816. Von dem Kentgl. Gericht der 
Creisſtadt Groß⸗Strehlitz wied dem Publiko dekannt gemacht, daß auf den Antrag 
des Vormundes die in die Verlaſſenſchaft des Joſeph Kunert gehörtge Beſitzung, 
beſtehend aus einer Halfte des ſub Nro. 47, Lit. B. in der Vorſtadt delegenen Haus 
ſes, weiche nach ber gerichtlichen Taxe, die in der ſtadtgerichtlichen Canzeley jeder⸗ 
zeit nachgeſehen werden kann, auf 172 Rthlr. Nom. Mz geſchaͤtzt worden, in den 
anberaumten Terminen den sten Auguſt, den 27ſten Auguſt und ıgten September 
a. c., wovon der letzte peremtoeiſch, auf dem hieigem Rathbauſe im Wege einer 
freywilligen Subhafation an Meifts und Beſtbiethenden verkauft werden fol. 
Kaufluſtige und Befigtähige werden daher eingeladen, entweder perfönlich oder 
durch Bevollmaͤchtigte in den anſtehenden Terminen zu erſcheinen und ihre Gebo⸗ 
the abzugeben, wonächſt fie zu gewartigen haben, daß dem. Meiſt⸗ und Beſidie⸗ 
thenden die Beſitzung adjudiciret, indem auf nachträglich eingehende Gebosye keine 


Ruͤckſicht genou men werden foll.- 
as Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


ö D 
*) Schweldnitz den sten Jun 1816, Das hieſige Koͤnigl Land» und Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf des vor der Nieder⸗ 
Bariere allhier fub Nro. 493. befegenen Gaſthofes, zum goldnen Adler genannt, 
welcher auf 4208 Rö bir. gewürdiget worden, der einzige Biethungstermin auf den 
‚sten September c. Vormittags um 10 Uhr anberaunit worden iſt, zu welchem be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorg laden werden. en 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 22, July 1816. Von einen Reichs⸗ 
graͤfl. Schafgorſch Warmbrunner Gerichtsamte iſt ad inſtantiam Ereditorum Ter⸗ 
minus zum Verkauf des dem inſolvendo gewordenen Franz Knappe zugehörigen: 
Hauſet ſub No. 40, neugräfl. Antheils in Warmbrunn, welches auf 209. rthlr. 
7 ſgr. 6 d'. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den 23. September a. c. anberaumt 
worden. Es werden dannenhero Kaufluſtige hiermit vorgeladen, beſagten Tages fruͤh 
9, Uhr in hieſiger Amts⸗Canzley zu erſcheinen ihre Gebote abzugeben, und nach ge⸗ 
ſchloſſener Lieltation zu gewärtigen, daß dem Meiftbiethenden und Beſtzahlenden Fun⸗ 
dus werde adjudieirt und Niemand weiter dagegen gehoͤrt werden wird. 5 
Glogau den 12. July 1816. Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Ge⸗ 
richt zu Groß⸗Glogau macht hledurch bekannt, daß das zum Nachlaß des verſtorbenen 
Hofraths Eitger gehörige auf Höhe von 2959, rthl. 29 fl. 2 d. gewuͤrdigte Haus No. 
21. im sten Stadt⸗Viertel hierſelbſt, auf ee Eines Königl. Hochlsbl. Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts von Nieder⸗Schleſien und der auſitz allhier, ſub haſta geſtellt, und der 
25te September c. der 25te November c. und der 25te Januar a. f. zu Biethungs⸗ 
Terminen beſtimmt worden ſind. Alle diejenigen, welche dieſes Grundſtück zu kaufen ge⸗ 
Km und dazu vermögend find, werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in dieſen 
erminen, beſonders aber in dem letzten, welcher peremtorlſch iſt, Vormittags um 10 
Uhr vor dem zum Commiſſario ernannten Referendarius Kade auf dem Rathhauſe hie⸗ 
ſelpſt entweder perſöͤnſſch, oder durch Bepollmachtigte, welche jedoch mit 9 5 
2 5 f pre 
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Speclal⸗Vollmacht verſehen ſeyn muüſſen, einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und 
nach eingeholter Genehmigun des gedachten Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts den. Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Weſtbiechenden zu gewärtigen. N 
8 2 Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
9 Zaͤlz den 2 aſten Juni 1816. Zur Fortſetzung der Subhaſtatlon der 
Windmühle in Jamke, die in tauglichem Bauſtande iſt, und wozu ein Acker von 
4 Scheffel Ausſaat, ein Haus von Bindwerk nebſt Stall und Scheuer gehört, 
welche Mühle nebſi Pert inenzſtuͤcken auf 1398 Rthir Courantwerth geſchaͤtzt wor⸗ 
den, ſteht ein Termin auf den 8. September d. J. früh Morgens um 9 Uhr im 
berrſchaftlichen Schloſſe zu Puſchine an, und es werden Kaufluſtige dazu vorgela⸗ 
„ Das Gerlchtsamt der Herrſchaſt Puſchlne. Hanke. 
9 Slogan den 28ſten Juni 1816. Die zwey Pfuhlſchen Topfkammern, 
ſonſt für reſpectlve 14 Rthlr. und 20 Rthlr. gekauft, ſollen den 23. Auguſt d. J. 
Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Natbhauſe an den Melſibletbenden verſtelgert 
werden. a Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


N Zu vermiethen. 

J 'Arestau. An der Ecke der Odergaſſe und des Ringes Nro. 260. if > 
ein Gewölbe zu vermiethen und ſogleich oder auf Michaeli zu beziehen. Nähere 
Nachricht beym Eigenthü wer. En ER 2 
e) Breslau. Zu vermlethen If. zu Michaeli elne angenehme Wohnung, 
Wohn und Schlafzimmer, im erfien Stock für. einen einzelnen Herrn; und ein 
Per deſtall mit Platz zu einem (nicht zu breiten) Wagen. Naͤheres Kupferſchmlede⸗ 

gaſſe In Nro. 1717. beym Buchbinder Trewendt jun. ; \ 

9 Breslau. Auf der Meſſergaſſe in Nro. 1905. iſt die erſte Etage, aus 
3 Stuben, 1 Alkove nebſt Zubehoͤr deſtebend, auf kuͤnftige Michaell zu vermierhen. 
Das Nähere beym Eigenthuͤmer daſelbſt. > 
) Breslau. Auf der Altbuͤßergaſſe in Neo. 1684, eine Treppe hoch i 
elne Stube als Abſieige „Quartier zu vermiethen und bald zu beziehen. 0 


Breslau. In Ne, 1891. auf der Juͤdengaſſe iſt vorn heraus ein 


großes Gewölbe zu bermielhen. Das Nähere piesäber iſt beym Eigenthaͤmer zu 
erfragen, i 
W Breslau. In Neo. 7a. auf der Niiolalgaſſe in ein Reiter zu bermies 
then; beſoaders angebkacht für einen kederſchneider. Das Nähere im Gewölbe 


je par terte. f 
1 Au verpachten. 4 
Breslau den zzten Juni 181 6. Zu Martini d. J. laͤuft die Pachtzelt 


ber einigen biegen Hoſbilälern gehbrigen, auf dem Felde Giebenpufen Seo Cräßs 
fügen gelegene: ; ſchleſſſche Morgen Acker zu Ende, daber dieſelben aten 
abre 
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6 Jahre verpachtet werden ſollen. Hierzu iſt ein Biethungstermin auf den 5. Au⸗ 
guſt d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen Rath hauſe angeſetzt, und 
werden Pachtluſtige zur Abgabe ihres Geboths eingeladen, wo denn det Annehm⸗ 
lichſtbiethen de den Zuſchlag gewaͤrtkgen kann. Die diefer Verpachtung zum Grunde 
liegende Bedingungen koͤn gen in der Naths⸗Regiſtratur durchgeſehen werden. 
aeg Zum Magtſtrat Hiefiger Haupt» und Reſidenzſtadt verordnete 
l Ober⸗Bürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadträthe, 
Zu verauctionirten. Re 
*) Breslau. Donnerſtags als den 25. Juli werde Ich in meinem neuen 
Auctions⸗Comtolr im Feigenbaum an der Ecke der Kupferſchmiede⸗ und Altbuͤßer⸗ 
gaſſe eine ſchoͤne Flöten⸗ und eine Harfen⸗Ubr, einen Mozaitſchen Fluͤgel, einen 
Mahagoni ⸗Sectetair, birnbaumene Secretalr s, Sopha 's, Stäbe, und Tifche, 
Spiegel „ filberne Taſchen⸗ und Tlſch⸗ Uhren, eine Parthie circa 200 Pfund feines 
engl. Strickgarn Nro 8. 10. 14. 24.26. 40., auch eine ganze Sammlung der 
ſchoͤnſten Kupferstiche In ſchͤnen Rahmen unter Glas, viele Kleidungsſtücke, ſchö⸗ 
ne Tiſchwäſche, einige Gebette Betten, und Nachmittags Wagen, verſchledenen 
Hausrath und dergleichen gegen gleich baare Zahlung in Courant verauctioniren, 
Samuel Piere, conceſ. Auctions : Kommiffariug, . 
Peerſon, fo in Dienſt verlangt wird. | 
) Brestau, Em mit guten Zeugniſſen feiner Geſchicklichkelt und guten 
Aufführung verſebener Koch oder Köchin wird unter annehmlichen Bedingungen ger 
ſucht, und hat ſich um naͤhere Aus kunſt an den Agent Buͤttner kleine Ohlauer Straße 
im grauen Strauß zu wenden. N in 
GE. “ AVERTISSEMENTS.: 
Breslau. Meſſiner Eltronen find zu billigen Preißen zu Haben bey 
. 7 0 Ei Lobe et Oeffilein. 
Breslau. Ein Lehrling wird verlangt in eine en detall Waarenhand⸗ 
lung. Das Nähere bey Schwartz et Comp. Reuſchegaſſe Nro. 143. 
Breslau. Von Einer Hochloͤbl. Regierung dazu berechtiget, zeige ich 
einem hochznverehrenden Publiks ganz ergebenſt an, daß ich mein Commiſſions 
und Auctlons⸗Comtoir im Hauſe Nro. 5 79. am Ringe an dem alten Galgengaͤßchen 
etablut habe. i Lerner, Auctlons⸗Commiſſatius. 
Breslau. Ganz friſch geraͤucherter Lachs das Pfund: zu 1 Rthlr. Man, 
bey Abnahme größerer Quantität aber das Pfund 12 ggr. Cour.; ganz frifch mas 
tinirter Lachs das Pfund 20 for. Nun ft nebſt allen andern Specereywaaren zu 
haben beym Kaufmann C. G. Dreßler, Reuſchengaſſe Nro. 5 3. Im breiten Stein. 
9) Breslau den 19ten Jull 1816. Da ich mich hier etablirt habe, ſo 
zeige ich einem geehrten Publifo:fowopl: hier als anderwaͤrts ergebenſt har 
g 1 


U 
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Glocken gleſſe, neue Spritzen verfertige, auch alte reparlre, mache Brunnenwerke, 
Moͤrſer, Hahne, Gewichte, Blezeleifen, Fundamente, Mutter und mehrere von 
una gegoffene Sachen. Meine Wohnung iſt auf der äußern Nicolaigaſſe in 
10. 433. f ER 
=... Leop Wilh. Stormer, buͤrgerl Roth⸗, Stücks und Glockengleßer. 
) Breslau. Ein Gut von 55000 Kthlın. Im Nenmarktſchen Ereife, und 
ein Gut von 50000 Rthirn. am Werth im Trebnitzer Creiſe liegend, beyde haben 
alle Regalien, den beſten tragbarſten Boden und gute Wohnhäufer, wuͤnſcht der 
Beſiger, eines davon wegen Altersſchwäche billig mit guten Conditionen für den 
Käufer zu verkaufen. Das Naͤhere hierüber ertheilt der Oekonom Großmann in 
Nro. 981. Weidengaſſe der Chelſtophori⸗ Kirche gerade über. 

*) Breslau. Allen meinen Goͤnnern, Freunden und Anverwandten zelge 
ich hierdurch ergebenſt an, daß meine juͤngſte Tochter Augufle den 19, Juli am 
Luftroͤhrenkrampfe geſtor ben iſt. b 8 

8890. 3790 J Latzel, Vorfieher einer Penſions⸗ und Schul⸗Anſtalt. 
} Doberſchau Goldbergſthen Creiſes den zıflen. Juni 1816. Das unters 
zeichnete Gerichtsomt ſubhaſtirt das von dem Johann Heinrich Berner zu Dober⸗ 


ſchau ſub Nro. 28. dafelbfi dinte laſſene auf 98 Rthlr. 12 gr. Courant abgeſchätzte 


Freyhaus, und ladet olle Kaufluſſige zur Abgabe ihres Geboths auf den 3. Seps 
tember 1816, Vormittags 9 Ubr ußter Gewaͤrtigung des Zuſchlogs an den Meiſt⸗ 
und Beſibtethenden mit Bewilligung der Erben und Glaͤubiger hiermit ein. Auch 
werden alle etw nig noch unbekannte Gläubiger des ꝛc. Berner auf denſelben Ter⸗ 
min zur Liqutbatto ihrer Forderungen unter Androhung ihrer ſonſtigen Abwelſung 
von der Maſſe unter einem oͤffentlich vorgeladen. ; 

Das Gerichtsamt zu Panthenau und Doberſchau. 

n 8 8 R Mattiller, Juſtit. 

i Woitsdof bey Haynau den aıflen Juni 1816. Das Ableben der Anne 
Ellſabeth Zingelin in Woltsdort macht es wegen der Menge ihrer Schulden noth⸗ 
wendig, ihre fub Nro. 68. belegene, auf 175 Rthlr. 10 far Cour. gerichtlich abs 
aim und mit“einem Fleck Ackerland von circa 6 Scheffeln werfehen? Eolanier 

Freyſtelle zum oͤffentlichen Verkauf auszustellen. Es werden alfo Kaufluſtige hler⸗ 
durch eingeladen, in dem einzigen Licitatlonstermine den 6ten September 1816. 
Vormittags 9 Uhr vor dem unterfchriebinen Gerichtsamte ihr Gebeth abzulegen 


und des Juſchlogs an den Meiſtdiethenden zu gewaͤrtigen Auch werden alle now 


undekaunte Glaͤublger der Zingelln ad liquldandum praͤtenſa ſub poͤna pracluſi auf 
denſelben Termin oͤffentlich mit vorgeladen. f 
N. Das herrſchaftliche Zodel⸗Woitsdorfer Gerichts amt. 
N i N Mattiller, Juſtlt. 
SGlogau den 2zſfen April 1816. Nachdem das auf dem hleſigen Stadt⸗ 
dorfe Rauſchwitz delegene, aus ſteben Ruſtical⸗Huben Ackerland und 200 Morgen 
Wieſenwachs beflehende, der Stadt⸗Caͤmmerey allhier gehörige Vorwerk dismem⸗ 
brict und in einzelnen Antheilen, mit Conceſſton der Koͤnigl. Regierung, jedoch mlt 


Bandehal der dec fanmiſche Gläubiger der Hefgen Eämmerep, fene an. 


& 
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ö ; 
b enden verkauft worden, nunmehr aber die Beſitztitel der Käufer dies 
21 a 85 nicht im Hypothekenhuch geſtandenen Vorwerks daſelbſt eingetra⸗ 
gen werden ſollen; ſo fordern wir alle und jede bey dieſer Veräußerung intereſſir⸗ 
ten Realprätendenten aus dem Milttairſtande hiermit auf, ihre etwanigen Anſpruͤ⸗ 
che binnen 5 Wochen bey uns ſchriftlich zu melden, oder ſpaͤteſtens in Termino 
den 24, Auguſt 1816. Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Depurirten ernannten 
Jaſt zrath Thurner auf hleſigem Rathhauſe perfönlich oder durch bevollmächtigte 
Juſtiscemmiſſarten zu erſcheinen und Ihre diesfaͤlligen mit Ueberreichung der ſchrift⸗ 
[chen Urkunden und Angabe der ander wetten Bewetſe zu unterſtuͤtzenden rechtlichen 
Forderungen zum Protocoll anzuzeigen auch ſich dabey beſtimmt zu erklären, ob 

e ein Widerſpruchsrecht gegen deſagte Veraͤußerung, oder die Eintragung ihrer 
Forderungen in das Hypothekenbuch zu prätendiren gemeinet find, demnaͤchſt aber die 

Begenerklaͤrung des Maglſtrats und der Stadtverordneten, fo wie auf den Antrag 
eines oder des anderen Theils die Einleitung der Sache im Wege des Prozeſſes zu 
gewaͤrtigen. Alle diejenigen Caͤmmerey⸗Glaͤubiger aus dem Militatr⸗Stande, wel⸗ 
che ſich innerhald der erwaͤhnten Friſt nicht melden Und auch in dem anberaumten 
Termine ausbleiben, haben zu erwarten, daß ihr etwaniger Realanſpruch bey Eln⸗ 
tragung der Beſitztitel für die Kauter des Rauſchwitzer Vorwerks nicht beruͤckſichti⸗ 
get, und fie ſich künftig wegen ihrer Befriedigung nicht mehr an dieſes Grundſtüͤck, 
ſondern nur an die übrigen Defisungen und das ſonſtige Vermögen der hieſigen 
Stadt⸗Caͤmmerey werden halten koͤnnen. 

Koͤnigl. Preuß. Land und Stabtgericht. . 

Brieg den 1zten Juni 1816. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zu 
Brieg macht Hierdurch bekannt, daß der am Ringe ſub No. 18. gelegene Gaſthof 
zum goldenen Kreuz, welcher nach Abzug der darauf haftenden Laſten mit Inbe⸗ 
griff des dazu gehörigen Juventaril auf 12,369 Rthlr. 20 ggr. gewuͤrdiget wor⸗ 
den, a dato binnen 6 Monaten und zwar in Termind peremtorio den 24. Decem⸗ 
ber c. a. Vormittags um 10 Uhr bey demſelben oͤffen lich verkauft werden ſoll. Es 
werden demnach Kaufluſtige und Befigfähige hierdurch vorgeladen, in dem erwaͤhn⸗ 
ten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichtsztunmern vor dem ernannten Des 
putirten, Herrn Juſtiz-Aſſeſſor Reichert in Perſon oder durch gehörige Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und demnäͤchſt zu gewärtigen, daß er⸗ 
wähnter Gaſthof dem Meiſthiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf 
Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 

5 : Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

) Reinerz den ıgten Juli 1816, Dem Publico wird hiermit bekannt ges 
macht, daß das in der Glatzer Vorſtadt hierſelbſt mit Nro. 123. bezeichnete Bits 
gerhaus mit Nebenhaus und Gaͤrtchen, we ches auf 389 Rthlr. 18 gr. 8 pf. Cou⸗ 
rant taxiret, auf den Antrag eines Gläubigers und mit Bewilligung des Beſigers 


Franz Burghart in einem einzigen auf den 5ten October 1816. anberaumten Ter⸗ 


min oͤffentlich an den Meiſtbietbenden verkauft werden ſoll, und werden daher alle 
dieſenigen, welche Luſt zu kaufen und zahlungsfaͤhlg ſind, hiermit aufgefordert, 


in beſagtem Termin Vormittags 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Gericht der Stadt in deſ⸗ 
ſen Locale zu erſcheinen, ihre Gebothe ad Protocollum zu geben und den Zuſchlag 


gegen baare Bezahlung zu gewaͤrtigen. Die Bedingungen ſollen in Termino bekannte 
gemacht werden. Zugleich werden alle unbekannte Realprätendenten m. zu ers 
R ee => ſcheinen 


eine 2 
ſcheinen aufgefordert, um ihre Gerechtſame wahrzunehmen, gegentdells ſte dann 
nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemel⸗ 
deten Gläubiger uͤbrig bleiben wird. EFFECT 
Dias Konlgt. Gericht der Stadt. f 
) Schweidnitz den 9. Juli 1816. Der Leder Fabrikant Friedrich Vartſch 
zu Strlegau iſt Willens, in Folge einer mit dem Waſſermüller Unverricht zu Tſche⸗ 
chen Schtweidniger Creiſes getroffenen llebereinkunſt bey deſſen daſelbſt beſitzender 
Mühle eine Lohſtampfe anzulegen. In Gemäßbeit des Edieis vom a8ſten October 
13810. werden daher alle diejenigen, welche durch dieſe neue Anlage gefaͤhrdet zu 
werden beſorgen, oder welchen ein Widerſeruchs⸗Recht zuſtehen follte, hierdurch 
aufgefordert, ihre rechtsbegruͤndeten Einwendungen binnen 8 Wochen prädufis.s 
ſcher Friſt, von dem Tage dieſer Bekanntmachung bey mir anzumelden. 
N Der Landrath Schweldnitzſchen Crelſes 
Ber 5 A Wolkensty. 
„Reiner den igten Juli 1816. Dem Padliko wird biermit bekannt ge⸗ 
macht, daß das auf der Glaͤtzer Gaſſe hierſelbſt mit Nro. 102. Pezeichnete Bürger- 
55 nebſt dem dadey befindlichen Garten, welches auf 295 Riehl. abgefchäst, mit 
ewilligung des Elgenthuͤmers und auf Antrag eines laͤubigers oͤffen ili in dem 
einzigen auf den sten October c. a, anderaumten Termin verkauft werden ſoll. Es 
werden daher Kaufluſtige, auch Beſitz- und Zahlungsfähige hiermit eingeladen, in 
befagten Termin Vormittags 10 Uhr vor dem Königl. Gr:icht der Stadt in deſſen 
Locale zu erſcheinen und ihre Gebothe ad Protocollum zu geben, auch den Zuſchlag 
gegen baare Bezahlung zu gewaͤrtigen. Die Bedingungen werden in Te mino be⸗ 
kannt gemacht werden Uebrigens werden noch alle undekonnte etwanige Realpraͤ⸗ 
tendenten hiermit ad Terminum vorgeladen, um ihre etwanige Gerechtſane wahr⸗ 
zunehmen; widrigenfalls ſie blos an die Perſon des Schuldners werden verwiefen 
werden. . Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
„) Hermsdorf unterm Kynaſt den 22. July 1816. Nachdem über das Vers 
moͤgen des ſich entferuten Franz Knappe aus Warmbrunn Concurs eröffnet worden, 
werden von einem reichsgräfl. Schaffgotſch Warmbrunner Gerichts⸗Amte alle dies 
jenigen, welche an deſſen Vermögen einigen Anſpruch zu haben vermeinen a dato bin⸗ 
nen 9 Wochen peremtorie aber auf den 23. September g. c. Vormittags um 9 Uhr in 
allhieſiger Amts⸗Canzley ad liquidandum et zuftificandum prätenſa ſub poͤng 985 
eluft et perpetui ſilentii hierdurch vorgeladen, Zugleich wird auch allen denjenigen, 
welche von dem Gemeinſchulduer etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaf⸗ 
ten hinter ſich haben, angedeutet, nicht das Mindeſte irgend Jemanden zu foerabfolgen, 
vielmehr ſolches bey dem hiefigen Gerichtsamte des foͤrderſamſten getreulich auzuzei⸗ 
gen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daranhabenden Rechte, in 
das gerichtliche Depoſitum und hoͤchſtens bis zum Term. liquidatiouis abzuliefern,, wi⸗ 
drigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß die Inhaber dergleichen Sachen ihres daa Haben 
den Rechts für verlustig erklart werden werden. Endlich wird der ſich entfernte Ge⸗ 
meinſchuldner Franz Knappe ſelbſt mit vorgeladen, in dem beſagten den 23. Septem⸗ 
ber c. anſtehenden Liquidations⸗ Termine zu erſcheinen und dem Curatort bonorum 
die nothigen die Maſſe betreffenden Nachrichten miztuthellen, und beſonders über 
die Anſprüche der Gläubiger Auskunft zu geben. ge: EEE RER 
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Anhang zur Weylage . ei 
zu Nro. XXX: des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
— vom 24. Juli 1816. 8 
Gerichtlich eonfirmirtr Kauftontrarte. a 
J Breslau dem Zoſten Juni 1816. Die Gerichtoaͤmter machen 
nachſtehende Käufe bekannt, als: i 8 
Borganie. 1. Der Kauf des Anton Bolße, um die Dreſchgaͤttner⸗ 
ſtelle No. 13., auf Hohe von 140 Nthl. Courant und 5 . 
2. Der des Gottfr. Jung, um die Feiſtelle no. 4. unterm. 30. May 
78 16. auf Höhe von 106 Ntbl. Courant coufit miret woeden. 5 Be 

Groß⸗Peterwitz. 3. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß der 
Kauf des Gottfrieg Stolle, um das Bürgerhaus: No, 66. auf Höhe 
von 435 Ribl. Courant den 1. April 1816; cob firmirt worden. 

Alt Schliſa. 4. Das G richts amt macht bekannt, daß der Kauf 
des Lorenz Metze, um die Freyſtelle Neo. 18. für 300 Riehler. den 
3. Febr. 1816, Bet 5 b er 

J. Des Gottlob Muller, um die Brauerey no. r. für 2200 Rühl. 
den 15. May 181 6. confirmirt wordem 5 1 

Waſſerjaͤntſch. 6. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß der 
Kauf des Daniel Lache, um die Dreſchgaͤrtaerſtelle Nro. 9. auf Höhe 
von 200 Rthl. Courant den 18. Febr. c. con firmirt worden. i 
Liebenau. 7. Das Gerichtsamt macht bekennt, daß dem Gott 
fried Preuß die Drifchgärinrftelle No- 36. auf Hoͤhe von 94 Rıpl. 
25 for, Courant den 3 April e, adjwdicırr wo den. 

Treſcden. 8. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß dem Gottlieb 
Wuſtehude die Dreſchgaͤrt ernielle No. 8. für fein Lieitum von 151 Rl. 
Courant den 19. May c. adjudieirt worden. 8 

Niuen. 9. Dos Gier ichtzamt macht bekannt, daß der Kauf des 
Gottlieb Pfeud r, um die De ſchgäetgerſtelle No. 8 anf Hoͤhe von go Nthl. 
den 28. May 1816. co: first worden. 5 

Zaugwiß. 10, Das Juſtizaan macht bekannt, daß der geil des 

a N 2 ott⸗ 5 


36 

ER Ruppelt, um die Freiſt lle No. 18, auf Höhe ven tos Rißl. 
Den 2 ad rs ö N i 
It. Der Kauf tes Gottfried Wieſeuthal, um die Freyſtelle no. 13. 
auf Hohe von 60 Rth. Cour. water demſelben Dato confienurt worden, 
FOR > EEE 5 Eckerkunſt, Juſtit. 

O Nattibor den 21. Juni 1816. Bey dem fuͤrſtlich Sayn Witt / 
genſteinſchen Gerichtsamte des ſceulariſtrten jungfraͤuliche Stifts zu Ratti⸗ 
bor find vom x. Jaduar bis mt. Juni 1816. nachſtebende Vecteaͤge 
conſiemrrt worden: a > 


A. Zu Zauchwitz. k. Der Kauf des Mathes Bolick, über das 


Jgd nat Bolickſcde Bauergut, pro 365 Rth. „ a 
2. Des Onopßrius Borſutzki, um das Simon Borſutzkiſche Haͤus⸗ 


chen, pro 76 Kehl. 


3. Dis Anton Geoͤtſchel, um das Dobaan Gröiſcelſhe Oderserpaus | 


VTV ee | 
4. Des Zihann Noske, um das Joſeph Anders ſche Häuschen, 
pro 80 Rh. er | k ee". 
2“ B. Zu Bieskau. 4 Des Ignatz Furch, um das Wenzel Furchſche 
Ackerbeete, pro 100 Reh. ö ie 2 
B. Zu Zu kowitz. 5. Der Kauf des Marpes Wittek, um das 
Rotterſch Stuck Acker, pro 11s Rthl. 8 : 
Ce. Zu Eiglau. 6. Der Kauf des Jacob Ineezick, um das Simon 
ECbmelſche Haͤuschen, für 142 At. Et 
7. Bes Joſeph Klewſer, um das Valentin Richtarsliſche Gaͤrtner⸗ 
baus, pro 176 Rihl. en Pr 
9. Des Herrmann Lariſch, um das z0ſte und arſte Beete Acker, 
pro 137 Rt. 8 Pi 
. Zu Bauerwſtz. 10. Die Kauf des Nieolaus Pypetz, um das 
Reſalia Schwarzerſche Ackerſtuͤck, peo 66 Mehl. 20 ſor. 


1t. Des Franz Wilpert, um die Johunn Viehwezerſchen zwey 


Acker⸗ Beete, pro 95 Red. 

FE. Bey Autiſchkau. 12. Der Vertrag der Simon. Kraycziſchen 
‚Eheleute, um die Johann Gattnarſche Haͤuslerſtelle, pro 100 Rihl. 
Fe. Biy Warmunthau. 12. Der Kauf des Benjamin Michalke, 
um die Gonskaſche Hänsterftelle, pio 76 Rıblı 
Wr B. Bey 


—— 
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G. Bey Gaſchowitz. 14. Des Franz Zemelke, um den Gap 
Kut gaſchen Kreiſcham, für 66 Rthlr. 

15. Des Joſeph Niemietz, um den Zemelkaſchen Kieiſham; pro 
Too. R — 

i N Des Thomas Dzierzawa, um den Niem: ofen. Kleiſcham, 
po 120 Cibl. 

H. Begunietzz 17. Des Valentin Kuis nik, über die Martin N 
Ogonſche Häuslecſtelle, pro 114 Nihl. 

a. Zauchwitz. Der Simon Berſutzkiſchen Ebelente, um den Jodek 
Alkerſchen Platz, pro 13 Rib. 10 ſgr. b. Der David Heidrichſchen Eh leute 
um den Joſeph Rus kyſchen Bauplatz pro 30 Rih c. Des Dominik Maaſe, 
um 4. Metzen Acker, pro 4s Rib. d. Tſchmkau. Des Jedec Grahmann, 
um das vaͤterl. Haus gen, pro 38 Reih. e. Bieskau, Des Jobann Frieslich,, 
um das Jeh Weldſichſche Slack Grund, pro 6 th. l. Des Joſepß. Paul 
um das Andres Kaalſche Acker Beete, pro 2 2 Rth. g. Des Franz Wil⸗ 
dert, um das Nicol. Dypetzſche Stück Acker, pro 44 Rib. g. Bauerwitz⸗ 
Des Franz Wilpert, um das Nicotaus Pypetz che Beete Acker, pro 22 Rebe: 
h. Des Antoo Frank, um das Johann Viehwezgerſche Beete Acker, pro: 


pro 2 Riel. 1. Des Urban Skrobek, um das Joh. Viehwegerſche Beete 
Acker, pro 33 Athl. Des Urban Skrobek, um das Joh. Viehwegerſche 


Beete Acker, pa 20 ribl. k. Des Paul mlichng, um das Anton Michna⸗ 
ſche Beet Acer pio 38 Rihl. I. Des Peter Raibert, um das Aaton: 
M echnaſch. Beete Acker, pro ZONE. m. Autiſchkau. Des A er Witteck, 
um den Therifl- Ruskiſchen Bauplatz, pro Li Rita. n. Goſchowitz Der Mas 
rana Zet, um kin: Husl örſtelle, pe 013 Rth. 0. Des Andres Pitlick, um 
den gacos Lakogchekſchen Bauplatz, pro 17 Rih p Der Margaretha Dembs⸗ 
% un die Pate ckſche Häusler elle, pro 26 Rth. q: Beguwitz: Des Franz, 
Gwos deck, au des Jacob Gwosdeckſche Haͤuschen, po 24 Rth. r. Zawada. 
Der Jacob Cueſgczouſch en Ehe eute, um di- Ka! usſche Stelle, peo 33 Rth. 

Y Nattibor den 20. Jun 18 16. Bey dem Königl. Statrger 


richte bis) leſt had vom t. Jauuar bis alt. Juni 1816. folgende Käufe: 


tonſi mit worden: 

1. Kauf der Marianna „vireht, Eio nehmer Pietſch „ um die Kurek⸗ 
ſche Flag kank no. 20, pro 80 Rb. 

2. Staueiekg Grey, um das MAL Haus Me. 280, pto 
29 Rp : 35 heat 


9552 


N 


rt S baeider Mathes Blapdol, um dieſes Haus, pro S0 RB, 
4. Volckertſchen Erden, um das 3 Haus No. 132. b 8 
1340 Ar 
„ Witewe Braut, um es mansaihe Haus Neo. 5 pro 
172 Wehn. 
6. Anton Minter, um das Gottlieb Peuterfäe. Haus: no. 22. 
pro 100 Rest, 
z 7 Sg fe: um dieſes Haus; pro too th. 
8. Ana ER zum den väterlichen Garten de Ar. pte 
410 ES 8 
. Dieſelbe, um den odterl. Garten No. 42. bre 484 Rithl. 
305 Praͤlat Zolondek, um das Koͤgigl. Scholaſteris Paus no. 175. 
pro 650 Kehl. 
11. Tifchter Horauag, um dieſes Haus, pro 560 Rib. 
12. Kirſchner Kammialattik . zum das ge Haus No. 93. 
peo 93 Rthl. 
13. Verehl. Schitto, sum: das wäterliche Ban: Nro. 88., pro 
3334 Rihl. 
5 14. Dieſelbe, um die vnc Bickanant Ne, 6., pro 
a Rıb 
15. Schloſſer Se um dieſis Haus, 95 145 th. 
16. George Preuß, um die Pietruſche Fu iſchdauk No. 20., pro 
450 R bl. 
233 Des Fleiſcher Kurek, um die Wieſe No. 7. pro 300 Nh. 
18. Einnepmer Pietſchin, um dieſe Wieſe, pro 586 Reb. 
19 Gemeine Plauia, um die Sczotlen Weſe Nro. 54 „pro 
12365 Rıpls 
20, Clemenz Derne, um die väterliche Mühle No. g. zu Stud⸗ 
jieana, pro 2667 Nihl. 
21. Thomas Rovortifche, Erben, ‚um das marke Runge 
No. 33. pro 80 Rıbi. N 
23. Jacob Klimaſchka, um das Inch Kimoſczkaſche Dauern 
No. 53, pro 365 Rihl. 
23. Cle menz Donka, um das e Dotuaſche Dauergu 
No. 73. pro 663 NRebl,. 
TE, 24. Stan 
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24. Franz Ploch, um das olterüche Daene No. 54, bie 
2 NU... 
9 25 Jebann Stmali, um das Johann Auofsradfäe Bauergut 
No. 44 , pro 6 Rt. 

26. Thomas Konieezuy, um das wäterliche Bauergu Mo. 38. pte 

96 Reit. 

27. Johann Konieczug, um dieſes Bauergut, pro 744 Rh. 

28. Hyazint er um das närerfüche Bauergut No. 33% 
pro 400 Rtbl. 

29. Melchior Pioch, um des Johan, plochſche Baneıyut no. 23. 
pro 240 Rth. 

30. Magdalena Ploch, um die Jebann MWormubafge. ufo. 
No, 47. pro 56 Ri. ö 
15 Joeſiph Figuts, um die Vosmecſche Bauerſtele ne. 38,, pro 
93: Riß. 
= Johann Konzok, um die odterliche Bavuerſtele No. 39˙, pte 
97 Riß 

Kreu probſtey. 33. Aron Pioch, um ein Adorf. vom Fiscus, 
Pro 1218 Rrehl. 

34. Einnehmer weed, um die maritaliſche W eſe No. 48, pro 
400 Rthl. f 

35. Perer Machewety, um die Rumpeiſche Wieſe Ne. 36. 2 
pro 76 Rıbl. 

36. Auzuſt Prokop, um das ennſeſche Haus No. 24., pre 
152 Rthl. 

37. Jungſche Eheleute, um das Clemenzſche Haus Nio. 2. 
pro 419 Rihl. 

a. Hondſchubmacher Andree, um das Boͤhmſche Haus, pro 
44 Ribl. b. Mohrſche Eheleute, um das Jurekzkeſche Haus no. 166. 
pro ad Rthr. c Ludwig Waniek, um das Simon Moro wieczſche 
Bauergu No. 28., pro 46 Rib. d. Fanz Widrinsky, um das mütt erl. 
Baueirgut Mo, 30, pro 48 Rihl. e. Franz Suck, um das Jendreck⸗ 
ſche Haͤuſel No. 12., pro 27 Riol. f. Martin Szepalla, um dir värerl. 
Gaͤrtnerſtelle No. 29. pio 1s Rth. g. Carl Ti palla, um dieſe Stelle, 

pro 27 Nihir. Bh. Eafpar Czeglarſche Erben, um die e 
er erſtelle 
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lerſtelle No, 18, pro 16 Riß. i. Apolonia Krzoy, um die mütterliche 
Haͤuslerſtelle No. 14. bes 9 Riblr. k. Joſeph Figuraſche Erben, um 
die vöterliche Gartner ſtelle Neo. 17% pro 19 Rthlr. 1. Bartek Kaliſch, 
um die Simon Schwarzſche Hzuslerſſelle Ro. 20. , pro 44 Rib. m. Joh. 
Kot ziba, um die Wichaſche Hauslerſtelle no, 17. pro 44. Rib. n. Joh. 
Gawliezek, um die Joſeph Fichnaſche Stelle No. 20., pro 20 Nthle. 
S. Joſeph ' Fichnaſche Erden, um dieſe Stelle, pro 12 Rihlr. p. Paul 
Figur aſche Erden „lum die vclerliche Stele Ne. 42. pro 40 Ntble. 
9. Pos mikſche Erben, um die vöterliche Stelle No. 38., Pro 24 rth . 
v. Lorenz Schi ezkiſche Erben, um die väterliche Stelle No. 28·, pro 
113 Ribl. 8. Margaretha Malcherek, um die Gärtnerſtelle No. 46. 

pro 24 Rihl. t. Simon Phomicz'k, um dieſelbe Stelle, pro 44 Nih. 


)J Sagan den 22. Juni 1816. Bei dem graͤflich v. Schwei⸗ 
nitzſchen Juſtizamte der Niebuſcher Güter find vom 1. Dieb. v J. bis 
heute folgende Kaͤufe grundherrſchaftlich confitmiret worden: 

5 1. Kauf des Johann Friedrich Ringer, um die vaͤtrliche ſub 
No. 42. zu Niebuſch belegene Kutſchver nahrung, pro 21 Reh. 10 far.- 
2. Dis Jobaun Cbrigian Hi ſchmann, um ein Stück von der 
Nahrung des Bauer Jobann Heinrich Geaͤtz ſub No. 21. zn Lang⸗ 
bermsdorf, pro 28 Kid: - 
>. 32. Kauf des Johann Friedrich Lerchſtein, um die zu Stein borm 
ſub No. 24. b legene vaterli te Häustetnahrung, po 56 Kıb. 

4. Des Fieifihbawrr Johan Gottfried Schulz um den Obergar⸗ 
ten und d zu gebgerigen Acker von der Nahrung des Kutſchner Gott: 
fried Schuler ſub No 4. zu Langhermsdorf pro 150 Rib lr. 

5. Kauf des Gottfried Schuller, un ein Stuck Acker von der 
Nahrung des Bauer George Hein) Seidel fub Nio. 6. zu Lang⸗ 
berms dorf, pio 200 Rih - n f 

6. Des Gotiſted Sander, um die zu Mebuſch ſub No. 9. be⸗ 
legene Schuͤllerſche Bauer abrung, pio 307 Na 

7. Kauf des Johann George Hoffmann, um die zu kangberms⸗ 
dorf ſub Min. 22. belegine Marfehnesiche: Steibauernahrung „pro 


* Ri 75 wer 
Lu Mieze, Juſitt⸗ 
5 TE 1, 
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| Sygrangdot den 14. 859 Se Bei dem Gerichtsamt der 
x Fraß zdoz fer Gut er find nachſtebende Käufe confirmirt worden: a. Kauf 
des Joſepb Cent ers, um die Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 1 1. in Kuſchdorf, 
bro, 30 Nil. b. Des Franz Habniſch, um die Robothgäctnerſtelle ſub 
No: 3 in Franztorf, pro 10 Rih. c. Des Joſeph Lonſchee, um dir wü⸗ 
fie Robots gaͤrtnerſtelle ſub no. 3. in Natſchkau, pio 10 ribl. d. Anton 
Krocker, um die Dreſchgärtnecſtene ſub Rio. k. in Natſchkau, pro 
20 Rihl. e. Des Motor Ls nete um die Robothgaͤrtneeſtelle ſub 
no. 13. in Muſchvor pio zotth : 
Das Ger RR der Franzvorfer Guͤter. \ 
“yeswen den Iten Juli 1816. Bei dem oräflich v. Stoſch 
SLöwner Gerichtsamte ſind nachſtehende Beſitzveruͤnderungoͤn vorgefallen: 
1. Kauf des Arndt, um Käͤntuers eee zu Arnsdorf ſub 
No. 5., bro 150 Rıbt: 
2. Kauf des Reichelt, um Briegers cke pick zu Bedse, pro 
300 8 
. Tradition des Zolkestſchame ſub No. 10. zu Rauske, an den 
7 Erf: 2 Sprlich, pro 1oo.fthl, © De 
4. Tradition der Hofegartnerſtelle ſub Neo. 6. zu Bein, an 
1 ku Cbriſſtia Shih, pro 9 Ri, 
5. Kauf des Geppert, um der Wittwe gangner Daurrgu 10 
Zeöbeln ſub Mo. 8 g legen, pro 550 Ribl. 
Glraͤflich v. Stoſch Loͤwener Gerichtsamt. 
FTFriemelt. 
a 9 Tſcheſchdorf den 25. Mah 1816. Bey dem Gerichtsamt des 
Rittergutes Tich ſchdotf ſind gachſtehende Kaͤufe coufiemiet worden: 
1. Kauf des Franz Pohls, um Chriſtoph Pohlsſche e e 
ſub Mo. 25. bro 350 11h. 
2. Kauf des Franz Pobls, um Caſpat Pohlsſche Freyſtelle no. 11. 
pro 117 vB: 
3. Kauf des Joſeph Poßls, um Amand Kahlſche Frelſtelle 
no. 9., pro 390 titbl. 
4. Kaff der Helena Titſchke, um Franz Heutefäe, um dean 
Henkeſch: Häusluſtele no. ad 54 eh. 8 chr. 67 d. 


Das Gnichtsamt Tſcheſc der. 9 


— 
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) Ottmachau den 30. April 18 16. Beim Juſtizamte des Mit 
tteergutes Geaͤditz iſt am 30, April 18 6. die fub Nro. 1. belegene Waller: 
muͤhle der verwit. Muͤlletin Eliſadetb Fabian geb. Klein laut der un⸗ 
term Taten October 181,5; ertichteten und den 26ſten ejusd. m. et a. 
gerichtlich beftätigten Erbſonderung, pro 900 Kıp.- Courant zugeſchrie⸗ 
ben wor en. = j 

„Ottmachau den 29. Febrnar 1916. Beym Yufizamte des 
M ttergutes Reiſewitz iſt am 29. Febr. 1816. der Kauf des Roboth⸗ 
galt er Zofepb Pohler, um die zu Reiſewitz fub no. 18. belegene 
Robot gärtnerſtelle, pro 100 Rtb. eonfirmirt worden 8 
Diottmachau den 29. Februar 1816, Beim Juſtizamte des 
Ritt ergutes Reiſewitz iſt vom 29. Februar 1316. der Kauf des Nor 
beehhärtner Leopold Groſſer, um die zu Neiſewitz ſud No. r. belegene 
Robothgaetnerſtelle, pro 13 3 th. 10 ſar. confirmire worden. 

J Wenzeg den r. Juli 1816. Bei dem Gerichtsamte der Die 
baner Majotatsguüter find folgende Käufe conſt- mirt worden: Tr. We, 
bers Dreſchgarten⸗Kauf no. 30., pro 162 tibi. 2. Haſes Angerhaus 
Kauf no 16, pro 100 rthl, 3. Hafes fen, Angerhaus Kauf no. 26. 
pro 185 ih. 4. O rtels Dreſchgarten Kauf no. 8., pro 212 rtl. 
5. Schweitzer Angerbaus Kauf no. 17, pro 88 rth 6. Vogts Dreſch⸗ 
garten Kauf no. 6:, pro 80 tth. 7. Pläiſchkes Ackerflck Kauf, pre 
60 wbl. 8. Schülers Dreſchgarten Kauf No. 2 2., pro 60 ethl. 

8 ) Neiſſe den 23. Juni 1816. Bey dem Gerichtsamte der 
Fiedeikommißguter Kalkau, Wieſau und Kleinbrieſen find ia den Zeit: 
ame vom 1. Januar bis letzten Junk 18126. folgende Beſitzveraͤn⸗ 
deru gen vorgekommen: 8 0 = 

. Alton Seidel bat die Robotbgäͤetnerſtelle no. 1. zu Kalkau in der 
vaͤterlichen Erbſonde rung, vermoͤge Erbrezeſſes d. d. 9. Septbe. 1818. et 
con firm. 25. Febr, 1816. für 30 ethl. angenommen, 
f 2. Joſeph Elsner hat die Rodothgaͤrinerſtelle ſub no. 18, zu Klein⸗ 
Briefen von dem Mathias Dretſchmaan, vermoͤge Kaufcontracts vom 
11. Sp br. 18 78. et conficm. 20, April 1816, für 228 Rthlr. 17 ſor. 
13 vd. erk uſt⸗ 5 ö 
3 Job. George Pachnicke hat die Freizaͤrtnerſtelle no. 23. zu Wiefau, 
in der voͤterl. Erbſonderung, verwmoͤg Er brezeſſes d. de zoften April 1816, 
46 conſicm ccd. für 135 rth. angenommen. 


(7) 
8 Donnerſtags den 25. Juli 1816. | 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen au 16. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. f 
Blreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXX. 


ö Publicandum . i 
wegen Verdingung des Verpflegunges Bedarfes fur die im Departement der 
Koͤnigl. Regierung zu Oppeln garniſonitenden vaterlaͤndiſchen Truppen für den 
Monat October d I., desgleichen auf eben dieſen Zeitraum für die an der 
polniſchen Graͤnze ſtehenden Commando's und fur die Gensd'armerie. 
*) Der Verpflegungs⸗Bedarf an Brod, Roggen und Fourage für die im 


Departement der unterzeichneten Koͤnigl. Regierung garniſonlrenden vaterlaͤndſſchen 


Truppen und für die Gensd'armerle, fol für den Monat Oetobet d. J. an den 

Mindeſtfordenden verdungen werden. Der Licitatlonstermin iſt auf den 12, Au⸗ 

guſt d. J. im Local der erſten Abtheilung der Koͤnigl Regierung hieſelbſt anberaumt. 
Die Garniſon⸗Staͤdte, für welche der Dernflegungs Bedarf, und zwar fuͤr jede 

derſelden einzeln, derdungen werden wird, find: Coſel, Neiſſe, Nattibor, Neuſtadt, 
Ober⸗Glogau, Gleiwitz, Krappitz, Falkenberg, Peisktetſcham, Leos ſchütz, Patſchkau, 
Rybnick, desgleichen für die an der polniſchen ©-änze ſtehenden Commondo's und 
die Gensd'armerie in den Creiſen. Die Entreprifeinfiigen werden aufgefordert, 
ſich zun Abgabe ihrer Gebothe ain 1 aten August früh um 9 Uhr in dem Regierungs⸗ 
Gebaͤnde einzufinden, und haben diejenigen Sreife oder einzelne Indivlduen aus den⸗ 


ſilben, die an dieſer Lieferung Theil zu nehmen geſonnen ſind, ihre ſchriftlichen Of⸗ 


ferten bis zum Toten Auguſt anher einzureichen. Sie muͤſſen ſich aber darin genan 
über die Preiſe und etwanlgen Modalitäten, unter welchen ſie dleſe Entrepriſe und 
für welche Garniſonſtaͤdte ubernehmen wollen, auslaffen. Der Mindeſtfordernde 
iſt an ſein Geboth gebunden, bis nach Eingang der hoͤh ren Genehmigung, welche 
vorbehalten bleibt, der Zuſchlag erfolgt. Die Ablieferung des von einem Entrepre⸗ 
neur uͤbernommenen bieferungs⸗Quann muß am Schluſſe des Monates Septem« 
ber erfolgt ſeyn. Vios bey den Graͤnz- E mmando's findet dir Beſilmmung ſtott, 
daß die Fourage unmitteldar in den Quartieren von 3 zu 3 Tagen abgeliefert wer⸗ 
den ſoll. Uebrigens muß ſowohl Brod, Roggen als Fourage, dle im Fourage⸗ 
Reglement beitinimte Gäte haben und von der diesjaͤhrigen Erndte ſeyn. Die Be⸗ 


zahlung daſuͤr wird 4 Wochen nach der eingereichten gehörig juſtiftelrten eiqutdation 


-inge⸗ 
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zugeſichert. Zur Sicherhelt des Gebothes muß der Mindeſifordernde elne Cautlon 
auf Höhe des achten Thelles des Werthes von dem zu überliefern uͤbernommenen 
Bedarfs⸗Quanto in Pfandbrlefen oder Staatspapieren gleich bey der Ficitation lei⸗ 
ſten, und fönnen die übrigen Bedingungen, welche der Lieltatlon zum Grunde ger 
legt werden ſollen, auf der Hiefgen Königl. Regierung vor dem Termin nachgeſe⸗ 
hen werden. : 7 8 N 


Oppeln den 1 8ten Yult 1816. = 5 25 
ER A Königl. Preuß. Regierung in Oppeln. 
)) 


: N Zu verkaufen. Fr 
es Breslau. Ein leichter in Federn haͤngender Wagen zum ein⸗ und 
zweyſpaͤnnig Fahren, nebſt Geſchirr, iſt zu verkaufen Nicola⸗Vorſtadt Nro. 14. 
bey Körner. a 
Breslau den 9. Februar 1816. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗Lan desgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag einiger Realglaͤubiger die Subhaſtatlon des im Fuͤrſtenthum Breslau 
und deſſen Creiſe gelegenen Rittergutes Lilienthal nebſt allen Realitäten, Gerech⸗ 
tigteiten und Nuß ungen, welches im Jahre 1816. nach der, dem bey dem hieſi⸗ 
gen Koͤnigl. Ober⸗Landesgekicht aushaͤngenden Poclama beygefuͤgten, zu jeder 
ſchicklichen Zeit ein zuſehenden Taxe, landſchaftlich auf 3076 Rthlr. 12 far. 6 d 
abgeſchaͤtzt if, befunden worden. Demnach werden alle Befig- und Zahlungs⸗ 
faͤhige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 
6 Monaten, vom 9. Februar a. c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Termi⸗ 
nen, nämlich den 22 May und den 22. Juli, beſonders aber in dem letzten und 
peremtoriſchen Termine den 25. Sept. a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Königl. 
Oder⸗ Landes gerichtsrath KH im hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe in Perſon 
oder durch gehörig inſormirte und mit Vollmacht verſehene Mondatarien aus 
der Zahl der hleſigen Juſtiscommiſſarien (wozu ihnen für den Fall etwaulger Uns 
bekanntſchaft der Juſiizcommiſſarius Nowag, Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer 
und Juſtizcommiſſartus Stoͤckel vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wen⸗ 
den koͤnnen), zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu 
gewaͤrtigen , daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden erfolge, Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehen⸗ 
den Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der einge⸗ 
tragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente veriägt werden. | 
25 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Scl leſſen. 
Dohm Breslau den z4ſten April 1816, Durch gegenwärtiges Pros 
dame wird von Seiteu des unterzeichneten Königl. Gerichts hierdurch bekannt ge⸗ 
wacht, daß auf den Antrag der Realglaͤubiger die Subhaflation des zu Krzyzano⸗ 
witz belegenen Carl Benjamin Langerſchen Erbſcholtiſeygutes nebſt allen Realirären, 
Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 1816, nach der bey Denn BIER en 


N N 
. * 


— 
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Koͤnſgl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamte aushaͤngenden Prockama beyzeſuͤgten, zu 
jeder ſchicklichen Zeit elnzuſehenden Taxe auf 19993 Rthlr. 6 ſgr. 8 d', in Courant 
abgeſchäatzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsſäͤ⸗ 
hige Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, 
nämlich den Toten Juli c. und den ıgten September c., beſonders aber in dem letz; 


ten und peremtoriſchen Termine den 25ſten November c. Vormittags um 9 Uhr vor 


dem Herrn Aſſeſſor Ferche in hieſiger Capitularamts⸗Canzley in Perſon oder durch 


gehörig mit Information und Vollmacht verfehene Mandatarien zu erſcheinen, die 


beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatſon daſelbſt zu vernehmen, 


ihre Gedothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Juſchlag und die 


Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des 


Peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird keine Ruͤckſicht genommen 
werden. 8 Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyammn. 
Brieg den röten Februar 1816. Da bey dem biefigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der v. Waldauſchen Eheleute das im Fürſtenthum Op⸗ 
peln und deſſen Toſter Creiſes belegene Rittergut Grzibowitz nebſi Zubehoͤr an den 
Meiſtbiethenden oͤffentlich Schulden halder verkauft werden ſoll, und die Bie⸗ 
thungstermine auf den ıflen Juli c., den 7ten October e., und beſonders den 
gten Januar 1817. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht vor dem ernannten Deputtrten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath 
Schulenburg, angeſetzt worden; ſo wird ſolches, und daß gedachtes Rittergut nach 
der davon durch die oberſchleſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in det 
hieſigen Ober-Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 5 
14,664 Rthlr. 15 fgr. 6 
gewuͤrdtget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nach» 
richt, daß im letzten Biethungstermine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtuͤck 
dem Meiſtbtethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf dle etwa nachher einkommen⸗ 
den Gebothe nicht weiter geachtet werden ſoll. E BESAGTEN] 
Koͤnigſ. Preuß. Obers Landesgericht von Oberſchleſien. 

5 Wartenberg den zoſten May 1816. Nachdem auf Antrag der Lands 
rath v. Teichmannſchen Erben die hieſeldſt in der deutſchen Vorſtadt 8 
nd Pro. 82. auf 


8 8 673 Rthlr. 6 ggr. 
ſud Ned ; Ne ER f 1022 — 22— 
ſub Nro. 54. auf „ „% 11922 — 10 
ſub Nro. 2, auf . 2 668 — 12 — 


und die zu Wioske ſub Nro. 7 und 8. auf 2 61 — 8 — 
belegenen und refp. gerichtlich abgeſchätzten Poſſeſſionen ſubhaſtirt werden ſollen ; 
fo find zu dieſem Behufe Termin auf den ꝛ8ten Juli, 1zten Auguſt, und perem⸗ 
toriſch den zoflen September a. c. bieſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tages ſich 
einzufinden ihr Geboth zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß beſagte Reali⸗ 
täten, welche einzeln verfatft werden ſollen, dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlen⸗ 
den zugeſchlagen, auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Reichenbach den agften Juni 1816. Das unterzeichnete Gerichts amt 
ſubhaſtirt Schulden halber die von dem verſtorbenen George Friedrich Fe zg 
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Habenborf beſeſſene auf 1478 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Freyſtelle mit 10 Schef⸗ 
feln Acker den 19ten September d. J., und fordert alle guaiıflcirte Kaufloflige hier⸗ 
Durch auf, in gedachtem Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu 
Habendorf vor ihm zu erſcheinen um ihre Gebothe auf gedachtes Geundſtück abzu⸗ 
geben, wonaͤchſt daſſelde dem Meiſtbtethenden und Beſtzahlenden mit Bewilligung 
der Intereſſenten zug, ſchlagen werden fol: Die Taxe kann üdrigens ſowoyl Hier _ 
bey dem Juſtitiarlus als auch in dem Dabendorfer Gecichtskte ſcham infpiciee 
werden. Das adlich v. Seidlitzſche Habendorfer Gerichtsamt. 
. 2 7 2 BES z Buſch. 

5 Hirſchberg den 14. Juni 1816. Bey dem hieſigen Königlichen Land 
und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 9). hieieibjt gelegene, auf 427 Nthl. 8 ggr. 
abgeſchaͤtzte Hinkeſche Haus in Termino den 31. Auguſt dieſes Jahres, als dem 
einzigen Biethungs⸗Termine, Öffentlich. verkauft werden, 

Nikolay den roten Februar 1816. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtation iſt auf den Antrag des tandesherrl. Pleßner Gerichts- Depoſſtt zum öf⸗ 
fentlichen Verkauf der General v. Wirsbitzkiſchen Beſitzungen hierſelbſt der erſſe 
Biethungstermin auf den 2often April, der zweyte auf den azſten Juni und der 
dritte und peremtoriſche Biethungstermin auf den 26ften Auguſt 1826. angeſetzt 
worden, fo daß auf ſpaͤter einkommende Gebothe nicht weiter reſtectirt werden 
wird. Die Beſitzungen beſtehen aber +) in dem maſſiden zweyſtockigen Ringhauſe 

ſub Nro. 16. hieſelbſt, im Jahre 1804. aut 5803 Rthl., und im Jahre 181a. auf 
4334 Kthl. geſchaͤtzt; 2 in dem maſſiven zweyſtockigen Ringhauſe ſub Nro. 15. 
nebſt Stallungen, im Jahre 1804. auf 2324 Nthlr., und im Jahre 1812. auf 
1200 Kehl. geſchaͤtzt; 3) in den Vorwerken Ludwigshof und Charlottenthal, im 
Jahre 1804, geſchätzt auf 18240 Mrhl., und im Jahte 1812. auf 7866 Rthl.; und 
4) in den drey Haͤuslerſtellen, ſub Nro. 76., taxirt auf 110 Rihl.; ſub Nro. 94., 
taxirt auf 365 Rthl.; ſud Nro. 153., taxirt auf 175 Rthl. Die Gebothe werden 
ſowohl auf das Ganze zuſammen, als auch auf die einzelnen Beſitzungen zerglie⸗ 
derungsweiſe angenommen. Uebrigens können die Taxen jederzeit auf hieſtger Re⸗ 
giſtratur nachgeſehen werden. Alle zablungsfaͤhige Kaufivflige werden daher hier⸗ 
durch eingeladen, ſpaͤteſtens im beſagten peremtoriſchen Btethungstermine auf den 
36 ſten Auguſt 1816. ihre Gebothe allhier abzugeben, und erhält der Meiſt⸗ und 
Beſtbiethende den Zuſchlag und die Tradition ſogleich. ri 
n N Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Nicolay. 

Reichenbach den agſten Juni 1816. Nachdem der von dem verſtorbe⸗ 
nen Samuel Wilhelm Groß zu Steinſeiffersdorf hinterlaſſene auf 1006 Rtt l. 19 fgr. 
detapirte Niederkretſcham wegen Unzulänglichkeit des Nachlaſſes zu ſubhaſtiren bes 
funden worden, fa werden alle beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit; aufs 
gefordert, ſich in Termigo den raten September d. 4 Vormittags um 10 Uhr in 
der Gerichtsſtube zu Steinſelffersdorf vor daſigem Gerichtsamte einzufinden, und 
ihre Gebothe auf das fubhaflirte Grundſtuͤck abzugeben, wornaͤchſt daſſelbe dem 

Meiſibiethenden und Beſtzahlenden mit Einwilligung der Gläubiger zugefchlagen 
werden ſoll. Die Taxe kann ſowohl hier, als auch in dem Steinſeſffersdorfer Ges 
richtskretſcham nachgeſehen werden. n 

Das reichsgraͤflich v. Noſtizſche Gerichtsamt der Steinſelffersdorſer 
Guter. f Buſch. 


*) Kaps⸗ 
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„)J Kapsdorf deu ssten Juni 1816. Theilungs halber ſoll auf Antrog der 
Gottfried Lindnerſchen Wittwe und Vormundſchaft zu Kapsdorf das zum Nachlaß 
ihres Mannes und Vaters gehörige auf 208 Rthlr. taxirte Auenhaus nebſt Oel⸗ 
ſchlaͤgetey in Termins unico et peremtorio den a 5 

ö ER 18ten September 8 1 
in der Gerichtsſtube zu Kapsdorf an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Zahlungs- und befisfähige Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, 
gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und das Weitere zu ge⸗ 
waͤrtigen. Das freyherrlich v. Zeditg- Kops dorfer Gerichtsamt. 

) Schweidnitz den sten. Juli 1816, Das hieſige Koͤnigl. Land- und 
Stadtgericht macht hlerdurch bekannt, daß zum oͤffentlichen Verkauf der in der 
Nieder-Vorſtadt allhier ſub Nro. 456. und 463. belegenen Faͤrber Orthſchen Haͤu⸗ 
ſer nebſt der dabey befindlichen Schönfaͤrberey, welche zuſammen auf 16005 Rthlr. 
Courant gewüediget worden find, der einzige Biethungstermin auf den 18. Sep⸗ 
tember abe. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe anberaumt worden iſt, 
zu welchem beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufiuſtige hierdurch vorgeladen werden. 

f Zu vermiethen. 5 | 

Breslau. Eine geräumige und durch ihre bequeme Einrichtung zu einer 
vortheilhaften Benutzung ſich ganz eignende Eohgerberey bieſelbſt iſt zu bermiethen. 
Das Nähere erfährt man bey der Eigenthuͤmerin des Hauſes Nro. 175 8, am Ende 
der Schuhbruͤcke. N N 5 

1 Citatio Creditorum. 5 
Hirſchberg den 2yften Aprel 1816. Wir Director und Aſſeſſores des 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgerichts zu Hirſchberg urkunden und bekennen 
biermit, daß nach Eröffnung des Concurſes über das Vermögen des hier verſtor⸗ 
benen Kaufmannes Samuel Friedrich Preidel zur Anmeldung und Ausweiſung ih⸗ 
rer Forderungen Terminus connotationis auf 8 8 
deen aten September d. J. Vormittags 9 uhr Et 
anberaumt worden. Indem wir nun ſaͤmmtliche Glaͤubiger hierzu mittelſt gegen; 
wärtigen Patents vorladen, entweder perſönlich oder durch Bevollmächſigte zu er⸗ 
ſcheinen, machen wir denſelben bekannt, daß diejenigen, welche in dem Termine 
nicht erſcheinen und ſich weder vor noch in dem Termine melden follten, dieſerhalb 
präclubirt und mit ſtetem Stillſchweigen gegen die Maſſe und übrigen Gläubiger 


belegt werden ſollen. . 
Citationes Edictales. Br 
„ „ Breslau den zten May 1816. Von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien werden nach erfolgter Aufhebung des felther deſtau⸗ 
denen Suspenſionsediets vom zoſten Jult 1812. alle diejenigen Glaͤubiger aus dem 
Mllltärſtande, welche an die im Breslauſchen Ereiſe gelegenen Güter Schwelnern 
und Lelpe über deren künftige Kaufgelder und Revenuen unterm aaſien October 
1813. der Liquidationsprozeß eingeleitet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Gärtner auf den asſten September d. J. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
5 5 Landes 
2 
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Fandesgerichts⸗ Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmach⸗ 
zigten,; wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanniſchaft unter den hiefigen Ju⸗ 
ſtizcommiſſarien die Juſtizcommiſſarten Kletke „Stöckel und Fuhrmann in Vorſchlag 
gebracht werden, au deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, hre vers 
meinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichts 
erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 

+ für verluſtig erflärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
werden verwleſen werden. 4 8.0 

6 Koͤnigl. Preuß. Ober-Landesgericht von Schleſien. 8 
x) Breslau den ten Juli 1816. Es find in dem Jeltſcher Hypothekenbuch 
auf der Freyſtelle und Fleiſcherey daſelbſt ſub Ro. 2. eingetragen ſud Rudrica 2.: 
az) für die Antonia Schmolinsky, Stieftochter des Carl Liechr 77 Thlr. ſchleſ. 
und b) für den ehemaligen Verkäufer Groſſe „ 200 —— 

E * 1 — en — — 
I. e. 277 Thlr. ſchleſ. 
c) find Rubr. 3. zu Deckung jund Stcherſtellung der Pacht⸗ Inventarlenſtüͤcke 
und Penſtons⸗Gelder in Bergel 290 Thlr. ſchleſ. unterm zoften März 1787. 

als eine Caution eingetragen worden. 

Alle diejenigen, beſonders die Hypotheken⸗ und fand» Inhaber, derſelben 
Erben, Erbnebmer und Ceſſionarien, welche darauf Anſpruch zu wachen vermei⸗ 
nen, nachdem Diefe Poſten vorlaͤngſt getifat ſeyn follen, werden aufgefordert, ihre 
Anſpruͤche binnen 3 Monaten, fpäteftend in Termino den ı7ten October c. Bor 
mittags um 11 Uhr in der Haus anzley des Unterzeichneten, wohnhaft auf der 
Mahlergaſſe Nro. 1589. geltend zu machen, bey ihrem Ausbleiben aber gewaͤrtig 
zu ſeyn, daß ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die eingetragenen Poſten 
geloͤſcht, auch wenn wider Vermuthen darüber Inſtrumente vorhanden ſeyn ſollten, 
dieſe zernichtet und amortiſirt werden wuͤrden. Der Verkäufer des jetzigen Der 
ſitzers, Namens Gottfried Puͤſchel, hat dem letztern die Gewähr eines ſchulden⸗ 
freyen Fundt verſprochen, und daher (ordert der ſelbe alle ihm unbekannte Real, 
gläubiger in obig befagten Termin zur Rechtfertigung ihrer Forderungen unter obi⸗ 
ger Androhung der Präcluſton hiermit auf. N 
5 Das graͤflich Saurma Laskowitz und Jeltſcher Gerichts amt. 

3 Schramm. 
Neudorf zur Herrſchaft Neugutd bey Polk witz gehörig den 3 ſten May 

1816. Bey der Inſuffictenz der Kaufgelder des von dem Gottfried Strieſe an 
den geweſenen Schullehrer Schoͤnwitz verkauften Bauerguts werden alle unbekannte 
Real- und Per ſonalzlaͤubiger des ꝛc. Strieſe ad Terminum den 16ten Auguſt c. a. 
Vormittogs um co Uhr auf das herrſchaftliche Schloß zu Neuguth zur Etquidation 
und Juftificatlon ihrer Anſpr uche ſub poͤna praͤcluſt et perpetul ſilentil ander weit zum 


letzten male edletaliter eltirt. 5 
TEN SMS AVERT ISSEMEN TS. i 
Breslau den 1 8ten Juli 1816. Es liegen ſchon mehrere Jahre 
5 Faͤſſer Entian, gezeichnet HB. Nro. 35. 43. 40. 42 & 34, auf bieſigem Pack⸗ 
Bofe, wozu ſich bis etzt Fein Eigenthuͤmer gemeldet hat. Wit fotdern daher den⸗ 
e - jenigen, 


2 (263) 


jenigen, der darauf gegründete Anforüche zu machen haben koͤnnte, auf, ſich bin⸗ 
nen 4 Wochen bey uns zu melden; außerdem werden wir beſagten Entlan oͤffentlich 
verkaufen laſſen, und aus dem Extrage die Magazin = Mierpe berichtigen, den Ue⸗ 


berſchuß aber zum Beſten der Atmen verwenden ; 
3 i Die Kaufmanns⸗Aelteſfen 
N 8 5 Neuſtaͤdter. Kloſe. Eichborn. 
Breslau. Die erſten neuen holläͤndiſchen Heeringe find mit letzter Poſt 
angekommen und zu haben bey dem Heeringer Raſchke in den 3 Pollaken auf der 
Kupferſchmiedegaſſe. . 5 l 

„) Breslau. Vor einigen Wochen hat ein Landmann vier Stuck neue 
Sommer weſten nebſt einer Getreide⸗Senſe an irgend einem Orte liegen laſſen Der 
ehrliche Finder wird erſucht, auf der Juͤdengaſſe dem Pollzey⸗Bureau gegenuͤber 
abzugeben bey der N ; a Wittwe Hertel. 

J Breslau. Zur 34flen Claſſen- und zͤſten kleinen Geld⸗ Lotterie find: 
Looſe zu haben; ferner fein geſchnittener Reſter Canaſter (lauter Rollen unter einan⸗ 
der geſchnitten) von vorzuͤglichem Geruch und beſonders leicht, Arrak, Rum, Con⸗ 
teat⸗ oder Chocolade-Mehl, hollaͤndiſcher Kaͤße das Pfund zu 4 und 6 ggr. Cour. , 
engl., ruſſiſche und Venetianiſche Stiefelwichſe zu bekommen bey N 

Ehriklan Gottlieb Mentzel, Schuhbruͤcke Nro. 1698. 

) Breslau. Auf dem Neumarkt in Nro. 1633., zum Storch genannt, 

find extra ſchoͤne, neue, hollaͤndiſche Vollheeringe angekommen und zu haben. 

an f 8 As Becker, Heeringer. 

) Breslau. In der Buchhandlung von Joſ. Max und Comp. am Pa- 
radeplatz find Folgende Buͤcher zu haben: Hagen, Friedrich Heinrich v. d., und 
Doctor J. G. Buͤſching, deutſche Gedichte des Mittelalters. Ir Band mit 4 Holz⸗ 
ſchnitten. 4. Berlin. 6 Rthlr. Deſſen, nordiſche Heldenromane. 4 Baͤnde. Ent⸗ 
baltend die Wilking⸗Niflunga⸗ und Volſunga⸗Saga. 12. Breslau. 5 Rthlr. 4 gr. 
Deſſen, der Nibelungen Lied. Zum erſtenmal in der aͤlteſten Geſtalt aus der 
St Galler Handſchrift mit Vergleichung der ubrigen Handſchriften herausgegeben. 
Zweyte mit einem vollſtaͤndigen Woͤrterbuche vermehrte Auflage. gr. 8. daſelbſf. 
1 Rthlr. 12 gr. Deſſen, dis Edda⸗ Lieder von den Nibelungen zum erſtenmal ver⸗ 
deutſcht und erklart. 8. geh. daſelöſt. 21 gr. Ruͤhs, Fr., die Edda. Nebſt el; 
ner Einleltung über nordiſche Poeſie und Mythologie, und einem Anhang über dle 
hiſtoriſche Literatur der Islander. gr. 8. Berln. 1 Ahle. 8 ge Grimm, Bruaͤ⸗ 
der, Lieder der alten Edda. Aus der Handſchrift heraus gegeben und erklart. Erſter 
Band. gr. 8. daſelbſt. 2 Rihlr. Deſſen deſſen, Kinder und Haus⸗Maͤrchen. 
2 Bände: 8. daſelbſt. 3 Rthlr. 12 gr. Dobeneck, Fr. L. Ferd. v., des deut⸗ 
ſchen Mittelalters Volksglauben und Herrenſagen. Herausgegeben 9 aeg 

or⸗ 
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Vorrede von Jndan Paul. 2 Bände. 8. Berlin. 2 Rthlr. 16 r. Tieck, Ludw., 
Phantafos. Eine Sammlung ben Maͤhrchen, Erzählungen, Schaufpielen und Nor 
bellen. 2 Bände, 8. daſelbſt. 5 Nihlr. Deſſen, Phantaſten über di: Kunst, von 
einem kunſiliebenden Kloſterbruder Niue Auflage. 8. deſeib. 1 Rthlr 6 gr. 
Deſſen, Minneneder aus dem ſchwaͤbiſchen Zeitalter, neu bearbeitet und heraus⸗ 
gegeben. Mit Kupfern von Runge. ge 8. daßtibſt. 2 Rihlr. Novalls Schriften. 
Herausgegeben von Ludw. Tieck und Fr. Schlegel. Dritte Anfk 2 Thle. 8. das 
ſelbſt. 3 Rihlr. Solger, K. W. F Erwin Vier Geſpräche uͤber das Schöne 
und die Run. 2 Thle. gr. 8 doſeleſt. 2 Rihlk. 18 ar. Sophotl's, die Tra⸗ 
gödie des, uberſetzt von K. W. F Solger. 2 Thle, gr. 8. Berlin. 3 Nihlr. 8 gr. 
Herodot's, die Geſchichten des, uͤberſetzt von Fr. Lange 2 Thle. gr. 8 Berlin. 
3 Rthlr. 16 fr. Plato's Werke, von 8. Schleiermacher. 3 Bände. gr 8, das 
ſelbſt. 10 Rihlr 1 6 gr. Shakspeare's dramatiſche Werke, überfegt von A. W. 
Schlegel. 9 Thle. Neue Auflage 8. daſelbſt 10 Rihlr. Nieb uhr, B. G, loͤ⸗ 
miſche Geſchichte. 2 Thle mit Charten. gr. 8. Berlin. 5 Nihlr. 12 gr. Eytel⸗ 
wein, J. A., Handbuch der Perſpective 2 Thle mit 16 Kupfertafeln. 4 daſelbſt. 
5 Kthlr. 8 r. Bell's, Cork, Syſem der eperativen Chyrurgie, Überfegt von 
Doctor Kosmely, teverwortet von Doctor C F. Gräfe. 2 Tble. mit 11 Kupfert. 
gr. 3 Berlin. 4 Athlr. Hufeland, Doctor C. W., vraktiſche Ueber ſicht der oor⸗ 
N zaͤglichſten Heilquellen Deutſchlands nach eigenen Erfahrungen, 8, daſelbſt. 1 Rehlr. 
18 for. Gericke, Doctor F. K G., prakliſche Anleitung zur Fuͤb ung der Wirth⸗ 
ſchafts⸗Geſchaͤfte für ang hende Landwuthe. 3 Thie. Herausgegeden von dem 
Verfaſſer und mit einer Vorrede von dem Geheimen Rath Albrecht Thär. Zweyte 
durchaus vermebrte Auflage. Mit vielen Kupfern. gr 8. Berl u. 12 At. kk. 209. 
Wechſel⸗ Geld» und Fonds Courſe. 
Breslau den 24. Juli 1816. 

Br. G. Br. 4 € 
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zu Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
. vom 25. Juli 1816 e 


Grrichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 


"> Dohm Breslau den 6. Juni 1876. Von dem Königl. Hof 
richteramte wird bierdurch bekannt gemacht, daß der Anton Maſog die 
ſub Na 46. zu Groß ⸗Zoͤllnig gelegene Gaͤrenerſtelle aut Kaufrontract de 
coufirmato den 26. Deebr. 181. von dem Anton Spähe fur 240° Thlr. 
ſchieſt eckauft hat, und iſt der Beſitztitel für denſelden er Deerelo dom 
22. May 1816. eingetragen worden. l 

Gottkau den u. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht find 
vom 1. Januar bis jetzt folgende Kaͤufe confirmirt worden: 5 
1. Kauf des Joſeph Fincke, um das Auenhaus zu Mieder⸗Tarnau ſub 
Mo. 62, pio ad Rih Cour = 
2. Verreichung der von der Magdalena verwir. Fleiſcher Schaͤfer 
eee Kapolkeſchen Aecker von 8 Scheffel gros Maas, pro 1221 Rp. 
ourant. 105 3 Ve 
8 Verreichung einer Kapolkeſchen Viertelſcheuer dem Brandtwein⸗ 
brenner Gottlieb May, pro 6 RR . i ö PN 
4. Kauf des Corduaner Gottlieb Berger, um 5 Scheffel väterliche 
Aecker, pro 450 Rb. EN 
5. De F au Stadtgerichts⸗Canzliſt Kaßner, um den Ottoſchen Gars. 
ten, oro 48 Rth. 

6. Des Seifonfieder George Bernhard, um 2 Metzen Acker vom 
Weigelt, pro 28 Rihl. N 

) Des Riemer Carl Neugebauer, um das Zimmermanuſche Haus 
ſub Mo. 133, po 500 Rthl. N c 

8. Des Seifeuſterer Bernhard, um 72 Scheffel Acker vom Riemer 
Neugebauer, pro 700 Rthl. a > 

9. Der Catharma Feigen, um 2 Scheffel Acker groß Maaß vom 
Glaſer Kuöfel, pro 350 Mehl N a N . 

10 Des Schneider Bernhard Scholz, um tel Scheuer vom Flei⸗ 
ſcher Franz Fleiſcher, pro 48 Rihl, 2 7 
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11. Des Seifenfieder George Bernhard, um 2 Scheffel Soffelſche 
Aecker, poͤo 200 Rb. | 
13432. Des Schiefer zudwig Schneider, um das Sonnenbrodtſche Haus 
No. 35, pro 470 Rh. 

13. Des Anton Czernick, um das Spalekſche Haus No 48. pro 
92 Rt . 5 ; 8 8 » 
925 u Des Stellmacher Carl Nendel, um das Spenfchmidifche Haus 
ſub No. 5 3., pro 890 Rib. a 
15. Des Ignatz Wude, um die Subkeſche Scholilſey ſub No. a. 

zu Klein = Neudorf, pro 6000 Rth. Sa 

16. Des Backer Franz Fuhrmann, um 22 Huberſche Aecker, pro 
283 Rib. N : 

17. Des George Briesner, um 21 Scheffel Huberſche Aecker, pro 
273. Rihl. a f ir, = R 
; 18. Des Schmidt Ignatz Seppelt, um 25 Scheffel Huberſche Aecker, 
pro 300 Rel. ; 

19. Des Schmidt Martin Jacob, um 4 Scheffel Huberſche Aecker, 
pro 553 Nih. „ 

20. Des Schornſteinfeger Gottfried Sahm, um einen Garten, eine 
Scheuer nud einen Scheffel Acker von der ꝛc. Huͤbern, pro 357 Rthl. 


Habelſchwerdt den taten Juni 1816. Boy dem Freyrichter⸗ 
gut Oberlangenau, Dominio Neumaltersdorf, Couradswaldau und Ray⸗ 
ersde f in der Geafſchaft Glatz find vom 1ſten Januar bis utt. Juni 1816. 
nachſtehende Käufe gerichtlich ausgefertigt und Fundi verteichet worden: 

Kauf des Ades Retter, um ein Stuͤck Driſch inoland von 2 Sack 
vont Bauer Heinrich Beck zu Neuwaltersdorf, pro 57 Rih 
2. Des Müller Heinrich Michler, uͤber ein Stuͤck wuͤſten Grund und 
Boden von 6 Vierteln vom Bauer George Wolf zu Neuwaitersdorf, pro 
6 Rih 3 
> % Des Ignatz Ziſcher, uber die von feinem Vater gleiches Namens 
erkaufte Bauerſtelle, pro 5335 Rth. f ER | 
4. Des Benedict Wagner, über die Robothhaͤus lerſtelle des Franz 
Mahr zu Neuwatersdorf, pro 22 Rib. a 8 
FJ. Des Franz Ullrich, über die Robothbhaͤuslerſtelle des Anton Beck 
zu Neuweltersdorf, pro 30 Ribl. 955 8 
6 Des Heinrich Fiſcher, uͤber die Bauerſtelle feines Vaters Joſeph 
Fiſcher zu Neuwaltersdorf, pro 388 Dip. 
Be 7. Des 
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07 Des Joſepß Lux, über die von feinen vaͤterſichen Joſepß Lurſchen 
Miterben erkaufte Feldgärtnerfielle zu Neuwaltersdorf, pro 118 Rh. 
8. Benediet Wagner, tiber die Haͤnslerſtelle des Joſeph Urban zu 
Neuwaltersdorf, pro 34 Rb. Ra ee, ee 
9. Des Jonatz Siemon, uber die Stuckmanuſtelle ‚feiner Mutter, 
Wittwe Maria Kuſchel geb. Ender zu Conradswaldau, pro 124 Rtb 
10. Adjuticarions Beſcheid des Johann Prauſe, uber die im Meiſt⸗ 
gebolh adjudicint erhaltene Joachim Schneiderſche Freybaͤuslerſtelle, pio 
80 Rihl daſe bſt. 2 
„ . Des Adam Ender, über die Bauernah ung ſeines Vaters Jo⸗ 
ſeph Ender, pro 311 Ribl. daſelbſt. g 5 f 
5 12. Des Ignatz Bartſch, uber die Coloniſtenſtelle des George Dit⸗ 
tert in der Coſoiue Neuſtift zu Rayersdorf gehoͤrig, pro 487 Rth. 5 
13. Des Müllers Joſeph Gottſchalk, über den vom Dominio eve 
kauften ſogenannten Dberhofgarten, desgleichen ein Fleckel Ackor von drey 
Metzen zu Rayersdorf 
Frankeyſtein den aoften Juni 1816. Bey dem Juſtizamte der 
freyen ſtandesherrſchaft Muͤnſterb., Frankenſtein und deren combinitten Guͤ⸗ 
tern ſind ſeit dem rſien Jauuar d. J. bis ult. Juni c. folgende Kaͤufe 
zur Verlautbarung vorgekommen und die Fundi an die Käufer verreicht: - 
worden: 
1. Kauf des Anton Menzel, um die Haͤuslerſtelle Nr. 53. zu Baͤr⸗ 
dorf, pro 184 Reh. N i 
2. Des Gaſtwirth Senftner bieſelbſt, um den Garten No. 23. Tar⸗ 
nauer Jurisdieuon, pro 300 Rih⸗ 5 
3 Des Schmidt Altmann zu Neualtmannsdorf, um dle Freyhaͤus⸗ 
lerſtelle Ro. 31. Meualtmanusbporf und die Aecker No 126. und 127. Baͤr⸗ 
dorf, pro 425 Rthl. as for 3 d.. 5 
4. Des Amand Tſchacher zu Riegersdorf, um das Bauergut Nro. 10 
für 1714 Rth 8 for: 69 d'. und Ro. 67, fuͤr 857 Ribl. 4 for. 33 d'. 
5. Des Anton Stehr, um das Bauergut No. 8. zu Riegersdorf, pro 
235 Rib 15 . ’ ’ 
6. Des Cafpar Schröer, um das Bauergut No. 13. zu Neualtmanns⸗ 
dorf, pro 2170 Ribl. f g ö EZ 
7. Des Johann Gotelteb Kirchner, um das Bauergut ſub No. 12. zu 
Olbersdorf, peo J 00 th 5 JE ae 
8. Des Ferdinand Kliake, um das Bauergut ſub No. 30. zu Briesnitz) 
9 00 I, 5 
N 16 Rh Br 


I 
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5 9 Der verehl. e Heotſchel „ Eliſaberh geb. Schuſter, 
um das Ackerſtück No. 22. Taryauer Jurisdictiogu, pro 1500 Ruhl. 

10. Der Eiifaberb veretl. Fleiſcher Anton Heutſchel geb Neumann, 
um das Ackerſtuͤck No. 46. Tarnauer Jucisdietion, pro 1500 Rtht 

11. Des Anton Schneider modo deſſen Witwe jetzt verehl!. Haucke 
geb. Ludwig, um das Ackerſtuck Neo. 7. Klelkauer Surispiczion, pro 

o Rthl. 
85 355 Desgleichen derſelben, um das Aderfügt No. 11. daſetbſt gele⸗ 
gen, pro 600 Net. 
13. Des Franz Reinhold, um das Bauergut No, 15. zu Giersdorf, 
pro 800 Rh 
134 Des Ignatz Koblitz, um das Haus No. 42. zu Riegersdoef, pro 
74 Rıh. 16 gar. 

15. Des Franz Hartmann, um das Ackerſtück ſub no 6g. zu Riegers⸗ 
dorf von 6 Scheffel Bresl. Ausſaat, pro 485 Reh. 10 for. 

16. Der Kaufleute Gebrüder tensfy Thomas und Auguſt, um 15 Sack 
Ausſaat Acker ſub no. 11. auf Tarnauer „Jute. icon gelegen, pro 
2100 Rıbl. 

17 Des Franz Vogel, um das Bawergur no. 74. zu Bries niz, pro 
1600 Rb. 
15. Des Johann wii mn um die Drefchgärinerftelle no. 12. 


— 


ER Schlauſe, pro 437 Reh. 5 


19. Des Eryſt a we die vaͤterl. Erbſcho⸗ tiſey no. I. zu Neualt⸗ 
manusdorf, pro 4800 Rthl. 
20 Des Anton Scholz zu Neualimanusdorf, um das Broͤhmenſtück 
No. 20. daſelbſt, pro 330 Rth 
21. Des Inh Branfe „ um die Häusterfelle No. 28, zu Tarnau, | pro 
o Rthl. 
2 N Des Tobias Schmidt, um die Gäͤrinerſtelle No. 43. zu Glers⸗ 
dorf, pro 5 50 Rib. 8 
23. Des Salamon Bariſch, um die Gärlnerſele no. 53. zu Giersdorf, 
pro 350 Rh. 
34. Des Samuel Gottfried Hynerasky, um die Haus erſtelle ſub 
no. 18. zu Wlltſch, pro 120 Rth⸗ 
25. Des Jobann Hirſchberg, um die Kleingäͤrznerſtelle ſub no. 1 1. 
zu Neualtmannsdocf, pro 10 Rib. 
26. Des Goulieb Müller, um die Gunner ſtede ſub no. 24. zu 
Briesnitz, oro 8 50 Ribl. 
27. Des Florian Neumann, um das Bauergut no. 15: zu Bärwals 
de, pro 2600 Nth. 8 2 28. Des 
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253. Dis Yofopf Hauer, um daſſelbe Biuergut, pt 2600 Ruhr. 
29. Des Sterian Kuſchel, um die Freygärtnerſtelle No. 13. zu Baͤr⸗ 
dorf, pro 400 Rib. 

30. Adjudiegtton der Hufſchmiede No. gr. zu Briesnitz, an den Ei⸗ 

ſenhaͤßdiee Menthel bi ſelſt, pro 700 Rthl. 
31. Dis Schmidt, um die Dreſchgaͤrtnerſielle no. 13. zu Schlaufe, 

pro 376 Rth. 

32. Des Bernhard Witzke, und das Freigut no. 54. zu Neualt⸗ 
e 10 o⁰ Ni 

f, pio 88 b. gelef, 


Roſenthbal den 23. Juni 1816. Bey der hochgraͤflich v. Mage 
niſchen Heriſchaft Schnallenſtein ſind nachſtehende Kaufeontracte gericht. 
vollzogen worden: 

a 1. Kauf des Peter Grond, um feines Vaters Joseph Gronds Guͤttner⸗ 
ſtelle in Marienthal, pro 66 Rib. 20 ſce. 
2. Des Franz Juag, um Joſepß Jungs Coloniſtenſtelle i in Marien⸗ 
thal, pro 133 Rth. 10 ſgher. 
3. Des Joſeph Engich, um een Heri forths Gaͤrtnerſtelle i in Nieder 
langenau, pio 72 Rih 26 ſgr. 8 
4. Des Anton Back, um 5 Vaters Franz Becks Banerſeelle in Ver⸗ 
lohre. 2 „bio 477 Rib. 23 ige 48 
Des Jeſ ph Mehaupr, um Ignatz Schaars Stuckmannſtelle in 
Stuß ien, pro 304 Rtö. 22 ᷑r. 8 0”. - 
6. Des Anton Klatzr, um feines Sep Joſeph Klahrs Sluck mann 
ſtelle in Marientbat, pro 264 Krb. 13 sor. 4 
7. Des George Buͤenkrauch, um fe 5 ER Franz Buͤrntrauths 
Bau rſtelle in Roſenthal, pro 609 Rity. 15 for. 8 d'. 
8. Des Franz Hohaus, um Caſpar Adlers Garten in Roſenthal, pro 
19 Yte. 20 ſgr. 
9. Des Joſepb Reinl old, um Joseph Heimichs Bauenſtelle in Verloh⸗ 
tenwaſſer, oro 266 Rib 20 Rib. 
10. Des Auton Pauiſch, um u hat Vogels Stuck manuſtelle in Mar 
rlentbal, pro 264 Rth. 13 fat 480 
11. Des Joſeph Klahr, in Fanz Stiemels Coloniſzenſtelle in taugen⸗ 
bruck, pro 152 Nil. 5 for. 8 
12. Des Joferh Kriſten, En Venediet Kriens Gaͤrtnerſtelle i in Ober 
Langenau, pro 84 Nit 13 för. 4 R. 
13. Des Jeſeph Ganguh, um Sefpb Pins Gärtnerflede in Ober ⸗ 
‚Tangenan, pro 133 Rh. 10 fr 34: Des 
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14. Des Edmund Stößr, um ‚Dana Frietſchens Stuckmannſtelle in 
Hammer, pro 155 Rthl. 16 ſgr. 8 d 
35. Des Edmund Exner, um Ihnatz Krlſtens Gärtnerſtelle in Frey ⸗ 
walde, pto 152 Rih. 20 für- 
16. Des Johann Thiemann, um ſeines Shwiegeruanes Joh. Hau⸗ 
nigs Gaͤrtnerſtelle in Roſenthal, pro 37 Rth. 4 fr 
17. Des Franz Hauck, um Johann Kaner Gurtneſtele in Lichten⸗ 
walde, pro 76 Rıpl., 17 ſor. 4 d. 
18. Des Florian Mann, um Ignatz Höͤtzels Coloniſtenſtele in Woöl⸗ 
felsgrund, oro 285 Reh. 27 for. 4 de. 
179. Des Auguſt Handwerck, um Vitus Richlings Meblmüble und 
Stuckmannſtelle in Freywalde, pro 1612 Rebe 6 ſgr. se 
20. Des Johann Exner, um George Buͤrnkrauths Bauerſtelle in Re⸗ 
ſenthal, pro 914 Rth. 8 ſgr. 8 .. 
21 Des Franz Richter, um ſeines Vaters Auton Richters S. uck⸗ 
mannftelle in Peucker, pro 914 Rt. 8 far. 8 d'. 
22. Des Wilhelm Krieſſen, um — Vaters Ignatz Krieſtens Bauer⸗ 
ſtelle in Rojentbel, pro: 816 Nb. 20 far, 
23. Des Franz Rupprecht, um feines Vaters gleichen Namens Baners 
ſtelle in Oberau genau, pro 1088 Rib. 26 far. 8 d'. 
24. Des Janatz Lux, um feines Vaters Cofpar lux Bauerſtelle in Ober⸗ 
Tangenau, pro 277 Re, 23: ſot. 4 d N 


Oblau den 275 Juni 1816. Sey dem bieſigen Koͤnigl Stodtge⸗ 
tichte find vom 1. Januar bis ult. Juni 1876. nachſtehende Käufe zur Con⸗ 
firmarion vorgetragen und Gtundſtuͤcke verreicht worden, als: 


2. Des H Izanfjeherd Tomas, um das Haus no. 65 in ae Balaht, | 


pro 550 Rth. : 
. Teaditionsbrief fiir die Wittwe Frau Bleichern, „um doe Haus und 

Kramgerecuigkei no. 6. pro 400 Riß. 
3. Kauf des Caͤmmerer Herrn Dietrich, umein Ackerſtuͤck von 4 Schfl⸗ 


pro 360 Rth. 
4. Tladitionsbrief für den B mache „ um ein Ackerſtͤͤck von 4 € echfl 
5 488 Riehl. 
5. Kauf des Schupmachermeiter Schul, um das Haus No. 115. 
pio 640 Rib. 


1 6 Teadieionebrief für die Witwe Mute auf ein Acker ſtuck von 
3 Sei, 8 500 DT 
2. Kauf 


95 
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7. Kauf des Papier + Fabrikant Neumann, um ein Ackerſtuͤck von 
4 Scheffel, pto 680 Rthi. 8 yo 
8. Des Töpfer Thiel, um das Haus no. 103 b, in der Vorſtadt, 
pro 1000 Rh. i 5 Be: DR 
9. Des Müllergefellen Koſock, um das Haus no. 7, in der Vor⸗ 
ſtadt, pro 1025 Rb. o 3 
10. Dito des Kaufmann Baude, um den Kramladen, pro 1200 Rth. 
11. Tladitiousbrief für den Freigaͤrtnet Brix, um den Freigarten no. 17. 
in Baumgarten, pro 503 Rh. Sn : er, 
12. Traditionsbtief des Freigaͤrtner Striede, um den Freigarten no. 9. 
zu Zedlitz, pro 8 Rb. 75 5 25 - 
13. u Gaͤriner Kloppig, um die Gaͤrtnerſtelle no. 55. zu Zedliß, 
ro 300 Reh. f 8 8 a 
? 3 4 Des Angerhaͤusler Kache, um die Angerbaͤuslerſtelle no. 69. zu 
Zedlitz, pio 100 rtül 5 
56. Des Daniel Feye, um einen Robothgarten nebſt drey Schfl. Erb⸗ 
zins⸗Acker in Zedlitz, pro 400 rthl. f 5 f 
16. Des Freigaͤrtner Plertig, um die Freigärtnerſtelle no. 35. zu Zedliß, 
pro 120 th. ö 5 
17. Des Daniel Scholz, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 33. nebſt 6 Schſi. 
Acker zu Zedlitz, pro 400 Rth. { ! EN rt 
18. Des Bauer Schmoock, um das Bauergut zu Zedlitz, pro 
1200 Rihl. FEN - 
nn 27 Das Könige Preuß. Stadtgericht. N 
Wieſe den 27flen Juni 1816. Bei der Herrſchaft Wieſe ſind im 
verfloſſenen hal en Jahre vom uſten Jaduar bis 30 Juni 1816. nachſtehende 
Kaͤufe zur grundobrigkeitlichen Beſtaͤtigung gekommen: „ 
1. Der Kauf des Bauer Franz Hoffmann, um das vaͤterliche Bauergut 
zu Buchelsdorf, pro 160 rth. 2 
2. Des Hanns George Puff, über die Kempeſche Robothgaͤrtnerſtelle 
zu Riegersdorf, pro 140 rthl. | 
3» Fr Andreas Müller, um das Nitſcheſche Haus zu Buchelsdorf, 
pro 30 Rthl. ee 
4. Den Andreas Rolle, um das Franz Großiſche Haus zu Wieſe, 
ro 27 ribl. | 
: 5. Des Johann Franz Neudecker, uͤber die Nitſcheſche Haͤuslerſtelle 
zu Dütmannsdorf, pro 82 rtbl. 8 3 BE 
6. Des Joſeph Grumma, um das Queckiſche Haus zu Din mannsdorf, 
pro 30 rthl. > 7, Des 
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7. Des Joſeph Heiſig, um das Andres Kotzemſche Haus zu Buchels⸗ 
dorf, pro zortbl. e 0 3 N 
8. Des Gottlieb Irmer, um das Andres Hiltermannſche Haus za Wieſe, 
pio 27 rihl. e FFF er 
= 9. Des Ebtiſtoph Soffner, um ein abgetrenntes Yeerflüc vom Joſeph 
Schreiber zu Langenbruck, pro 26 ribl. i f 


Trebnitz den agſten Juni 1816. Bey dem Königl. Stadtgericht 
zu Trebnitz ſind a imo Januar bis ult. Juni 1816. folgende Käufe con fir⸗ 
wirt worden: } 2 
1. Des Faͤrber Martin, um das Haus no. 35., pro 565 uthl. 

2. Der Wittwe Feigin, um das Haus nebſt Gatten ne. 26., pro 
200 tıhl. f 
i 3. Des Glaſer Kruſche, um das Haus no. 136., pro 730 rth. 
4. Des Anton Gackel, um Lie bürgerliche Nahrung no. 163., pro 
800 rthbl. 5 f pr 
5. Des Kaufmann Cart Anton Berger, um das Haus und Garten 
no. 122. pto So tthl. ! 3 a 
6. Des Schneider Hempe, um das Bergerfche Ackerflüce, pro 
So itte 9 f 
m Bey dem Gerichtsamt von Peterwitz bei Hochkirch. 7. Kauf des Oeco⸗ 
nom Heintich Buſſe, um das Rambachſche Bauergut no. 6., pro 5000 ribl. 
Ley dem Gerichtsamte Nieder-Keble. 8. Des Müller Chetſtian Ro⸗ 
gel, um die Roͤsnerſche Freiſtelle und Windmuͤhle uo. 1., pro 200 ttd, 
9. Des Samuel Kotſchote, um die Freiſtelle no. @., pro 640 rth. 
Bei dem Gerichtsamte Nieder ⸗Glauche. ro. Des Chriſtian Frenzel, 
um die Finkeſche Freiſtelle und Schmiede no 12, pro 200 tt 
Bey dem Gerichtsamt Jeſchuͤtz. 11. Franz Buchetzky, um die Kleſe⸗ 
ſche Freiſtelle no. 7., pro go rih. X > 6 
4a. Des Ku ſchner Fiebig, um das Haus no; 30., pro 24 rthl. b. Des 
Jobann Fried:ic Weiß, um die Cail Weiſſeſche Dreſchzärinerſtelle no. 9., 
pro 26 rthl. 17 ſgr. 1% . - 0 a er 
Ottmachau den 10. Juni 1816. Beym Juſtizamte des Rittergu⸗ 
tes Johusdorf iſt dee Barbara verehl. Tüchner geb. Krauſe die aus dem Nach⸗ 
jaſſe ihres verſtorbenen Vaters des Freygaͤrtners Anton Krauſe zugefallene 
ſud no. 4 bel gene Freygaͤrtnerſtelle zu Jobusdorf, pro 60 th. gerichtlich zu 
geſchrieben worden. 
— H 25 —— t. —— 2 
ae 5 An hans 
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8 Anhang zur Beplage 

Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 25. Full 1816. Such 


Grrichtlich enfennte Kaufcontracte. 


7 Löwen den rſten Juli 1816. Bey dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
ſchaft Loſſen ſind vom iſten Januar bis ult. Juni 1816. nachſtehende 
Beſi veränderungen vorgefallen: ER 
i 1. Tradition der Ange: häuslerſtelle ſub Nro. 69. zu Loſſen an die 5 
Wittwe Hegtſchel, pro 89 Rth. 


2. Der Erbſchmiede ſub No. 46, zu Buchitz an die Sefenbengfäen 
Erben, pro 180 Rthl. 


3. Kauf des Gottfried Heinrich, um Chriſtian Heinrichs Baurrgit - 
zu Loſſen ſub No. 30., pro 800 Rthl. 


4. Des Gottfried Heumann, um Gottfried Hellmanns Gäͤrtnerſtelle 
zu Buchitz fub No ı7., pro 130 Rth. 


5. Des Anton Zehner, um Ferdinand Zehners Angerhaus zu Loſſen 
fub No. 84, pro 250 Rthl. 


6. Des Gottlieb Arndt, um George Arndts Guͤrtnerſtele zu Loſſen 8 
ſub No, 100. gelegen, pro 100 Nthl. 


7. Des Daniel Scholtz, um Gottlieb Scholtzes Bawerzt zu Loſſen ſub 
No. 33. gelegen, pro 600 Athl, 


8. Tradition der Gäͤrtnerſtelle ſub No. 101. zu Loſſen an die Witt⸗ 
we Michler, pro 100 Rth. 


9. Kauf des Gottlieb Scholz, um Gottfried Scholtzes Gerner 
zu Roſenthal ſub No. 38, pro 200 Rthl. 


10. Des Banke, um Krauſes Angerhaus zu Loſſen ſub Nro. 82. 
pro 57 Rthl. 


11. Bes Peucker, um Sey dels Gaͤrtnerſtelle zu offer fub Ro 727. 
pro 180 Rthl. : 


12. Des Gottlieb Barke, um Gottfried Sankes Bauergut zu Loſſen 
ſub No. 35., pro 800 Rehl. 


13. Des Klinner, um Kieslers Gürtuerſtelle zu Loſſen ſub No. 83. 
pro 200 Rtyl. 


13. Des 


e zn 
14. Des Gerlach, um Klinners Gärtnerfielle zu Lofer ſub No. 83. 
bro 185 Nthl. 

15 Tradition der Angerhaͤuslerſtelle ſub No. 34. 10 Buchitz an die 
Wittwe Hellmann, pro 125 Kthl. 

16. Der Angerhaͤuslerſtelle ſub No. 64. zu Rosenthal an die Wittwe 
Hoffmann, pro 1% Rth. 
17. Des Bauerguts ſub No. 4. zu Loſſen an die Wittwe Haͤniſch, 
pro 134 Rth. 
i 18. Des Angerhauſes ſub Nro. 95. zu Loſſen auf den Namen der 
Wittwe Gerſtenberg, pro 80 Rth. 

19. Des Kretſchmer, um Serfenbergs Sävtnerfteile zu Loſſen ab 
No. 94., pro 100 Rthl. 

20. Der Angerhaͤuslerſtelle ſub Nro. zu. zu Loſſen an die Wittwe 
Ruſcher, pro 79 Rth 
3% 21. Des Gottlieb Peisker, um Sopann Gate Peiskers Bauergut 
Loſſen ſub No. 43., pro 600 Rthl. 

22. Des Schilk, um Kirchen genen zu Roſenthal fub 
No. 26., pro 240 Rth. 

23. Des ulberſchaͤr/ um Arndts Bauergut zu Roſenthal ſub No. 11. 
pro .goo Rth 
„ 24. Des Scharlott, um der Wittwe Langner Angerhans zu Buchitz 
ſub No. 40., pro 60 Sithl. 
22. Tradition des Angerhauſes ſub Rio. 80 zu Loſſen an den Anton 
Thomas, pro 264 Rthl. 
24386. Des Ange rhauſes ſub No, 108. zu Loſſen an die Gottlieb Pils 
chen, pro 100 Rthl. i f 

27, Kauf des Schwarzer, um Auſtes Gärtnerſtelle zu Loſſen ſub 
No. 68., pro 190 Rth 
31. Des Neugebauer, um Frankes Gäͤrtnerſtelle zu Roſenthal ſub 
No. 30:, pro 130 Rth. 

209. Tradition des Bauerguts fub No. 22. zu Roſenthal an die Bittme 

Raͤther, pro 800 Rthl. 
30. Der Gärtnerſtelle ſub Mo. 34. zu Roſenthal an die Wittwe Neuge⸗ 
bauer, pro 145 Rth. 

31. Der Pee, ſub No. 36. zu Roſenthal an die Wittwe Burg⸗ 
hard, pro 224 Rth. 

32. Des Bortlich Schwarzer, um Michael Schwarzers Bauergut zu 
Loſſen fub No, 15, pro 900 a 

33. Des 
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33. Des Bauerguts ſub No. 45. zu Loſſen an den Gottlieb Heinrich, 
pro 1234 Rthl. 3: 33 
34. Des Gottlob Haͤnſel, um der Raͤtherſchen Erben Bauergut zu Ro⸗ 
ſenthal ſub No 7., pro 1150 Rthl. . ö 
35. Tradition der zu Vuchſtz ſub No. 27. gelegenen Gärtnerſtelle an 
den Joſeph Foͤrſter, pro 90 Mehl, er: Sr 
36. Der zu Loſſen ſub Neo, 11 T. gelegenen Angerhaͤuslerſtelle an die 

Wittwe Tſchapke, pro 100 Rthl. | ER * 5 
37. Tradition der Gaͤrtnerſtelle ſub No. 22. zu Jaͤſchen, an die Wittwe 

Scholtz, pro 135 Rt.. ? r 

38. Kauf des Zierſch, um Seidels Gaͤrtnerſtelle zu Loſſen ſub No. 27. 

pro 230 Rt! f N 2 8 — 5 

a. Tradition des zu Roſenthal fub No. 57. gelegenen Angerhauſes an 
die Wittwe Geppert, pro 40 Rihlr b. Tradition der Angerhaͤuslerſtelle 
fub Nro. 38. zu Buchitz, an den Joſeph Springer. 0. Kauf des Gottlieb 

„Bürger, um der Melchior Hoffmaunſchen Erben Angerhaus zu Roſenthal⸗ 
ſub No, 49., pro 32 Rthl. N 

f Das Gerichtsamt der Herrſchaft Loſſen. 

0 Friehmelt. 

f ) Winzig den t Juli 1816. Beym Koͤnigl. Preuß: Stadtgericht 
‚find vom ıften Januar 1816. bis uft; Juni ejusd, folgende Käufe gerichtlich 
confirmict worden: 1. Bartſchs Hauskauf Nro. 129. pro 200 Rthlr. 

2 Adams Haus und Gacktenk uf Nro. 221., pro 131 Rthir, 3. Preuß 
Haus und Gartenkauf Ro 242. pro 207 Kthl. 4. Weisners Hauskauf 

no. 58, pio 40 Rth. 5, Kaas Hauskauf uo. 220., pro 200 Rth. 6. Deſſen 

Hauskauf no. 201. pro 300 Rthlr. 7. Biedermanns Hauskauf no. 22. 

pro 320 Rth. 8 Wentz Hauskauf no. 99. pro 200 Rih. 9 Zimmers 

Kauf, am das Rothſchloß no; 133 pro 6450 Rthl. 11. Woldans Kauf, 
um das Haus no 14, pro 800 th, 11. Kauf der Stadt Commune, um 

Jacobsdorf Berg und Stadtvorwerf, pro 27000 Rthl. N 

Winzig den 1. Juli 1816. Das Dittersbacher und Packus witzer 

Gerichtsamt macht nachſt⸗ hende Käufe bekannt: 1. Boͤhms Freibauernah⸗ 
rung und Windmuͤhtenkauf no 4 zu Dittersbach, pro 300 Rth. 2. Baum⸗ 
garts Freigarten Kauf ne; 3. zu Pakuswig, pro 203 Kthl. 8 

* Löwen den Juli 18:6 Bey dem Koͤnfgl. Juſtizamte zu Mi⸗ 
chelau find: naa ſtehende Befigveränderungen vorgefallen: es 

1. Tradition der Freiſtelle ſub No. 78. zu Michelau, an die Wittwe 
Adolf, pro 180 Rth, e N 8 
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2. Kauf des Johann Teichmann, um Chriſtoph Teichmanns Gärtner⸗ 
ſtelle zu Michelau ſub No 43. pro 60 Rth. 
3. Kauf des Gottlieb Rahn, um der Wittwe Rahn Gaäͤrtnerſtelle 
„zu Michelau ſub no. 63., pro 60 Rth. 8 
4. Tradition der Freiſtelle ſub no. 50 zu Michelau an den Gottfr. 
Monden, pro 98 Rthl. . „ 42 ! 
Das Koͤnigl. Juſtizamt Michelau. Friehmekt. 
*) Löwen den . Juli 1816. Bey dem Stadtgerichte hieſelbſt ſind 
nachſtehende Beſitzveraͤnderuagen vorgefallen: = 8 
1. Tradition des Hauſes ſub Nro. 81. an die Mittwe Nabeln, pro 
RE Be, 
ni 2. Tradition des Hauſes ſub No. 104. an den Johann Strauß, 
pro 245 Rıhl. 3 
3. Tradition des Hauſes ſub Nro. 141. an die Nowackſchen Erben, 
pro 70 Rip 2 
4. Kauf des Carl Fuhring, um ein Ackerſtück von der Wittwe Neuman, 
pro 140 Rthl. 2 : j 
2 5. Kauf der Frau Stadtrichter Friehmelt, um eine Wieſe von der 
verehl. Scholzen, pro 7 Kth. 555 
6 Kauf des Seifenſieder Oſterloh, um der Wittwe Fiedlern Haus ſub 
Mo. 65, pro 818 Kth. h . 
Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. Friehmelt. 
„) Benkwitz den 2ten Juli 1816. Von dem Oberamtmann Urban 
Benckwitzer Gerichtsamt wird bekannt gemacht, daß die Dreſchgaͤrtnerſtellen: 
1. No. 13 an den Johann Kern, für 120 Rth. 2. Mo 9. an den Thomas 
Stell wacher, für 150 Rth. 3. No 7 an den Gottfried Nickel, fuͤr 134 Rth. 
und 4. Das Angerhaus No 16 an den Joh. Gottlieb Böhm, für 51 Rih. 
verkauft und die Gontracte confirmirt worden find. 
93 2 Dae Gerichtsamt. f 
5 Strehlen den 28. Juni 18/6. Das hieſige Koͤnigl. Stadtge⸗ 
Er richt hot folgende Käufe confirmirt: 5 | 
1. Den Kauf des Vürgers Friedrich, um das Kleeſche Haus ſub no. 33. 
pro 1340 Nihl. ee i 
2. Des Bürgers Preſcher, um das Schneiderſche Haus ſub no. 189. 
pro 325 Rthl. . REN i 
3. Des Tuchmacher Gründel, um das vaͤterliche Haus ſub no. 62., 
pro 1100 Rt. i | ; 
4. Des Hutmacher Hielſcher, um das Hielſcherſche Haus ſub no. 203. 
pro 239 Rth. 18 ſgr⸗ " 5. Zu⸗ 
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5. Zuſchreibung des maritaliſchen Hauſes ſub No. 57. an die 


vetwit. Hectag, pro 775 Nthl. 


6. Kauf des Burgers Tenich, um das Defäeitä Haus ſub 
No. 189 , pro 100 Rißl. 


7. Dis Seifenſteder Sangkehl, um das Scifferrfähe Haus ſub 
No. 2 „pro 900 Rtzh. 


N Des Burgers Teollge, um den Döͤrnertſchen Dauerhof ſub 
Do, er pro 2209 Rthl. 


| 9. Des Tuchmacher Schmidt, um das Phbilppſche Baue ſub 
No. 94 pro 519 Rthl. 


10. Dir verwit. Engel, um das Goritzſche Haus lab No. 138. 


pro 142 Rıb 


11. Des Bürgers Wagner, um das Oſtbemerſche Haus men 192. 
pro 245 Rthl. 


12. Des Burgers Schlesinger, um das Herhozſche Haus ub no. 238. 
90 400 Rhyl. 


13. Des Bü ers Thiel, um das Rülekeſche Haus ſub No. 185. 


pro 177 Niql. 


14. Des Kauſcnaans Köntg, um das Schuh⸗ und Dicketzunk, | 


Gebäude von den baden Mitteln, pro 200 Rih. 


15. Der verwit. Teſchner, um das Zer&gumfg: Haus lub ne. 226. 


pro 700 N 
a 16. Des Topfets agen, um das Keutfge Haus ſub no. 181. 
pro 131 Rb. 8 
17. Des Tiſchlers Scheidt, um das Thieiſch Haus ſub, no. 185. 

pro 220 Mehl. 
Schloß Mittelwofde den 30. Juni 816. Deſſgnation der 
im ıften halben Jahre vom Iſten Januar bis Ende Jani 1816. ben 
dem Graf v. A't annſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Mitielwalde, 
Sqouſeld und Wolfelsdorf zur Confirmation vorgettagenen Kauſcontracte: 

Aus Bobiſchan. 1. Amand Kraufene Kauf, um die väterliche 
Eibſcholtiſey, pro 1800 Rh 

2. Mariana Latzelins Kauf, um die väterlich Bauetſtelle, pre 
290 Rehl. 


Aus Schreibendorf. 3. Joſeph Hannigs Kauf, um Stanz Schol⸗ 


f nd Oelmuͤhle, pro 2665 Rip. n 
zens Haus lerſtele und O bie. # 2 5 


— 
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4 Florian Krauſens Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 2663168, 
5. Franz Geiferts Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pre, 538 rthl. 
6. Franz Jaͤckels Kauf, um eine Sturmſche Poſſeſſon, pro 
30 Rrthl. 2 RER 
* 7. Florian Krauſens Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 30 rthl. 
Aus Schoͤnau. 8. Franz Ludwigs Kauf, um einen Auengarten, 
pro 53 Rtb. - 5 
Aus Rotßſloͤſſel. 9. Thereſia Patzkens Kauf, um Franz Patzkens 
Bauerſielle, pro 3333 Rh. . . 
Aus Herzogwalde. 10. Anton Hannigs Kauf, um eine Coloni⸗ 
ſtenſtelle, pro 933 R. * a 
11. Anton Schmirts Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro 263 ref, 
112. Johann Kliegeis Kauf, um Franz Kliegels Haͤuslerſtelle, 
pro 150 Mehl. i 8 a 
Aus Schönfeld. 13. Joh. Bartſchens Kauf, um eine Auenhaͤus / 
ler⸗Poſſeſſion, pro 75 Rib. g 
Aus Hayn. 14. Johann Weiſens Kauf, um ein Ackerſtäck, pro 
5337 Rib. 8 n 5 ' gt 
Aus Neundorf. 15. Jonatz Werners Kauf, um Maria Werners 
Haus und Garten, pro 943 Rp. RT 
Aus Lauterbach. 16. Adjudieation des Franz Krauſe, um Joſeph 
Nenwigs Gertnetſtelle, pro 500 Kehl, ; 
17. Prregrin Kapſt, Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro ro2rthl, 
Aus Alt Neisbach. 18. Jobaun Müllers Kauf, um eien Gar- 
ten, pro 120 Reh. Be 3 
Aus Thaundorf. 19. Joſeph Wagners Kauf, um einen Garten, 
Pro 200. Reh. ee 
20, Jeſ ph Fritſchens Kauf, um ein Adrrflüc, pro 40 Kıpf, 
21. Grdinand Schiadlers Kauf, um eine Bauerſt lle, pro 
00 Xiblr. 8 Be 
5 22. Pexegein Wagners Kauf, um eine Bauecſtelle, pio 33 3 Prtht. 
Aus Wolfelsborf. 23. Franz Becks Kauf, um eine Gartner⸗ 
„Melle, pro 133 NI. RES 
44. Jobaun Hitſchbergs Kauf, um eine Häusler Poſſeſſien, 
e 98 ß A | 
| Bd ne Aus 
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Aus Wölfelsdorf. 25. Benedict Wei hauers Kauf, um eine 
Freyhaͤuslerſtelle, pro 98 7 Mtb. GE „„ Br 

26, Joſeph Eislre Kauf, um eine. Banerflelle, pro 38 m vrhl, 
Das Graf v. Aith nanſche Jaſtijamt. Volkmer, Juſtit. 

) NRNamslau den 1. Juli 1816. Bey nachſtebenden Patrimos 
nia? Gerichten find vom k. Januar bis zoften Juni e. a. folgende Kaͤufe 
gerichtlich vollzogen worden. f 

FE, J. Bey dem Jufizamte zu Banfwiß. 

1. Der Kauf des Wenzel Ciska, über die Freiſtelle no, 9. zu Boͤhlitz, 
pro 150 Riehl. 8 GER 

2. Des Woyteck Caſpareck, über die Freiſtelle No. 4. zu Baack⸗ 
witz, pro 250 Nit, ö 5 

HI. Bey dem Juſtizamte zu GSterzendorf. 
3. Der Kauf des Johann Nowocks, uͤber das Bauergut no. 25. 
zu Sterzendorf, pro 300 RUE. - 
4. Des Johann Jenietz, über das Bauergut no. 11. zu Klein⸗ 
Steinersdorf, pro 240 Rtbhl. . 
a III. Bey dem Gerichtsamt zu Streblitz. 
8. Der Kauf des Joan Koszig, über das pio 552 Rthl. 28 for. 
3 d', erfaufte Bauergut ſub no. 11. 8 a 3 5 
6. Des Ifraeliten Jacob Verthun, über das Bauergut no. 32. 
pro 370. Reßl. a 
IV. Bey dem Gerichtsamte zu Reichen. 
7. Der Kauf der Barbara Scholz, um die mariſaliſche Gartner / 
ſtelle no, 28., pro 24 Rift, 5 sah 
V. Bey dem Gerichtsamte zu Grambſchütz. 

8. Der Kauf der George Prockottiſchen Inteſtat Erben, über ein 
Bauergut, pro 2oo rth' : Ne 
VI. Bey dem Gerichtsamte zu Giesdorf, er 

9. Der Kauf des Joſeph Kabus, über eine Freigartnerſtelle, pro 
300 Rıpi, 8 Der Juſtizrach Frieiſche. 

) Winzig den 1. Juli 1816. Das Gerichtsamt Seifrodau macht 
nachſtehende Käufe bekannt: 1. Piſchels Dreſchgaͤrtgerkauf No. 3., pro 
Is Ribt. 2. Michels Kauf, um den Fundum no. 1. pro 566 sthl.. 
3. Gopperts Kretſchamkauf Nro, 9. pto 1000 Athl., ſammtlich zu 
Seyftodau. N > Cacls⸗ 


De 
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HCarlsruß den 1. Juli 1816. Bey dem ßerjzogl. Birtembn;. 
ſchen Gerichtsamte find folgende Käufe conſtenrirt werden: 
1. Des Andreas Wenzel zu Hon gern, um die väterliche Freiſtelle 
pto 400 Rißl. 
23. Des Gottlieb Singer zu Sönigern + um die vaͤterliche Frey⸗ 
ſtelle, pro 200 Riel, 
3. Des Andreas Froſt, um den Kretſcham zu Stein, pro 
1381 Rebl. 
ie Müllerin Kurwath, um dle maritaliſche Muhle zu Saabe, 
pro 498 Rest, 
5. Des George Baron, um die vaͤterlich Neige zu Hoͤgigern, 
pro 400 Rihl. 
6. Des Organiſt Wilſcher, um das Klimmſche Haus nu Earlös 
tub, pro 480 Rihl. 
7. Des Gregor Sigmund, um die Protzelſche Hammerſtelle zu 
Krogulno, pro 114 Rib. 
38. Des Friedrich Kunert, um die väͤterl. Codonieſtele zu Carls 
tub, die 150 Bib. | 
) Amt Skoriſchau den 18. Judi 1816. Ben denen Koͤvigl. 
Dom inen Juſtizämtern Skoriſchau und Schmograu, find vom 1. Januar 
bis ult. Jun 1816. nur die folgenden Kaufcontracte conſt mirt worden: 
1. Hat die Wittwe Noweck dem Sohne Michael Nowock, das 
ane Bauergut zu Creuzendorf verkauft, pro 180 Rihl. 
Hat Fisens Regius, die im Dorſe Herzberg entbebrl. Domi⸗ 
nial Dir Aue an die Gemeine daſelbſt verkauft, pro 66 Rıb. 16 for. 
3. Hat Fiscus Regius die im Dorfe Sophienehat befindliche 
entbehrtiche Domintal Dorf Aue der Gemeine daſelbſt kaͤuflich übers 
hoffen, pro 66 Rth. 16 gr. N 
: ) Amt Bodland den sten Juli 1816. Der Johann Bae 
aus Wundſchuͤtz bat feine in der Kuſchnitzer Feldmark ſub Lit. A, ger 
legene Wieſe, der Schlung genannt, an den Friſchmeiſter Thomas Ruͤbt 
zu Kuſchnitze, für 500 Kıpf. Couraat verkauft, und es iſt heute der 
Beſitztitel für, den Ruͤhl eingetragen worden. 
9 Groß Heinzendorf bey Meuguth den 15. Juli 1816. Sum. 
Bl bar feine Freiſtelle dem Wuttke, pro 85 th. Cour. verkauft. 


* — 


2 Ten 
Seas den 26, ua t 
Auf St. Königl. Majeſtat von Preußen se. it. 


5 alergnadigſten Special⸗ Befehl... 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu. No. XXX. 


Zu verkaufen. er 

Breslau. Elm noch neuer und gut comditionitfer halb gedeckter Wagen 
ft ju verkaufen, und das Nähere hieraber zu erfragen Reuſchegaſſe No: 587 

Hlirſchberg den 14. Juni 1816. Bey dem hieſigen Land⸗ und Stadtge⸗ 
richte ſoll das ſub No. 545. hieſelbſt gelegene, auf 250 Rehn. abgeſchätzte Haus 
des Tagearbeiters Auguſt Giersberg in Termino den 31. Auguſt dieſes Jahres 
. 9 Uhr als dem einzigen Biethungs⸗Termine, öffentlich verkauft werden. 
aa Schmledeberg den 2. Juli 1818. Zur Befriedigung der Gläubiger ſoll 

das allhier ſub No. 488, belegene, laut gerichtlicher Taxe auf 197 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤtzte, mit einem kleinen Gemüsegarten verſehene Grundſtuck des verſtorbenen 
Nagelſchmidts Kleinert in dem dieſerhalb auf den 16. Auguſt ee 
11 Uhr auf dem Stadtgerichts⸗Commiſſionszimmer anſtehenden Termin Öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. Kaufluſtige werden eingeladen ihre Gebo⸗ 
the abzugeben, und haben, wenn ſie zahlungs⸗ und beſitzfaͤhlg id, den Zuſchlag' 
u erwaren na Pan Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 

. Mittekwälde den 15. Juni 1816. Nachdem die Schuhmacher Ignatz 
Walterſchen Realitäten, ein Haus nebſt Garten und 2 Ackerſtücken, welche zu⸗ 
ſammen auf 273. Fl. 3 ſgl. 4 di. Cour. gerichtlich gewürdiget ſind, im Wege der 
Execution ſubhaſtirt werden ſollen, terminus unieus peremtorius auf den 9. Septb. 
c Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, fo werden Kaufluſtige und Beſitz⸗ 
faͤhige hierzu in hieſige Gerichtscanzelley eingeladen, wo die Taxe jederzeit vorge⸗ 

legt. werden kann, und hat der Veſibiethende den Zuſchlag zu erwarten. 

un. Bag RT Das Könlgl. Stadtgericht. 

„ e Bernſtadt den ziſten April 1816. Die cuf hieſtger Breslauer Gaſſe 
ſub ro 35. gelegene Beckerſche Brandſtelle nebſt Schankt echt und Wieſe, welche 
mit Einfluß von 200 Rthlr. Brandhükie auf 390 Rihlr, abgeſchätzt worden, folk 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation in den am 21. Junt, 26. Juli, und vor⸗ 
zjͤglich in den am 26. Auguff d. J. ayſtehenden letzten Biethungsteemin an den 
Beſlbiethenden verkunſt werden. Kaufluſtige haben ſich an dieſen Tagen Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsflube einzufinden und Ihre Gebothe abzugeben. 

0 2 8. Ger icht der Stadt. 

. Schweidnig den zoſten Moy 1816. Das hieſige Stadtgericht macht 
bekannt, daß zum offentlichen Verkauf der zu Waitzenrodau' belegen en auf 240 Rth. 
taxirten George Otteſchen Freygaͤrtnerſtelle der vinzige Viethungstermin auf den 

17ten Auguſt d. 5 Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt, zu welchem 
Kaufluſtige auf hieſiges Rathhaus hierdurch vorgeladen werden, Hirte 
ih ir ſch⸗ 
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Heieſchberg den ar. Juni 1816. Bey dem hieſigen Köͤulgl. Land⸗ und 
Stadtgericht ſoll das ſub No. 938. hieſelbſt gelegene, auf 130 Rthlr. 8 gar. abs 
geſchäͤtzte dem Tagearbeiter Heinrich augehörige Haus in Terminv den 4. Septbr. 
F. J. als dem einzigen Biethungs⸗Termine, ffentlich verkauft werden. 
Freyſtadt der agfien Upril 1816. Das in hieſiger Stadt am Ringe 
ſub No. 7. delegene, auf 2105 Rihle. 8 gar. gerichtlich abgeſchätzte und dem ver⸗ 
ſtorbenen Ereis-Steuer-Eingehmer Rothe zugehoͤrig geweſene brauberechtigte Haus 
wird, nachdem von der Behörde auf den Antrag der Erben über feinen Nachlaß 
der erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden, zum Öffentlichen Verkaufe 
ausgeſtellt; und es werden alle Diejenigen, welche dieſes Haus zu kauſen geſon⸗ 
nen, daſſelde zu deſitzen fähig und Zahlung zu leiſten im Stande find, Kraft die⸗ 
ſes Proclamatis aufgefordert, ſich in denen hiezu anberaumten Blethungs⸗Termi⸗ 
nen, den 22. Juli, den 30. September, deſonders aber den 9. December a. c. als 
den letzten peremtoriſchen, Vormittags um 9 Uhr auf biefigem Gerichtszimmer eine 
zufinden, ihr Geboth abzugeben und demnächſt, weil nach Ablauf diefeß letzten 
Termins auf etwa welter einkommende Gebothe nicht geachtet werden wird, dle 
Adjudication an den Melſt⸗ ur Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 


hero . 
ud de Meiſt⸗ und Beſtdiethende hat den 
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Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
(Bag a 3 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Y leſchsers den sten Jull 1816. By dem hieſtgen Königl. Land, 
vnd Siadigerichte fol das ſub Nie 143. bleſelon gelegene, auf 9756 Ride. 16 gr. 
abgeſchͤͤtte, dem Kürſchnernieiſter Keller zugehörige Haus in Termino den 1 8. Stp⸗ 
tember d. J., als dem einzigen Biethungster mine, Öffentlich verkauft werden. 
Slachen, fo verlohren worden. ü 
Breslau den Sten Juli 1816. Wer die durch Zufal abhanden ger - 
konuwene, für die Dominia Hartlieb und Krumpach andgrfertigten Eleferfcheine er 
edterd vom 3. Junl 1874. gefunden haben follre, bellebe, dieſelben, da fie für 
einen andern nicht brauchbar find, gegen Empfang einer angemeſſenen Belohnung 
bey mir abgeben zu laſſen. a r 
Deer Juſtizcommiſſtonsrath Meyer, Nro. 177 8. auf der Schuhbrückte. 
Pteerſon, ſo ihre Dienſte antraͤgt. 
) Breslau. "Ein in der Forſtwiſſenſchaft erfahrner geleruter Jager in 
mlitlern Jahren, wüuͤnſcht bey einer Herrſchaft als Revier: Jaͤger und Sörfter un⸗ 
Arzntemmen. Nachricht erſab't man voc dem Ohfaner There auf der langen 


Gaſse in Rro. 47. beym Schneider Thlelſh .. ie 
BEN Citatio 
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wann ner Cltatio Creditorum. 

giegnig den eßzſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Obere 
Landesgerichts werden alle unbekannten Caſſengländiger des vierzehnten ſchleſiſchen 
Landwehr » Infanteries Regiments auf Antrag deſſen Commandeurs vorgeladen, in 
dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Reglment 
und die Caſſen der Bataillons des Majors v Freydurg, v. Puſch (früher v. Thiele), 
v. Winterfeld (früher v. Wilhelmi), v. Carlowitz (früher v. Biſtram), aus der Zeit 
vom ıflen Januar dis Ende December 1815, anderaumten Termine den 19. Au⸗ 
guſt d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato, Ober⸗Landesge⸗ 
richts Auscultator und Lieutenant Albinns, auf dem Ober⸗Landes gericht in Glo⸗ 
gau in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte hie⸗ 
lige Juſtiz⸗Commiſſarien zu erfcheinen, ihre Anſpruͤche, die ſie ſeit Formatſon det 
Regiments ex quocunque capite für Lieferungen, Vorſchuͤße, Auslagen, geleiſtete 
Arbeiten ꝛc., mit Ausnahme der Sold Rückſtande, zu haben vermeinen „ zu liqui⸗ 
diren und zu juſtifietren; im Fall des Ausbleidens aber zu gewaͤrtigen, daß fie ih⸗ 
res Rechts an die Caſſe durch ein Urtheil verluſtig erklaͤrt und blos an die Perſon 

desjenigen, mit welchem fie contrahtrt haben, werden verwieſen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Riederſchleſien und 


der Lauſitz 


n DOQitationes Edidcteles. e 
) Breslau den ten Juni 1816. Nach aufgehodenem Suspenſtonsedler 


8.0 


fen auch in dem über den Nachlaß der berwitt. geweſenen Hauptm nun v Bleeß 
auf den Antrag des Vormundes der Staabs⸗Capltain v. Bleeßſchen Kinder unterm 
zoſten März 1812. eröffneten erbfchaftlichen Liquld ationsprezeſſe alle diejenigen Mi⸗ 
Utärperſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprüche zu haben vermeinen, bierdurch vorgebaden, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Referendarto Vogt auf den unten October a. c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten nachträglichen Llquidattonstermine i dem hieſigen Ober; van⸗ 
besgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßis en Bevollmaͤchtigten, 
wozu ihnen bey etwa er mangelnder Bekannıfihaft unter den hieſigen Juſtizrommiſ⸗ 
ſarien der Juſtizcommiſſartus Fuhrmann und Juſtiztommiſſarlus Nowog in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, thre 


werden nunmehr von Seiten des hiefigen Königl. Ober⸗Landesgeri ul Schle⸗ 


vermeinten An pruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 


Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, doß fie aller ihrer elwanigen Vor⸗ 
rechte für verlustig erflärt und mit (hren Forderungen nur an das jenige, wes nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moch 
te, werden verwieſen werden. = .) 
kaoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den sten May 1816. Von den im ſogenannten Brigittenthal 
vor dem biefigen Sandthore belegenen vormals dem ſeculariſirten St. Claren⸗Stiſte 
letzt fisco Regio zugehörigen Domintal⸗Aecker und Wieſen iſt noch kein Hypotbe⸗ 


kenbuch vorhanden, und auch kein Befigtitul eingetragen. Letzteres fol nunmehr 


. 


auf den Grund des Geſetzes vom zoſten October 1810, ſtatt finden. Dieſemnach 


nun werden alle und jede, welche an beſagte Brigittenthaler Domtnial⸗Aecker vnd 
Wleſen irgend Realanſpruͤche zu machen Haben ſollten, und ihren Gproseuugen gr 


were | 


mit ber Ingroffation verbundenen Vorzugsrechte verſchaffen wollen, hierdurch aufs 
gefordert, ſich innerhalb dreyer Monate, und zwar ſpaͤteſtens in Termino perem⸗ 
priv den 19. Auguſt 1816. Vormittags um 9 Uhr. bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht ad St. Elaram an gewohnlicher Gerichtsſtelle zu melden, und (hre etwa⸗ 
nigen vermeintlichen Anſpruͤche durch Production der darüber in Händen habenden 
Ducumente, Uikunden, oder ſonſt glaubhaft zu beſchetinigen; widrigenfalls die⸗ 
jenigen, welche ſich bis nach Ablauf genannter Friſt und in Termino präfiro nicht 


melden, ſich ſelbſt deyzumeſſen haben, wenn als denn ihre deingliche Rechte gegen 


den im Hypothekenbuche elngetragenen dritten Beſitzer nicht mehr geltend machen 
können, auch auf jeden Fall den eingetragenen Forderungen nachſtehen müflen. 
Uebrigens bleiben aber denjenigen, weichen eine bloße Grundgerechtigkeit oder Ser⸗ 


vitut zuſtehet, ihre Rechte nach Thl. 1. Tit. 22. H. 16., 37: und 18 des Anhanges 


zum Allgem Landrechte vorbehalten, wobey es ihnen hingegen auch freyſlehst, ihre 
Berechtigkeiten, ſo bald fie ſolche gehörig dargethan, elntragen zu laſſen. 5 
Koͤuigl Gericht ad St. Claram. Homuth. 
. . Ktegntg. den aßſten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
ericht werden nach erfolgter Aufhebung des Militatr⸗Sus penſions⸗Ediets alle un⸗ 
Bekannten Militair Glaͤubiger des sten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterte⸗Regiments 
vorgeladen, in Termino den 26ften Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
ernannten Deputato, Ober⸗Landesgerichts⸗ Aus cultator und Lieutenant Albinuß, 
auf dem Ober Landesgericht zu Elogau in Perſon oder durch hinreichend informirte 
und geſetzlich bevollmächtigte hieſige Juſtutommiſſarien zu erſcheinen ihre Ange 
che, die ſie ſeit Fermirung des gedachten Regiments und des gten Batalllons für 
Lieferungen, Vorſchüſſe, Auslagen, geleiſfete Arbeiten ꝛc. zu haben vermeinen, 
mit Ausnahme der Sold⸗Ruͤckſtände zu liquidiren und zu zuſtlffeiren; im Fall 
des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie Ihres Rechts an dle Caſſe durch ein 
Urtheil verluſtig erflärt, und blos an die Perſon des jenigen, mit welchen fie con⸗ 
trahitt haben, werden vermiefen werden | 
a a von Niederfihlefien und 
ö 5 der Lauſitz. i we g. 
Reichenſtein den 22. Jani 1816. Nach aufgehobenem Suspen Bike 
edict und wegen verlohren gegangenem frühern Connotations⸗Protocolls werden 


hierdurch alle bekannte und unbekannte Gläubiger des zu Anfang des Jahres 1806. 


von hier entwichenen Kirſchners Ignatz Kloſe, über deſſen Vermögen unterm 12. Fe⸗ 
bruar el. a. Concurſus Creditornm eröffnet worden, ad Terminum liquidationis 
den zten September d. J. Vormittags um 9 Uhr auf hieſiges Rathhaus ſub poͤna 
praͤcluſi et perpetui ſilentii edictallter vorgeladen. N 
28 5 Koͤnigl. Preuß. Stadt ericht. Siebelt. 
Pleß den 22. Juni 18 10. Auf Inſtanz der Hauſenkiſchen Erben wer⸗ 
den hierdurch alle diejenigen unbekannten Glaͤubiger, welche an die Immobilia der 
Joh. Gottlieb Hauſenkiſchen Erbſchaftsmaſſe er quocunque BR einen Anſpruch 
zu haben vermeinen an dem auf dem präcluſiviſch angeſetzten Termino d. 31. Au⸗ 
iſt vorgeladen, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zur Liquidation Vormittags u 
9 Uhr perſönlich zu erſcheinen, mit der Warnigung, daß die ausbleibenden Credi⸗ 
tores aller ihrer etwauigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ihren Forve⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach befriedigter Maſſe übrig bleiben durfte wer⸗ 
den verwieſen werden. es e Se f 
ö Bunz⸗ 
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Bunlan den ten May 1816. Von dem Königl. Preuß. Hiefigen Land 
Abe e wird auf Anſuchen der Johanna verebelichten ended bergen 
Fellenberg biefelbſt deren bereits im Jahee 1812, und fruher feine gedachte Ehetrau 
Löslich verzaſſene friser in kaiſerlich Iſterreichſchen zuletzt in Königl. ſachſiſchen 
Militaie⸗Dienſten hier als Huſar geſtandene gelernte Nagelſchmidt Johann Gott⸗ 
fried Leonhardt hiermit und dergeſtalt vorgeladen, ſich in Termino peremtorio den 

28 ſten Auguſt 1816. vor dem Deputatd des hieſigen Koͤnigl Land⸗ und Stadtge⸗ 
richts, Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Preconſul Wolff, in dem Dermin⸗ 
Zimmer zu Rathhaus Nachmittags um 2 Uhr unfehlbar m Perſon einzufinden, 
und ſich auf die von feiner ſchon gedachten Ehefrau wegen bögticher Verlaſſung und 
ſonſt augeſtellte Eheſcheidungsklage einzulaſſen, von feiner Entfernung und ſonſt 
Rede und Antwort zu geben, die Verhandlung der Sache zum Spruch; im Fall 
feines ungehorſamen Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß in Contumaciam das 
blsherige Band der Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil geachtet, 
auch ſeiner zuruͤckgebliebenen Ehefrau die anderweite Verehelichung nachgegeben 


werden wird. 5 Ber ; 
. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. f 
ey Gleiwitz den 1zten May 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ 
Herichts zu Gleiwitz werden alle unbekannte Erben der hieſelbſt verſtorbenen 
Dorothea verwittwet geweſene Rauchfangkehrer Muͤller geb. Hunke, beſonders aber 
ihr Bruder, der Schnelder Simon Hunke, welcher auf der Wanderſchaft in Marta⸗ 
zelle geſtorben ſeyn ſoll, und ihre Schweſter Magdalena geb. Hunke, welche ſich an 
einen Unterofficler des ehemallgen Koͤnigl. Preuß. Cuiraſſier⸗Regiments v. Dal⸗ 
wig verheurathet hat und mit ihrem Manne nach Oſtpreußen gegangen ift, oder 
deten Erben, hiermit edictäliter vorgeladen , ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in Termind den ı7zten April 18 17. vor dem hieſigen Stadtgericht entweder 


ver ſoͤnlich oder durch einen Mandatartum, wozu ihnen der Juſtizrath Elsner und 


Jus Commiſſonsrath Wiedmer hieſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen und 
ſich als Erben zu legitlunren; im Ausbleibungsfalle aber zu e daß dem 
ſich bereits gemeldeten Haldbruder der Verſtorbenen, dem hieſigen Schneldermel⸗ 
ſter George Hunke der Nachlaß, welcher in einem Wallgarten in Werthe von 216 Rth. 
3 fgr. 6 d'. beſteht, ausgeantwortet werden wird. 

) Heinrichau den sten Juli 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte zu Heinrichau werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des Windmüͤl⸗ 
lers Ignatz Kriſten zu Pohlniſch Pe ter witz, worüber Concurs auf Antrag der Glaͤu⸗ 
biger eroͤffnet worden, Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem auf den zten October c. a. früh 9 Ubr feſtgeſetzten Eſquldationstermine perſoͤn⸗ 
lich oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen „ibre Forderungen anzumel 
den und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaf⸗ 
ſenden Prioritaͤts⸗Urtel, widrigenſalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren An 

Sprüchen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt wer⸗ 
5 ia Das Gerichtäamt der Ihro Majeſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande 

| ‚gehörigen Hertſchaften Helnrichau und N 15 
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) Broslawitz den zien Juli 181 6. Es werden hlerburch die Erben des 
zu Wleſchowa verſtordenen Joachim v. Zayczeck, die aaf deſſen Nachlaß einige 
Erbes ⸗Anſpruͤche zu haben vermeinen, zu dem zur Geltendmachung ihrer vermeint⸗ 
Heben Erbrechte auf den am 20. September d. J. in loco Tarnowitz in der daſigen 
Stadtgerichts⸗Canzley anſtehenden praͤcluſtolſchen Termin öffentlich unter der War⸗ 
nigung edictaliter citirt, daß im Nichterſcheinungs falle die bisher ab actis conſti⸗ 
renden Verwandten des Erblaſſers für die rechtmaͤßigen Erden deſſelben werden 
angenommen werden, ihnen als ſolchen der Nachlaß zur freyen Dispoſitlon verab⸗ 
folgt werden wird, und der nach erfolgter Praͤcluſton ſich etwa erſt meldende nähere 
oder gleich nahe Erbe alle ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und zu 
übernehmen ſchuldig, von denſelben weder Rechnungslegung noch Erfaß der geho⸗ 

benen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was als⸗ 
denn noch von der Erbſchaft vorhanden ſeyn ſollte, zu begnügen verbunden ſeyn wird. 
8 Das Broslawitz Wleſchower Gerichtsamt. Ullrich. 
Schloß Mittelwalde den roten Jul 18 16. Von dem graͤflich 
v. Althanſchen Gerlchtsamte werden auf Antrag der Erben des zu Grenzendorf ver⸗ 
ſterbenen ſogenannten Hirſchenhaus⸗ Beſitzers Johann Hoffmann im Wege des erk⸗ 
schaftlichen Liquidationsprozeſſes olle diejenigen, welche Anſprüche und Forderungen 
an die Moſſe aus irgend einem Grunde haben, hlerdurch vorgeladen, ſich in dem 
anberaumten kiquidationstermine den 29. Auguſt 18 76. Vormittags um 9 Uhr 
an biefiger Gerichtsſtelle entweder petſoͤnſich oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte 
elnzufinden, ihre Forderungen zu Protocoll anzuzeigen und die Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, und haben die Außenbleibenden zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Ereditoren noch von der Maſſe übrig blei⸗ 
ben moͤchte, verwieſen werden ſollen. 5 a 


2 AVERTISSEMEN IS. i 
Breslau. Meſſiner Citrenen find zu billigen Preißen zu haben bey 
Lobe et Oeffelein. 
a Breslau. Ein Lehrling wird verlangt in elne en detail Waarenhand 
lung. Das Nähere bey Schwartz et Comp. Reuſchegaſſe Nro. 143. 
Breslau. Von Einer Hochloͤbl. Regierung dazu berechtiget, zeige ich 
einem hochzuvetebrenden Publiko ganz ergebenſt an, daß ich mein Commiſſtons, 
und Auctions ⸗Conitoir im Hauſe Nro. 579. am Ringe an dem alten Galgengaͤßchen 
tiablirt habe. Leerner, Auctlons⸗Commiſſarius. 
. Breslau den 28ſten Juli 1816, Den 3 ſten dieſes Monats geht ein 
gut bedeckter Wagen nach Warmbrunn, desgleichen den 3. Auguſt eine eben ders 
gleichen Fuhre uͤber Neinerz nach Cudowa. Beyde Gelegenheiten gehen 77 ab. 
2 . aſſa⸗ 
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aſſaglre, die dabon Gebrauch machen wollen, belleben ſich zu melden auf der 
Reuſchengaſſe in Nro. 142. bey Abraham Meyer. A 
Breslau. Ich zeige einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publike 
ganz ergebenſt an, daß ich alle Wochen dreymal, als Sonntags, Montags und 
Donnerſtags, ein vollſtaͤndiges Concert geben werde. Für gute Getränke und 
prompte Bedienung werde beſtmoͤglichſte Sorge tragen und bitte um geneigten Zu⸗ 
ſpruch. Kayreis, Coffetier Im Kudrasſchen Garten im Bärgerwerder. 
) Breslau. Die am zaften dieſes Nachmittags gegen 4 Uhr erſolgte 
gluͤckliche Entbindung feiner Frau von einem muntern Mädchen meldet hiermit feier 
nen hieſigen und auswärtigen wertbgeſchaͤtzten Verwandten und Freunden 
a . Earl Fiſcher, Caſſirer der hieſigen Zucker » Raffinerie. 
beobſchütz den esſten April 1816. Von dem Fücſt Lichtenſteln Troppau 
Jaͤgerndorſer Fuͤrſtenthums⸗Gericht Königl. Preuß. Anthells wird hierdurch oͤf⸗ 
ſentlich bekannt gemacht, daß über das Vermögen des Ferdinand Grafen v. Rays 
haus auf Bladen, welches in dem im Herzogthum Troppau Leob ſchůtzer Ereiſes 
gelegenen, durch die landſchaftliche Toxe vom 14. November 1812. auf 38583 Kthlr. 
28 ſgr. 4 d'. geſchaͤtzten marktberechtigten Rittergute Bladen, dazu gehörigen Co⸗ 
lonie Joſephsthal und einigem Mobillare beſteht, per Decretum vom 3. Februar 
1813. der Toncurs iſt eroͤffnet worden. Das benannte Gericht ladet daher alle 
diejenigen Milltait⸗Perſonen, welche an das gedachte Vermoͤgen irgend einen A 
ſrruch zu haben glauben, hlermit vor, in dem vor dem ernannten Deputirten, 
Herrn Juſtizrath Heimann, auf den 26. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anſte⸗ 
henden Termine in dem fürſtlichen Gerichtszimmer allhler ihre Forderungen an 
dieſes Vermoͤgen entweder in Perſon oder durch zuläßige mit Vollmacht und volle. 
Rändiger Inſormation verfehene Mandatarten, wozu die Gerichts⸗Aſſiſtenten Juſtiz⸗ 
Urbarien⸗Tommiſſarius Strütztt und Hofrath Schwenzner vorgeschlagen werden, 
gehoͤrig anzumelden und deren Nichtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls die in dem 
gedachten Termine Ausbleibenden mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤ⸗ 
cludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen 
wird auferlegt werden. 
Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗ Gericht 
n Koͤnigl. Preuß. Antheils. { Schiller. 
Freyburg den Steh Juni 1816. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt ſub⸗ 
baſtiret das allbier in der Vorſtadt belegene auf 170 Nthlr. abgeſchaͤtzte Wohnhaus 
Nro. 129. und Garten des Stellmachers Joh. Friedrich Muͤllers, gewärtlget Kauf⸗ 
luſtige in Termino den taten Auguſt 1816. und citlret zugleich die unbekannten 
Gläubiger des Hausbeſitzers ad liquldandum ſub pöͤna praͤcluſt et ſilent i perpetul. 
Neuhauß den 28ſten Juni 1816. Die abgebrannte David Meiß nerſche 
Kleingaͤrtnerſtelle zu Baͤrengrund, welche ‚borfgerichtlich auf 292 thlr Courant 
abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll wegen Schulden des Befigers verkauft, und nebſt der 
darauf fallenden Feuerſotletaͤts⸗Huͤlſe an den Meiſiblethenden uͤberlaſſen wer den. 
Zahlungsfaͤhige Kaufluflige werden zu dem im Gerichtskretſcham zu Ditters bach 
auf den aten September d. J. anſtehenden einzigen Biethungstermin hierdurch 
vorgeladen, wo der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden unter r 
: etra⸗ 
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etragenen Glaͤubiger geſchehen ſoll. Die Tage dieſes Grundſtuͤcks iſt hier und im 

erichtskretſcham zu Dittersdach nachzuſehen. Zugleich werden alle etwanigen un⸗ 

bekannten Meißner ſchen Gläubiger zur Angabe und Rechtferzigung ihrer Forderun⸗ 

gen in demſelben Termin mit der Warnung vorgeladen, daß ſie im Fall ihres Aus⸗ 
bleibens ihrer Anfprüche an die Maſſe verluſtig erklart werden ſollen. 

2 4 Berg an 7 Dyperrn Czettritzſches Gerichts amt der Herrſchaft 
Zu euhauß. . 

Wartenberg den gen Juli 1816. Die in Perſchau Wartenbergſchen⸗ 

Erelſes belegene Windmühle nebſt denen dazu gehörigen Gebäuden, beſtehend 

in einem Wohngebäude, Scheuer und Maſiſtalle, zu welcher 5 Morgen Acker 

und 3 Morgen Wieſenland gehört, fol öffentlich an den Meiſibtethenden verkauft 

werden. Die Gebäude und Ackerlaͤnder, (o wie die Mühle nebſt dem dabey vor⸗ 

6 handenen Indentario, find abgeſchaͤtzt und 372 Rthlr. 6 d' gewuͤrdiget worden. 

Terminus zum Verkouf iſt veremtoriſch auf den igten Septemder c. angeſetzt wor⸗ 

den, Es werden daher alle Kaufluſtige vorgeladen, an gedachtem Tage Vormit⸗ 

tags um 9 Uhr auf dem Hofe zu Perſchau zu etſcheinen, ihr Geboth zum Protocol 

u geben, worguf ſodann der Meiſtblethende und Beſtzahlende den Zuſchlag zu ger 

7 waͤrtigen hat. Zugleich werden alle und jede unbekannten Gläubiger, welche an 

den jetzigen Beſitzer der Mühle Gottlieb Wittek oder an den Fundum Anſpruͤche ha⸗ 

ben, vor immer vorgeladen, in gedachtem Termino ad liquidandum zu erſcheinen 

und ihre Forderungen zu juſtifictren. Im Ausbleibun gefalle haden dieſelben zu 

gewärtigen, daß fie mit ihren Peaͤtenſſonen nicht weiter gehört, ſie praͤcludirt und 

‚ Ihnen ein ewiges Sti ſchweigen aufgelegt werden wird. 
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. er v. Poſer Perſchauer Getichtsamt. 

ä J eswenberg den Bten Jul 1816. Das unterzeichnete Gerlchtsamt 

ſobhaſtirt auf den Antrag der Vormundſchaft die zum Nachlaſſe der verſtorbenen 

Freyhaͤusler Bachmannſchen Eheleute gehörige ſub Nro. To zu Nieder⸗Weinberg 
belegene, auf 194 Rthle. 20 far. gewürdigte Freyhaͤuslerſielle, und if. Terminus 
unicus et peremtorlus auf den 1 8. September a. c Vormittags um 10 Uhr In dem 
Schloſſe zu Braunau anderaumt worden, in welchem Kauflnſtige, Beſitz und 
Zahlungsfaͤhige zu erfcheinen hiermit vorgeladen werden. Die Tape über dleſen 
Zundum kann bey dem Gerichts ſcholzen Ueberſchaͤr zu Braunau zu jeder ſchicklichen 
Zeit eingefehen werden. Auch werden die unbekanuten Glaͤubiger zu dieſem Ter⸗ 

min ſub poͤna prächofi in elnem hiermit vorg fordert. eg 

14 LPT SR, Das Braunaner Getichtsamt. Schwindt. 

) Reiſſe den z0ſten Juni 1816. In Oppersdorf Neifer Ereifed iR im 
Monat März ein Stuͤck Gingang don unbekannten Leuten verkauft worden, und 
da es nicht unwahrscheinlich iſt, daß ſolcher geſtohlen worden, ſo wird hierdurch 
der rechtmaͤßlge Eigenthümer aufgefordert, ſich bis zum aoſten September d. J. 

bey dem unterzeichneten Juſtitiario in deſſen Behauſung Nro. 390, auf der Weber⸗ 

ſtraße hlerſelbſt zu melden, und nach gehoͤrigem Aus weiß feines Eigenthumstechts 
dein Zeug in Empfang zu nehmen. RER 

Diaas Gerichtsamt der rittermäßlgen Schoftifty Oppersdotf. 
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zu ds XX. des Breslauſchen Burton nne 
vom 266. Juli 1816. g 


Gerichti ich 1 te Kaufcontracte. 

Dohm Breslau den 23. May 816. Von Seifen des Koͤnigl. 
Hofrichteramtes wird hiermit bökannt gemacht, daß die Frau Johanne 
Henriette Friederike verehl. v. Rappolt geb. v. Lüttwitz von ihrem Va⸗ 
ter Herrn Carl Friebrich v. Lüttwitz die Erb⸗Vogtey zu Zirckwitz Treb⸗ 
nitzer Creiſes vermoͤge, Kaufcontracts d. d. 2gften: December 1874. für 
1000 Rthl Courant erkauft hat, und iſt der Beſitztitel fuͤr dieſelbe ex 
a de hodierno eingetragen worden. 3, 

Breslau den 16. Juni 1816. Bey dem Königl. Gericht zu St. 
Glaren in Breslau ſind vom 18. Dechr: 1815. bis 15. Juni 1816. nachſte⸗ 
3 Kaufcentrate conſirmirt und Fundi verreicht worden: 

Der Kauf des Koͤnigl Ober-Poſt⸗Serretair Hübner, um der 
Ahl Frau Salze Jaſpeector pietſchke Haus, Garten nnd Acker; vor dem 
Nicolai⸗Thore, pro 10000 Rthl. . 
2. Adjudication des Königl. ‚Oberäntturann Münzer, um das Drau i 
ſeſche Bauergut zu Prüſſelwitz, pro 966 Rthl. 8 X 
3. Des Amand ah um die wüten Sreiſtel⸗ zu wunden, 
f And; 200 Rthl. ; 
4, Des bürgerlichen‘ Deſlibateur Carl Heinrich Doberenz; um die 
George Ludewig. Schafferſche Erbſcholtiſey vor dem Nicolai⸗ N pro 
14000 Rthl. Kauf- und zoo Rt). Schluͤſſelgelder. = 
5 Adjudication des buͤrgerlichen Strumpf⸗Fabricanten Göttler, um 
die Linckeſche Brandſtelle vor dem Nieolai⸗Thore, pro 300 Rthl. 
6 Des Burger Johann Gottlieb Bierbaum, um die Guͤttlerſchen 
i Branbſtellen vor dem Nicolai⸗Thore, pro 450 Rth. ; 
7 Des Angerhausler Langer, um die Helma Angerhäͤusler⸗ 
ſtelle zu Naſelwitz pro 70 Rthr 
8. Des Anton Hahnel, um das Hahuſhe Daurrgut zu Wüſchtewit, 90 
pro > Rth 

De. Bürger und Erbſaß Hübner; um das waer Konnte 

ſche Gas vor dem „ Nivea ht pro 1030 — SR 
10. ; 
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10. Erbverſchreitung der Maria Magdalena Dorothea Ab Joh anna 
esta Hennig, um das bürgerliche Grundſtück vor dem N. colai⸗ Bo, 
BO 532 5 1 
i Des Herrn Landrath v. Helmtich, um die Gutesmannfihe 
ware zu e pro 6ono: Hy. 
Forigl. Gericht zu St. en * . 
Du: Rath und Canzler. 


Neiſſe e 10. Sista rtl Von en hieſigen Königl. Hofrich⸗ 
teramte wird hiermit bekannt gemacht, daß bey demſelben in der erſten 
Kärfte des Jahres 1816 nachſtehende Käufe: confirmirt worden ſind: 

Mogwitz. 1. Verreich des Bauerguts No. 29. an die Anne Regina 
W Drorſchmidt, pro 524 Rth. 40 gr. 2 8. g 

Hermsdorf. 2. Ver reich des ene as 3. an den Shriapp 
Seidel, pro 639 Rthl- ro ſgr. 

8 * Kauf des Franz lose, um das Bauergut No. 23. 8 
pro 624 Rthl. 

ed 0 des oper Gh, um das Bauergut Mo 48 
w 457 Rthl. 5 

Nrasdorf. = „ Des Karl Prauſe, um die Bripänsterfite Nro. 4405 1 
2 10 o Rthl. f 
f = m Bielitz 6. Des Johann: Gſcher; um bie: nale No. 109. 4 

57 Rest. 4 for. 390 d'. 

Kupferhammer. 7. Des Gutabeſitzers Schwarzer, um das ſoge⸗ 
nannte 8 und Safe: Beiden: ⸗Ackerſtück bey Reife, wess 627 Rthl⸗ \ 
ER 
. 5 Ali. '8: Bench der Häusterftelle No. 2. an den derb Ko 
blitz, pro 26 Rthl. 5 
Grosbrieſen: 9. Kauf des Mathes Sutter um die break 
0 No. B pro. 140 Rthl. 6 far A g 

Neuſorge 10 Des gerygäetnere Johann Baumann, um ein Acker 
dus e No. 21. zu Bielitz, pro 146 Nithll. 

ersdorf. 1 r. Verreich der Gaͤrtnerſtelle Nro. 90an den dran 

Matsche, pro 122 Rthl. 20 fgr. 10 N“. 3 

„Großbrieſen. 12. Kauf des Andreas Kahlert, zum das Bauergut 
No. 6, pro 200 Rthl. 

Reiinſchdo 1 13. Dis: Schmidt Carl Shoe, un ein Ackerſtück 
vom Weeds Me, 307% pro 38 8 iger j 0 25 

ich: 


= 


* 
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Girddorf “ Des Goc: deb, um die “Bänsleefien- N70 gi, 
pio 64 Rthl. s 5 

Borckendorf. 2. Des Joſeph Weinlich, um die Heuslerſtelle 
No. 129:, pro 24. Rthl. 
Laſſoth. 16. Verrrich des Bauerguts No. 8. anden Mathes Herde, 
pro 400 Rth. 


Riemerzheide. 17. Verreich des Bauerguts Nro. 19. an den, oh. 
Michael Klein, pro 1150 Rth. 


Heidau. g. Der Gärtnerſtelle Neo! 26; an die Catharina verwit⸗ 


g Schuce, pro 57 Rth: 4 ſgr. 32 d'. 


Steins dorf! 19. Des Michael Rincke, um die eee No. 4355 y 
bio 100 Rth. 


Rennersdorf. 20. Verreich der Grundſtük : No; 38. an den nent, 
gen Scholtifeybefiger Joſeph Wolf, pro 400 Rth. ur 
Winsdorf. 2 „Kauf des Michael Heckel, um die Hüuslerſtelle No. 36. 
pro 30 Rth. ; 
5 Wiſchoſwalde. 22. Des Joſeph Elsner, um das Bauergut No 29» 5 
pro 500 Rth. 2 
Baltdorf. 23. Des Joſeph Michalcke, um das Baurgut din 46.5 
ad 600 Rthl. ö 
Großbrieſen. 24. Verreic der Gaͤrtnerſtelle No. 14 an den Zohan 
George Maͤller, pro ai Rth. 20 ſhar. kon 
Petersheyde⸗ 5 der Bäuslerſtelle No- 840 an n den Sehen, 
Weigmann, pro 8. Sb 


Naasborf. 26. Boat 158 Förster Joſeph Miebes, um die daha · 


a uͤrſtele No. 148 „ pro 150 Kthl. 


Nowag. 27. Bauer Ignatz Schneider um die Hälfte der’ - | 
nannten Ober er von der Waſſermühle. Nro. sr. dpa; 
100 Rthl. a 


Neuwalde. 26. Kauf der Joſeph N Eheleute, um. das 


; Bauergut No 62, pro 300 Rth 


i 5 29 Ee, dl, um das Bausrgu de 29:, re 
220 Rüth 5 


Altewalde. 30. Der Eiſsberh Güttel, um das Baucrgut drs eg. 
pro 700 Bhf: N 
Waltdorf. 31. Kleſchmer Augustin Warchwitz, um 3 Megen Aus, 


Tas Acker vom Wauergute Ro. 48. daſclbſt, ei 10 Big 


\ Friede⸗ 
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Friedewalde. 32. Verreich des Bauerguts No. 9 an die Catha⸗ 
tina Thunich, pro 669 Rthl. 10 far: 5 d'. 
Neuwalde. Verreich der Häuslerſtelle No. 65. an den Franz 
Langer, pro 165 Nehl 8 
Volkmannsdorf. 345 Kauf bes Michael Nickiſch um das Bauergut Ro. 8. 
pro 600 Rthl. 
5 Riemerzheide. 35. ewe des Bauerguts Mo. 39. an den Johann 
Nepom Nonnaſt, pro 750 Rth. 
SGroßbrieſen. 36. Anton Naßmannſchen Eheleute, um das Bauergut 
No. 49,, pro 1634 Rth 29 ſar 2d 
Reinſchdorf. 37. Der Kretſchmern Thereſia Vinzent, um ein; Acker⸗ 
fü vom Bauergute No. 30 pro 138 Rth. 20 for. * 
Borckendorf. 38. Verreich des Bauergnts No. 72 an die Catharina 
Gerehl⸗ Breinlich, pro 355 Rthl. 11 ſgr. 8 d. 
Mogwitz 39 Des Andreas e um das Bauergut No. 8. 
170 888 th. 
Duͤrrkamitz. 40. Des Somidts Lorenz ee, um ein Ackerſtück 
von Bauergute No. 24, pro 100 Rthl. : 
Neüntz. N Zofe Hüls, um die bastel, No. '29., pro 
100 Rthl. 
1 Borckenderf. 42. Des Franz Schaͤdler um die Häuslerſtelle No 86 
pro (20 Rthl. 
Neuſorge. 43. Des Zoſerh Gruner, um die Särenerfilfe No. 217. 
n 280 144 Nthl. 10 för. 
d Knyndorf. 44. Des Jacob ehriſ, um die Häuslerſtelle o. 5. 
pro 44 Rthl. 
Käppendorf. 45. Des Franz Deutſcher, um die Schmiedeft: Mo. 21. 
pro 342 Mth. 27 gr. 6 d 
Nowag. 46. Des Anton Mahlich, um das Vauergut Nro. 15˙7 
pro 30 Rth. 
Petersheyde. 47. Des Bo) Marx, um die Gärtnerſtelle No. g., 
pro 60 Rthl. 
Großbrieſen. 48. Des Anton anger, um Hauelerſtele No. 32. 
pro 60 Rlh. 
Mogwitz. 49. Verreich des Baurrguts Nro, 37. an den Simon 
Scholz, pro 700 R th. 
Neuwalde. 650. Kauf des Michal Langer, a das Dauergut 
No. 125. pro 550 Rthl. 


"Hermes: 
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Hermsdorf. Verreich der Säitnertelte in} T. an di 
Bat fincfe, pro 1855 Rth. 12 ſgr. 3 

Neuwalde.. 52. Kauf des Gaſper Langer, um =“ Häugterfehe 
No. 16. pro 70 Rthl. 
Naasdorf. 53. Verreich der Freihäuslerſtelle No. 305 an die ver⸗ 
wit. Revier» Jäger Eliſabeth Wieſenthal, pro 381 Rthl. 18 ſgr. 8 

Mannsdorf. 54. Kauf des Auguſtin Iſtel, um das Bauergu 
No. 19., pro 400 Rth. 

Riemerzheidt; 55: Des George Blaſchke, um & Hufe Acker vom 
Bauergute No. 15, pro 170 Rth. 

»Schmolitz. 56. Des Anton Wagner, um das Bauerzut Ro. 65 
pro 2500 Rth. 

Hannsdorf. 57. Des Anton Tuſche r. um Des, Kreeſchan Noe. 10. 
pro 1500 Rt. 5 
Beorckendorf. 58 Verreich bes Vauergute 97 60. an die Brigitte 
weh, König, - ne 555 he 16 fgr. 8 d 


Nimptſch den 1. May 1815. Bey dem Gerichtsamt zu Klein⸗ 
Ellguth Nimptſchſchen Ereiſes ſind nachſtehende Käufe conftrufirt. worden: 
1. Johann Gottlob Zehnels Freiſtelle No. 17: an den Johann Gottlich 
1 ai 460 Dh: Münze Nominal, BAR 208 Br 25 Or,, 75 N. 
ourant. 
2. Gottfried Sartmannd Breite No. 2. an n den Siegemund Tielſcher 
pro 420 Rty, Cour. 
5 3. Johann Gottfried Grösner Angerhans A1 * 18 an den Johann 
Gottlieb Riedel, pro 481 Rth. Cour. 
4̃᷑ Johann Gottfried Ernſtſche Freiſtelle No. 16. an Joh. Gottlieb 
Rufe, pro 700 Rth. Cour. 
5. Joh. Gottlieb Goͤllrichs Freiſtelle No. 5 an den Joh. en 
Sache ner, pro 48⁰ Kehle, Ringe Nom., oder 274 Rthlr. 8 fr. 55 
Courant 
6. Joh. Gottlieb Kaufe) Mühle Nro. 18. an den Florian Fuhrich, 
pro 3000 Rth. Cour. 
7. Gottfried Gruhns Freiſtele No. 4. an den Joh. ‚Gottlob Dietteich, 
pro RR Rth Cour. 
Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Gerichtsamt zu Schmitz⸗ 
dorf Nimptſchſchen Creiſes Find nı T Käufe confirmirt worden: 
1. u Be Myckerkys le No. 5, an die verwit. Da 
33% 2 10» 
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Horothea Myckerky geb. Kroll verehl. Mahner um Joh. hier, Rah: 


ner, pro 805 Kehl, 
28. Chriſtoph Wiesners Angerhaus an die Sufanna Maria Wiener 
gs Faulhaber, 3 30 Rtpl. Cour. 

3. Joh Christoph Rahners Mühli No. 8. an den Sanum Feifher, 
bro 1870 Rthl. \ 

Nimptſch den 1. May 1816. Bey Seth Gerichtsamt zu Kum⸗ 

melwitz Münſtenbergſchen Gleſſes ſind nachſtehende Kaͤufe confirmict 
worden? 
1. Gottfried gampels Schmiede No. I. an den Johann Friedrich 
Lampel, pro 300 Rth. Cour. a 

2. Gottlieb Lampels Freyſtelle Nro. 19. an den Johann Gottlieb 
Lampel, pro 240 Kthl. 

3. Siegmund Roſtigs Drefiögarten Neo. 6. an den Gottlieb Hoͤnſch, 
nee Rehl. 

4. Der verwit. Sufanna Rösnerus Oleſchgarten Nro. 7. an dem 
Carl RU Rösner, pro 40 Kehl. Eourat. \ 


Nimpeſch - 1. May 1826. Bey dem Gerichts amt zu Toͤpp⸗ 


liwoda und Sackrau Münſterbergſchen Creiſes et de Käufe 


cenfirmirt worden? ; 

1. Johann Friedrich Praſſer Freiſtelle Nro. 101. an gorenz Gott⸗ 
lieb Praſſer, pro 1000 Rth. Cour. f 

2. Carl Gottlieb Pietſchens Bauergut No. 6. an den Carl Goktl. 
Vietſch, pro 1600 Rehl. Rominalmünze, oder 1378 Rthl. 12 fgr. 8 d'. 
Cour. 

3. Gottlieb Folgners Bauergut No. PR an den Siegmund Tinz, 
pro 1238 Rth. Cour. 3 
4 Carl Gottlieb Hübels ane No. 10 an den Gottlieb Bech, 
pro 3500 Rth Cour. 

5. Carl Obſts Bauergut No. 109. an den 30. Christian Blech, 


pro 1855 Rth. Cour. 


6. Gottfried Huͤber Bauergat Nro. 29. an den can Gottlieb Conrad, 


1 Nhl Cu ur. 


7. Johann Gottlieb Bergers indmüpfe Ro, 28. an den Cort Gott⸗ 
fried Wüngler, pro 255 Rth. Cour. 
8 Johann Gottlieb Bergers 2 Ro % an die Bofne elend 
en ? Ber 20 Rth, Boy, f 8 
- 9. Gar 
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en ee Beryftete: Ne 57: an den Gar Gerne 
PR pre 7143 ih. Eour 0 
MNümpeſch den 4. May 1816. Dey dem Gerichtsame Wadetf 
Nimpiſchſchen Ereſſes ſind nachſtehende Kaufe confirmirt worden: 5 
1. Johann Heinrich Wenzels Oreſchgarten No 9 an George diu . 
9 pro 200 Rth. Cou. 5 
Johann Friedrich Verneis Dieſchgarten Ned: 13 an Gottleh 
Saßler, pro 300 Rihl Münze oder 171 Rthl. 12 far. 87 d'. Cour. 
3. Gottlieb Hoͤhnelts Freiſtelle No. 18. an den Gottftied Herwig y 
400 Rth. Nom. oder 428 Rah. 17 fgr 13d“ Cour. 
4. Beulen Herwigs Srepſtelle Nio. 18: an den Gottlob Hoffmann 
ro 281 Rthl. Cour, 
Nimptſch den 1. May 1816. Bed dem Gerichts amt Kurkwig 
Nimptſchſchen leises iſt nachſtehender Kauf confitmitt worden: 
55 Melchior Doͤrings Bauergut No. 3. an den Daniel Meyer, pr 
3022 Rth. 

Nimptſch den ıflen May 1816. Bey — Gerichtzamt ze ; 
Ruſchkowitz Niwptſchſchen Ereiſes find nachſtehende Käufe lit 
worden: i 
I Ver wit. Suſanna Hilkmers Freyſtelle No. 2. an Carl Sottfih 
Schoͤde, pro 300 Thlr. ſchleſ 


2. Verwit. Roſina Schneider geb. Geislern Fleigarten No. 4 . 2 


so Schneider, pro 600 Rth. 

3. Verwit. Annn Roſina Scholz vormals verwit Schubert geb. 
peter Freygarten Nro. 1. an Gottlieb Nafe, pro 591 Athlr⸗ fe 
Courant. > 
4 Siegmund. Jonederfes Freygarten No. 7. an Sehann Saite 
Muller, pro- 600 Thl. ſchleſ. Nom. 

5 Gottfried Schoͤdes Beiganten No. 2. an Gottfried Drescher, me 
326 Rth. 7 ſgr. Cour. 

Nimptſch den 1. May 816. Bey dem Gerichtsamt Hume, 
dorf Nimptſchſchen Creiſes ſind nachſtehende Kaufe: confirmirt worden: 

1) Johann Gottlieb a MDR an die Suſanna verwit, Mike 8 
geb. Schaffer⸗ pro 60 Rth: Co > 
22. Gottlieb ehen alte, an Sahann Chriſtian Pfeiffer, pte 

Rth. Cour. 
ci 3 Gottlieb enen malen 2. ne pro 160, er 
Lan, 


en 


5 e vnn, 


3 


ur were 


Prausuitz den 20. Juni 1816. Bey naöfieienben Gerichts⸗ 
aͤmtern Trebnitzſchen Creiſes find vom 1. Janust c. bis ult. Juni a. c. 
folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden: f 
Zu Leipe. 1. Kauf des Earl. SER „ um die Fechnerſche Frei⸗ 
ſtelle, pro 300 Rth 
Daſelbſt. 2. "Ruf des Domini, um die fubpafirt Hillerſche gie 
ſtelle, pro 148 Rt. 
Zu Kleinwilkawe. 3; Kauf des Friedrich Bife, um die Koſchnicki⸗ 
ſche Freiſtelle zu Klee ke 
A3 nu Heydewilxen. 4. Kauf des Gottlleb Telaner, um di ‚Gammerfche 
Freiſtelle, pro 440 Rth. 
Daſetoſt. 5. Kauf des Gottfried Bike, um die väterliche Garten⸗ 
ſtelle, pro 30 Rth. 
6. Kauf des Gottlieb Ruͤdiger, um ns Soldmannfihe Freiſtelle, pro 
so Rth. 
8 75 Kauf des Friedrich Herrmann, um die Reimſche Freiſtelle, pro 
460 5 h: 
Kauf des lache, um die väterliche Oreſchgörtnerſtele, pro 
5° ch 


aeſhnwe. 9. Kauf des Franz Geide, um die ſubhaſtirte Geidiſche 

Mühle, g 
5 Striſe. 10. Kauf des an Kupfer, um die Haͤrtelſche Gaͤrt; 

wurſtelle, pro 62 Kehl,  Gottfdling. 

Seifersdorf Grottkauer Cleiſes den 6. May 1816. Dato 
iſt Joſeph Gießmanns Kauf, um Jeſeph Stährs Haͤuslerſtelle No. 53. 
hieſelbſt, pro 114 Rth. 8 ſgr. 69 d'. confirmirt worden. 

Ottmachau den 18. Juni 1816. Beym Juſtizamte des Kite 
tergutes Graͤditz iſt am 15. Juni 1816. der Kauf des Freygärtner Carl 
Lorenz, um die ſub Nro. 9. zu Gräditz gelegene Frepygaͤrtnerſtelle, pro 
60 Rth. Cour. gerichtlich confirmirt worden. 

Neiſſe den 28. Februar 1816, Dato iſt Florian Kolbes Kauf 
um Ignatz Wenzels Häuslerſtelle Rro. 31. in gen Neiſſer Creiſes, 
pro 88. Rth. eonfi rmirt worden. 

Das Gerichtsamt des Rittergutes Carls hoff. 
85 Sei ff ersdorf Grottkauſchen Creiſes den öten May 1816. 
Dato iſt des Joſeph Gerſtbrichs Kauf, um Friedrich . Stelle 
No. 38. bierſelbſt, pro 36 Rth. confirmirt worden. b 
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Ba. 
Anhang zur Beylage | 
Nie: XXX. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 26. Juli 1816. f 


Ä 


e e conftrmirte Kaufcontraecte. 

Glatz den 1. Juli 1816. „Beo dem Koͤnigl. Stadtgericht 
bieſelbſt find vom 1. 5775 bis ult. Jaui 1816. folgende Kaufcon⸗ 
tracte zur Co- Een vorgetragen worden: 

Jauuar. 1. Maximilian Prag Kauf, um das Ach 


No. 57 . bro 540 Nil. 


2. Franz O brich Kauf, um das Haus No. 592., pro 160 Rtb. 
3. Ertedrich Scholz Kauf, um das Haus Nro. 150., pro 
1100 Riß. 

N 4 George Hauckſche Erben Hänsterftele zu ene Ne 205 


pro 50 Rthl. 


s Fronz Strauch Kauf, um das Haus Rio. 97, 905 
560 Rıbl. 20 955 105 d. 
8 Februar. 6. Jobann Anton Martin Bere dee ‚ um das Haus 
No. 670., pro = Rip, 16 far. 

7. Falz Mattes Kauf, um das Haus Ro. 56r., pro 952 Krb. 

8. Ulticke v. Lemke Kauf, um das Haus No. 89., pro 1550 Rip, 

9. Ignatz Seiner Kauf, um das Haus No. 14. „bro 2200 Rib. 

10 Schweigerſche Erben Kauf, um das Haus No. 184. pro 
379 re 

Wenzel Blaſchke Kauf, um das Haus Neo. 473%, pro 

33 dab. 8 gr. f 

März. 12. Joſeph Gelleich Kauf, um das Haus No. 473. 
pro 16 Ribl. 16 ggr. 

13. Ignatz Runkel Kauf, um das Haus No. 25 r., pro 
600 Rihl. TE 5 3 RE 
1 Joſeph Weiſer Kauf, um das Haus Mro, 440., pro 

76 Rib. 4 le 67 d'. 
15, Albert Seibt Kauf, um das N No. 473. pro 100 Rthf, 
16. Stade 
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f 16. ee bieſelbſt Ackerſiuck No. 58.7 pro 538 Ribe. 
21 for. 
59 ARTE an Beinlich Kauf, um das Par No. 43. pio 

900 8 Nithir. 
18. Ignatz Mieder Kauf, um das Haus No 45-, bro 380 rtl. 
19. Carl Nobrbach Kauf, um den le zu DORT: 
orf Ne, 1. , pro 1000 Rib. 
April. 20. Albert Loffler Kauf, um das Haus Nro. 471. 
to 133 Ribl. 8 gr. 
21. Jeſeph Wagner Kauf, um das Haus und Garten No. 656. 
ro 1208. ‚Mehl. 
22. Anton Ludwig Kauf, um das Haus Ro. 66 pro 118 Rib. 
23. Joſeph Böhm Kauf, um das Haus No. 303. pro 110 Rth. 
May. 24. Anna Matia Nentwig Kauf, aan da Hane No. 38 7. 
"po 150 Bil, . 
487 Da Kauf, um das aus Mos 158 pro 630 Rib. 
25. Heinr. ch Hieſchfeld Kauf, um die Bude Mo. 8. pro 3oo rıhl, 
27% Wenzel Schnüra Kauf, um das Haus Ro. 63, pro fs 3ö rih. 
gag. Dirſelbe Kauf, um das Haus no 648. pro 800 Rite. 
usa: Joseph. Kluß Kauf, um das Haus no. 38 7, bre 100 Nik, 
30. Jangh. Mick. und Anton Kappel, ‚Gut ruf c Nes 5 9 
5 El 100 Rıpl. 
31. Roſalia tar, eee. u Stenmit A 11 pro 
46 Rp, 16 gr. 
32. Stanz Paquot Kauf, um das au ro, 696, pro 
1533 Ribl. 8 gr. ; 
# 33, Peter Holbigſche 2 Kauf, um das dene N. 635 b., 
pto 2436 Rtpt, 16 far. 

. 34. Franz Felſch r Kauf, um das Haus Ne. 450. vro 1380 Rth. 

35 Franz Kaſchel Kauf, um das Werk Nro. 660. pro 
79 5820. Mthl. 

5 36. Dirfelbe Rt, um das Ackerſtück no. = 8 pro 680 Kap. 
„ 87 Feguz. Scholz, um dat Haus No. 356., pro 8663 Rıpl. 

23858. Jeſepb Simmett Kauf, um ein Ackerſtück Nro. 61,, pro 
%, O Rihl. 

! 80 60 
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x 39. Catharina Erin, um das Haus No. 284 pro 360 rthl. 
5 40. Wagners de Erben Kauf, um das Haus Niro. & 356, Rx 
8663 Ribl. 
)Oblau den 6. Jui 1816. Bey unten Seuannten: Gerichts 
N aͤmtern ſind bis mir. Juni nachſtetzende Käufe zur ‚Eenfrmarion gekem⸗ 
men, als . 
IJ. Bey dem Konig Stift: Gerichts amt Oblauſchen Greif, 8. 
Aus Frauen enbayn. 1. Gottfried Mertin, um Weites Meitins 
Qingerhaue, pro 90 Atbl.- 
23. Gottlieb Mertin, um Mattia Hiehranne Biengaın, 750 
400 Riehl. 
3. George e um Goliſtied Frogs Senden „ pro 
8 400. ur 
a Bey dem v. Vitzthum Seiffraudorfer Gerich sam. 
1 George, um Gottlieb George Schmiede, pro 300 eth. 
m. Bey dem Paſtor Preuß Rottwitz und Langer Gerichts amt. 
5. Michael Zippel, um, Gottfried Laſſes Garten, pro 88 Rihl. 
8 D. Sſmikale, um Job. Edelmanas Freybaus, peo 4 Rih. 
7. Dominicus, um Joſeph Wlochs Garten, pro 63 Nthl. 
8. Gottlieb Dammig, um des Dominik Garten, pro 63 Rh. 
) Glogau den 30 Juni 1816. Bey dem König: Preuß. Su 
udien He fotgende Käufe gerichtlich confitmirt worden, als: 
5 I. Amt Gramſchuͤtz, hr 
1 Kauf des Gottfried Handte, um die Bauernahrung fnb Ne. 11. 
"für 1280 Rihl. 
2. Des Siegismund feiner, um: das Bauergut fub I. 23 
fuͤr 1400 Rtbl. 
3. Des Johann Ftiedrich Mispel, um die Banernafeung ſub 
No. 3. zu Bautſch, dro 700 Rib. 
4 Des Daniel John, um das Aogerhans 1b Niro. 47. prd 
66 Ribl. 16 gr. 
i 5. Chriſtian Rellich, um die Seevbäuslerſele ſub oro 5. pro 
232 Ribl. 
; 6. Des Chriſtian Sau, um das Aungerhaus ſub due. 48, 


bro 262 Rip. 7. Des 
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7. Dis Cbruſtan Puch, um das Angerpäns ſub Ro. 58.7 pro 
59 Rich! : 
N Des Cheiſtian May, um das Angeraus ſub No. 24• pro 
140 Rihl. 20 Mb. 
9. Jebang George Liepelt, um das Auenbaus ſub ne. Ar 
pro 200 Nihl. 
8 10. Des Eraſt Eiter, um die Freihaͤuslerſtelle ſub No. 11. 25 
120 nr 
Des Jobann George Dittmann, um die Bauernaßrung en 
No. = „pro 260 Rthl. 
12. Des Siegismunb Auer. um das Auenhaus fub No. 10. 
pro 104 Rth. N 
13. Des Chriſtian Scheibel, um die Mprsbrangie ſub No. 14. 
pro, 550 Rehl. 
14. Des Johann 2 Sören, um das Auenfaus ſub no. 20, 
für 150 Dipl, >58 
15. Des Goueſtied Kunz, um das Auenfaus ſub No. 2. pro 
40 Rl. 8 a 
RAN Amt Obiſc. 
EB, Sa if des Chriftian Kutzner, um die Deeisgirtnet lle ſub 
No. 3., bio 58 wbl. 
17. Des J bann Friedrich Jitge, um die Dreſchgärtuerſielle 
ſub No. 5% pro 80 Rh. i = 
18 Dis Epriftian Gramfd, um die Wreſchzärknaßege ſub 
No. 18. „pro 60 Athl. f 
19, Dis Gotiſtid Schul, um oie Dreſchzärtnerſtele ſub no. 6., 
io 59 Rib! 
20. Dis Inatz Holster, um die Drefggärtnerftele ſub Nro. 3: * 
pro 17 Rihl 6 gr. ! 
21. Des Johann Gorge aul, um die Dreehgdoerfelt no. 12, 
pro 20 Rthlr. 4 
22. Des Anton Niclaus, um di Drefehgärtnenheite no. 16., pro 
40 . f 
23. Des Chriſtian Reihe, um die doſkuuun Be 9 3 


pro 60. Nhl. 
24 Der 
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24. Der Anra Rosina verebl. Noche, um die ee e 


No. 1 ., pro 67 Rthl. 15 fe 
eu III. Ober⸗Herrndorf Cladau. 


Des Getiftied Bergmann, um das Bauergut ſub Ro. N 
pro 3400 reiht. 


26. Dre Christian Heff nang, um die Freibäusl'eſtelle ſub no. 20 
N Bm 


pro 106 Rte. 16 zr. 5 8 x 
27. Des Goafied San, um die Bauernapın‘g fub No 16., 
pio 1300 sthl. g 
28. Des Cbriſt. an Schug, um die Kurſche fub Mio. 38, Pro 


230) Nil. 
IV. Mieder ⸗Her „dorf. 
29. Des Gottlieb. Fim, um das Baue gut No. 19, für 
1300 Xrhl, = 
V. Kunzeg dorf. i 


30. Kauf des Geerge N Lierſch, um das Fieyhaus ſub 


No. 35+ pro sank 7 
Parchau. 5 
31. Des bo Ges. Sale, „ um die RUN, ns No.6 6. 


vie 350 Rest ee u 
N VII. PETE und. Meſchkau. 3 


32. D 5 Gouftzrd Naumann, um die Bausroahrung ſub no. 1 38. 5 


pro 900 ribl. 
33. Dies George Fli drich Heffnann, um das Bustgut ſub 


No. 133., do 1800 tthl. 
34. Des Gottfried Senftleben, um die Dreſchgännaſtele ſub 


No. 6., pro 58 rth. 


358. Des Sonia d ha, um die Dreſchgärtnerſtelle we 1 5. 


pro 212 5 
Vnl. Brieg. 


36. Dis Chr eftian. © bers, um das Bauergur is re. 144, 


pie 2100 tıhl. 
| IX. Groß- „Gtüdit und Gröhersdetf. 


49. N 


37. Des Joſeph Senftleben, um den ae fub- Nro. 9., 3 


pro 749 Ripl. RER 
3 1 238. Des 
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88. Des Carl vill, um die grephauslerſell ſub Ne, 2. pro 
zoo Bit 
39. Des Gottfried Anders, um den „Dreſchgurten Neo; 15, pro 
0 Rthl. 
E 40. Des Franz Pohl, um die dleſchreey s no. 8 pro 
228 Rthl. 16 g 
10 J Des Sehann Gottlieb Rumpelt, um das Brei ſub No. 1. 
pro 200, Rth. 
2. Des Valentin Hayn, um das Freihaus no. 4., pro 280 rth-. 
43. Joſeph Rieſe, um die ‚Häuslerftele ſub no. 1. lit. b „ pro 
200 Rd. 
X. Groß⸗ 5 Klein⸗Weidiſch. 
44. Des Joſeph Preiß, um die . 12 no. 13. 


265 ache 
XI. Tſchepplau. 
45. Kauf des Chriſtian Bergmann, um den Oreſchgatten n no. 6. 2 
pro 80 Kthl. 
46. George Friedrich Heppner, um den Oreſchgarten no. 54 2 pro 
i Rthl. 
d * Trachenberg, den 30. Juni 1876. Nachweiß n vom 1. Juli 
1813, bis ult. Juni 1816. bey! dem fürftl v. Hatzfeldt⸗Trachenberger 
a nn Gericht gerichtlich vollzogenen und beſtätigten Kaufcontracte: 
I. Mathes Benckel, um den e auch Mathens Benckelſchen 
ö Fleigacten zu Klein⸗Oſſig, pro 300 ttd.. 
2. Johann Langner, um Dar brüderlich . Langnerſche Bauergut 
zu Großkaſchuͤtz, pro 250 rth. 
3. Johann Ramſch, um den weil väter, Gettfrid Ramiſchſchen Frey⸗ 
ER zu Nefigede, für zoo rth. 
78 4. Sufanna Ludwig, um das weil, marital. Daniel Ludwigſche Haͤuſel 
zu Charlotienherg, pro 200 Rth. 
5 5. Chriſtian Jamroſche ‚um das Franz Zimmerſche Haufe zu Codlewe 
\ pro 260 rth. 
\ 6. Joſeph Carl Becker, um das eine Johann Tpuenhoferfie Acker⸗ 
R Quart zu Trachenberg, pro 1300 Rth. 
. 7. Daniel Becker, um das zweyte Johann Zpuenpoferfch Ader- Quant 
zu Trachenberg, pro 1300 rth. 
8. Benjamin Neucke, um das Johann Thurnhoferſche Wirthſchafts⸗ 
Gehöfte zu Trachenderg, pro 500 th. 
9. Ma⸗ 
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9. Matheus Sauerſchen Eheleute, um das für 30 Rthl. erblich uͤber⸗ 
kopie Haͤufel ihres Sohnes Gottlieb Sauer zu Charlottenberg. f 
10, Gottlieb Ludwig, um das e Sauerſche Häufer zu Sharlol⸗ 
tenberg, pro 400 rthl. 
II. Friedrich Wilheln Sternitzke, um die weil. vaͤterl. Joh. Stern 
keſche Waſſermuͤhle zu Gruͤneiche, pro 960 rth. 
13 Mathes Hecke, um das weil. väterl, Johann Heckeſche Fieber 
gut zu Pzitkowitz, pro 1489 rtht. b 
16. Friedeich Jaguſte⸗ um das Gottleb Ludwigſche Haͤuſel zuBeichau, 
3 400 rthl. 
18. Gottlieb Sabrantke, um 1 das Gottlieb Gahligſche Freyhaͤuſel zu 
Guürckwitz, pro 30 rth. 
109. Ober⸗ Amtmann Johann Vogt, um das Rittergut Kleinſtrenz, 
‚für 21100 th 
20. Bernard Gietock, um die Anton Lacheſche Wieſe auf der Goguline, 
pro 955 rthl. 
998 Johann Gorzitze, um das Chriſtoph Peuckertſche Fiſcherwaſſer zu 
Wach, pro 25 rthl, 
S 22. Hot! Scha Bismach, um den vaͤterl, Johann Serrar Wismachſchen 
Freigarten zu Deutſch⸗Damno, pro 1400 rth. 8 
23 Gortlteb Wandelt, um das väterl. Ehriſtoph Waldeltſche Freybeu⸗ 
ergut zu Codlewe, pro 750 1th 
3% 24% Chri rer um das Da 
c Ei 3 D niel Preußſche Häufel,, au Veſchen, 
24. Friedrich e n, um u Gottlieb Zoite 
pro 216 rel . ’ a 10 Sant N Seide, 
25. Gottlieb bange, u dos 3 Jo ann Stein e Haͤuſe u 
75 50 u h ſch Huf 13 Fürſtengu, 
26. Friedrich koͤbe, um die Sottfrich Glodeſche Windmühle zu Dobr⸗ 
towitz, pro, pro 1280 rihlr 
27. Anton Grotzke, um das väterl. Caſpar Grotzkeſche Dauergut a 
»Schmiegrode, pro 800 rth. 
28. Friedrich Preuß und Johann Lache x um die Scholz Stoberſhe 
Wieſe zu Sayne, pro 215 rthl. 
29. Johann Platſch, um die vaͤterl. Andreas Matſchſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Großkaſchuͤtz, pro go rth. 
30. Gottlieb Hancke, um den für 140 Bl betten väterl. Johann 
Hanckeſchen Dreſchgarten zu INN a: \ 
RE ER Eu ‚Bote \ 


N 
1 
N 


eo RC) DB 
31. Des Gottlieb Nitſchke, um den George Biegen Dreſchgatten 
er. RM pro 247 rtbh. 15 

Johann George Reinert, um den väterlich Heinrich Reinertſchen 

gigen zu Heidichen, pro 300 rth, N 
33 Anton Jantke, um das väterlic Johann Santtefihe Haͤuſel zu 
Deutſch⸗Damno, pro 320 rth. 
34. Heinrich Hahn, um den Johann Peuckertſchen Oreſchgarten zu 


8 Buckolowe, pro 138 18h. 
J. Johann Nawroth, um den vaͤterl. Gottfried Nawrothſche Dreſch⸗ 


garten zu Kleinoſſig, pro 100 rth. 
36, Johann Liebert, um das Anton Gablerſche Haͤuſel zu Groß⸗Oſſig 
pro 40 rthl. 
a 37. Daniel Mohaupt, um die ſtiefvaͤterl. Friedrich gucke ſche Waſſe⸗ 
muͤhle zu Neſigode, pro 700 Rthl. 
38. Franz Scheider, um den vaͤterl. Besen Scheiderſchen Freygarten 
zu Heidichen, pro 300 Rth. 
39. Gottfried Peisker, um das Carl Freytagſche Bauergut zu Gros⸗ 
8 kaſchuͤtz, pro 9goo Rth. 
40 Gottfried Wolff, um den weil väterk. auch Gottfried en 
Freygarten pro 430 Rthl. i 
„ Bunzlau den ır. Juli 1816. Bey dem Gerichtsamte Otten⸗ f 
ai dorf find nachſtehende Käufe vom 1. Januar bis ult Juni 1816. con⸗ 
u worden: 
’ Der Kauf des Seremigs Hartmann. I Sortlic. Dunkels Bau⸗ 
abu, pro 1265 rtbl 
Der Kauf des Johann Chriſoph Wiebe, um aufs Auenhaus, 
pro 5 rthl. 
3. Der Kauf des Carl Embſchern in Dorn, um Gottfr. Neumanus 
Garten, pro 300 Rthl. 
4 Der Kauf des Gottlob 4 „ um Gottfried Priemels Garten 
in Poſſen, pro 490 rthl. 
5. Der Kauf des Johann Gottlieb Menzel), um Gottlob Hoferich⸗ 
ters Garten in Poſſen, pro 50 Rth 
6. AWfapicatſos des Nee Pe an den Voigt Winde, 


pro 180 R th. 
*) Winzig den 1. Juli 1818 Das Böhsen Gerichtsamk macht 


nachſtehende Käufe bekannt? 1 Werſings Dreſchgartenkauf Nro 31 , pro 
40 Rth. 2, Klimpels Sreigartentauf no. 18., pro 170 Rth. zu Dahſau. 


7 


(26 Mn 
Seonnabends den 27; Juli 1816; 
Huf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen m ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl, 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXX. 


AVERTISSEMEN T. ee 

Die vormals zum St. Vincenzſtift gehörigen, durch die Saͤcu⸗ 
lariſation dem Fisco anheim gefallenen, vor den Oderthore hieſelbſt bes 
legenen Grundſtuͤcke an Aecker und Wieſen auf dem Elbing jenſeits und 
dleſſeits der alten Oder nach Hundsfeld hin, einen Fläden- Inhalt von 
601 Morgen 62 RR. betragend, ſollen in einzelnen Parzellen im Wege 
der offentlichen Licitation an den Meiſtbiethenden gegen baares Geld ver⸗ 
äußert werden. Der Termin hiezu ſtehet auf den sten. Auguſt d. J. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Rentamte auf dem Dohm im Biſchofs⸗ 
hofe an, woſelbſt auch die Lieitatkons und Verkaufs⸗Bedingungen ein⸗ 
geſehen, ſo wie die Ländereyen ſelbſt in Augenſchein genommen werden 
koͤnnen. Zahlungs: und beſitzfaͤhige Kaufliebhaber werden demnach ein⸗ 
geladen, ſich in dem anberaumten Termin bey dem Rentamte einzufin⸗ 
den, ihre Gebothe abzugeben uud wird, wenn letztere annehmbar befun⸗ 
den werden, der Zuſchlag erfolgen. Garten und Vermeſſungs⸗Regiſter, 
ſo wie die bey der Veräußerung zum Grunde zu legenden Bedingungen, 
werden nicht nur im Termino ſelbſt vorgelegt, ſondern können auch vor- 
her zu jeder ſchicklichen Zeit bey dem Rentamte eingeſehen werden, 

N Breslau den 7ten Juli 1816. ken . 

Koͤnigl. Preuß. Negierung. 

9 Zu verkaufen. , 
Breslau den ten Februar 1816. Bey dem hieſſgen Königl. Stadtge⸗ 
richt ſell ad Inſtantiam des Koͤnigl. Stadt⸗Waiſenamts das pn Nachlaß des ver⸗ 

ſtorbenen Bürgers und Diſtillateur Johann Geerge Mader gehörige, auf der Weiße 

gerbergaſſe ſub Nro. 331. belegene, a 6 pro Cent auf 2383 Rrbl. 8 gr. a 5 pro 

Cent aber auf 2860 Rihlr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus in Terminis den 

zoſten May 1816., den aaſten Juli, peremtorie aber den Zoſten September a. — 

Vormittags um 10 Uhr Im Wege der noih wendigen Sudhaſtal ion heute 1 
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Herden Sämmitliche beſtzfählge Kaufuflige werden demnach hierdurch aufgefor⸗ 
dert, Ach zu der vorbeſtimmten Zelt vor dem hierzu ernannten Commiſſarlo, Herrn 
Jaſlizrath Witte, ohnfehlbar einzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben, wor⸗ 
nach alsdann obgedachtes Haus in dem letzten Blethungstermine nach vorhergehen⸗ 
der Genehmigung der vormundſchaftlichen Behoͤrde dem Meift- und Beſtbietben⸗ 
den ohäfehlbar zugeschlagen, auf dle nachherigen Gebothe ader keine weitere Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden fol: Uebrizens dient zur Nachricht, daß die diesfällige 
Taxe am biefigen Rathhauſe zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann. 
ER W artenberg den 17ten Juni 1816. Das Koͤnigl. Stadtgerlcht hie⸗ 
ſelbſt ſubhaſtirt ad inftantiam Erediterum die in. hieſiger Stadt beiegene Schuhma⸗ 
cher Bergusſche Bauſtelle zu dem Hauſe ſub Nro. 35. welche ruͤckſichtlich der auf 
ſelbiger verſicherten Feuerſoctetäts⸗Gelder auf 320 Rtblr. gerichtlich abgejchägt 
worden; und iſt demnach ein peremtorifcher Biethungstermin auf den azſten Sep⸗ 
temder a. e, hieſelbſt anberaumt, zu welchem beſitz und zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 


ige hierdurch elngeladen werden, um ihr Geboth zu Protocoll zu geben und zu gta 


wätligen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden deſagte Bauſtelle zugeſchla⸗ 
gen, auf ſpatere Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden ſoll. a . 

n, auf ir D Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ne? 
Maänſterberg den 13ten May 1816. Ju Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation ſoll der auf 2220 Rthlr. gerichtlich gewärdigte, zur Johann Hlmpeſchen 
Verlaſſenſchaft gehoͤrige Kretſcham zu Lelpe oͤffentlich an den Meiſiblethenden vers 

kauft werden, wozu die Biethungs termine auf den agften Jyni, den agſten Juli, 
der letzte und peremtoriſche aber auf den 27ſten Auguſt a. c. von Vormittags Uhr 
an vor dem Königl. Sta ichter Herrn Oßwald auf hieſigem Rathhauſe angeſetzt 
Find; Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige werden demnach Hiermit vorgeladen ſich in den 
bestimmten Tagen einzuſinden, ihre Gebothe gehoͤrlgen Oris abzugeben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß dem Meiſtbiethenden mit Einwilligung der Inteteſſenten dleſer Kret⸗ 
ſcham durch das zu eröffnende Adjudicatlons⸗Erkenntaiß zugeeignet werden wird. 

8 KRoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. e 
Steinau au der Oder den 29. Juny 18160. Zum oͤffentlichen nothwendigen 
Merkauf des auf 33 rihl. gerichtlich abgeſchatzten Hauses und Brau⸗Urbars des 


Bäckermeiſters Chriſtoph Boͤhms ſub No. 4. hieſelbſt iſt Terminus licitatioues pe⸗ 


remtorius auf den 8. ctober d. J. anberaumt worden, daher ſich Kaufluſtige an 


dieſem Tage des Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zur Abgabe ih⸗ 


rer Gebothe einzufinden haben und Beſtbiethender den Zuſchlag gewärtigen kann. 


3 5 8 Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Glogau den 2often Juni 1816. Die Ackermann Neumannſche Gaͤrt⸗ 


nernahrung Nro. 40. in Nieban, geſchaͤtzt auf 450 Rtdl., ſoll den 17ten Septem⸗ 


ber d. J. Vormittags um 10 Uhr an den Meiftbiethenden verkauft werden. 


5 5 RNoͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. f 
Schweidnitz den zoſten May 1816. Das hieſige Koͤnigl. Land⸗ und 


Stadtgericht macht bekannt, daß zum offentlichen Verkauf des ſub Nro. 219 in 


der Stadt allhter belegenen und auf 886 Nebt. 17 für. 93 d. ab eſchaͤtzten S 
er Chriſtlan See Hauſes Terminus auf den Pin Auguſt v. J. nd 
Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt, zu welchem Kaufluſtige hierdurch 
auf hieſiges Rathaus vorgeladen werden. fer 5 
mit 


wer) ® 


N Schmiedeberg den aten Juni 1816. Da das allhler fub Nro. 298. 
Ellegene Hulſchmidt Dreslerſche brauberechtigte und mit einem Garten neben dem 
Haufe, fo wie mit einer Schmledewerkſtatt verſehene Grundstück in dem dieſerbald 


auf den 7ten September c. anſtehenden Termin an den Meiſtbietdenden verkauft 


wer den foll, fo wird ſolches den Kaufluſtigen biemit bekanat gemacht. 
ee: 2 Koͤnigl. Preuß. Lande und Staptgerſcht. 


— 8 


ö Brieg den gten May 1816. Im Wege der freywilligen Subhaſtatſon 
Behufs der Erbtheilung fol das zu Conradswaldau hieſigen Creiſes ſub Nro. 21. 
des Hypothekenbuchs belegene Bauergut, welches nach der angehängten gerlchtli⸗ 
chen Taxe auf 1611 Rthlr. 22 ggr. 8 pf. Cour. gewuͤrdiget worden iſt, öffentlich 
an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden verkauft werden. Hierzu ſind 3 Biethungs⸗ 
termine, naͤmlich auf den 20. Juni, auf den 22. Juli, und auf den 26ſten Aus 
guſt d. J., wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr in der hleſt⸗ 
gen Amtskanzley anberaumt worden; und werden die Kaufluſtigen hierdurch mit 
der Bekanntmachung vorgeladen, vaß die Taxe in der Rigiſteakur des unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamts während der Arbettsſtunden täglich nachgeſehen werden kann, 
daß der Zuſchlog an den Meiſtbiethenden im letzten peremtortſchen Termine erfolgen 
und auf ſpatere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 2 
e Koͤnigl Preuß. Stifts ⸗Gerichtsamt. Jachmann. 
i Schmiedeberg den 14ten May 1816. Nachdem von uns die nothwen⸗ 
dige Subhaſtation der ſub No. 83 zu Dittersbach belegenen auf 2387 Rthl. 19 ſgr. 
gewuͤrdigten Mahlmühle des Müllers Johann Benjamin Jüßptner verfügt, der pe⸗ 
remtoriſche Biethungstermin auf den 23ſten November a. c. Vormittags um 11 Uhr 
anberaumt Wa ſo werden Kauflaſtige hierzu vorgeladen 5 
SER XXoͤnig!. Preuß. Land, und Stadtge 0140 10% 
f g e berg den 21. Juni 1816. Bey dem hieſigen Koͤnjgl. Land- und 
Stadtgerichte ſoll die ſub No. 421. hieſelbſt gelegene, auf 230, Rthlx. abgeſchätzſe 
Scheune zun, Verlassenschaft des Lohnkurſcher Schneiden gehoͤrig in Termine, den 


gten Septbr. d. J. öffentlich verkauft werden. 

ET, Citationes Creditorum; 

7 Breslau den raten May 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſſen über den in 530 Rthlr. beſtehenden Nachlaß 
des am z0 fen November 1811. zu Wederau verſtorbenen Paſtoris Ehriſtian Ss 
gismund Ludwig auf den Antrag des Paſtor Dobermann unterm ı7ten November 
1812, der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet worden iſt, fo werden nach er⸗ 
ſo gter Aufhebung des Militär⸗Suspenſionsediets vom zoſten Juli 18a, alle un 
bekazute Militärgiäubiger , welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechts: 
lichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermetnen, hierdurch vorgelaben, in dem 
vor dem Ober⸗Landesgetichts Reterendario Thiel auf den goſten Auguſt a. c. 

Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlonstermine in dem hleſigen Ober⸗ 

Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch eiten geſetzlich zuläßigen Bevollmäch⸗ 

tigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den hieſſgen Juſtiz⸗ 
commiſſarien der Juſſizcommiſſarius Nowag und Juſtizcommiſſartus Morgendeſſer 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen. fie ſich wenden köngen zu erſchel⸗ 

nen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Bewels mittel zu beſcheinigen. 

Die Richterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtlgen daß ſie aller ee 


* 
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Wortechte für verluſlig erklärt und mit hren Forderungen aur an dasjenige, was 


nach Veſrledigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch rig bleiben 


mochte, werden verwieſen werden. W b 3 
8 oͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. 1 ö 
„) Breslau den zıfflen May 1816. Da von Seiten des hleſigen Koͤnlgt. 
Ober Landesgerichts von Schleſien Über den Nachlaß des am ꝗten Januar 1814. 
zu Rockhauſen bey Erfurth verſtorbenen Feld Kriegs ⸗Cominiſſartt v. Schmigelsky 
auf den Antrag des Königl. Ritt meiſter von der Armee und Salf⸗Factor Siehler, 


als Vormund des minorennen Sohnes, heut Mittag der erbſchaftliche Eiquldations⸗ 


profeß eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, weiche an gedachten Nachlaß 
8 einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermelnen, hier⸗ 
durch vorgeladen, is dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Referendarto Gottwald 
auf den agflen September a. e. Vormittags um ro Uhr anberaumten Ltauidattons⸗ 
termine in dem hleſigen Oder⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hiefigen Zuftisconnmiffarten der Juſttzcommiſſartus Peterſſon und 
Juſtiztommiſſarius Morgendeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
iich wenden konnen, zu erfcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeden und durch 


Beweismittel zu beſchetalgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 


daß fie aller Ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
bon der Maſſe noch görig bleiden möchte, werden berwieſen werden. 
2 Koͤnigl. Preuß. Ober > Landesgericht von Schleſten. 

ee Sationes Eäictales. “ . , 

„Breslau den taten Juni 1816. Von Seiten des unterzeichneten Oder⸗ 
Landesgerichts don Schleſien werden alle dlejenigen, weiche 
ah an den Hypothekenſcheid, welcher am arten Januar 1788. verfuͤgt und am 

ziſten Januar 1788. in ulm recognitionis Über die erfolgte Eintragung eines 

Zinsen. Genoſſes von einem, auf Kieins Jeferig und Pudlgau Rimprfchfchen 

Ereiſes ſub Nro. 10. eingetragenen Capital von 4000 Rthir;, der dem hetzog⸗ 

lich Sachſen Gothaiſchen Coburg Meinungeuſchen Staabs⸗Capltain Earl Frie⸗ 
drich v. Heyner und feiner Baaſe Marta Juliane Stauden ad dies vitæ conflis 
tuirt worden, mit dem annectirten Abkommen vom 24ften May 1784. et con⸗ 
Frmoto den aten Januar 1784. ausgefertigt worden; 

b) an den für die Charlotte verehelichte v. Plotho geborne v. Prittwitz, die Beate 
Renate Angelica verehel. Peters geb. v. Siegroth, den Lleutenant Cörtſtoph 
Rudolph v. Slegroth und für denſelben zugleich als Erbe feines verſtoͤrbenen 

Bruders Carl Friedrich Withelm o. Slegroth, für die Erneſtine Charlotte 
verehel. Dallwitz geb. v. Siegroth, die Eleonore Chriftiane Helene verehel. 
v. Wunſch geb. v. Stegroth, die Sophie Jultane verehel. v. Oppeln geb. 
v. Siegroth, dle Auguſtine Henriette Friederike verehel. Fuchſtus geb. v. Sieg⸗ 
roch, die Caroline Maximiliane verehel. v. Sommerfeld ged. v. Siegrorh und 
die Johanne Barbara kLouſſe verehel. v. Maltitz geb. v. Slegroth unterm 
16ten December 1788. äusgeſertigten Erbrezeß vom artem December 1788., den 
Nachlaß des verſtorbenen Catl udwig v. Slegroth auf Kleſn⸗Jeſeritz beeſeed, 5 
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als Sigenthümer, Ceſſienarten, Pfand⸗ oder ſonſtigen Briefs Inhaber Anſprüche 
1 lan, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu dieſem 
Bebuf angeſetzten peremtoriſchen Termin den 1g9ten October g. a. Vormittags um 
10 Uhr vor dein Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Gottwatd zu Protocoll ü 
zu geben und zu juſtiſiciren. Die Nichterſcheinenden werden mit ihren etwanlgen 
Anfpruͤchen prächudirt werden. n x 8 
; — Aoͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſten. 
N Breslau den azſten April 1816. Auf den Antrag der Koͤnigl. Comman⸗ 
dantur zu Silberberg werden bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither deſtan⸗ 
denen Suspenſtonsediets vom Zoſten Juli 1812. von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Laudesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche an die ordtnatre Veſtungs⸗Dottrungskaſſe zu Silberberg aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu baben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Fandesgerichts⸗Auscultator Berger auf den 


Zoſten September Vormittags um 1oUbr anberaumten Ligu dattonstermine in dem 


hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſelich zutäßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 
hieſigen Juſtizcommiſſarten die Juſtizcommiſſarlen Rowag und Riedel in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver 
meinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fü aller ihrer Anſprüche an die ge⸗ 
dachte Caſſe werden verlufig erklart werden. Ehe: g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober + Landesgericht von Schlefien. 
Liegnitz den asſten April 1816. Von Seiten des a eee ee 
Landesgerichts werden alle undekannten Militair-Gläubiger des zweyten Schleſt⸗ 
ſchen Landwehr⸗Cavallerte⸗Regiments vorgeladen, in dem zur Anmeldung und 
Rechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Regiment anberaumten Termine 
5 den 27. Auguſt 1816. Vormittags um 10 Uukttt. 
vor dem ernannten Deputato, Ober⸗kandesgerichts⸗Auscultator Wunſch, auf dem 
Ober⸗Landesgericht in Glogau in Derfon oder durch hinreichend informirte und ges 
ſetzlich bevolmächtigte Mandatarien zu erſchetnen, ihre Anſprüche, die fie feit For⸗ 
matton des Regiments ex quocunque capite für Lieferungen Vor ſchüͤſſe, Auslagen, 
geleiſtete Arbeiten zꝛe., mit Ausnahme der Tractaments⸗Ruͤckſtande, zu liquidiren 
und zu juſſificiren, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie ihres 
Rechts an die Caſſe durch Urtheil und Recht verlustig erklart und blos an die Perſon 
desjenigen, mit weichem ſie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 80 
Roͤnlgl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Niederſchleſten und der Paufig, 
Lieanig den agſten April 1816. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landes gericht 
von Nlederſchleſten und der Lauſitz zu Liegnitz werden nunmehr auch nach aufge⸗ 
hobenen Suspenſſonsedict alle undekannte Militair- Gläubiger, die auf den Zeitz : 
raum von der Formation der Landwehr bis incl. December 1914. an der Caſſe des 
Iten ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavollerſe⸗Regiments irgend einige Ansprüche wegen 
Arbeiten, Lieferungen, Auslagen, Vorſchuͤſſen, oder eee x 
zu haben glauben ‚ vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Ne tfertigung derſel⸗ 
den auf den agſten August 1816. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine auf 
dem Koͤnigl. Schloß zu Glogau vor dem ernannten Deputlrten, N 
= 
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tichts⸗Auscultator Wunſch, entweder perfönlich oder durch zulaͤß ige mit geſetzli⸗ 
cher Vollmacht und hinreichender Inſor mation verſehene Mandatarii u aus der Zabl 
der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu die Juftize Comwilfarien Seidel. und Pe⸗ 
cher vorgefchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen an die gedachte Caſſe, 
anzugeben und zum Erweis deren Richtigkeit die in Handen habende Beweismictel 
beyzubrigen, und demnächft das Weitere zu gewärtigen. Mit Ablauf des beſlimm⸗ 
ten Termias aber werden alle diejenigen, dle ihre An ſpruͤche nicht angezeigt und 
juſtiſtelrt haben, nicht weiter gehort, ſondern mit allen ihren Anforderungen an 
jene Caſſe praͤcludirt und ihnen Damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, fie auch 
blos an diejenigen, mit denen fie contrahirt, verwieſen werden. 800 
KAaoͤnigl Preuß Ober⸗Landes gericht von Nieder ſchleſten und der Lauſſtz. 
») Brieg den 18ten Juni 1816. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offigtalis ſisti die aus Siersdger Neiſſer 
Ereiſes gebuͤrtigen, entwichenen, enrollirten Cantoniſten Gebruͤder Anton, Marti 


und Chriſtlan Alder dergeſtalt oͤffenilich vorgeladen, daß Nie ſich innerhalb zwoͤlf 
Wochen und dis zum 1aten October d. J. auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht 
vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerlchis⸗Rath Scheller II., geſt len, 
von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunft gan belt 
nachweiſen; im Fall ihres Ausbleibens aber gewärsigen ſollen, daß ſie ihres ſaͤmmt⸗ 
lichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart 
Und ſolche dem Fiseo zuerkannt werden ſollen. 80% 
„ u Norge. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von ber ſchleſten. 
Wartenberg den étlen May 1818. Da von Seiten des unterzeichneten 
„Gerichts Über den Nachlaß des den 4. May 1814, hierſelbſt verſtorvenen Alnk⸗ 
mannes Jakob Mennig auf den Antrag der Beneßclal-Erben und Gläubiger am 
18. November 1814, der erdſchaftliche Llauidationsprozeß eroͤffnet worden; fo wer 
den alle diejenigen, welche im gedachten Vermͤgens Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem auf den 14. Auguſt 7816. anberaumten Liquidattonstermine in bleſiger 
fuͤrſtlichen Gerichtskanzley perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßisen B.voll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bey etwaniger Unbekanntſchaft unter dem birfigen Juſtiz⸗ 
Perſonale der Bürgermeiſter Berliner und Juſſizcommiſſionsratz Saſſe dius in Vor, 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden ader haben zu newärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verlustig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasfenige, was nach 
Befrledigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤch⸗ 
te, werden verwieſen werden, . 
79 Tiuͤrſtlich Curlaͤndiſch frey ſtandesherrllches Gericht. Leſſing. 
) Neumarkt den goſten Juni 1816. Es haſſet auf der Fleiſchbank des 
hieſt en Fleiſchermeiſter Gottlob Beutb mann für das bieige Minorttten⸗Convent 
modo Fiscum ein Capital von 66 Rihlr. 6 gar, ſo unterm ten Januar 1764. 


im Hopotbekenbuche intabullrt worden, und für eben daſſelde auf dem Haufe des 
ehemaligen Seifenſiedermeiſter Beſſer Nro, tor. ein unterm öten Mah 1749. inta⸗ 
dulirtes Capital von 108 Riblr. Courant. Die dies fälligen aus gefertigten Schuld⸗ 
und Hypotheken⸗Inſtrumente ſind verlohren gegangen, und es e den 
Ne 1 z ye „ rag: 
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(dg Ftsel regit alle diejenigen, welche an gedachte eingetragene Poſten und dle 32 
bürgen Inſteumenle als Eigenthuͤmer, e Pfand⸗ oder 
ſoalngen Brel Ind aber Anfpräche zu machen haben, Hiermit vorgeladen, Mi 
in dem vor dem Stadtgerichts Aſſeſſor Fiſcher Pe 
33 den Sten October ae. 
Vormittags um 10 Uhr in feiner Behauſung angeſetzten Termin damit zu melden 
und ihre Anſpruͤche nachzuweiſen; widrigen falls fie mit denſelben werden praͤelu⸗ 
bitt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auſerlegt werden wird. 8 
0 g a 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

JHeinrichau din zien Juli 1816. Nach aufgehobener Suspenſton det 
Militärprozeſſe werden hierdurch nochmals alle diejenigen, welche an das im Con⸗ 
curs begriffene Vermögen des verſtorbenen Freygaͤrtgers Jeſeph Göbel zu Deutſch⸗ 
neudorf Anſprüche zu haben bermeinen, beſonders aber alle bisher mit ihren Ans 
ſprüchen unbekannt gebliebenen Milicärperfonen, vorgeladen, in dem auf den 
2äften September Vormittags um 9 Uhr peremtortſch feſtgeſetzten Liguldatiouster⸗ 
mine in biefiger Juſtizkanzlev perfönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu ers 
ſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren ge⸗ 
ſetzmäßtge Anſetzung in dem abzufaſſenden Priorttaͤtsurtel; widrigenfalls aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe und an dle bereits vorlaͤu⸗ 
fig zur Perception gelangten Creditoren namentlich auch mit ihren Realanſprüͤchen 
der aus der Maſſe verkauſten Freygaͤrtnerſtelle ſub Nro. 15, des Hypothekenbuchs 
15 e praͤcludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 

en wird. 3 5 e e FE EEE 

15 Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtät der Koͤnigin der Niederlande 
gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schöͤnjons dorf 
JJ!!! RE . 
9 Breslau den Zıflen May 1816. Nachdem bey dem hleſigen Koͤnigl. 

Ober⸗kandesgericht von Schlefien über den Nachlaß des am 4. Januar 18 14. zu 

Rockhauſen bey Erfurt verſtorbenen Feld Kriegscommiffarfi v. Schmiegelsky der 

erbſchaftliche Liquldationsprozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhaͤngt 

worden; ſo werden Alle und Jede, welche von dem gedachten o. Schmiegelsky 

etwas an Gelde, Sachen oder Brieffehaften beſitzen, hlermit angewieſen, weder 

an die Erben noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Mindeſte davon zu ver 
abfolgen, vielmehr ſoiches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen und, jedoch mir 
Vorbehalt der daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſſtum abzullefern, 
widrigenfalls zu gewaͤrtigen iſt, daß jede an einen Andern geſchehene Zahlung oder 
Auslieferung für nicht geſchehen geachtet, und das verbotwldrig Extradirte für die 
Maſſe anderiveit beygetrieben, auch eln Inhaber ſolcher Gelder und Sachen bey 
deten gänzlichen Verſchweigung und Zurückhaltung feines daran habenden Untere 
pfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklärt werden wird. Dr 
5 kkoͤnlgl. Preuß, Ober Landesgericht von Schleſten. 

Getaufte, 


x 


3 Ca612:) 5 
Ottaufte, Copulirte und-Gefterbene vom 19. bis 25; Juli 1816. 


Getau de. - 
eg St. Eliſabeth. Des B. und Schneiders Johann Friedrich Hirſch S. Joſeph 


Richard Alexander. Des Koͤnigl. Preuß. Generalmajors und Commandant 
hleſiger Stadt Herrn Guſtav Friedrich v. Keſſel S. Wilhelm Adolph Guſtav. 


8 Des B. und Diſtillateurs Herrn Johann Gotelteb Knoblauch S. Johann Ru, 


dolph Jullus. Des B. und Schneiders Heinrich Kuͤhnemud T. Caroline 


Henriette Bertha. Des B. und Schuhmachers Wenzel Hüdel T. Emilie Ju 


llane. Des B. und Schuhmachers Johann Maſtowsky S: Liopold Robert 


a Mort 5 Des Königl. Juſtigcommiſſarit Herrn Chriſtian Gottlieb Eckerkunſt 
8. Theodor Ottomar Robert. Des B. und Geißlers Ehrenfried Gottlob Bres⸗ 
fer S. Eduard Ferdinand. Des Bund Schuhmachers Johann Georg Himm⸗ 


ber T. Loulſe Bertha. Des B. und Schnetders grledrich Wühelm Marcklein 


S. Catl Guſtav. 


u St. Maria Magdalena: Des B. und Belßlers Wilhelm Braͤuer T. Johanne 


Caroline Amalie. Des B. und Bleiſchhauers er. Wuhelm RR S. 


Julius Wilhelm. 
LCovul irte. 


5 PR St Eliſabeih. Der sig! Ober⸗ Seba caffe ger debe Dre mit 


Jake. Chriſt ane Friedrike Schiffner. 


Bas 35 St. Mario Magdalena: Der B. und Korbmochtt bang Meindel mit Jof. 


8 Dorothee Eiifaberh Naumann. 
Geſtorbene. 


35 St. Ellobeth. Des well. B. und Beese b ie binterl Wittwe 


Anna Roſina geb. Weishaupt, alt 63 J. Des B. und arme Frie⸗ 
er dtich Lorenz Gogel S. Carl Wilhelm Albert, alt a J. : 

Zu St. Barbara. Der B. und Strumyfſtricker Carl Sigismund Swot, si alt y 5 J. 
a Des B. und Schneiders Friedrich Rordmann S. Waltsgott, alt a1 W. 


82 St. Salbator. Der B und Lehnkutſcher Gottlieb Dittfeld, alt ss J. Des 


B. und Schumachers Chriſtian Zuͤchner S. Johann Auguſt, alt 4 J. 5 M. 
816. Cbriſtophorl. Des B. und Venditors Johann Kuske Ehefr. Maria geb. 
Kroher, alt 25 J. Des Koͤnigt. Regierungdr Haupt = Laſſendieners Herrn 


Johann Gottlieb Duttke S. Ernſt Samuel Eduard, alt 16 J 6 M. Des 


B. und Rauchſangkehrers Carl Friedrich Sachs D. Johanna Carolina Fries 


bdrike, alt 10 W. Des B. und Schuhmachers Johann Ehriſlan Mentzel 


Eheſr. Eliſabelh geb. John, alt 30 J. 8 M. 
20 der evangel. reform. Gemeinde. Des Vorſtehers einer Privot⸗Erziehungs⸗ 
N e Latzel T. Auguſte Amalie Beisdeife rat 3 M. as D. 


2 Beylage 


iu Ne. XXX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
a: . 5 „ vom 27 Julien 6 = 2 5 REES 
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Z3aü verkaufen 3 
Hirſchberg den 21. Juni 1820. Bel dem hieſigen Königl. Land⸗ und 
Stadtgerichte ſou die fu No. 526, hieſelbſt gelegene auf 130 Nthlr. abgeſchaͤtzte 
zur Lohnkütſcher Schnelderſchen Veilaſſenſchaft gehörige Scheune in Termino ven 
9% Septbr. c. als dem einzigen Biethangs⸗Termine, öffentlich verkauft⸗ werden. 
Tomorachezetz cen 4ten Map 816% Das unterzeichnete Gerichisamt 
ſubhaſtirt u' ceſſorie die hieſelbſt delegene, mii No. 34. bezeichnele Windmuͤhlen⸗ 
Pyoſſenion; weiche auf 447 Rthlri gewücrdiget worden, in den Biethungsterminen 
den arten Juni, 13ien Juli, und peremtorte den rzten Auguſt ac Kauf⸗ und 
Biſigfäbigd werden daher dier darch vo⸗ geladen, in den feſtgeſetzten Terminen, und 
voc ilglich dem peremtoriſchen, ihre Gedothe abzugeben, und der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
ge ip hat; den Zuſchlag zu ger artigen. e 2 
Das Cemyprachezitzer Gerlchtsamt ö 
777 Tarnowitz den 14. Jun 18160. Dem Pablico wird hierdurch bekannt ges 
macht, daß auf den Antrag der Gabriel und Johanne Wypiszilſchen Eiben das hier⸗ 
erte ſub No. 94. des Hppofhequenbuchs belegene aus Schrodtholz erbaute, und mit ; 
deim Dabey. dien Varichen auf 320. Rihlr. Cour. gewürdigte Bürgerhaus in dem 
am 10. Sepebr, d. J. anſtetzenden einzigen peremtoriſchen Biethungstermine theilungs⸗ 
f halber au den,Meffibiethenden beraußert werden ſoll. Kauflaſcige, Betz und Zah⸗ 
lläugsfählge werden daher aufgefordert und eingeladen, ihre Gebothe abzugeben, und 
wird der Miiſte und Beſchie hende den Zuſchlag nau unter der Genehmigung des vor⸗ 
mundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤrtigen haben. 8 3 
Das Königl. Gericht der Stadt. ullrich. Beck. 
Carlstuß den ı7ten April 1816. Die Woſſermüble des Gottlieb Mu⸗ 
rade zu Städel“ tepirt Auf 5246 Nthtr. 7 för. 6 d, wird auf den Antrag des 
Beſitzers in Termits den gſten Juni agen Yusuf und aten November d. J. 
oͤffentuch zum Berfauf feib geberhen, wozu Kaufluſlige eing laden werden. 
oͤnigl. ber ſoglich Eugen Würtembergſches Gerichtsamt. 
Diels den ayſten Muy 1816 Das Nau raut Nro. 27 zu Paſchkerwitz, 
1441 Rihlr 14 far, 10 d', gewürdigt, (ell den 27. Augußß d J. an den Meiſtdie⸗ 
thenden oͤffentlich verkauft werden. Jahlungsfähige Kaufläſtige werden daher 
hiermit aufgefordert) an deſein Tage Vormittags 9 Uhr ſich auf dem berrſthaftli⸗ 
chen Hofe zu Paſchker witz einz inden, ihre Gevothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß das Gut dem Meiſtaiethenden werde zugeſchlogen Ben 3 a 
Pe Gerntisault von Paſchkerwitz⸗ 
; *) Glogau den täten Jie 18 5. De in dem letzten am 9, Jani vork 
den' Jahres angeſtandenen Termine zum öffentlichen noihwendigen 8 
. * RER i le e 5 355 Ne o ſep 


x 


nd e eee 


Jetepb Bogdanſchen Bauer vuts tu, Czusteatſchel van 14 Hufe Land, Wohn‘ und 
Wir ihſchoftsgebaͤuden Vieh, Wagen ond Acke gerahe 2 7) f m nen Alf 
269% Niblf. 2 ſgr. Ceurant tax xt worden, ſich kein Kauft tiger geinnden (dat, 
wird bieruut ein andermirtger Buthungsternun auf gen 10. October a. c. Vor⸗ 
und Nachmittags hisſekoſt bey unterschriebene Knut, J atzaut. angeßttzt, wozu 
Zahlungefäbige mit dem Vemerken eingeladen werden 7 eh deu Weſtbtethenden die 
Mraſitäten nach erfolgter Exnwilligung der Credltoren at indie worden ſoll u, und 
kann bie Taxe tägiiih hierſelbſt in de! Nig'ſtratur eingeſehen werten. a 
Mn Preuß: Juſtizemt des hieſt en vormaligen Dohm Capttuls. 
) Glogau den 1 6ben Juli 1816. Von dem Konig Land- und Stade 
gericht zu Glogau wird die den Buͤrgerſchen Minorennen gehöriae Futſchnerſtelle 
Nerd, S. zu Beichau ſubhaſlirt werden. Sie if 97 Rıblr. tor und kann dem Kaͤufer 
ſofort übergeben werden. Terminus licitattonis ſteht auf dem Hu-figen Rathhauſe 
den 30. Auguſt. d. J Bermittags um 10 Uhr vor dem Herrn Reſerendario Kitz 
an, zu welchem biecdurch Kauſtuſſige vorgeladen werden. Der Meiſt und Beſt⸗ 
blethende hat den Zuſch ag in gewaͤrtig en. 5 
Sachen, ſo verlöhren worden. 
h Breslau. Es bet ſich em aaſten d. M Nachmittags ein Meps mäna⸗ 
Aichen Gesch achte, mit Ihmarzer Bruck, auf den Namen Azur hötend, wabrſcheln⸗ 
= lich oe de Sch mede brücke nach der Anlage vor dem Oderthor zu verlouſen Wer 
in auf der Schmledebrͤͤcke Neo. 183 . eine Stiege hoch abgiedt, hat eine Beloh⸗ 
EAN nn ee ERS 
e e, e Se AVERTISEMENTS.,. 000° 
Breslau den uten Juli 18 76 Es liegen ſchon mehrere Johre 
J Faͤſſer Entian, gezeichnet HB. Nro 35: 43. 40.4 & 34, auf bieſigem Vack⸗ 
hofe, wozu ſich bis jetzt kein Eigentbümer gemeldet hat. Wir fordern daher den⸗ 
jenigen, der darauf geatuͤndete Anſpruͤche zu machen haben konnte, auf, ſich bin⸗ 
nen 4 Wochen bey uns zu metden; außerdem werden wir deſagten Eutlan öffentlich 
verkaufen laſſen, und aus dem Extrage die Magazin⸗Miethe berichtigen, den Ue⸗ 
derſchuß ader zum Beſten der Armen verwenden. 
er en re Kaufmanns⸗Aelteßen 


Pa rs 


197 


Re ee Neuſtaͤdter. Kloſe. Eichborn. 
) Breslau. Ein verſtändiger Frenner und Brandwein » Brenner, mit 
b guten Atteſten verſeher fahig Canton zu wachen, wuͤnſcht baldigſt unterzukommen, 
wo beym Agent Peſchke auf der Oblautr Goſſe das Nabe re zu erfabten. 
9 Breslau Eine Gelegenheit nach Landeck beym kohnkuiſcher Walter 
im Weilnhauſe auf der Albrechtsgaſſe Nro. 1389 · Eh 
8 ö Bre 


2 (261% 


Breslau den irten Juni 816. Ven Seiten des unterzeichneten 


Königl. Pupiden⸗Collegit wid in Gemäßhelt der §. 137. bis 142 Tit. 17. P. k. 
des allgemeinen Fandrechts denen era noch unbekannten Gläubigern des zu Stadel ⸗ 


witz bey Breslau verforbenen Koͤnig! Majors und Commandeur des Zien Batafl⸗ 


lens im ehemaligen Infonterie-Regimene v. Treuenfeis, Samuel v. Niwotzky, dis 
bevorſtehende Theilung der Verloſſenſchaft umer denen Erben nienun öffenzuich bes, 
kannt gemacht, um ihre etwanſgen Forderungen an der Verlaſſenſchaft an Zeiten, 
nnd zwar in Anſehung der einhe miſchen Gläubiger längſtens innen dtey Mongzten, 


in Anſehung der Auswärtigen abet binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zn 
machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theſlung ſich dle 


etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤnbiger an jeden Erden nur nuch Derhältnig ſeines Erb⸗ 


ad St. Matthiam werden dle beyden für die Jungfer Friederiko Gyttlieda Wo 
aus Ober Schadam Wartendergfhen Cretſes a) ex Inſtrumemo vom 14. Ma 
1787 ex Decketo de eodem mit 1700 Rthlr. Courant a 5 pro Kerr Zinfen, und b) 


236 ſten Augſſte. angeſetzten peremtoriſchen Termine fru am 9 Uhlnn der gewoͤhn⸗ 
lichen Gericht ſteue zu Anmeld ding ihrer Mechte n der e e b Kubas er 


anthrils halten koͤnnen. 


— 


al. , ; n 5 5 N BER SER 2 2 g-) 
Bresle 17 5 Preuß. Pupillen⸗Collegſum von Schleſten⸗ 
Breslau den sten May 1816. Von dem Koͤnigl. Seſfts e 

fin 
dr 


er Juſtrumento vom 18. Juli 1787 ex Decreto de eodem mit 500 Rihlr. Courant 
zu 5 pro Cent Intereſſen auf dem damaligen Jobann Getetled Wiener, jetht Mar ⸗ 


iin Friedrich Gottlieb Wienerſchen ſuh Nro. 29. auf dem⸗Stifts⸗Eleing St. Mat⸗ 
th ic gelegellen Kundo hypolhekariſch haftenden Pölten au den er! des Beſitzers 
« Hiermit gerichtlich aufgeborhen, und dle gedachte Fi, derika Gottlieb 


\ ri | dae Woſffin, de⸗ 
ren unbekannte Erden, oder wer ſonſt ä auf den 


per Mandatartum zu erſcheinen, aufgefordert daß ſie im Fall ihres Ausbreibens 
mit ihren etwanigen Reatanſoruchen auf beſagtes Grundfuͤtk werden praͤrlubirt, 


Ihnen desbald ein ewiges Stillſchtwelgen auferlegt, die deyden Poſten im Hypothe⸗ 
: kenbuche des verpfändeten Fundt galöſcht, ulrd bie dies faͤligen Inſtrumente werden 
0 . Cogho, Canzler, 


taſſitt werden. 1 FREE 
Domatnenamt Läben den gien Juft 1816, Die Bauers Wittſrau 
Anna Roſira Gaͤrtich ged. Walsgert in Malmiz hat in dem mut dem Freygatsde⸗ 


ſiger George Friedrich Rorde daſeloſt doto errihhreten Ehe und Erbvertrag die 
Gemelnſchaft der Güter ausgeſck loſſen, welche ſonſt unter Edelenten im Vererbungs 


falle bier ſtukt findet, deshalb ſolches nach . 422. Tit. 1 Thl. 2. des allgem. Land⸗ 
rechts bekannt gemacht wird.. d 2 5 
Leobſchütz den a2sſten April 1876. Das für ſtlich Lichtenſtein Troppa 
Jäaͤgerndorſſche Fuͤrſtenthums Gericht Koͤnigl. Preuß. Antheis macht bierdur 
nochmals öffentlich dek gent, daß uͤder den blos in Mobiltarſchaft beſtehenden Nach⸗ 


laß von reco Rthlr. des aus Sochſen gerürtigen ehemals in Peterkau in Pohlen 


prozeß eröffnet worden, Es werden daher alle unbekannte 


in Garniſon geſtandenen und in Leobſchuͤtz in Oherſchleſien v'rſſorbenen Koͤnigl. 
Preuß Maiers Carle Schmidt wuf Altenſtädt der ABER Liquidationsoro⸗ 
| ei Aa 


welche 


eis 5 
welche Militairperſonen End, hlerdurch aufgefordert, ihre Anſprͤche an den bes 
ra mien Nachtoß in Termins den ag, en Auguſt ec, Vörmtags um io Uhr in den 
fuͤwlichen Commſſſ ons immer biete dſt en weder in Peron oder durch hitlan glich 
unterrichtete und lgitmirte Brvollmächtegte wozu in Ermangelung der vekaunt⸗ 
ſchaftdte Gerichts- Afftitenten Lantner Schwenzner uns Kloſe borgeſchlagen wer« 
den, vor deen Deputirten der- Sache, Herrn Juſtgrath Hamann, hendrig anzu⸗ 
melden und deren Richtigkeit nochzuwelſen oder zu twörtigen, daß die in die em 
Termine aus leibenden G Anbiger aher tiörer Berrechte verlustig erklärt und iuttt 
hren Forderungen an dasjenige, was nach Befrte ig ing der ſich g meldete Glän⸗ 
biger von der an die Erden zu werabfolgenden Verlaſſenſchaftsmaſſe üerig bleiben 
mochte, ſollen verwieem werden. 5 3 b 
5 Das Fürfi Lichtenſt in Troppau⸗Jägerndorfſche Fürſtenthums⸗ gericht 
ha Preuß Anthbeils. f Schier 
Kup den aten May 1816. Die in der bi ſigen Amts⸗ Gemeinde Pop⸗ 
peloun ſub Nro. 20. gelegene und auf 207 Rihlr. 3 fr 6 N. Nmz asgeſchaͤtzte 
Niiſchſche Bauerſtelle, ſoll Schurden halber an den Melſtbiethenden verkault wer? 


den, und hiezu iſt eiu neuer Termin auf den x 

27 Auguſt dieſes Jahres früh um 9 Ur 
allhier anberaumt worden, weshalb zu dieſem fowohl Kauf aſtige als auch bie un⸗ 
betannten Nickiſch ſchen G aubeg e hiermiteingeladen werden. 
come Preuß. Rent Juſigamt d Aulack. 


„ PNieder⸗Polckwitz den öten Juli 165 Die den George Friedrich 
Betten trier durch Eibeecht zugef⸗llene Haus larſtelle nebſt Waͤrſchen und dazn 
zu chlauen den cker, woven das Haus nehſt⸗Garzen-auf u Nit lr. Conr., der da⸗ 
zu zu ſchlagende eker aber auf 40 Rthlr. Cour., das Ganze alſd auf 100 Rihlr. 


Cour. gerichtlich taxirt worden ſollen in Termind peremtotio den 14. Septemder 


d. c. ſubhaſtirt werden Kauſtuſttige werden eingel den, an gedachtem Tag anf 
dem berrſchaſtlichen Schloſſe zu Ri ber⸗Polckwitz zu erſchelnen, ihre Gebothe obzu⸗ 
geben und zu gen artigen, daß dieſe Stelle dem Meiſt⸗ uad Beſidtethenden bis auf 
Approbalion der majoreunen Erben Ind der Vermus dſchaft werde zuge chagen un 
auf päter ein elende Gedothe nicht weiter werde veflei nee werden. Die Taxe kann 
zu jeder Zeit in Gerichts tretſcham nachgeſehen, und di Kauf ⸗Ereditoren bey dem 
Gerichts amt erfront werden. Zugleich merd e nal unbekannte Creditoren des George 
Friedtich Wei vorgeladen, an dem oben beſtimmten Tage ihre etwanigen Forde⸗ 
rungen an deſſen Nachlaß zu ltauldiren und zu beweisen," ſub poͤna pracluſi at per⸗ 


petut ſilentit. g BER ea re 
* . Das Patrimonialgericht zu Nieder ⸗Pelckwitz. Kenn, 
> ZU; den agſten Juni ig 16. Die Windmühle in Zowada, zur Herrſchalt 
Kujau gehörig, nach dem derſſordenen Mütter Joſeph Ribßmann wozu eln Acker 
von drey Morgen magdeb. gehört, und die nach Abzug der Abgaben auf 38 Rihlr. 
Cour gerichtlich geſchätzt nenne eee Er⸗ 
ben fubhafirt- werden, Hierzu ſteht ein Termin hier in Zul auf den zuſten Sep⸗ 
tember d J fraͤh um gor an, und es werden Kaufuſtige vorgeladen, ſich einſu⸗ 
finden und nach Einwilligung der Erben und des ER N ven 
2 a uſchlag 


/- = Se Eee 1 = 


e J ⁊ᷣͤ . a 
Aufibfagsan® bree diese 11 gde Fee sc i ae une. 
kannte e vorfeladen, ire vermeinten Anſpräche dis angſtens im 
ante enden Fermin an das Grundſtück geirend zu wachen: bey chrem ganz igen 
Aas deine eber zu gewchtigen, daß ee unfır Aufertegung eines ewigen Still. 
s ee ide werden ſouen. Denen, welchen es on Bekanntſchaft 
elle, werden der hieſtge Könlak. Stadtrichter Herr Posca und Juſtiz⸗Bͤͤrgermei⸗ 

ſter Hert Schundt zu Bevollmächtigten in Vorſchlag gebracht. 
Das Gerichrsamt Der elch ien, Hanke. 


2 5 
—— Er ge 7 
5 85 2 * F * 2 


Gerxiotlich confirmirte Kanfcontracte. Auer 
Schmiedebergeden 14 Juni 1816, Bey dem Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht zu Schmiedeberg ſind folgende Kaufe conſtrmirt worden: ER 
A. e . Verwit. Ketzler mit Samuel Adolph No. 611, n 
327% Reb. 2. Maria Juliane Weichboth mit Gottekeb Kioſeſchen Erben 
No. 396. pro s Rth. 3. Johann George Fueſe mit Gottfried eu 
mann No „ro, ro 10 Rth. 4. Johann Heinrich Auguſt Stumpe mit 
Carl Gottlieb Grunſtz No. 294, pro 250 Rth. 5. Jacob Thurner mit 
Johann Heinkeich Rösler No. 561, pro 510 Rth. 6 Carl Gottlieb 
Wezel mit Johann Pauli No 523, pro 230 Rth. 7. Franz Schmidt 
mit J hann Gottlob Krrbs No 3 % pio 130 Reh. 8. Johann Gott ⸗ 
krled Benjamin Wagner mit Joh, George Frieſe Ro. 78, proſe 350 Rh. 


. Johanß Chriſtian Lorenz mit Fohaun Gottlieb nuppach No. , 


bro 43 20% RL, io Fien Veppe mijt Carl Filedeich Schücen ne 389. = 
pro 800. Mid, 1 Anton Lidwig Gräß mit Gotklieb Koͤppel no. 470 
pro 100 Rib. 12. Jobann Gottlieb Weiß mit Johann Heinzeſchen Ere 
ben no 44.7 pro „50 Rth. +13. Franz Brunecker mit Gottfried Som 
mer no 1 15 pro 90 Rthl. 14. Stephan Brunecker mit Franz Bu 
no. 56., pro 5 Rtylr. 15. Johann Gottlob Goldberg mit Johann 
Gottwald Stirius no. 440, pro 370 Nth. 16 Anton Rotiſch mit Gotts 
lieb Kirſchke no. 45 ,, pro 330 Rthl. 17. Verwitt. Dietrich geb. Zan 
mit weit. Gottlieb Dietrich no. 288., pro 1250 Rth. 18 Wh lm Gar⸗ 
chewitz mit Gottfried Rahnefeld no. 483., pro 300 Rib. 10. Mes Ern + 
Süſſeubach mit Ephraim Jahn no 274., pro 80 Nthl 30 Nudo W 
Beungger mit Brüngger und Schneider no. 42. pro 8570 Rth 2 Ver⸗ 
wit Freudenberg mit Jobann Gottieb Weiß na ron, oro ago Rehlr. . 
22. Johann Siegmund Suͤßenbach mit Chriſtian Gotefried Bienen. 353. 2 a 
pro 35 Rth. 23. Johann Ehrenfried Breitec mit Johann Gotlfr. Breite. 
uo. 56., pro ro Riehl. 24 Benjamin Gottlob Goldner mit Beiſamin 
Hampels Erben No. 517., pro 170 Rihl. B. Michelsdorf. we 
8 > 4 0 0 
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Gottfried Finger mit Johann Gottlieb Finger no 71 / pro 40 Rth. 26 os 
hann Gottlieb Finger mit Ehriſtian Gottlieb Heinzel no 4, pro 250 th. 
27. Albrecht Wilhelm Dittmann mit Chriſtian Gottfried Heinzel no. 180. 
pro 1800 Riel. 28 Friedrich Wilhelm Hoffmann mit Chriſtian Gottlieb 
„Tuͤringer nd. 202, pro 360 Rth. 29, Johann George Walter mit Sieg: 
mund Riedel no, 67., pro 70 Rth. 30, Johann Chriſtoph Heinzel mit 
„Johann Friedrich Kloſe no. 173., pro 100 Rth. 3. Johann Siegmund 
Riedel mit Albrecht Wilh. Dittmann no. 177, pro 200 Rth. C. Herms⸗ 
dorf. 32. Ernſt Wilhe m Roß mit Gottlob Leder no 67., pro go Rohl. 
33 Carl Jentſch mit Chriſtian Gottfried Deuner no. 79 pro 1963 rthl. 
34. Carl Benjamin Grimmig mit Chriſtoph Heinrich Jerkel no. 89:, pro⸗ 
‚3209 rihl. 35, Jeſeph Kammler mit Emanuel Berg no 14, pro 31 rth. 
36 Chtiſtoph Hoffmann mit Joſeph Kammler no. 144, pro 45 Nrthl. 
37 Ehrenfried Weber mit George Ernſt Klenner no. 163“, pro go Rthl. 
38: Johann Gottfried Häring mit Johann George Haring no. 176, pro 
70 rth. 39: Johann Gottlob Künnert mit Gottlieb Kunnert no. 1194, pro 
18 rtht. 40. Johonn Gottlieb Berger mit Johanne Beate Berger no. 77. 


pro 400 rth. b. Dittersbach. 41. Johanne Eliſabeth "Leder mit Goet⸗ 


hold Benſam Hampe no. 100. , pro abo th: 42 Beate Rabe geb. Fri⸗ 
„Vs mit Chriſtian Gortlieb Löſche go. 1., pio 101 Rth. 43. Carl Gortl. 
Künzel mit Johann Herrmann Kuͤnzel no. 53 , pro 400 Rth. 44. Johann 
Benjamin Wolf mit Johann Benjamin Hampel no. 87, pro 403 Athir. 
FE. Haſelbach. 45 Franz Hanausky mit Car! Anton Hanauski no 38. 
pro 64 rthi. 46. Auguſt Beier mit Jog anne Becte Bürgel no. 65., pro 
soorth: 47 Johann Benjamin Kühn mit Marie Elennore Lorenz no. 39. 
pro 200 Rth. 48 Chriſtian Scholz mit Johann Gottlieb Guͤttler no 90, 
pro 9s Rth. 49. Johann Gottlob Krebs mit Gottlieb Benjamin Neunherz 
no. 91 , pio 350 rthl. F., Barndorf. 30. Johann Benjamin Frieſe mit 
Gottlieb Opitz no 67, pio 95 rth! G6. Hartau. 51. Samuel Weiſt mit 
Johann Chriſtian Blachwitz ud. 28, pro 200 rthl. 52. Johann Friedrich 
Lorenz mit Joſeph Lahmer no 6., pro 1oorth; 53. Samuel Dietrich mit 
Carl Dietrich no. 13, pro 100 rih. Hi Hohenwalde. 84. Joh. Gottfe. 

Kluge mit Gottfried Kluge no. 17., pro 50 rth. 55, Johann Gottlieb 
Schramm mit Gottlieb Schramms Erben no. 2:, pro 100 Rth. a 
Prausb nitz den 21, Ihr 1815 Nachſtehende Käufe find a 1 Jan. 

bis ult. Juni a e hieſelbſt gerichtlich confirmiret worden; a 
1 Kauf des Tuchmacher Krug, um das Zuͤchner Herrmannſche Haus, 

ei n.. 8 N 
2 x . Des 
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2. Des, 1 Lachmann, um das Kabichſche Haus, pro s 240 Kt 
Des Lohgerber Hehmann, „ um das vorſtädtiſche 3: imnetmahnfehe 
Haus⸗ pro 200 Rth. 
i 4 Deſſelben, um den Simmermannſchen Garten, pro 1050 Rth. . 
. 5. Verteichung des vorſtädtſchen Kuldiziſchen Hauſes an den Riemer 
Volkmann, pro 64 Rthl. f 
6. Kauf des Tuchmacher Auſt, um das vorſtaͤdtſche SON Haus 
pro 230 Rth. 
. Kauf des Baker Bokſch, um das väterliche Haus, pro 9oo th. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


5 Neufelz 5 Zuni 1816. Dos Königl. Demeinen, Jitka 
— nachſtehende Grundſtückbeſitz⸗ Veränderungen hierdurch bekannt, als: 
i „Den Kauf des George Friedrich Schäfer, um die Riedelſche Häus⸗ 
lerſtel⸗ ſub no 40. zu Költſch, pro 94 rthl. 
2. Die Zuſchreibung der von dem Schiffer Jäckel aus dem wäterlichen 
Nachlaſſe angenommnen Hau lerſtelle ſub no. 5. zu Tſchiefer. 
3. Des Joh. Daniel Greifer, um die mütterl. Da, ſub no. 15. 
zu Aufhatt, pro 120 rth. 5 
43᷑ᷓ Die Zuſchreibung der von dem Johann Thriſt. Amer aus dem 
5 ee angenommen Haͤuslerſtelle ſub Niro 424 In 
hiefer ? 8 
453 12 Den Kauf des Gottftied Schmidtke, um bie wäterl. Häͤusterſtelle fub 
no. 76 zu Fſchiefer, pro 10 ıth. 
6. Des Gottlieb Hering, um die väͤtetl. Kutſchuernahrung fub no. 69. 
au Koͤltſch, pro 83 Rth. 8 gr. 
7. Zuſchreibung der! von dem Joh Kochale aus dem väter! Nachlaffe 
angenommnen Haͤusſerſtelle ſub no. 57 zu Tſchiefer 
S. Des Gottlieb Erle, um die Forſchackſche Hauslerſtelle ſub no. 28. 
zu Költſch, pro 380 rth. 
f 9 Des Chriſtian Horlitz, um die Staniegelſche Haaslerſtele ſub uo. 55. 
zu Eſchiefer, pro 140 reh. 
10. Zuſchreibung der von dem Johann Gottfried Lange aus dem väfer!, 
Nachlaſſe angenommnen Haͤuslerſtelle ſuß no 35, zu Kuffer. , 
11. Zuſchreibung der von dem Chriſtian Kliuitke aus dem väter! Nach⸗ 
laſſe angenommnen. Haͤuslerſtelle ſub no. 4 zu Thiergarten. 
12. Des Johann Chriſtian rh, u am die e Häusfergete 
ſub no. 60. zu Tſchiefer, AR 65 rt. 


16. Des 
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„ 13 8 Müllers Nappayell um die Jelrph, Begerſche Bauernahtung: 
ſub no. 45. zu Kuſſer, pro 1200 th. 8 
14. Des Müllers Rudolph, um die Vader Biputhiennapring, ſub 
no. 102. zu Tſchiefer, pro Sort. 
156 Des Carl Ernſt Gottlieb Conrad; 5 um die müttert; Kulfchnervahrung 
a . no. 65 zu Tſchiefer, pro 360 the, und 
„Des Mathias Machule, um die vaberliche Kutſchnernahtung ſub 
no- 36 15 Tſchiefer, pro 50 kt. a 
) Auras den 28 Juni 1816. Bey dem Gerichts amte hieſelbſt t ſind 
amo Januar bis ult. Juni 1816 folgende Käufe confirmirt worden: 
1 Kauf des Gottlieb Riesmann, „um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
np: 47 zu Rafe, pro 9 th. i 
2: Des Gottlieb Stisbahl, um die väterl. 50 Aber bäns bete no. 18. 
1 Auras, pro 100 tth; 
3. Des Heinrich Schmöchtig, um die bgterlche Diofigäitnerfiils‘ 
n. 2 zu Rake, pro zorth. 
Der Frau . Gehl, um, ‚die: wife Aügerhäuslerſtele 
N vo. 2? zu Auras, pro 60 rth. 

a 35. Des re Tkippmacher, um‘ die Schmächtigsche Diefigäetners 
Belle, 2 23: 255 ke, pro co'tthl.. 

5 Des Ernſt Gottlieb Schmidt, um bi vͤterl, Reutretſcham no. 2 
nes pro 1000 rth. 

2 Des Gottlieb Kluge, um die ‚ohlertiche; Dreſch aktgerſtell not 35. 
zu Auras, pro 3a rth. 8 far: 69 d b. Des Heinrich Kernig, um die 
Salla Dreſchgärtnerſt'lle no, 61, in Rake, pro 40 Rthl. 

Winzig den 26 Juni 1816 Hieſelbſt find, nachſtehende Käufe 
gerichtlich confirmirt worden; 
Neuvorwerk 1 Schul zes Kauf, um die Fteyſtel no 4 pro 400 11h; 
Aden 2: Burkerts Kauf, um die Groſcherſtelle no. 7 pro 15 11h, 
erſine. 3. Kuntmes Kauf, um die. Freiſtelle no, 4, pro 280 rihl. 
mee A Sprottis Kauf, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle * 176 
ort 
Dite: 8) dee Muͤhle no. 14 pro 228 rth. 
Pollgſen! 6 küſterbergen Kauf, „um die Mühle no. 59, pro 1079 0 
ee 7; Nochowskys Kauf, um die Brennerey no. 28., pro 
= 126 

5 355 Dito, um den Kretſcham nv. 11% pro ooo rth. 

Nepſchwis. 9 REN Am die Berifiee no. 24 % plesgoith 
5 ee Juſtit “ 
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